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Ghicagd, Freitag, 


Die ‚Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


35n 


Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang —Rr. 233: 


96,000 Ruſſen im September gefangen! 


Briten ſtellten Ang 


Wuchtige Gegenſchläge! 
Heftigere Angriffe der Deutſchen 
an weſtlichen Punkten. 


Erobern ein Fort zurück. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
Berlin, 1. Oktober. (Drahtlos nach Tuckerton, N. J.) Die Briten 


haben ihre Angriffe eingeſtellt und die Deutſchen haben nördlich von Loos 


weitere Fortſchritte gemacht, wie das deutſche Hauptquartier heute meldet. 


— 
- 


— 


Alle franzöſiſchen Angriffe öſtlich von ouche z, nördlich von Neu— 


ville 


Berlin, 1. Oftober. (lleber Yondon, 4:20 Nadım.) 
Hauptanartier meldet heute vom weitlicdien Kriegsſchauplatz: 

„neindlihe Monitore bombardirten heute die Umgebung von Yom- 
baertzude und Middelferfe (Belgien), aber ohne Erfolg. 

„Die Briten verjudhten gneitern feinen friidhen Angriff mehr. Unſer 
Genenangariff mördliid von Yoos madte Weiteren wort») 
ihritt, tros des hartnädigen Wideritandes des Feindes. Wir machten | 
einige Gefangen und efbenteten ? Maicdhinennetwwehre and 1 Bumbenwerfer. | 

„Verſuche des Feindes, öftlih von Sondez und mördlih von | 
Nenville Boden zu newinnen, ihlnnen fehl. An der Champagne 
unternahm der Feind ditlid von Auberive mit jtarfen Truppenmajjen einen | 
Angriff, blieb jedoch erfolalos. Alle franzöfiihen Angriffe im Gebiet nord- 
lich von Maiiines, an weldien Truppenabteilungen von jieben veridiedenen 
Divifionen teilnahmen, waren ebenio erfolglos. Die Zahl der während 
der Angriffe in der Champaane von uns gemachten Gefangenen hat fid 
auf 104 Offiziere und 7,019 Mann erhöht. 

„Griolgreihe Mineniprengungen beijcdädigten die franzöjiichen Stel- 
lungen bei Yangquois. 

„nranzöfiide Flieger warfen Bomben anf Henin-Lietard (Ras de Ga- 
lais), 16 Meilen füdöjtlih von Bethune, and töteten 8 franzöjiihe Bürger. 
Wir hatten Feine Berluite. 

Im Haag, 1. Oft. (licher London.) Die „Kölniihe Zeitung” teilt 
nod) mit, daR den Dentichen an der Weitfront eine vier- bis fünf- 
fache Uebermacht gegenüberſteht! Die deutſchen Geſchütze mähten die 
Feinde nieder; aber trotz der Berge von Leichen rückten die franzöſiſchen 
Kolonnen immer wieder vor. Sie waren anſcheinend mit Rationen für 8 
bis 10 Tage verſehen und rechneten wohl darauf, ſofort durch Luxemburg 
und Belgien zu marſchiren! Aber bis jetzt ſind ſie vollſtändig geſchlagen, 
wie die Briten auch. 


Paris, 1. Oktober. Das franzöſiſche Kriegsamt gibt zu, daß es den 
Deutſchen gelungen iſt, das als „Ouvrage de la Defete“ (Niederlage-Erd⸗ 
werk) bekannte Fort in der Champagne, öſtlich von Tahore, zurückzuerobern, 
ſchon wenige Stunden nachdem die Franzoſen es erobert hatten! 

Au der ganzen weſtlichen Front entlang nehmen die deuntſchen 
Gegenangriffe an Heftigkeit zu, beſonders in der Champagne und 
nördlich von Loos, wo friſche Truppen, die aus Rußland herbeigebracht wor- 
den ſein ſollen, gegen die britiſchen und franzöſiſchen Streitkräfte in einer 
Reihe heftiger Bajonett-Angriffe geworfen wurden. 

In Weſtflandern machen die Deutſchen gleichfalls heftige Angriffe auf 
die Briten öftlich md jüdlih von Npern mit Silfe von Minen und 
Mrtillerie, um den Drud des britiihen VBordringens gegen Lens abzu- 
ſchwächen. 

Britiſche Kriegsſchiffe bombardiren die deutſchen Stellungen an der 
Nordſeeküſte, in Nordbelgien, während von Nieuport bis nach dem Ypern— 
Menin-Landwege franzöſiſche, britiſche und auch belgiſche Kanonen ein kon— 
zentrirtes Feuer gegen die Deutſchen unterhalten, welche entſprechend 
antworten. 

Pariſer Angaben ſagen, die Aliiirten hätten ſeit dem Beginn des neuen 
Vordringens den Deutſchen 121 ſchwere Kanonen und Feldgeſchütze in der 
Champagne allein abgenommen. 

Südlich von Arras bombardiren die Deutſchen kräftig die franzöſiſchen 
Stellungen auf beiden Seiten des Sommefluſſes, und es hat den Anſchein, 
daß ſie auch dort einen Gegenangriff unternehmen werden. 

Nördlich von Souain in der Champagne, wo die Franzoſen mit großer 
Uebermacht einen Keil in die deutſche Linie getrieben hatten, hämmern die 
Deutſchen jetzt auf beide Seiten dieſer franzöſiſchen Verlängerungslinie los, 
um ſie abzuſchneiden und damit eine Bedrohung für die deutſche Verbin— 
dungslinie zu beſeitigen. 

Aeroplane nehmen an dieſen blutigen Kämpfen einen größeren 
Anteil, als an irgendwelchen früheren an der weſtlichen Front! Die Fran— 
zoſen boten allein 72 Aeroplane bei der Beſchießung von Guignicourt auf 
(zwiſchen der Oiſe und der Aisne.) 

Die Alliirten behaupten, die Armee des deutſchen Kronprinzen habe am 
meiſten gelitten und ſtehe in Gefahr, abgeſchnitten zu werden; ein Teil der 
Armee von General v. Strantz ſei zu ihrer Verſtärkung entſandt worden. 

Paris, 1. Oktober. Das Kriegsamt meldet: Im Artois-Diſtrikt haben 
wir Fortſchritte gemacht durch die Anwendung von Handgranaten in den 
Schützengräben und den unterirdiſchen Verbindungen nach dem Oſten und 
Weſten von Neuville zu. Zwei deutſche Gegenangriffe wurden gemacht, einer 
gegen ein Fort, das wir geſtern im Wäldchen von Givenchy erobert hatten, 
und der andere gegen dei Schützengräben in ſüdlicher Richtung von Hügel 
Nr. 119, wo franzöſiſche Truppen ſich eingebuddelt hatten. Jeder einzelne 
dieſer Angriffe wurde entſchieden zurückgewieſen. Im Norden der Aisne, 
nahe Soupir, unternahm der Feind einen heftigen Vorſtoß gegen unſere 
Schützengräben, aber dem Feuer ihrer Artillerie und Infanterie folgte kein 
Angriff ihrer Jufanterie. In der Champagne brachte unſer Feuer einen Ge— 
genangriff der Deutſchen in der Nachbarſchaft von Maifons de Champagne 
zum Halten. Die Anzahl der geſtern Abend während unſeres Vorſtoßes in 
nördlicher Richtung von Maſſiges von uns gemachten Gefangenen betrug 
280, einſchließlich 6 Offiziere. 

London, 1. Oktober. Britiſche Angaben ſprechen jetzt ſogar von 150,000 
Mann, welche die Deutſchen in den Kämpfen der letzten ichs Tage im We- 
iten verloren haben jollen!! Angaben über die Verlufte der Alliirten find der- 
zeit „nicht erhältlidy.“ 

Die Zahl der britiihen Truppen, weldhe jett an der weitlichen Front 
fämpfen, wird auf 500,000 Mann angegeben. (Andere Schätungen jpredhen 
jedoch von einer Million oder darüber.) 


Durch deutiches Tauchboot zerftört. 


London, 1. Oftober. Das engliiche Segelichiff „Selen Bennon“ wurde 
durch ein deutjches Tauchboot zerjtört. Die Bemannung ift gerettet worden. | 
Kopenhagen, Dänemarf, 1. Tft. (Ueber London.) Die noriwegiiche 
Barke „Aetic* (mit 563 Tonnen Gehalt und nad Leith, Schottland, be | 


Das deutſche 


ſtimmt), wurde nächtlicherweile durch ein deutſchesTauchboot in Brand ge gebracht, und den Ausſichten auf einen weiteren Augriff ſieht man mit 


D 


ken Streitkräften zum Angriff vorgegangen waren, 
Kampf zum Rückzug gezwungen. 


Immer zurückgeſchleudert! 


ie allerneueſten Mißerfolge der 
Italiener. 


Was im Balkan vorgeht. 


(Geliefert von der „Affostirten Preile*.) 
Wien, 1. Oktober. (lleber London.) Bon Shaupläasen des Ntaliener- 


frieges meldete die öfterreihiid.ungariihe Heeresleitung gneitern Abend: 


„Nahe der TCodran-Schushütte tunrden die Jtaliener, die dort mit ftar- 
nadı mehrjtündigem 


„An der weitlichen Tiroler Grenze kam es ferner geitern Abend aud im 


—— DB 


RAN, 


filee weitlid; Cima Prejena einen Angriff, der gereit3 im Feuer unjerer Ar- 
tillerie zufammenbrad). 

„Auf dem Plato von Vielgeruht ariffen die Ytaliener im Lauf der 
Nacht zweimal erfolglos an. 

„An der Kärtner Front ichlugen Nadıitanariffe nenen unjere befeitinte 
Linie in der Nähe von Buntafel gleichfalls fehl. In der Nähe und nördlid 
von Tolmino dauern die Kämpfe an. Bei wiederholten Angriffen auf Dolji 
wurde der Feind zurüdgeivorfen.” 


Große Hrenzjzufammenitöße. 

London, 1. Oftober. (5 Uhr Abends;) Der britiidre Sefretär des Aus- 
wärtigen, Sir Edw. Gren, madıte amtlid die Angabe, dak deutidhe und 
diterreidy-ungariiche Offiziere in Bulgarien einträfen, um die bul- 
nariiche Armee zu leiten. Er fünte hinzu, das jei eine Tatiadhe, weldje die Wl- 
lürten „mit dem äuferiten Ernit anichen !“ 

Nom, 1. Oktober. (lleber Yondon.) Aus Turin, Italien, wird gemeldet: 


Bereits haben veridiedene Zujammenstöhe zwiichen Serben und Bulgaren | stimmte Konterbande maren, famen ! 
an der Grenze jtattgefunden. Eine bulgariiche Patrouille bei Tritelonfe foll| 


bereits jerbiihe Macdıtpojten angegriiten baben, weldhe jich zurüdzogen. Die 
Bulgaren überichritten die jerbiiche Grenze und verblieben mehrere Stunden 
auf jerbijdem Boden. Aud) jollen bulgariihe Truppen Schüßengräben an 
der Grenze’entlang aufgeworfen und dieielben mit Drabtverhauen ausge- 

Baris, 1. Oft. Der Rariier „Temps“ (als halbamtlidh geltend) ver- 
fündet, dab ranfreih und Grohbritannien bereits militäriihe Mahnah 
men getroffen hätten, um Serbien und (Griechenland „gegen bulgarijche 
Angriffe zu berteidigen.“ 


Türfen zerjtören Torpedoboot. 


‘ 


Berlin, 1. Oftober. (Drahtlos über Tuderton.) Eine von der Weber- 


jeeijchen Neninfeitsagentur nad hier gefommene Mitteilung bringt eine 
offizielle türkiihe unter dem 27. Sept. in Konitantinopel veröffentlichte 


“is 
Beldung folgenden Inhalts: 


u. 


revigedire in den Grund gebohrt.“ 


England fperrt Kabelverfehr. 

New VYork, 1. Oftober.-Es wird hier mitgeteilt, daß der telegraphiice 

und Kabelverkfehr für ganz Europa nad auswärts anf 48 Stunden ge- 

jperrt worden iit, wegen „militäriiher Notwendigkeit!” Nur die, vom briti- 

ihen Zenior benutaditeten Depeichen find davon ausgenommen. Es heiht, 
dak wichtige militäriiche Bewegungen dadurd; veridjleiert werden jollen. 


Alliirtenvorftoß ausfichtslos. 


Köln, 1. Oktober. (Vleber Amsterdam und London.) Der Klorreipondent | 


der „Hölnifchen Zeitung“ in der Champagne telegraphirt jeinem Blatte 


ı Folgendes: 


„&s wird immer flarer, dah der „leberraihungsvoritoh” des Feindes, 
welcher mit ungehenren Streitkräften ausneführt wurde uud icon feit meh- 
reren Monaten vorbereitet worden wor, feimen Erfolg haben wird! Der 
Angriff it an der ganzen Linie entlang zum Stillitand 


ürfiihe Küftenbatterien haben ein feindlihes Torpedoboot nahe Ke- | 


riff in Weſten ein, Sranole 


Norwegen und Schweden. | 
In beiden Ländern wird die Stimmung | 


2 . . . I 
nenen Grohbritannien immer errenter. | 


— Einfluß auf — — 


Beziehungen. 
(Eigenberidyt ter „Abendpoit“.) | 


MWafhington, 1. Ott. Beſchwerden 
über Schiwierigfeiten, die  jeitens | 
Großbritanniend dem normwegijchen 
und fchmwebiichen Handel bereitet mer: | 
den, mwoburh auch die Vereinigten | 
Staaten betroffen werden, werden im— 
mer häufiger und, und broden bie) 
ameritanifchen Beziehungen zu Eng: | 
land des Weiteren zu beeinträchtigen. 
Dbaleich die allgemeinen Bedingungen | 
bezüglich der Anleihe der Alliirten im 


| Betroae von $500,000,000 feſtgeſtellt 


wurden, mögen doch neue nicht zufrie— 
denſtellende Umſtände eintreten, die zu 


tenen Noten führen können, die dem 
Publikum überhaupt ſchon verdächtig 
erſcheinen. 


J 


viel Freundſchaft erwieſen und em— 
pfindet es deshalb um ſo mehr, daß e 


2 


\den gleichen Scherereien feitens Eng 
Ilands ausgefegt ift, wie die Vereinig= | 


ten Stoaten. Unterfuchung der Bojft 
faden, Unterbredung des Zelegra- 
'phendienftes, Störung der Handels- 
| beziehungen, Feſthaltung von Schiffs: 
ladungen und Beichlagnahme von 
MWoaren, die nicht für Deutfchland be 


häufig vor. Die Spannung zioifchen 
Schweden und England ift noch grö- 
Ber, und die Bevölkerung verlangt 
bon der Regieruna, daß fie der falt 
unerträglicen Spionage und Blodade 
bes fchmedifchen Handel3 ein Ende 
| machen oder fich auf die Seite Deutjch- 
(lands jtellen fol. Die- britifche Regie- 
I\rung bat nun, den Ausbruch einer 
Gnaland feindlichen Stimmung be— 
fürchtend, den Pereinigten Staaten 
anaeblih Zugeitändniffe gemacht, um 
bie Verfhidung von Waaren aus 
Rotterdam nach Nem Vor zu erleich- 
tern. Wenn nun einige der bon Eng= 
(and aufgeftellten Regein über ben in- 
ternationalen Handel gemäßigter wür- 
ben, jo ilt das jeither bezüglich 
Schmedens und Normwegens nicht be- 
merfbar geweien. Es ift angeregt 
Imorben, daß, folange Großbritannien 
fih den neutralen Nationen der Welt 
gegenüber, bon deren Handel auch mir 
einen Zeil haben jollten, nicht anftän- 
diger eriweift, Amerifaner nicht über- 
eilen follten, für die Anleibe 
Alliirten zu zeichnen. 
Tampiernahricten. 


Annetommen, 
Manuel Ealdo von New Vort. 
Chicaao von Nerv Vort. 
z1. Baul (Umerilamfhe Tinte) 


K. 


| Barcelona: 
Bordbeaur: 
New Dari: 


jett und zerftört. Das Tauhboot jelber bradite die, mıs 11 Mann be | Gleihmut entgegen. Die Stimmung unjerer Lente ift eine vorstreffliche, amd | von Zoutbampion; Ywinst von Ardangel, 


itehende Bejagung in einem Fleinen Boote an's Land, 


ihre Bewegungen werden ruhig und zuverjichtlid; ausgeführt, 


Abgenangen. 
Marjeille: Patria .nad New Dort, 


Norwegen bat dem britifchen Volt | 


der! 


n geichlagen! 


Oeſterreich-Deutſche ſiegten! 


Erſtürmten verſchiedene ruſſiſche 
Stellungen. 


Teil der Oſtfront ruhig. 


(Geliefert von den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 1. Oktober. (Ueber London.) Von den Kriegsſchauplätzen im 
Oſten berichtet heute das deutſche Hauptquartier: 

„Armeegruppe des Feldmarſchalls v. Hindenburg: Weſtlich von Düna— 
burg, in der Nähe von Grenſen, wurde eine weitere Stellung des Feindes 


’ i — Abſchnitt von Adamello zu Zuſammenſtößen. Der Feind unternahm im De- |einem Boytkott der zum Kauf angebo- erſtürmt. 
und in der Champagne ſchlugen fehl. | | 


e Feldbahn in Polen. 


„Während der Kämpfe öjtlicd von Miedzilol und an der Front Zwiidhen 
Smorgon und Wiſchnew brachen ruſſiſche Angriffe mit ſchweren Verluſten 
zuſammen. Dieſe Armeegruppe machte geſtern 1,360 Gefangene. 

„Armeegruppe des Prinzen Leopold von Bayern: Der Feind wieder— 
holte ſeine fruchtloſen Augriffe. Er wurde jedesmal zurückgeſchlagen und 


6 Offiziere, 494 Mann und 6 Maſchinengewehre fielen in unſere Hände, 
| 
| 


„Armeearuppe des Feldmarjchalls v. Madenjen: Die Lage ift unver- 
ändert. 
| „Armecgrupe des Generals v. Yinjingen: Unjer Angriff jchreitet vor- 
| wärts. 


„Die Zahl der von den Bentichen Truppen auf dem vjtliden Kriegs— 
ihauplas im September gemadjten Gefangenen und die eroberte Bente 


beträgt 421 Offiziere, 95,464 Mann, 37 Kanonen, 298 Majdinengewehre 


und 1 Weroplan.“ 


Wien, 1. Oftober. (lleber London.) Die djterreihiich-ungarijche Hee+ 
resleitung berichtete neitern jpat Abends: 


„Am Kormin (Goryn) und am verjcdiebenen Stellen in Morreland 
ftürmten die deutichen Verbündeten mehrere fendlihe Stübpunfte, die der 
Feind hartnädig verteidigt hatte. Vier Offiziere und über tanfend 
Marm wurden gefangen genommen, \n diefem Abjchnitt wurden aud 
zwei feindliche Flieger herabgeſchoſſen. 

„In Oſtgalizien ſowie in Wolhynien am Ikwa- und am Putilowkafluß 
entlang iſt die Lage unverändert geblieben. 

„In Lithauen haben die öſterreichiſch-ungariſchen Streitkräfte mehrere 
Angriffe der Ruſſen abgeſchlagen. Im Handgemenge hatte der Feind über— 
aus ſchwere Verluſte zu verzeichnen.“ 


Gewichtige Stimme gegen Alliirtenpump. 

St. Louis, 1. Oktober. Der vielgenannte Bundesjenator Wm. J. 
Stone, der Vorſitzer des Senatskomites für auswärtige Angelegenheiten, 
veröffentlicht eine, von ihm unterzeichnete Erklärung über den Alliirten— 
pump, worin es heißt: 

„Ich bin ein entſchiedener Gegner irgend einer Sache, welche unſer 
Volk von unſerer nationalen Haltung ehrlicher Neutralität abbringen und 
ſie in eine parteiliche Haltung bezüglich des europäiſchen Krieges verwan— 
deln würde. 

„Herr Morgan und ſeine Londoner Vertreter hätten keinen beſſeren 
Plan erſinnen können, als den der amerikaniſchen Kriegsanleihe für die Al— 
liirten, um eine mächtige und tätige pro-britiſche Stimmung in den Ver. 
Staaten zu erzeugen. Wenn Hunderte von Millionen dieſer Papiere unter 
allen Klaſſen unſerer Bevölkerung verkauft und verteilt werden ſollten, dann 
wird es Tauſende geben, welche ein plötzliches und lebendiges Intereſſe an 
dem Erfolg der kriegführenden Mächte nehmen, deren Sicherheiten ſie 
beſitzen! 
| „Bor langer Zeit hat der Präfident die Hoffnung ausgejprodhen, daß 
unſer Volk ſich vor finanzieller Einmifhung in die Angelegenheiten der 
friegführenden Völker hüten müfje. Was er damalz jagte, ift heute 
nod) ebenjo wahr! Unjer Volk muß fich nicht in zwei große Heerhaufen tei- 
len, die jich bitter befampfen über diefen außerhalb Amerikas geführten 


Krieg!” 
Macht Alliirtenpump nicht mit. 


New Norf, 1. Dftober. Das befannte Bankhaus Kuhn, Qöb & Co. 
|wird jich nicht an der Emiffion des 500 Millionen-Pumps von Erigland 
und Frankreich beteiligen, weil ihm feine beitimmten Zuſicherungen gegeben 
werden konnten, daß Rußland nicht auch Vorteil davon haben werde. Der 
Senior-Chef der Firma, Jacob H. Schiff, hat heute eine diesbezügliche for— 
melle Erklärung erlaſſen. 


Papens Abberufung erwartet. 


Mafhington, 1. Oftober. Die Abberufung des deutihen Militär-Ntta- 
des Hauptmanns dv. Bapen, wird vorausjichtlich in Bälde von der Bnnudes- 
regierumg erbeten werden, falls nicht die deutfche Regierung ihn felbit Ab- 
| beruft. Die ganze auf den Fall Dumba-Arhibald-Papen-Bernitorff bezüg- 
lie Korreipondenz, wie fie bei Ardhibald bei dejfen Verhaftung gefunden 
wurde, ift nıummehr dem Staatsdepartement umterbreitet, und einer defini- 
tiven Entieidung über den Fall wird unmittelbar nad) Rücdtehr des 
Staatsjefretärs Lanfing nad) der Bundeshauptjtadt entgegengejehen. Iebri- 
gens wird nirgendwo behauptet, daß auch der Botjchafter Graf Bernitorff 
ji einer Verlegung der diplomatifchen Etikette jchuldig gemadht habe. Un- 
ter den in Frage ſtehenden Korrefpondenzen befindet fih eine Denkihrift 
des dentiche Votichafters betreffend Nichtbeteiligung der Botfchaft3beamten 
an Bewegungen, welde die amerifanische Neutralität verlegen fönnten, und 
der befannte Privatbrief vd. Bapens an Frau dv. Bapen, in welcher der Aus» 
drud „blödfinnige Nanfees“ vorfam, ſowie Briefe vd. Bapens und Graf v. 
Bernitorff3, in weldhen der amerifanifche Korrefpordent James 3. I. Ardji- 
bald bei anderen Berjonen eingeführt wird. 


— — —— SS —— — —— — — —— 


Das Wetter Temperaturftand. 


Nachitehend der Temperaturftand nad 
Chicago md Umgegend: Heufe Abend nnd | der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters 
— — en Da Ka | amte3 von gneiten Nachmittag 3 Uhr an? 
er, Ü c . IE m» YDds dis « . 5 9 
Hordiveltwinde, die beränderlie —* | 3 Ubr Nam > 22 nn 
Slinois: Im_ Allgemeinen ar beute Abend 4 —* ze et * Ubr Moraens....5( 
und morgen. m öftliden Zeil beute den | — 00. up Mor — 
| etwas Tübler, morgen wärmer. 18 Sr us Morgens * 
Indiana: Heute Abend Regen, morgen teil-| 4 227° Uhr Morgens.....ö 
| weile bewöltt. - uk ae 
|  Niedermidigan: Heute Abend Regen, morgen |,‘ : Münnasus 
bewölft 10 Ubr me rag . 
| wistfonfin: Heute Abend und morgen tan SU, 11 un: —— 
| gemeinen flar; morger® im nordiweitiichen Zeil | 12 br t 
bereit heute Abend Wärmer. 1 
Sonnenuntergang, heute: 5:32, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:48, 
Mondaufgang: Heute Abend 10:47 


Abends. 
Abends 


DATE FED 


Ban 
we 


Mitternacht.61 
Uhr Morgens....60 


Zefst Die „Honniagpof« 


63 
Mittags... „6: 





Abendpoit, Chicago, Freitag, den 1. Oktober 1915. 


„Der Wunfch tommt zu fpät,“ Far 
IT PAYS TO TRADE AT | widerte fie etwas unwirſch. 7 


WBerlegen rieb er ſich die Hände. 
hu i * ich aa —— Ich 
dachte nur — ich hatte nämlich nur 2 2 F 2 
! anfragen wollen, o Sie fi weft ir ziehen e8 vor, nnjere Werte lieber zu 
‚auch ein menig ben Slirmestanz an: 


624-- 30 NORTH AVE. A | unterjhäsen als zu überihägen, Aus dem Grunde find 
Ri . . * JSie Tüttelte energijch den Kopf. wir jo funjervativ in unjerer Behauptung, daß, weil unjere beiden Läden außer- 
Samstag Ipesieller Berkauf von failongemähen Herbfiwaaren | um“: BER VERSRSENR 2 
—— —— ——e — —— — — ——— — —— — — — 


Erftaunt 309 er die Braunen hoch. halb des hohen Miete Dijtrifts liegen, wir Eud $3 bis $5 an Eurem neuen 


Sui : : | „Sie tanzen niemals?“ Herbitanzug eriparen fünnen, 
—— Coat: — Soat- Korſet⸗ Ich meine hier in Lagkwieſe. Diele ——— 
Verkauf Verkauf — Verkauf Verkauf Hitze und dieſes Gedränge in den 


Hübfche neue Herbſt 57.50 Coats für Reguläre 810 Coats [83.00 E’B’ Ya Chentituben! Und ein Dunit und! 
Suits, dem Bilde 


” = . N 7 Hüte — 
| Damen und Dtifies; E 7 AN für Damen und Spirite fancn |Qualm, dider wie ein Sumpfnebel!| b Ih d 2 — re Ah he > 
ent fhrecenb ge veinmwollenes Chin» EL un ne ee Seide weite Bro- (Nein, da will ich lieber am — U a t r un ere mo er * en, SE Fragt nad) 


und Miſſes, werden Ichilla, in Mavpy, IE ihr populäre caded Koriets, ſtehen als tanzen.“ w, nen Anzüge au $15 00 geichen? r WEN Mi * R En _ dem Bo 
{ [7 2° — N RS . 


bier geieigt: ausfbraun und jhmwar;; ERS Stoffe, wie. fancy niedrige Bitte, Au, / —— natürlich, natürlich!” rief er) \ — 
| ee Rn | wi 
te ug a ee U behen hi; 
velbseni SeLälpefiio zehn NG Amar 

Wert, Samstag Jtag für Samstag für 26; Samstag für x im Dunteln beieinander ftehen, tie Miujter find ungewöhnlich hübjcd — Overplaids, 


\ j ein heimliches Brautpaar, dachte fie. di 3. Streifen — mäü Stuff 
$15.00 $3.95 $4.95 $1.95 Pe Ve MeEE nn Pin Cheds, Streifen während die Stoffe 
Gomforters Blantets HandfdjugeBerkauf | Geitridte Scarfs | jedem Fremden tanzen,“ plauderte fie. braune, blaue, graue und grüne Farben um- 


Leatherette Damenbandichube, in | Angora Sport Sraris, in all den „Ueberhaupt, wenn bie hier erft was f re : . 3. 
mag * —* geblümten | Baummolle « Slanell Blanfets, weiß, arau oder Ebamois-arbe; | beften fchlichten und fancn Farben; P| im Kopfe haben na! Natürlich gibt faſſen hübſch geſchneidert und ſehr reich aus 
Bat —5* — —— weißer graue. mit roſa oder hellblauem mit zwei Glasvs gemacht, Kadſer J 54 Boll lang; die requläre 50x — A : 8 a * 2 rn .n 
Zu — 75; in voller Border, Grodet Edge: 1.75 "ert, Bebritat; — ober ſchwarze J Sorie. Same iag 39 es ja auch neite, anſtändige Leute hier, ſehend. Ihr könnt ſie kaufen für 

aeiteppte eite J |: s * | 
Sametae 1.29 | ++ 16, — 506 | Seautüce 1.66 °Wradien mit denen man gern ein Tänzchen 
—— ala on Wolie Kap Bietd Biantete, araue, | Fran. Glace T amenbandichube, mit zwei Werimutter || manen wiirde — 
ichte rote Rü toi der hellblaı latde; e : 7 f en \ x AdDe. | 
fette; mit auter weiker Watte ge- Sorte: mer — J— Gase: guwarı. WEB umb alle neuen Ger 2 — —————— ⏑— 


> ti r 4 Ir n I f c 
fa: grghe Se. 83.00 95 | Samen ten; veaıle 108 Wert Ama | cn enktet Baraaın, mn || Dorn Deiegangs Augen Teuteten 
Bert, Samstag .d) | für. u. .Or BOMÖlOR -onneeeecene. 1. 00 Sarıetaq .. 58c auf. Ob jie wohl ihn — Anton Feſte⸗ 
— 


— > : zw<z aana — meinte? ber gewiß doch. 
— * 2* * 
— Hühſche Herhll:Hüle zu niedrigen Preifen | Natürlich meinte fie ihn — wer ſonſt 
a e u E * * 2 
Ein ſehr moderner Dreß-⸗Hut, Deutſche Sammet Hui⸗Formen, A —* wohl in Frage tommen? 
aus jeidenem Hatters Plüich ae= | hohe Kronen, Sailors, Rote Bons | „OD, Fräulein Annchen — wenn Sie) 
macht, Belz-Band, qute Oualis | neis ‚ feitjiteende Qurbans nd Tri» | mir erlauben mollten, ich meine — | 
tat traußenfedern, ein ſehr corne t Formen, eine jehr große wenn ich Sie mal zu einem täbtifchen | 


Heidiames Modell, Auswahl — Samstag ⸗ 
Samstag nur a i 88. 25 | zu $1.95 und 4 9860 | Bereinäballe einladen dürfte?! ! 
Grohe und vollitändige Partie von Kopf-Bededungen für Kinder und \ R | „OD nein, ich danke, fagte fie fie s ‚Bir! 
Miifes, beftehend aus Seide, Plüih und Gaibmere Vonnets und S x betommen ja jelbjt zumweilen Ein-! 
fancy narnirten Süten zu populären Breiien. 3 e \ladungen, wir haben von früher her 
Schuj)- — Rene Serbit:stleiderftoffe Flanelt |dreunde in der Stadt. | 


- ö zw e = S | „Sreunde? Aber feine ebener 
S ch we re Schul ſchuhe für Sturm-Serge, 34 3oll breit, | Broadcloth, 54 Zoll breit, in IErtra ſchwere dunkle Outing⸗ al⸗ Gicht“ : £ einen 1 erge ene m 
Knaben, jomwie Little Gent’s|Navn, Cardinal, arün, braun, | grauen Miichungen, jorwie Gar- | Flanelle, geeignet für Kinder [| A ma. T ef er feurig. 

| 
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41120311 
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— 
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Schuhe, ſolide Kappen undflobfarbigund fchwarz, die Yard | dinal, Navy, Ropal, braun, rot Ätleider ufm., die reguläre 12%c | Sie richtete fich wie in fübler Ab— 
Leder joblen; Knöpfichuhe; am Samstag und jehwarz; jehr ipeziell 58. Sorte, die Yard am 1 \wehr auf, während ihre Blide von ihm 
Grdgen von 9 bie J 45 Dr — — — . . m =C Tfort zu den Fenſtern ſchweiften. — cLo ä HI NG co. 
54, Samstag Plaid = Kleideritoffe, 38_ Zoll | Sturm-Serge, 54zöllig, ftrift qulärer 10c jchlichter weis M — — —— 
Gunmetal Knöpfichuhe fürfbreit, belle oder dunfle Effekte; | reine Wolle, Sponged, Shrunft * Shaker⸗Flanell, alles War es nicht, als wenn es draußen in 


Miſſes u Mädchen; breite Ze-Iſehr hübſche Kombinationen; und wieder appretirt; all die Jvollſtändige Stüde und per⸗J der Dunkelheit aufleuchtete wie ein „Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 
hen u, mittelhohe Abſatze; gute Jperfelt echte Farben, die Jard beiten Schattirungen, ſowie Jfelte Waaren; ein ſehr ſpe⸗Jpaar lauernde Katzenaugen, die durch 


dauerhafte ru am Samstag Ihiwarz; wert 1.25 die zieller Bargain, die 1 * Van Buren und!) / Milwausee und IP Sinaben 
Baar, Samsta —4— g fü Yard, Samsta 95: Nard Samstag... ‚Tzel die Scheiben jpähten? 4 icker— 

3 : _ nn | Sie fagte: „Wenn Sie nod) in die Halsted Strasse | 2 ä ei \ Chicago Avenue ee 
Grosser Verkauf von Herbst-Unterzeug |Schenfe gehen wollen — Sie werben! 


E u Gltern bort find Dffen Dienstag und Donnerstag Abend bis I lihr EI BIER Verie zu 
Unterzeung Strümpfe w | reine ern bort finden, wenn m Ä FI 
4 


» . 2 * 52.95 
Beiliehte Union Suite für Da- as fi beeilen.“ Offen Samstag Abend bis 10 und Sonntags bis Mittag, 
men, niedriger Hals, halbe Yermel & wor tmarge werippie Tun \ | Steif ftand fie ihm gegenüber am) 
oder hober Hals und lange Nermel Pi Zirümpfe für Damen, mittlere den Tiſch gelehnt. 


Schweere, ſpe A ⸗ 8 
und Tnöchellange Beinkleider, „eh CZ für nur ives. das Paar I: Le , —* JNun muß er doch gehen, dachte ſie. 
38, veinveiß,, —* 


hi BB, — er BE Aber er rührte fich ni Rit einem! 
A Sams Stan wi — ENT 2be wollene Socken für Män— 9 t tührie jid nicht. Mit —— 


82.00 reinwoli. — — J — - in einfadrem Schwarz oder . \ \ Mi groben öpfich plap Pu. er 3 | N a Ulf WA "ij IMAN IM " U) Y7 U 9 IN NN Il nm ! ZN DS 
P Mnion Suits für Männer, geichlof SuM Orfordgrau — in allen Größen — — und plötzlich platzte er los: „Ich mu N IN Am >NIY 1G Di NN IN TAN “ 
en Gröben gg 50 N \wegiell Daß Wanr für { „* > | Sie etwas fragen, Fräulein. E38 be— N * AN ch 4 7, N —DDD U 
' bis 44, Saimnstag... +.) nur AR. drückt mich ſchon lange. Sie ſind doch HIN I 
Eceru gerippie flieggefürterte Union Zuits für Kna— | Abjolut echt jchtvarze Sirümpfe für Ki j | 


‚ Gröten bi3 zu 34; Samstag zu 


daB Baar zu |Dame, aber manchmal — fommt es 
| mir jo vor — — ich meine, Sie haben 


A —u_—-Wur N Groll ' { ER 2 
Im Waſſerwinkel. Die Hände in den Hoſentaſchen, ſchmeißt es mitten in die Stube, PEN ann, SR ; a HenrycC. Lytton &Sons 


Ben. lange Aermel und Mmöchellange Beinflei- 30 oder fdhiver gerippt, Größen bis zu 10: 5 jeine jo freundliche und reizende junge | — THE 
“ 4 — 


artttrr, 


blieb er jtehen, nidte höhnifch nach |ich mic) hernachens die Körner mit dem | „, mo!” lachte fie. „Dazu find Sie) Nordost-Ecke State und Jackson 
Ein Dorfromam von ®. Reblih. dem roten Siegeldach bes Vienenfchup- |Wejen zufammenfuchen mußte. „Da Mir bod zu fremd. | 


—— | eng und ftichelte: „Na, ihr habt’s ja] | hab: Shr Euren Pachtzins,“ fagt er, (Fortſetzung Brot) 4 %% N 
* (7. Sean) = 3. dazu, - ihr werbei ja -mohl nächitens | „von der aroßen Hufe Sand, die ih | m— F $ e e lei er 
echt jo, das tun Eie nur rei euer Geld mit Scheffeln meilen fön- | Euch jawoll abgepflügt habe. Nu 9 TE‘ —— 
bald,“ ſagte er und ging ins Haus. nen, wie man jo hört.“ ‚tönnt Ihr Euch ja uf, wos Neies be Lotalbericht. ? rn 7 gr 
Als die Tür hinter ihn zugejchnappt Anne wurde rot. ſinnen zu's klatfchen!“ — Ich war = 

war, höhnte fie hinter ihm her: „Recht „ch bin nicht Ieichtfinnig, Ontel,“ |dod; jo verfchroden, ich funnte teen,  Gebte ihr Leben aufs Spiel, hufen ie en A en 
im Bajien, Schnitt 
und Arbeit — recht während 28 Jahre, haben 


io, recht jo — das tun Sie nur recht |erwiderte fie mit verbaltenem Unmillen. | Glied rühren. Nee, ivie er da aus 

bald!" Und: „Warum find Sie denn | „Jch weiß wohl, dak ich nicht viel zu ‚fein großes Säetuh dag Horn in 
diejen Laden zum größten Männer-Laden 
in der Welt gemadt. 


in feinem Dienft?“  Hahaha, nein, verfchenten babe. Aber Mutter Lieich | meine Stube jhmik und fo ’n paar 
mas e3 doch für einfältige Menns zbil- iſt doch ſchon fo alt, 
der gab! — 
— —— N Injere mächtige Kauffraft und umfajjenden Hilfs: 

Am Kirmesmontog fand Anne in Spab macht,“ fagte Mochan und’ Meizen füet.* ‚tam. Obne einen Augenblid zu zögern, | auellen find Norteile von unberechenbarem Nuten für 
der Dämmerung endlich Zeit, zu Mut: wollte gleichgiltig weitergeben. Aber! „Er kann und wird Euch ja nichts | gab fie dem Wagen, in dem ihr fieden | © 2 e = — 3 = 4 
ter Lieſch hinüberzuhuſchen. Das plötzglich wandte er ſich mit ganz ver⸗ tun, Mutter Lieſch!“ Wochen altes Baby ruhte, einen gewal⸗ BER } — Kunden. Es gibt keinen anderen Laden in 
große Stüd feitlichen Duarffuchens 'ändertem, fait freundlichem Ausprud! Die alte Frau verfant in Gebanfen | tigen Stoß. Der Wagen flog gegen den | — wm: Der Ielt, der ähnlich ausgerüitet oder imitande tit, 
fand jchon jeit geitern bereit im |tmieder unt. und fehüttelte wieder und wieder for: Rand des Bürgerfteiged. Dus3 Kind a solche Stoffe, jolches Ballen md jolche Mode zu bieten. 
Korbe. Aber es war bei den Gott) „Sei aeicheit, Mädel!” fagte er bei= ‚genvoli den Kopf. \blieb unverfehrt. Die Mutter aber! *3 er Fe — 
ſchlichs zugegangen wie in einem nahe wohlwollend. „Halte den Dau: | „Grüßt er ſich denn nu wieder mit wurde bon dem Gaul über den Haus | ) KH . BE Herbſt-Ueberzieher 
Kramladen: die Haustürklingel kam men auf dem Deinigen. könnte ſonſt Vaiern Anneken?“ fragte ſie fen geronnt und ſchwer verletzt. Als ae Kee ER T : 2 u. 
* 8 PR: Tee — — er = | — N S + * 
nicht zur Ruhe. Gute Freunde und kommen, daß Du eines Tages mit dem „O ja, ganz freundlich. Sie ſpre- ſie aus ihrer Betäubung erwachte, galt — ——* die reichhaltigſte Anſam mlung von —* 
Verwandte aus Stadt und Land ſtell- Korb einſammeln gehſt, ſtatt austra- chen auch wieder miteinander.“ ihre erſte Frage dem Kinde. Sie beru⸗ ER N A nei Serbit-Ueberziehern, die je gezeigt wurde. Außer— 
tem fih ein, und auch ſolche, auf deren gen.“ „Sofo. Dann werde ich mich wollt bigte fich erft, ald man ihr Gelegen= | IN EEE TREN > ordentlich vdornehme Moden fir Männer und junge 
Bekanntſchaft man ſich kaum noch be⸗ Vetroffen jah fie ihm ‚nach. Hatte nicht aeteif mt hoan. Ach dächte, ich | deit gab, F I En — N rer Männer, mit größter Genauigkeit geichneidert. 
ſi Der S 18 das nicht wie oh ſt u ma ı ar :. ‚y; ı4’2 Gpnftor | bon feinem oblbefinden zu überzeu= | a S . — un. : ar : 
Innen tonnte. _ Der Schneider aus das nicht * eine ernite Mahnung ge ſah Vatern hier neilich zu's Hoftor 3 3 Die lebhaften Modelle für junge Männer wirfen 
dem Kachbardorfe brachte den Jängft „Hungen? Was follte das heihen‘! rausaeben. Und tenn lachte der Mo- | IN. IR 0 feit 5 aa Stol d Schneid 
£ > — * z « 2 * sro un) > . ay* u 2* 1 2 ie . 
fertigen Rod, der Schuhmacher bie Muiter Liefch empfing fie mit ftrah- han fo tomifch hinter ihm drein, man) , gn: ee —— anregend, verleihen en — er * Schneid; 
ausgebeſſerten Stiefel, frühere Nach- lend dergnügten Geſfihhe Ahr Stüb- bloß fo von inwendie. Es ſchütielie Michael Broderich Nr. 18 Aber⸗ A loje Itende und bequeme Ueberzieher in braun, blau, 
barsleute aus der Stadt machten Sen war feitlich herausgepußt und die ihm ordentlich. Nee, das gefuhl mich deen Sir, wurde gejtern verhaftet, | IR u \ — Olive und grünen Miſchungen. Form Fitting 
einen Spaziergang nach Lagkwieſe. weiße Tiſchdecke zeigte Yahlreiche fri- nich, ine der doch fonft meindag nich nachdem er angeblich verjuht Hatte, | | 


F fri-⸗ nich, wo d 1J nu = j il / J ra ichottiihe Homeipuns, Coverts und (T] 
Und alte tranfen Kafee und aßen Ku⸗ ſche Kaffeeflecke und Kuchenkriimel. ladt. Laß man Vatern nicht bei den, ©; Dafdington und La Calle Str. Mg, u Be itri € 


men nn 


Frau Edna Conroy dachte nur an die 

Rettung ihres Kindes. | 
Lieſe Einen Kinderwagen vor ſich her⸗ 
wer weiß, wie grüne Oogen Dazu machte, weeßte, wie ſchiebend, geriet geſtern Frau Edna 
lange ihr noch ein Stückchen Kuchen er da ausſah? Ich habe mal ſo'n Contoh, 2451 Seminary Ave. in den 
Auen ſchmeckt.“ Bild geſchen. Wie der böſe Feind ſah Pfad eines durchgebrannten Pferdes, 
VI. Kapitel. Na, jeder muß wifſſen, was ihm er aus, wenn er Unkraut mang den das gerodes wegs auf ſie zugeſtürmt 
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— Be e Gew H 
chen, hatten aud; wohl ein Handkörb-„Nee, Mächen, heite timmt man ſich der meint's nicht gut!“ ge ng er Ar Bernon | AR 7; BT ee er Em 
hen rıitgebradt für den Fall, daf fie jo ordentlich großartig vor!” rief fie.) „Mc, der hat doch Angit vor Va Ae., gehörigen Kraftwagen zu ſieh— g * ma z — 
ben geſpendeten Kuchen nicht auf ein | „Alte find fe geloofen aefommen, man | tern.“ an IN — Männer dia: Sie 
mal zu beztwingen bermochten. hat gar nich gewußt, wie aut fie mih| Mutter Liefh machte ein bebent- | — N ———— nl) Be, Er pi Andere Neberzicher von $15 bis 835 

Der Kaffeetiich blieb gleich für den ahle Frau find. Meine Schweiter- liches Geficht. | GT, 3: — —— * ans ih = äuf 
ganzen Tag gededt und monlbejtellt tochter Hat fih ’3 ganze Kohr nicht! „Das tft jo eener, der fällt die Leite ı TR A. en be na —*8 —— — Gr een 
mit Löftlihem Mohn, Apfele und;sehen Ialfen, beite fimmt fe doch, meet von Hinten an, ivie 'n Gänter. Nee, ’ — | — N; Fr. g: vi u ’ On 
Butterfuchen. |Sott, jehon um Klodener eens bei mich. |laß man Vatern nich bei den.“ 
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Endlid, am Montes, war gegen Alle Kinder Hutte fe mit, Stüdener) nme lachte jorglos. Mochte er auch || | —— —0 — ING | TR N 
Abend eima3 Ruhe im Wafferwintel | fünme hat je. Und een anderthalb- eine heimtüdifehe Uder haben, ber ii . — in IN Ga MIN il Il N Ca lin ll I A — 00 L In 
eingetreten. Ihaffels Hentelforb hing ihr am) Mocdan, — was fonnte er wohl gegen “ 

Don der Dorfitraße her ertönten Arme, tnapp fonnte fie zur Türe mit,ihren flugen Ba ter ausrichten? Al Doriey unter Anklage. | Milet in Sturgid, ©. D., Norman | Diejer, fowie John B. Hartke, der 
luſtige Tanzweiſen und Iodten in die|tin.”. Sie verabſchiedete fi nun bald, . a8 '%. Alderman in Broof Part, Minn., | Sekretär der Loge, der jein Amt jchon 
Schenken. Auch Wafjer-Modhau machte) Schalfhaft Ficherte fie im fich Hin- | denn ihre Eltern waren ins Dorf ge | Biehhändler von Gilbert? Hat angeblich und William Spath in Lemifton, über 20 Jahre lang beileibet, jchilder- 
fi mit feinen Kirmesgäften auf, die ein. gangen umb hatten ben Haustür- 9 nr tl Betrug verübt. 'Mo., aefhädigt haben Toll. Außer ten in beredter Art den Werdegang der 
diesmal fat üppig bemwirtet mworben| „Stagefahl haben fie mich gefreſſen.“ ſchlüſſel fteden lafjen wollen. Augengläf CT ur \« Xames Dorfey, der reihe Vieh— ihnen wurben Staatstierarzt Dr. DO. | Loge. E35 wurde ein klares Bild von 
waren. CS hing bies mit einem) "Mber Mutter Lieich, Xhr habt doch Draußen war es ſchon faſt dunlel, ẽ J händler in Gilbert, Kane County, E. Dyſon und der Tierarzt Dr. A. dem geliefert, was die Bereinigung in 
ſchwerreichen jungen Manne aus der ſelber nichts. Haben Euch denn toe- aber die Straße jogar hier im Waffer: “ und Präfident ber Glain Road Race Tyler von Elgin al3 Zeugen vernom= den jech® Jahrzehnten ihres Beitehens 
„Freundſchaft“ zuſammen, der ein /|nigftens die Mochans zwei ſchöne Au-winfel mod jehr Belebt. Hübſche, Ten Gom ori "Aifociation, wurde geitern Nachmit- men. Dr. Tyler war der Arzt, wel- |geleiftet Hat. Altmeifter Fred Ihomp> 
Auge auf die Dlga und den Geldjad den gebaden, wie fie verpflichtet firıd?“ | Heine Auhriverke, die von Eilberge- « tag von den Bundesgroßgeichtvorenen her Dorjeys Vieh unterfuchte und jon brachte den Irintiprud auf bie 
ihres Vaters hatte. Aber er ſtieß ſich Mutter Tiſchs hübſches Geficht ‚Ihirr glänzten, oder lange, mit Tan in Antiogezuftand verfeßt. Die An- für gefund erklärte; Später wurde ihm , Damen auf. Er prieß, wie aud ‚ie 
einftweilen nod daran, dah Modau nahm einen mehmiütigen Ausdrud an. nenzieigen geichmüdte Leitermagen Baben Sie fchon daran |itlage lautet auf Mikbraud der Pofi die Lizenz entzogen. ’ ‚in meitgehender Weife an dem Werte 
noch lange nicht daran dachte, den Hf gr, nee, die haben's vergeſſen. brachten von Eichhorn her Kirmesgäſte = Ber ‚| zum Betrug von Farmern, denen — — mithelfen können, das ſich die Frei— 
—— und von feinem Sihiwieger- |Weehite, bie — seht —— herbei. Ein feſttäglicher Lärm von gedacht, daß Ihre Sehkraft u angeblich tubertulöies Vieh Schöne Zupiläumsfeier. Pen zur en er * 
ſohne verlangen würde, als eine Art daß om : + flintem Räderroilen, eiliaen Schritten, |] „Hoi, * ürafcaft, | _. BE _ 3 nahmen alle Rebner auf die Ge- 
sent zu fi ins Sans zu |da6 ich uf ber * bin. Na, hat ja Sohlen, Sachen und Bufif ertänte von verbejiert werden kann ? erg zu — | Die Germania:Loge Nr. 182. A. F. &A. ſchichte der Germania-Loge Bezug, 
iehe uch ſeinen Borieil, Früher ſollte ich re ; — A, bening fie neiteun. die die älteite deutſche Freimaurerder⸗ 
ziehen. immer helfen, hei’g Bad d fo, u mn und nab. | Wir babe sn Pom- | prüft und frei davon befunden mwor= | n nt, Katt 

yeijen, be en und }o, un | rt Haben einen Tom-T Etwa vierhumdert Feltaäfte hatten | einiauna im Staate Nllinois ill. Es 
Diefe harte Liebesprobe war jhon | denn waren fie immer fo beefe, wenn) Die Meinen Förſters rannten lär- | SE. a: Jjden feien. ei) geftern Abend in ber Rordfeite 2. J Se A 
von früheren Vewerbern abgelehnt | ich nicht mehr aenuna arbeeten tennte. | mend hin und ber, arohe Kuchenitücte | petenten Optiker. Kafjen Sie g wurde ihr am 16. August des Jah 


| Das Verfahren gegen Dorfen iſt Iurnballe zur Feier des 60. Jubi— d ı Zaufe 
worden. Du lieber Gott, wenn man aderige in den Händen. Sie hatten glänzende ſich von uns raten ſehr ſchnell gegangen, das Zeugenver— zu — ı1855 der Freibrief erteilt. m 


. 5 : !üäums der Germania Loge Nr. 182, Germania 
Olga, ftattlih angetan mit jchim- |Beene hat, un die ahlen Knochen mollen |Gefichter und waren zufrieden. Gab hör, bie Außarbeitung der Untlage, x % x A. M., a (63 war SEN een bie 
mernder Seide und langen Golbtetten, | nich mehr pariven!” ‚es aud) in diefem Sabre feinen Apfels ‚die Abftimmung der Gefchworenen | in echt deutfches Feft, und Frohfinm |Necordia Nr. 277, Mithra Nr. 410, 
eröffnete den Zug an ber Geite des) „Arbeiten!” Das wäre' noch ſchö— —*— ſo war dafür an Roſinen und * und der Bericht vor Richter Carpen- nd Eintracht Herrichten von Anfang |Qeifing Nr. 557," Gerber Nr. 689, 
Heirntötanbibaien. _ reundlich nicte ner!“ rief Anne entrüfte ‚Dtonbein teineöivegs gefpart. Gie rie- — ‚ter, dies Alles nahm feime ſechs hiz Ende vor. Die Mitglieder der Malded Nr. 674 und Gonftantia Nr 
fie Innen zu, als dieſe mit ihrem „Und was Euch zukommt, müſſen fen etwas hinter Annen her, imobon 'Siunden in Anfprud, Dorfen tat Soae waren mit ihren Damen natür- 783. AU, diefe Logen maten durch 
Körbchen — — URN fie Euch ; aeben!“ fie nur berftand: „— rin, lauert KRYPTOK Freien ef * —— = iich volfzählia anweſend. Die Begrü-⸗ Abgeſandie bei der Jubiläumsfeier 
Kommſt nicht auch ein bißchen in „Nee, Anneken, ſag' man jo und je‘ ſchon! aber ab, noch ehe die Anklage erho— 


zungsanſprache hielt Herr John 

die Schente, Anne?” — ı | Batern nifcht!“ # Da? junge Mädchen wunberte fi, | <: DWARD ALBERTI ben —— — ——⏑⏑ — m Der a —* a re folgte ein flotter 
Anne ihüttelte den Kopf. | „Aber er bat Euch doch damals mit|die Haustür underfhloffen zu finden, ‚| & ſchaft zu fiellen haben. ALS eigentlichen FFeitreomer ftellte er Wall, der die Teilnehmer bi3 im bie 
Mocbau, der al legter breitipurig dem Ader Euer Recht verjchafft.“ ‚und jchrie vor Schred auf, als ihr 1246 Milwaukee Ave \* Die Anklage zählt drei Falle auf,;den Alimeiſter Auguſt * vor. frühen Morgenſtunden vereinte. 

den anderen folgte, ſagte ſpöttiſch: „Weeßte, wie der's gemacht hat, der drinnen in der faſt dunklen Stube * Ain denen der Viehhändler in der Zeit ——— — — 

„Haft wohl teine Zeit? Mußt wohl| Moden? Wie fie hebrofchen Hutten, |eine männliche Geftalt entgegenttat. CHICAGO \zwifchen Oftober 1912 und Mai| 

Kuchen im Dorfe austragen, weil ihr’ |ba fimmt ber zur Züre rin mit ner | „Erfchreden Sie nur nicht, Fräu-| 


in⸗ nich win Sceerz bull x n . 1913 ſich in der erwähnten Weiſe U hrif 
——— Großen i . Korn unb lein,“ jagte verbinblidh Herr feftegang, '| Nwelier —— —— und bie Farmer Xobn 2.! Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Hat vo - — che — 
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Banken winken ab. 


Das größte Möbelgeihäft der Nortjeite 


PEIERSEN 


FURNITURE 
1046-48-50:52.5456 


von unjerem 


8. Jubiläums-Verkauf 


Morgen iſt Ih e letzte Gelegenheit, von den wunder— 
baren dargebote ien Preisermäßignngen Gebrauch zu 


machen. Denken Sie nur, 


ſperiellen Gelegenheitskäufen iſt jedes einzelne 
Möbelſtück im ganzen Geſchäft um wenigſtens ein 
Zehntel im Preis reduzirt. 


morgen iſt der letzte Tag! 


Dieſes prachtvolle 
Stahlbett 


Dieſe hübſche Bettſtelle, genau wie Abbildung, aus fein— 
ſtem Stahl verfertigt, daher ſehr leicht und äußerſt dauerhaft, 
Kopf-und Fußende aus maſſiven 2-zölligen 


Röhren, dicke Füllſtangen, ſchön 
ſpeziell für morgen 


7 


Belmont Ave. "rin 


Dies ilt der lebte Tag 


Haben im Allgemeinen feine Nei— 
gung, ji anf Anleihe einzulaiien. | 


COMPANY II... — 
Hieſige Emiſſionshäuſer weniger zuver 

ſichtlich, Banken gewinnen zu fünnen. 
— Dawes' Eintreten für Rieſenpump 


wird ohne Einfluß bleiben. | 


| 
| 


Der Umſchwung zuauniten des! 
engliſch-franzöſiſchen Halbmilliar 
denpumps, den die mit X. P. Mor- 
gan & Co. verbündeten _biefigen 
Emmifionshäufer, weldhe "die An- | 
leihe übernehmen, unter hieſigen 
Bänkern erwartet haben, iſt ſoweit 
noch nicht eingetreten. Nach der An— 
ſicht eines der einflußreichſten Bän— 
ker der Stadt iſt er auch nicht zu er— 
warten. Dieſer Bänker, der eine 
hervorragende Stellung einnimmt, 
erklärte heute nachdrücklich: „In hie— 
ſigen Bankkreiſen beſteht keinerlei 
Neigung, ſich auf die Anleihe einzu— 
aſſen.“ Er fügte hinzu, daß der 
Bankverein (Clearing Houſe) ſich 
weder mit der Frage befaßt habe, 
noch damit befaſſen werde. Aus jei- | 
nen Aeußerungen war zu entneh- | 
men, daß die Erklärung Charles G. 


großartigen 


außer den Hunderten von 


Vergeſſen Sie nicht, 


Dawes', des Präſidenten der Central 


Truſt Co., zugunſten der Anleihe kei— 


nen Einfluß auf die anderen Bänker 


ausüben werde. Ja, es klang ſogar 
aus ſeinen Aeußerungen ein leiſer 


Zweifel durch, ob der Direktorenrat 


der Bank, deſſen Haupt Dawes iſt, 
der Empfehlung, ſich an der Anleibe | 
zu beteiligen, ſtattgeben würde. | 
Emiſſionshäuſer weniger zuverſichtlich. 


Daß die hieſigen Emiffionshäufer, | 
die im Bund mit J. P. Morgan & 


Co. den engliſch-franzöſiſchen Halb— 
milliardenpump im Lande unterzu 
bringen ſuchen, jetzt hinſichtlich Der 
| Beteiligung biefiger Bänter cn dem | 
|Projett nicht mehr fo zuverfichtlich 
jind mie geitern, gab heute der Ber: | 


i 
I 
I 
| 


‚treter eines diefer Emiffionshäufer zu. | 


Aus feinen Meußerungen war zu ent 
nehmen, daß fie bereits 
beginnen, ob die biefige Bantwelt 
fi an der Anleihe beteiligen wird. 
Er gab zu, dab ihre ganze Hoff. 
nung fidh darauf tigt, dai die bie- 
ligen Bänfer, die der Anleibe an- 
fänglidy rumdiweg ablehnend aegen- 
—— —— übergeſtanden haben, ſich jest über- 


gold bronzirt, 


zu zweifeln ſJ 


, Booster 


“Woche 


Continental liefert 1 Prozent für 
Wohltätigkeit ab und eripart 


Kunden 


ZU Prozent 


ade werdet das Gontinental Kleider: 
A, Geihäft gewiß gern unterjtüsen, wenn Ihr hört, daß 
wir 1 Prozent unjerer Verkänfe dieſer Woche der Wohl— 


fahrt opfern. Aber 


Eure Unterſtützung wird noch zwanzigmal ſtär— 


ker ſein, wenn Ihr hört, daß wir auch 20 Prozent unſerer Verkäufe 
an Euch abgeben. Denn jedesmal, wenn Ihr einen unſerer 


wunderbaren $15 


einen $20 Wert für 


Angenommen Jh bezahlt 520 für einen feinen 
Veberzieher und der Kaufmann gibt End) $5 zuriüid. 
den Kaufmann nicht unterjtitgen? Und doc) ijt daS genan was wir 


Anzüge oder Meberzicher Fauft, 
Ener Geld, 


erhaltet Yhr 


Anzug oder 
Würdet Ihr 


tun, jedesmal, wenn Ihr einen Anzug im Continental kauft. 


Wir haben einen 


zu allerniedrigſten Preiſen gemacht, das ſichert 
Euch einen außergewöhnlichen Wert für Euer 
Geld. Die Anzüge ſind in den feſchen Herbſt— 
moden, in den ſchönſten Geweben von Strei— 
fen, Plaids und Checks, und die Ueberzieher 
ſind von den beſten Stoffen. 
hübſch ausſehen als die Figur in dem Bild, 
in einem unſerer 515 Anzüge. 


rieſigen Einkauf von hochfeinen Anzügen 
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Spezialitäten 


hr Font jo 


„Booſter“ Spezialitäten in Kinder-Kleivern 


| und zwei frauen unter der Beihuldi:) 

gung eingeliefert, in Verbindung mit! 

|dem Streit Unruhen berporgerufen zu) 

haben. Gie waren an Haljted und 

Er beitellte Arbeiterführer und weigerte] Jatjon Str. verhaftet worden. C 

iih dann, jie zu empfangen. wird ihnen zur Lajt gelegt, daß ſie 

„Für Arbeiter, bie fic) über Poligei-| def BE Mädchen miß— 

pilltür bejchiveren wollen, hat Mayor | anDelten, 

Thompſon offenbar feine Zeit. Ich j j 

bin überzeugt, daß eine Abgejandt- Simmons verurteilt, 


Lokalbericht. 


Enport uver Mayor. 


5 
} 


| haupt 


mit der Frage beſchäftigen. 
Gleichzeitig gab er offen zu, daß er 
die Richtigkeit der Meldung aus New | 
Norf, es jeien bereits mehr als vier 

hundert Millionen gezeichnet wor 

den, anzweifelt. QTroßdem aber war | 
er der feiten Zuversicht, da die An- | 
leihe bis Montag Mittag vollitändig 
gezeichnet fein würde, und dab bon 
Montag Mittag ab Zeihnungen zum 
Vorzugspreis bon 96 Prozent, ab- 


Wir halten Eure 
Rleider in Kepara: 
tur und bügeln fie 

koftenfrei, 


sr findet aud in unjerem Kinderdepartement gerade jo große 
Werte. 1 Prozent aus allen Verkäufen fällt während der „Boojter”-Wodje 
an die Mildtätigfeit, und unjeren Hunden werden in jeder Branche wenig- 
itens 20 Prozent Eriparnijie zugelichert. Scht die großen „Booiter“-Bar- 
gains in eleganten mittelicdiweren und ſchweren Kinder-Ueberziehern und 
Balmacaans, Moderne, dauerhafte Kleidungsitüdfe für Anaben und Mäd- 
den, die Jhr anderswo für bedeutend mehr Geld nicht 'befommen Fünntet. 


Geld bereitwilligft 
zurückgegeben, 
wenn nidt zufrieden: 
geftellt. 


ſchaft der Fabrikanten nicht vor dem gRichter Holden wies einen Antrag auf elid eines , Viertelprozents für 


* 


Amtszimmer des Bürgermeiſters ver— Vertriebskoſten, nicht mehr entgegen⸗ 


geblich hätte warten brauchen“ — dieſe 
Erklärung wurde heute Mittag von— 
Sidney Hillman, dem Präſidenten der 
Vereinigten Gewandmacher abgegeben, 
als er mit mehr als einem Dutzend an 

derer Arbeitsführer entrüſtet das Rat 

haus verließ, ohne daß es gelungen 
war, den Stadtgewaltigen zu Geſicht 
zu bekommen. 

Umſo erklärlicher war die Empö— 
rung Hillman's, da der Bürgermeiſter 
verjprochen hatte, die Vertreter der Ge=| 
wandmacer und anderer Gewerkjchaf: 
ten um 101, Uhr Vormittags zu 
empfangen. Die Xrbeitervertreter 
waren auc pünktlich zur Stelle, do 
der Zerberus, der am Eingang zum 
AUllerpeiligiien Wache hält, eröffnete 
idnen immer wieder, daß der Wayor 
nod) feine Zeit habe. Dabei ging ein! 
Wardpolititer nad) dem amderen aus 
dem Ganttum ein und aus. Gdhlieh- 
lich, nach mehr als anderhalbftündigein 
Warten, lief den Vertretern der orga= 
nijirten- Arbeit die Galle über, und jie| 
nahmen unter Worten, die feinesmwegs 
parlamentarijch waren, ihren Abjchied. 

3u den Berjönlichkeiten, die Der; 
Wuyor derart zum Beiten hielt, gehör- 
ten außer Hillman noch John Fitz— 
patrid, der Prälident des Chicagoer 
Gewerkſchaftsverbandes, Victor A. 
Olander, der Sekretär des jtaatlichen | 
Gewerkſchaftsverbandes, E. N. Nockels, 
Sekretär des Chicagoer Gewerkſchafts- 
verbandes, Frau Mary MeDowell, 
von der Siedelung der Chicago Uni— 
verſität, Frau Ellen Gates Staärr vom 
Hull Houſe und Simon O'Donnell 
vom Gewerkſchaftsrat. 

Hillman wollte ſich beſonders da— 
rüber beſchweren, das geſtern Nachmit— 
tag kurz nach fünf Uhr etwa achtzehn 
Poliziſten in die Halle der Mörtel— 
trägergewerkſchaft eingedrungen ſeien 
und verſucht hätten, die dort verſam⸗ 
melten mehr als 2000 Ausſtändigen zu 
Paaren zu treiben. 

„Wären die Streiker, von denen 
mehr als die Hälfte Frauen waren, 
nicht der Ermahnung eingedenk geblie— 
ben, daß ſie unter allen Umſtänden die 
Ruhe bewahren müſſen, ſo hätte es 
angeſichts des unverantwortlichen Vor— 
gehens der Blauröcke Blutvergießen ge— 
geben“, ſagte Herr Hillman. Weiter 
erklärte er, daß geſtern Nachmittag an 
der Ede der Milwaukee Avbe. und 
Emma Str. zwei ſtreikende Arbeiterin— 
nen ohne jeglichen Grund von zwei 
Poliziſten auf Kraftfahrrädern über 
den Haufen gerannt worden ſeien. 

Im Uebrigen blieb Herr Hillman 
auch heute bei ſeiner Behauptung, daß 
mehr als 30,000 Arbeiter und Arbei— 
terinnen am Ausſtand ſind, und be— 
zeichnet die Behauptung der Arbeit: 
aeber, daß dem Streifbefehl feine al!- 
gemeine Folge geleiitet morden fei, 
unwahr. 

In die Desbplaines Str. Bezirks— 
wache wurden heute achtzehn Männer, 

nn 


CASTORIA fürsäugfnge ud Anden 
Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt _ 


Gewährung eines neuen Wrozeiies ab, 


Vor Rixhter Holden fanden heute im 
Kriminalgeriht die Verhandlungen 
ltatt, durch die Chas. Simmons, der 
der Ermordung des Hyman Nacobs 
für jchuldig befunden wurde, Gemäbh: | 
rung eines neuen Prozejjes erhoffte. 
Die Geichmorenen fanden vor etwa 
vier Wochen Simmons des Totjchlags 
Ihuldig. Er hatte den über 60 Jahre 
alten Jacobs bei einer Familienitrei- 
tigkeit erſchoſſen, und die Geſchwore— 
nen fanden ihn nur des Totſchlags 
und nicht des Mordes für ſchuldig, 
weil er von dem alten Manne, dem er 
die Wohnungsmiete ſchuldig geblieben 
war, beſchimpft und ſchwer gereizt 
worden war. Richter Holden konnte eits 
ſich den Ausführungen der Anwälte 
Simmons' nicht anſchließen und wies 35 
daher den Antrag auf Wiederaufnahme hä 
des Verfahrens ab. Da bei Schulbig- 
Ipredung wegen Zotjchlags dem ©e= | fiomen zu zeichnen. In Bolton und 
richte die Füllung des Urteils über: | Npifapelphia würden 60 Millionen ae-| 
lajfen bleibt, jo verurteilte Richter | zeichnet werden, und aus Chicago und 
Holden den Angeklagten zu NEE yon Weiten feien Zeichnungen in ber 
Zuchthaus,.tafe von einem „Jahre DIS | Höhe von 20 Millionen zu erivarten. 
auf Le nözeit. Der Antrag, Sim: Has bringe den Gefammtbetrag der 
mons Bis zur Berufung an Das reis gemachten, teils verjprochenen 
Stantsobergericht gegen Stellung bon Zeichnungen auf rund 400 Millionen! 
Büralchaft auf freiem Fuhe zu belat= | Hollara. . 
jen, wurde von Richter Holden abge | Dazu fommen noch Zeichnungen u 
wiefen. | Einzelperf wie Names *. SHillz! 

| Einzelperfjonen mie Names %. Hills 

Ivon ©t. Baul, der fich ftet3 als biede-» 
ten freund der armer des Nord 
| meitens aufijpielt, aber jtet3 in enger 

Ein Waihinatoner behauptet, er habe ihm aeihäftliher Werbindung mit der! 

Briefmarken entwendet. | Firma 3. P. Morgan & Co. geitan-| 

Dr. Adolfo Luria, 3611 Lerington | den hat. Er habe fich bereit erklärt, ! 
Ave., ein biefiger Irrenarzt, der aus $2,500,000 zu zeichnen. Die Firit 
Liebhaberei dad Sammeln von Brief: |! National Bant von St. Baul, die er| 
marten betreibt, wurde heute Bundes= | tontrolirt, habe jich bereit erklärt, 
fommiffär Mafon vorgeführt. Ein |$500,000 ihrer Gelder in dem eng» 
gewiſſer Anthony Telly in Wafhing- | lijch-franzöfiihen Pump anzulegen. 
ton, D. E., hat gegen Dr. Luria die 
Anklage erhoben, der Arzt habe vei 
einem Beiub in MWafhington ihm 


genommen werden würden, 

„Das würde eine anftändige Lei- 
ftung fein“, erflärte er, „SFünfbhunderi 
Millionen jind fein Bappenitiel. Sind 
Sie fih bewußt, dak das 50 Cents 
bebeutet für jede Minute feit ver Ge 
burt Ehrifti?“ 

Nehmen den Mund ichr voll, 

Vertreter ber 
bäujer, welche die Halbmilliardenan- 
leihe Englands und FFrantreichs unter: 
|zubringen juchen, erflärten gejtern 
Abend, Nachridften aus New Port zu- 


leihe jicher. Die 58 Banten, Treu- 
bandaejellichaften und Firmen, welche 


3250,000,000 der Anleihe über: 
nommen, Bittöburger Banten würben 
Millionen übernehmen. Auherdem 
tten zmei dortige indujftrielle Unter 


— 0 — 


UAntlage gegen Dr. Yupia. 


Britten widerleat Anpreiiungen. 
Konarehmitglied Fred MW. Britten 
u .,  bom 9. Kongrehbezirt ließ geitern 
B an E SD E x 
— entwendet. Dr. Luria durchbůden, daß er eine Unterfuchung 
Ben dad und erklärt zen der Umtriebe des Syndikats unter 
Tellys Marken ſeien nachgemacht und 3 n m a 7 ' 
daber mertlog ee meitlär Mafon John ». organ & Go., meides bie 
chi —** 3Anleihe auf den kleinen Mann abzu— 
dien geneigt, das Begehren der Aus | yälzen fucht, verlangen würde, wenn 
lteferung Dr. Luriad nad, Wafhington | ner Konarek in Sigung jei. Er er-| 
h 4 * na : * — 
abzulehnen. klärte, er ſtoße ſich in erſter Linie da⸗ 
ran, daß die Anleihe nicht geſichert ſei, 
vielmehr nur auf ein Zahlungsverſpre | 
hen ber beiden Beteiligten Länder ge=| 
gründet jei. Wenn die Anleihe durch 
amertilantiiche Wertpapiere in enalifchen 
und franzöliichen Händen gejichert jei, 
lajje jih nicht jo viel dagegen einmwen 


— —— — 


Verpflichtungen zu groß. 


Frank J. Wilfon, Aeent, bat im 
Bundesgeriht ein Gefuh um feine 
Bankerotterflärung eingereiht. Er 
aibt jeine Verbindlichleiten mit $104,- 
541.15, feine Beftände mit $2380 an. pen. England und Krantrei abe 
Wilfon bat anfcheinend Schuldſcheine, ee he un | 
zum Teil von bedeutenter Höhe, in- | papiere, die fie zu ausgezeichneten 
doſſirt. Jreiſen verkaufen könnten. Die Be— 

— ——— ſitzer dieſer Wertpapiere aber hätten zu 
* Der vor neun Monaten gegrün=)ihnen viel mehr Zutrauen als zu den 
dete „Nachtgerichtshof” des Stabtge- | Pfandbriefen ihrer Heimatländer, bie 
tits ift Heute früh wegen Mangels | durch nichts gedeckt ſeien als durch 
an Arbeit abgefchafft worden; in der | Zahlungsverfprechen. 
legten Situng hatte Richter Stelf| 
ſechzehn Fälle zu verhandeln. 


— — — ttt 


Der Kongreßabgeordnete machte die 
Begründung lächerlich, mit der die 
Hintermänner der Anleihe das große 
Türtä Publitum im Land zu ködern fuchten. 
Die Ausrede, die Anleihe werde dem! 


Größter „Aptown“ Zleider- und Schuh-Laden 


biefigen Emifjions: | R 


'folge fei die Weberzeichnung der An- | V 


zum Emifjionsiyndilat gehören,bätten * 


Ber Laden ift geöffnet am Dienstag, Donnerstag und Samstag Abend, 
ebenfo am Sonntag Bormitlag. 


nehmungen fich bereit erklärt, 40 Mil-'i 


nüten, jei faul. 
den die beiden Länder pumpen mollten, 
würde fofort zur Bezahlung 


Maffen, Munition und Waaren ver- 


wandt werben, die bereitö3 nach Euro- 

pa geichidt worden feien, aber 

nicht bezahlt feien. Webrigens würden 

die beiden Länder ftet3 da faufen, wo 

fie am billigften faufen könnten. 
— — — 


Stürzste in den Shadıt. 


Theodor Arazin findet bei 
einen jäben Tod, 
An der Wilfon und N. Laronbale 


der Arbeit 


Avenue, wo zur Zeit von der Stabi | 
Ausgrabungen borgenomm.en werben, | 


um den Bewohnern der Norbiweitfeite 


|beffere Wafferzufuhr zu liefern, ftürzte 


beute Morgen der Aöjährige Arbeiter 
Iheodor Arazin, Nr. 1508 N. Kebvale 
Ave., in einen 175 Fuß tiefen Schadtt, 


um am Boden mit gebrochenem Genid | 


tot liegen zu leiben. Der Mann hatte 
die Eimer: mit Lehr, die emporge- 
mwunden wurden, in Empfang zu nch- 
men, und verlor dabei bad Gleichge- 
micht. 

— — 


Bon Seuballen erihlagen, 


Der ganze Betrag,| 


noch der Frlafche 


Der Sang jur Frlaidhe, 


bon | Frau Brieit fiel in der Zelle hin und 


bradı das SHandaelent. 

ſie ſtumme Zwieſprache mit 
gehalten und ſich einen 
gewaltigen Affen gekauft hatte, wurde 


| Weil 


die 43jährige Frau Mary Prieft, Nr. 


11640 Diverfer Parkway, auf Veran: 
laffung ihres mit Recht moralifch ent- 
| rüfteten Gatten Daniel verhaftet und 
'in der Woche an der Halfteb Str. ein- 
geiperrt. In ihrer Zelle fiel jie hin 
und braxh das linte Handgelenk. ebt 
befindet fir fich in ärztlicher Behand- 
lung. 

Des fjühen Weines voll geriet die 
44jährige zrau Helene Holmes, Nr. 
2905 Broadway, mit ihrem gleichfalls 


Herr und Gebieter fie ſo windelweich 
prügelte, daß fie, ürg zerfehunden und 
\au& dem linten Obre blutend, nad) 
dem Arbeitshausſpital geichafft wer: 
den mußte. 

Im Verlaufe einer fchlagenden Aus- 
einanderfehung in der Schankwirt- 
\ichaft Nr. 3221 W. 38. Straße wurde 
Paul Anderszunos, Nr. 3310 W. 37. 


Die Mafie kam ins Rutichen und fiel auf Place, von feinem Bruder Ben mit 


den Unalüd' en. 


Im Gtalle der 


Brewern Eo., Nr. 2519 Elfton Xbe., 
wo er als Pferdewärter angeitellt war, 


einem illarditod :rievergefchlagen. 


und erklärte, daß er einen Haftbefehl 


wurde heute der 7öjährige Yulius|gegen den jchlagferiigen B uder erwir- 
Ziehnen, Nr. 2718 Eljton Ave., unter | ten iwerbe. 


einem Heuballen 
aufaefunden. 


liegend bemußtlos 
Der Mann wurde nad 


| 
—-3 ⸗— 
I 


Kam den Flammen zu nahe, 


'polver auf ihn in Anjchlag 


‚leiiten, drehte der 


| James Encody, Nr. 4735 ©. Afhland der Abendpoſt 


.. 
Ineten Räuber 


Lich ih nicht verbiüffen. 


Samuel MMeill zwei Schnapphäh 
nen Durd die Kappen nenangen. 


Dr. Samuel MMNeill, Nr. ATOTR. 
PBaulina Straße, fuhr heute zu früher 
Morgenftunde, von einem Kranten- 
bejuch fommend, die Lincoln Ave. Hin 
auf und nähewe fich der George Str., 
als zwei bewaffnete Raubgefellen, die 
Gefihtsmasten trugen, in den Pfad 
feines Schnauferl3 jprangen, die Re- 
brachten 
und ihm ein donnerndes „Halt!“ zu- 
riefen. Statt dem Befehl Folge zu 
entichlojjene Arzt 
vollen Strom an und fuhr in rafen- 
dem Tempo auf die Schnapphäne los, 


Ir, 


| Die hatten gerade nod) Zeit, zur Geite 


fternbagelvollen Gatten in Streit, ber | 
damit jeinen Abſchluß fand, daß ihr, 


zu Springen. Ehe fie ji von ihrer 
Ueberrafchung erholen und - jchießen 
fonnten, war Dr. MMeill über alle 


Berge. Die Polizei fahndet auf das 


Raubgelichter. 


Im Laden ſeines Arbeitsgebers 
Boulevard, wurde der Handlungs— 
gehilfe Wimm. Dore von einem bewaff— 
überfallen, niederge- | 
ıfchlagen und gebunden, Der Räuber 
ı erbeutete $100 und mehrere Ched3. Er 
ift unbehelligt‘ mit der Beute ent- 
fommen. 


United States! Der Mikhandelte begab fich, nachdem | 
‚er verbunden worden war, nad) Haufe, 


— — — 


Suchte den Tod. 


In einem Anfalle von Schwermut 
verſuchte 
Jones in ſeinem Zimmer im Hauſe 
Nr. 412 mittels 


Vor ihrem Tode 
Aerzte, die angeblich die Operation an 


geſtern der 61jährige John 


Unnötige Furcht. 


Streikende Gewandmacher glauben, die 


Feuerwehr rücke gegen ſie an. 

In dem Uſtöckigen Hinterhaus 
Nr. 773 Polk Straße, das von einer 
ito® ifchrı Familie bemohnt mird, 
brach h-ute Dur die Erplofion eines 
Sajolin,fens Teuer aud, Die Teuer: 
wehrt fonnte das Feuer mit eine: 
Handfprige löfchen, ehe es nennend- 
merten Schaden verurjacht hatte. Auf 
dent Mege zur Brandftätte mußte die 
Feuerwehr an mehreren Schneider- 
m.rfjtätten vorüberfahren, vor denen 
fi) Streifer angefamm.'t hatten, Die 
Leute jtoben mit lautem Gejchrei aus- 
einander, dachten jie doch, nicht3 ande 
res. als daß fie durh Wefferjtrahlen 
der Feuerwehrleute auseinandergetrie- 
ben werden jollten. 


-—: ⸗ — 


Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, trreicht- jchnell jeinen 
Zwed durd eine EFleine Anzeige in 


u 


Polizeilich geſucht. 


An den Folgen einer verbrecheriſchen 
Operation iſt die 283jährige Mary 
Woodruff, Nr. 3159 Calumet Ave., 
im Rhodes Ave. Hoſpital geſtorben. 
ſoll ſie die beiden 


ihr vollzogen, namhaft gemacht haben. 
Auf dieſe Aerzte fahndet jeht die Po— 
lizei. 


. — — — 


| ameritanifcen Handel in der Zutunfti Fefet Die „Bonntagpo R« 


dem Alerianerbofpital überführt, wo er! 
aber bald nad feiner Einlieferung | Tötliche Brandivund 33 

— en, denen ſie in 
ſtatb. Wie die Unterſuchung ergab, | ihrer elterlichen Wohnung erlag, trug 
wollte der Greis mehrere Heuballen | die 5jährige Ellen Barpafet, Nr. 2414 


aus dem oberen Stodmwerf in den| m, 25 Straße, davo ' : 
- : 1%. 25. h n. Die Kleine: 
Stall Hinunterfaffen, doch kamen die syieite geitern Abend mit mehreren an-| 


Ballen ins Rutfden und fielen auf den! peren Kindern um ein in der Gaffe an- 
Unglüdligen. gezündetes Freudenfeuer und kam da— 
bei den Flammen ſo nahe, daß ihr 
Kleidchen Feuer fing 


N. Clark Straße Neues Erdbeben. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

San Francisco, 1. Okt. Eine 
leichte Erderſchütterung iſt heute gegen 
1148 Uhr früh in San Francisco und 
anderen Städten an der Bat und in 
|Sar Xofe, 50 Meilen füdöftlih bon 
|hier, bemerft morben. Der Stoß 


i 44 | dauerte etwa 3 Seiunden im Ganzen. 
Leſet die „Sonutagpoſt“ Dale a a 


Leuchtgafes feinem Dafein ein Ende) 
zu machen. Er wurde aber rechtzeitig | 
bon Hausgenoffen gefunden und, 
nachdem man ihn in Bewußtfein zu- 
rüdgerufen hatte, in einer Ambulanz 
nad) dem Countyhofpital befördert. 


— 





Der britifpe Imperialismus, werben. Derartige Soyalitätserflä- | gemeinf&haft bilden. Und mit! 


tungen gaben Böhmen, Mroaten und ‚der Anl | 
E3 ift noch nicht Iange her, dak man | u slabifehe Zr A Fe 
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Ahyrem ‚„Raturzwer‘ 


“........ .unuun:ere 


ift, feine Gefühle zum Spielball an- 


derer machen zu lajfen, wird in diefen Vordergrund getreten, die in entgegen= | 


Zagen gut tun, jich daran zu erinnern, 
daß oft „ber Menfch den Naturzived | 
ber Sprache verfehrt und nur jpricht, | 
damit Niemand fein Denten erfährt.“ 


Denn man fcheint heutzutage von dem 


„Raturziwed“ der Sprache, den Gedan- 


fen der Menfchen Ausdrud zu geben, b 
nachgerade ganz abzulommen und es | N 
völlig mit denen zu halten, die in mehr 


ober weniger wigiger Form erklärten, 


bie Sprache jei dem Menjchen gegeben, 


feine Gedanten verbergen zu können. 
Das gewaltige Stegesgeichrei 
„Alliierten“, das über das britiiche Ka- 


bel zu uns herüberbröhnt, erflärt fi 
ja harmlos genug. E3 jollte und wird | 


Leuten, die 


ihre Bappenheimer nur 
einigermaßen 


teunen, wenig Herz: | 


Ihmerzen verurfachen — fo lange die 


britiſchen und franzöſiſchen Sieges— 


meldungen nicht — zeits voll und 


ganz beſtätigt werden. 


s ift gar gi 
eigentliches 


Sieoesgeichtei 


die boppelte Aufgabe hat: 

 einzufhüchtern und die eigenen Man- 
nen und Freunde anzufeuern, 
den Mut zu beleben und zu jtärien. | 
Man weiß auch, daß es oft viel mehr |, 
bon der Ungit ausgepreht wird, als 
dab e3 eine Yeukerung der Kampfluft 
und Giegeszuperficht ift. 

Sinfictlich der neuelten Siegesbe- 
richte aus London, Paris und Petro- | 
arab fann man faum fehlgehen, wenn 
man ſie zu 90 Prozent als Angſtge- 
ſchrei und Mache einſchätzt; als Ueber— 
treibungen und Erfindungen, 
berechnet, 
der eigenen 
kritiſcher Zeit die Welt über die wirk— 
liche Lage der Alliirten zu täuſchen; 
ihr wieder einige Ver’rauen einzus 
flößen; die Balkanſtaaten zuaunften 
des Vierverbandes zu beeinfluſſen und 
— in Amerika Stimmung zu machen 
für den großen Pump! 

Nicht anders iſt es hinſichtlich der 
Preßmeldungen über die Ausſichten 
der großen Anleihe und die Haltung | 
des hiefigen Publifums zu  deriel 
ben. Auch hier Tcheint die Sprache 
fo gut mie völlia- ähvem-- Natur- 
aiwed entfrembet "zu -jein und nur 
mehr der Verberqung der Gedanken | 
zu dienen — mur bier und da geht | 
dieſem oder jenem die Zunge mit der 
Vorſicht durch. Herren 
Charles C. Dawes, Levy Mayher u. a. 
ſich für die britiſch-franzöſiſche An— 
leihe erwärmen und erklären, von 

den Bonds kaufen zu wollen, weil ſie 
dieſelben für gut erachten un d durch 


darauf 
den ſchlappperdenden Mut 


Be nn 


die Aufnahme der Anleihe Amerikas | 


Intereſſen gefördert werden würden, 
jo fann man das ja glauben, man 
fann ji aber auch verichiedenes da 
bei denfen. Beiipieläwerie das, dafs 
in erfter Reihe auch amerikaniſche 
Sonderiintereſſen gefördert 
den und das 
vielleicht 
nur den verbergen woll 
ten, dem Herr James A. 
Patten, der ſo erfolgreiche Getreide 
ſpekulant, anſcheinend freimütig 
Ausdruck gab, indem er bon etlichen 
Chicagoer Bänfers fagte, „Sie wol 
ler den Alltirten — und ſind be 
reit, ihr Geld zu risfiren.“ An- 
ſcheinend freimütig w 
ſagt, weil auch hier noch ein 
Sedant ens verborgen bleibt 
daß es nicht der Sänfer, 
derer — Seld it, d 
tiren bereit find, 
Seld an die Sadıe der 
gen will, den kann 
Vorwurf treffen; wer aber 
traute Gelder zu ſolcher Spekulation 
verwenden will, der macht ſich eines 
Vertrauensbruchs ſchuldig. 

Das wird glücklicherweiſe hier 
Chicago in großem Maßſtabe nicht ge— 
ſchehen. Die Kommiſſion hatte hier 


auch, daß 
Gedanken 


bi eiſt bmw, 


fie Damit 


Teil des 
— der, 
jondern an 
fie zu ri8- 
jein eigenes 


28 
as 


Klar 
Wer 


anver— 


leinen Erfolg, und auch ſonſt iſt es um 


die Anleihe recht ſchlecht beſtellt. Aus 
New York wird zwar triumphirend 
verkündet, die Anleihe ſei zum aller— 
größten Teik ſchon jetzt — 
zugleich aber wird gemeldet, daß ein 
jeder, der einen größeren Betrag zu) 
risfiren bereit fei, die emalilch-franzo- 
ſiſchen Zahlungsverſprechen — Bonds 
genannt — zu 9614, zu bemijelben 
Breife, zu dem Tte an die „Unterzeid)- 
ner” oder Wiederverkäufer abgegeben | 
verden Tollen, faufen kann, der nomis | 
nelfe Marktpreis aber 98 Sem fol. | 
Das laht „tief bliden“. Es ftraft die: 
Behauptung, e3 herriche arofe Nach: | 
frage nad der Anleihe, Lügen. E3 
zeigt, daß man in hohen und höchiten | 
und jelbit in den 


bat 
ehe 


zu ber Anleihe, 

dag Synbifat, das 
feihe aufnehmen und 

gen fol, aesründet ift, die Ver—⸗ 
antwortlichteit desſelben möglichft | 
zu verringern, bezw. feſtzuſtellen ſucht, 
wie weit man noch weiterhin mit dem 
Preiſe wird herunterkommen müſſen 
das Geſchäft für die „Unterzeichner“ | 
profitabel zu maden. E38 zeigt, mie 
fehr tief der Kredit Englands und! 
Frankreichs ſchon ·geſunken iſt, und 
deutet an, dab der ganze Anleibever- 


Tuch) ein -Fehlfhlag ift. 


und nod | 
die Ane| 
unterbrin= 


entfremdet. | Die Selbftverwaltung, 
Der halbiwea: Vorfichtige, der nach | 
der Wahrheit ftrebt und nicht gemillt 


| Dieſes 


der 


ſondern 
Kampf- und Schlachtgeheul, und von 
dem Schlachtgeheul weiß man, daß es 
die Feinde 


ihnen 


aufgebra 


Völker zu ſtärken und in 


wie 


wer⸗ 
den Ausſchlag gibt, und 


ird ge! 
Alliirten wa: | 


natürlich Zein | 


in! 


probritifchften | 
Finanzkreifen nur wenig Veriftuen ic 


‚| 


die Zufunft des britifchen Weltreiches | 
nah dem’Schema beurteilte, bad man | 
aus der Gedichte der amerifanifchen | 
— ‚nien und der foheinbar von ähn- 

lichen Tendenzen beweagteri Politif an- 
Veen Reichäteile abgezogen hatte. Man | 
bielt e8 für unpermeidlih, ja für! 
ſelbſtverſtändlich, daß die von der wei⸗ 
hen Rafſe bewohnten Kolonien, vom 


84.00 | Mutterlond auf den Weg bes Fort- 


\fchritte gebracht und auf ihm mit eige- 
jner Kraft fortfchreitend, Ichließlicdy zur 
bollftändigen Loslöfung und ftaatli- 
hen Souveränität gelangen würden. 
deren fie jich 
| heute erfreuen, 
gangsitadium, das die Erreichung des 
Sieles vorbereitete. Indeilen ſind in 
den letzten Jahren Beſtrebungen in den 


geſetzter Richtung arbeiten. Die Kolo— 
“ n felbft wollen von einer Tren- 

nung vom Mutterlande nichts wifjen. 
eritarfende Gefühl der Zu: 
| Tammengehörigteit fand in den impe 
| tialiftifchen Beſtrebungen Englands, 
—F deren radikalſter Vertreter der ver— 
ſtorbene Chomberlain angeieben ver: 
muß, eine lebhafte Ermwideruno. 
Die radifale BPolitit Chamberlains 
machte zwar nach dem YBurenfriege ei- 
ner Reattion Plaß, aber der \mperia= 
lismus ſelbſt ift doch fiegreicy geblie= |, 
ben und bat auch die 
(durcdrungen. Die Neichgidee hat die 
| Oberhand behalten. Wa noch nicht 
feititeht, jind die Formen des Zufam- 
| menleben:. 

Während für die innere Politik der 
Kolonien die Selbitverwaltung das 


u 


| unverrüdbare Prinzip geworden ift, tit 


|man noch immer auf der Sude nad! 
+ einer 


zufriedenitellenden Löjuna 
Trage ihres Anteil? an der äußeren 
| Bolitif und der damit auf dos Enajte 
verbundenen Heeres- u. Flottenpolitif. 
Die ? Auslandepolitit lag lange Zeit 
auzjichliehlih in den Händen der Her- 
ren in Domninaftreet, die auch allein 
für die Reichsverteidigung verantwort— 
lich waren. Es war die Zeit, in der 
die Kolonien nichts zur Beſtreitung 
der Rofien bon Heer und ylotte bei 
trugen. Darin ift feither ein Wandel 
eingetreten. Die Kolonien bringen 
| neuerbings Opfer für militärische 
Zwecke. Einige von ihnen haben jidh 
| damit begnüat, das Mutterland finan 
zielf zu unterftüben, andere Iiruppen 

ht, wieder andere ihre eigene, 
nur für Verteidiqunaszmede 
intte Engiand zur Berfü- 
aung gejtellt. Die militärifche Beihilfe 
‚feitens ber Kolonien wird über kurz 
oder lang auch die unmittelbare Betei 
ligung der Kolonieen an der auswär: 
tigen Politit des Reiches zur Folge 


der 


zunächſt 
gebaute 


haben. Dieſe Zentraliſationstendenzen 


lin der Reichspolitit 


| fängit bor dem Sriege 
ſetzung 
renzen einen ſichtbaren Ausdruck ge— 
funden, deren erſte im 


haben bereits 
in der Ein— 


bier Jahre abgehalten werben. 
dieſen Beſprechungen nehmen 
den engliſchen Miniſtern die Miniſter— 
präſidenten der mit Selbſtverwaltung 
ausgeſtatteten Kolonien teil. 


Boden 
der britiſchen Reichsidee. Seit dem 
Jahre 1811 wurden die britifchen De- 
‚leairten auf der Haager Friedenslon⸗ 
ferenz aüsdrücklich inſtruirt, die In 


rückſichtigen. Vorläufig haben die Ko— 
lonien allerdings nur eine beratende 
Stimme in der Reichspolitik. Eine 
Aenderung dieſes Verhältniſſes zwi 
ſchen ihnen und dem Mutterlande 
fönnte nur durch eine Verfoſſungs 
änderung erfolgen. Vielleicht bietet die 
Kommiſſion für die Reichsverteidi— 
gung den erſten Anſtoß dazu. 
ſtert man diefe Kommiſſion, wie es 
jetzt naheliegt, durch einige Ve 
aus den Kolonien, 
Keim gegeben, 
eine vollgiltige Reichsregierung 
wickeln mag. 

Die Kolonien u im Laufe der | 
Zeit zu ftark und zu mächtig geivor 
den, um fih no bie! länger durch 
das Mutterland bepormunden zu Taf 
jen. Eie ſuchen aleichberechtigten Ein 
ı'fluß auf die Leitung und Rermal- 
Itung des Reiches nach und werden tür 
Ziel auch ficheg erreichen. E3 it un- 
vertennbar, daß darin gine gewaltige 
Verſtärkung der britiſchen —*—*— 
liegen würde. Andererſeits iſt darin 


ſo iſt dadurch der 


au 


ent⸗ 


‚aber aud) eine Gefahr für den demo: | 


\tratifhen Parlamentarismus na: 
‚lands zu erbliden. Gin Reichafabinett 


würde nicht mehr unter der augichlieh: | 


(lien Kontrolle 


\ des Parlaments 
ittehen und eine 


bon den leitenden 
Minijtern nicht bloß Enalcnde, fon: 
dern auch der Kolonien beitimmte 
Auslandspolitif würde nicht mehr der 
Ausdrud der been der 
| Barlamentsmehrbeit jein. Die Reichs— 
| tegierung wird erft dann vollitändia 
‚fein, wenn fie au ein NReicheparla- 
ment in Tich begreift. Die Zufammen- 
faffung Enalands und feiner folo- 
nien zu einem einzigen aroß 
nerem Zufammenbange mit ben Be- 
ftrebungen zur Schaffung eines ae- 
ſchloſſenen oder doch durch Schutzzölle 
ſchwer zugänglich gemachten Wirt— 
ſchaftsreiches. Die Bildung einer ſol— 
chen britiſchen Wirtſchaftseinheit muß 
ſelbſtverſtäãndli lich von erheblichem Ein 
luß auf den Welthandel ſein und die 
—5 ffung anderer ähnlicher Wirt— 
ſchaftsverbände zur Folge haben. Der 
europãiſche Krieg hat die enalifchen 
ı Rolonieen unfraglich näher an3 Mut- 
‚terland herangerüdt und wird die Ent- 
widelung der britiichen NReichgeinheit | 
wefentfich beſchleunigen. 


Die fleinen Nationen, 


| Die Polen haben auf ihrem Natio- 
nalfonvent den Präfidenien Wilfon 
‚iiffen laffen, dab fie Mann für) 
Mann, ihrer 115,000 zu ihm ftehen 


fchien nur ein Webers | 


liberale Bortei | 


ber jogenannten Reichäfonfe: | 
den, Schre 1907 | 
'ftattgefunden hat und die jeitdem alle! 


Ani 
außer | 


Dieie Reihztonferenzen bilden ben | 
für die meitere Entwidelung | 


ter-fjen der Kolonien möglichit zu bes 


Erwei⸗ 
rtreter 


s dem ſich allmählich | 


britifchen | 


en Welt- |; 
reiche jteht natürlich gleichzeitig in in= | 


ber öfterreichtiche 
Dumba nolens volens von feinem Po | 
ften meglomplimentirt wurde. Es 
darf nicht überraſchen, daß die ge— 
nannten Volterſchaften ſtets das Ge— 
genteil von dem tun, was die Deutſchen 
tum oder doch eventuell iun mirden. 
E5 mar vergeblihe Mühe und wird 
vergeblihe wWübe bleiben, fie mit! 
Deutichland oder Oeſterreich auszu— 
ſöhnen, ſelbſt dann nicht, wenn ſie mit 


Botſchafter 


Hilfe der deutſchen und öſterreichiſch⸗ 


ungariſchen Waffen ihre erhofften 
Könige iwiebererlangen follten. Ohne) 
alles Bedenken würde fich der Natio- 
nalismus dieſer Völler ſofort am 
Tage danach gegen ihre „Wohltäter“ 
wenden. Das wäre nicht etwa böſer 
Wille, fondern liegt iief im Wejen des 
‚Nationalismus begründet. Man darf 
| ich nicht von der dee beberrfchen laj 
jen, daß die nationale Zufammenge- 
börigleit die WVorbedingung zu einem 
geordneten Stiaate ift. Wenn jedes 
Volt, das eine gemeinjame Sprade 
Ipricht, auch feinen eigenen jouveränen 
Staat haben jollte, dann mühte man 
auch dafür forgen, dat alle die über 
die Welt verjireuten „verlorenen 
Schafe“ nad der Heimat zurüdginaen. | 
An Griechenland fam der gegenmär: 
tige Premier Benizelod auf den Ge- 
danken, das Eigentum der Nicht-Helle- 
nen in belleniichen Gebieten anzulaus | 
fen und ann alle Hellenen der Welt 
nah den "rei gewordenen Plähen in 
ber Heimat zu ziehe Der Gebante 
ift recht aut, aber unausführbar, da 
er fich nicht mit dem jedem nbipi 
duum zuſtehenden Verfügungsrecht 
über die eigene Perjon in Einklang | 
bringen läßt. Cinftweilen noch gebt 
‚der Menih bin, wo es ihm beliebt. 
ı Hätte e& ihm zu Haufe ‚beiler gefallen, | 
dann wäre er nicht in die Fremde ge 
zogen. Wenn beute das Königreich 
Polen mwiedererftehen jollte, dann wür: | 
den doch nur wenige der Polen, bie 
über die ganze Welt zeritreut find, 
nah Polen zurüdtehren. Ebenfo mwe- 
nig würden Böhmen nah dem MWen- 
zelreiche zurückgehen, 
eigenen König erhalten würde. Die 
Exiſtenzberechtigung eines National— 
ftant3 wird nicht ſchon durch die ge— 
meinſame Sprache gegeben. Die ölo—⸗ 
nomiſchen Vorbedingungen ſind viel 
wichtiger und deshalb iſt die Zeit der 
kleinen Staaten vorbei. Sie ſind zur 
Armut verdammt, wenn man zu biel! 
Rüdticht auf ihren Wahn und Natio- 
nalitol3 nimmt, 

Die Eriitenz bon Heinen Staaten 
it fein Arqument für diejelben. 
| fönnen, 
„Sroßen“ ift, jederzeit an die Wand 
gebrüdt werden. So weit fie noch be- 
ftehen, werben fie gefhügt durch ihre 
Geichichte und den erbradten Nadı: | 
weis ihrer Eriitenzberechtiqung, die jie 
ia) durch ausgezeichnete Selbitregie: | 
rung erworben haben. Der lebtere 
Nachweis aber wäre erft zu erbringen, 
bevor in diefem vorgefchrittenen Jahr- 


bolfen würde. Polen hörte nıcht de3- 
wegen zu eriftiren auf, weil 
Katharina, Maria Therefia und 
Friedrich II. in das Land teilen mwoll= | 
ten, fondern weil der polniſche Adel, 
die Geif:lichkeit und die Städte fidh | 
über ein aeorbnetes Siaalöwefen nicht 
'zu einigen vermocten. Nicht einmal 
‚Rußland, geichweige Preußen over 
Deiterreich haben Polen fo viel gefha: 
bei, iwie jein eigener Abel, 


Polen war feiner Zeit ein mächtiger | 
fei- | 
Lebensfraft | 


Staat. Die Geihichte des Volkes, 
ne Literatur und feine 
find bewundernswert; aber ſeine Klaſ— 
ſenherrſchaft iſt abſcheulich geweſen. 
Schon in der Mitte des 13. Jahrhun— 
derts mußten polniſche Herzöge, um 
dem Ackerbau und der Viehzucht auf 
zuhelfen, Einwanderer von deutſchen 
Fürſten erbitten, die das einheimiſche 
Volt im Landbau unterrichten follten. 
Bei dem Eindringen der Tataren 
1124050 war das Land verwüſtet 
worden. Die Polen allein waren nicht 
mächtig genug und auch nicht einig, 
um ſich der Tataren zu erwehren. Erſt 
mit Hilfe der Deutfchen warde das 
Land von denſelben geſäubert. Di 
Deuiſchen ſiedelten ſich in den unkul 
tivirien Gegenden on und mochten ſie 
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in der kürzeſten Zeit zu den blühend— 


ſten des Landes. In Weſtgalizien find 
noch die Reſte der früheſten Anſiede— 
lungen erhalten: die Gegend von Bie— 
litz-Biala, die Stadt Wilamowic, Al-⸗ 
zen und Lipnick-Bätzdorf. In Oſtgali— 
zien ſiedelten ſich die Deutſchen in der 
Umgegend von Lemberg an. In allen 
dieſen Gegenden hat ſich noch ein ei 
genartiger ſächſiſcher 
Dieſen eingewanderten Deuiſchen wur 
den beſondere Rechte zuerkannt. 
hatten ſogar ihre eigene 
Noch im 16. Jahrhundert genoſſen ſie 
dieſe Freiheit. Nach und nach aber 
wurden ihnen ihre Privilegien entzo 
gen; aus ſelbſtſtändigen freien Bür— 
gern wurden ſie — Leibeigene. Ihre 
Anſiedelungen wurden poloniſirt und 
verſchwanden bald ganz, bis auf einige 
in Weſtgalizien, hart an der ſchleſi— 
| \jen Grenze, wo mit Beifpiellofer 
ähtakeit an der Sprache und Kultur 
feftgehalten murde. Eine Morgendäm- 
merung fam für das deutiche Element 
‚im Galizien erit, ala u. im Yabre 
‚1772 an Defterreich fiel, deifen Katier 
Joſef IL der „aute Raifer“ 
|wurbe. 
Wenn man die Polen hört, 
alles, was deutſch ift, „Unterdrüdung“. 
Die Geſchichte erzählt auch vom Ge— 
genteil. 
Wenn von den 


Sie 


litiſche Quackſalber „wachſen“ wie zu 
ruhigen Zeiten. Die Kleinen finden 
ihre beſte Stütze, indem ſie ſich an et— 
was Großes anlehnen. Statt ſein Ge⸗ 
biet in kleinere Staaten aufzuteilen, 
wird Central-Europa nach dem Krie— 
ge eine große Birtfhafts-'; 


| Angriffes erlebt hat, 


geſchieht 


wenn es ſeinen 


Sie 
wenn das ber Wunfch ber! 


hundert noch irgend einer anderen Elei« | 
ren Nation wieder in den Sattel ver: | 


ſich 


Verwoltung. 


genannt | 
| NRachricht, daß umfer licber Bater 


fo war | 


„einen jelbititändi= | 
gen Nationen“ nun wieder mebr als je | 
die Rebe it, fo bat das darin feinen | 
Grund, daß in foldhen Zeiten mehr po= 


Stämme jhon ab, als | \Elfäffer, Belgier u. A. am eheiten auf, 
Dr. ihre Rechnung tommen. 


Auriojitäten der 


.—— 


Londoner City. 


Die Londoner Eity, die jegt den in 


ihrer Geſchichte ſeit undenflicher Seit! 
uneibhörten Vorgang 
if, man darf | 
wohl jagen, das wunderlichite Stadt: | 
gebilde der Melt. Ein Kleiner, 
Heiner Zeil der Rieſenſtadt, 
in gewiffer Weile die ganze Stadt ift 


eines feindlichen | 


ſehr 
der doch 


und beherrſcht, ein Fledchen Erde, das 


doch die Welt umſpannt; eine Rieſen— 
ſpinne, die aus allen Teilen der be— 
wohnten Erde Blut ſaugt. 


Und dabei 


| 


i 


mifchen fich in der Londoner City in | 


ganz wunderfamer Weife Melteites und 
Moderuftes, Poefie und Nüchternbeit, 
Weisheit und Narrheit. An Kuriofis 
täten ift die City überreih. So ift fie 
j. 8 noh von den Zeiten König 
Eduard II, her, Lehnäträger der eng= 
liſchen Krone, 
Lehen 
Shropbfire und in einem großen | 
Grundftüde im Strand, das Heute na= 
türlich Tänait völlig bebaut if. Da- 
für bat die Eity im November jedes 
Jahres an den jeweiligen König von 
England ihre Pacht zu entrichten. Das 
im AJuftizpalafte in einer 
‚mertwürbigen ?eierlichleit, bie 
eroßem, altfräntifhem PBompe ftatt- 
findet. 
in — ziwei fleinen Scheiten Holz, 

der Echahmeifter der City dem Richter 


bie 


| 


und zwar beftehen ihre 
in dem Tandoute Salop in 


| 


unter | 


Die Rente für alop beiteht | 


borlegt, um fie dbanıı mit einer Fleinen | 


Hade zu jpalten. 
ihm noch aus einem feidenen Sade 25 
Hufeifen und 61 Hufnägel vor, die der 
Richter jorafam nachzählt.e  Alabann 
fragt der Vertreter der City, ob ©e. 
Majeität wegen der Hade weitere Be- 
‚fehle erteilt babe. Der Richter 
wortet: 
zur Verfügung Sr. Majeität.“ 


Auherdem ‚zählt er | 


ant- | 
„ch nehme fie und halte fie! 
Damit | 


endet die Förmlichteit und die City ift | 
in ihren Xeben für ein weiteres Jahr | 


beitätiat. 
derer Urt verrät ihr Stabthaushalt. | 
Darin findet fich z. B. alljährlih ein 
| Poiten bon 800 Mari, der unter die) 
bier ftäbtifchen Bierprüfer zu entrich- | 
ten it. Wer bieje find und mas fie | 
tun, das weiß fein Menih in 
‚außerhalb der City. Aber im Mittel: 


Eity-Wunderlichkeiten ans ! 


| 


ober | 


‚alter gab es einmal folhe Männer, bie | 
die Aufgabe hatten, zur Kontrrile ber ı 
Biererzeugung die Wirtshäufer zu be- | 


‚Suchen und dort das Bier zu fchmeden. 
Dbendrein befamen fie dafür noch die 
beiaate Summe ausbezahlt — und fo 


bes Jahrhundert 


im Haushalte ber 
City rg 


Coll man ihn etwa ab- 
Ihaffen? DO, von derlei mag die City | 
nichts hören! Erjt vor mehreren ab: | 
ren hat fie den Antrag abgelehnt, daß | 

die Lieferung des „Umtstuches“ 

(livery cloth) al3 „unnötig, unwürbia 

ı und dabei foftipielig”, (wie die pietäi- 

loſen Antraggfteller fich auszudrüden 
waaten) abaeichafft miirbe. Dies 

Lieferungstuch“ iſt gleichfalls 
Ueberbleibſel des Mittelalters 
City. Damals geſtand die Krone der 

City von London im Gegenſatze zu den 
engliſchen Feudalherren das Recht zu, 

ihre Beamten in eigenes Tuch zu klei— 
den, und ſo wird denn bis zum heuti— 

gen Tage das Lieferungstuch immer 
noch an eine ganze Reihe von Perſön— 
lichleiten Jahr für Jahr ausgefolgt, 
obivohl 
garnichts anzufangen mwilien, 
a ce 
ummariſch. — Richter: 
derholen Sie mal die beleidigenden 

Ausdrücke, die Ihnen der Angeklag 

te an den Kopf warf, als 

Wirthaus zu ihm an den Tiſch ſetz— 

ten! Zeuge: Meineidiger Lump, 

Betrüger, Schuft, ein Bierglas, und 
iiber Stuhl’. 


— 
— 


— 


Wie⸗ 


Zur Gründung 


tiner Deutid- Amerilaniſchen wirt⸗ 


ſchaftlichen Vereinigung. 


'&in Wecruf! 


Un da8 Deutichtum in Anıerifa md alie 
!oyalen Amerilcner von 


m — 

F. F. Matenaers. 
Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praltiſchen Gedanlens bei» 
tragen. 8% Ceiten. Vreis 10e. Air 
— 100 Exemplare 
7.50 

‚Bu beziehen durch den Buchhandel fos 
wie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 


Dialekt erhalten. 


Deutihe Buchhandlung, 
59 und 61 Ost Monroe Str. 
lawiſchen Wobaſh und Michigan Avenue) 
SHISAGO 


960 Dentfche Yotparkele 


enthalt 
eben 
nungen 
jept anf 
werben 


end beuiiche Pücher und 


jeitfchriften, for 
eingetroffen. lfd ı 


eder tendeit Menerichel 
Des bentfihen Vüchermarttct baben wir 
Yager, Die PBücerliebbaber — 
biermit höflichſt eingeladen, dieſe un 
berirofiene Auswahl zu beſicht inen. 

Niebrigite vreiſe! Anfmerkſame Bedienung! 


A. KROCH & co. 


Ameıitad nröhle Deuiihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
umilden Wabafb uns Bkidigan Pine.) 


Todesanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurige 


Wilhelm Borhard, 
Gatte der veritorb, geb, 
Etolzenberg, im Alter von 75 Iabren 9 
Monaten an Donners stag, den 30. Eept., 
aeltorben ift. Die Beerdigung erfolgt am 
Zonntag, den 3, Oft, um 2 Uhr Nadım., 
vom Zrauerbaufe, 2102 Soutbport Ave 
mit Autſchen nach dem Rofebili Sriedhof. 
Die traueruden Minder: 

Frau Emma Yaneid, Robert, Wil- 
liam, Alpine, Dtte und Herman 
Yortard. 

Eoginaw Zeitungen bitte zu * 
ria 


wWilhelmina. 


Zug” Surica und @iea In 
Bilder und Perichte aus Aeld und Heimat! 
Gebunden, Breis 60er, 


Koelling & Klappenbach 
Ghicapsh sröhie m. Altete Beniiche Buadendtung 


rim 


läuft der Poften nun fehon manch lie: | 


ein | 
der | 


— — ei 
Offen Diens— 
tag, Don— 
nerstag und 
Samstaa 
Abends, 
ſowie Sonn— 
tan Bor mit- 
tan®. 


h „> 
.—- . 


. 


4 
A 


N Hüte find die | 
i beiten in der 


Todedanzeige. 


Freunden und 
richt, 


Belannten die traurige Nach— 
daß mein lieber Gatte und unſer lieber 


Bater 


Wilhelm Nacob3 
Alter don 47 
ſchlafen iſt. ie Beerdigung findet 
Zormtag, ben 5, Sltober, um 12 Uhr 
bom ZQranerbaufe, 1823 W. 
cvara.-Iutb, Et. Andreas 
“uifhen nah dem 


30 Mitt, 
34, Str. 
stirhde, bon da mit 
Retbania-Gottcesader. 


‚trauernden Hinterbliebenen: 


die damit Bealüdten damit 


| Mount O1 


ur | 


Sie ſich im . 


Garolina Yacobs, ach. 
Marie, William, 
Gharles amd 
sinder. , 
Guſtav Reher, Schwiegerſohn. 
Katherine Jacobs, Schwiegertochter. 


Schulßz, 
Heury, 
Adeline 


Sattin, 
Minnie, 
Jacobs, 


Todedanzeige, 


Velannien die frairiae 
mein aelichter Gatte umd unfer Lie 
Bruder 
Billian Hansier 
5 im Nlter von 49 
Die Peerdigumga sindet 
den 2. Dft., 10 Uhr Borm,. be 
5402 Lale PBarf Ave,, nad der 
°’, bon Da mit Auto mo > öile n nach dent 
ivot: grieobof. Um itille: 
Gertrude Sauster, Satt im, 
Thereſa, Lottie u. Joſephine, Töchter. 
Frau Adolph Woern, Joſep Haustier, 
Frau Manrice Ritter, Kinn oe 
Mackert, Lawrence und ur 
Soering, Geſchwiſter. 


ent md 
richt, Daß 
Vater md 


Sabren 
Ttait 
or 


— —5 


Verwandten, Freunden und 
traurige Nachricht, daß unſer 
Großbater und Urgroßvater 
„ Gar Miclas 
pt. im Sllier von S4 Jabren, 
naten > Zagen nad langen, 
den ijelig im Herrn entichlaien iit Die 
qua findet ftatt am Sonntag, den 3. Di 
Hauſe feiner Tochter Frau Knaachk. 
Albeny ‘de,, um 1 Uhr Nachm. 
Lunlẽs· ᷣlle⸗ sader. Um ftille 
bie traueinden Hinterbliebenen: 
Garf und Fris Miclas, Söhne. 
Bertta Schiite, Maria Muramwsth, 
Anna Anand, Töchter, nebit 
Enteln und Ureiieli, 


lıar 
er 


ne 


taier, 


7 


am 29, 11 
und 


Beerdi— 


nach St. 


dem 


Zobeteonseise. 

Fremden ımb Belannien die 
richt, dDak umfer gelicbter Baier und Br 

Friedrich Michel 

im Alter bon 75 Jahren geſtorben iſt. Die Re 
erdigung erfolat Sonntag, den >, Titober, 2 Uhr 
Nadın,, vom Trauerhanfe, 122% Wells Zir., 
Autos nab dem Graceland- Friedhof, 


obbater 


| eruden Hinterblicbenen: 


| 
} 
! 
} 
| 


6 
| Autor wohilen 
I 
i ader, 


I__ 3 
| 
| 


I 


| am € 
‚im Witer bon 87 


| Dit. 


| 
| 
ri 


Emil, Julins, George, 
Michel. Zöhne. 

Sophia Michel, Schwiegertochter. 

Selma Butler, Auguſte —— 
Frederict Michel, Enleltinder 


Gharlcs 


friafo 


— 9 


und Belannten die traurige 
daß unſer lieber Sohn und Vruder 
Heunru Bruder 

tb. Michael Binder, 
beritorb, ( Bruder, am 29 
Ulter. don 35 Jahren geitort ben ill. 
gung finder ftatt am Zonntan, den 
1 libr Nahbm. dom Trauerbauie, v3 . Sonne 
Ype,, nad der Zt.Ponilazius stirche, bon da mit 
nah dem St. Bonilaz ius⸗Gottes 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Gerirude Brucker, geb. Heſſe, 
John Bruder, Bruder. 


Freunden 
richt, 


Zohn des Bruder 

Sept. 
Die Beerdi— 
Sftober, 


an 


fria 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. M. 
Den Brüdern bierrmit 
\ dab unfer lieber Bruder 
Frichih Micer 
Mittwoch, den 29. Zept., 1 
\ Jahren geitorben it. — 
find eriudt, fihd_ am Eonntag, den 3. 
1915, punlt 1 Uber Nachm., in der Logen 
| balie einzufinden, um unferem beritorbenen 
Bruder die legte Ehre zu ermweifen, 
Kohn F. Schott, M. v. St, 
soon B. daruẽ Selretär. 


Die 
Brũder 


—— 


Freunden und 
rimt, 


ei ge. 
Belannten die 
daß mein geliebter Gatte 
Hermann Buehring 
im Alter don 69 Jahren geſtorben iſt. Die De- 
erdinung findet ftatt am Conntag, den 3, Ol. 
1915. 2 Uber Nachm., vom Tieauerbaufe, 3937 
N. Troy Etr,, mit Automobilen nah Waldheim. | 
Um ftilles Beileid bitter Die trauernde Gattin: 


fie Margareta Bnchring, 


Jahren felig im Herrn ent= | 
ftatt aut, 


nad) der | 


Die) 


Nadı: | 
ber | 


ae: | 
at 


<t, | 


Beileid bitien 


Pelannten | 
vielgeliebter | 


| 
Mo: | 
ſchwerem Lei⸗ 


vom | 


Zeilnabme bitten | 


tramrine Nadh- ! 


E mit ı 
Die frau: ; 


Nach⸗ 


| 
der | 
tm | 


Mutter. 


die traurige Rachricht, 


um 8 Uhr Abds, 


traurige- Nach: | 


North Ave. und karrabee Str. 


Jetzt iſt die Zeit 


Gerade jetzt zeigen wir einige beſonders 
intereſſante herbſt-Moden and herbſt— 
Unſere Anzüge und Ueberzieher 
zu $15, $18 und $20 find, wie wir alau- 
ben, die größten Werte in Chicago. Aber 
darüber überlalfen wir Eud), 
Kommt umd befidhligt fie felber. 


ſtofſe. 


das Urkeil 


die neueſten Plaids, 


fen und anderen populären Gewebe find 


hierin einbegriffen. 


— — 
Ale Stra» 
Benbahnen 
und Sod= 
bahbnzüne 
tr andferiren 
nach unſerem 
Laden —5 CEts. 
Fahrvreis. 


* 8 


Ale 


Rarrirungen, Stiei- 





Burd unfere riefige 


Kaufkraft fihern wir uns die niedrigften 
Markipreife, und die gemadten Erfpar- 


niffe kommen unfer 
Kommt und befichligt diefe feinflen Ayzüge und Heberziehre zu 


$15, $18 ın $20 
Stern's Herbit : Hut: 


549 
Aus- 
ſtellun J modernen und 


$2 dauer haften 
>» 0. | Anzügen für 
Knaben. Zwei 
Baar Knie 
hoſen, durch— 
weg gefüttert, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


2 


2 


Stern 


Welt für das 
Geld. 
Derbies und 
Yedoras 
neueſte Moden 
und Farben. 


141;011. < 


2 
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Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dar mein geliebter Galte und 
unfer lieber Sobn und Bruder 
Jahn Thelen 
im Alter von 56 Nabren entichlaien iit. 
Die Beewdigung findet ftatt am Samstag, 
den 2. Dftober, 9 Uber Miorgens, bom 
Tranerbaufe, 28521 ©. 5. UUve., nad der 
>=t. AntoniusKirche, wo ein feierliches 
Requiem-Amt ſtattfinden wird, von da 
miı Autos nach dem St. Marien-Gottes— 
acker. Um ſtilles Beileid bitten: 
Emma Thelen, geb. Enders, Gattin. 
Fran E. Waldori, Mutter, — 
Adam Thelen, Frau K. Biectorics, 
Hicnel Thelen, Peter Waldorf, 
Fran 2. Hermestroff, Frau M. 
Haag, Geſchwiſter. 
Freunde, die Sive wünſchen, bit 
lumet 4257 aufzurufen, 
Warten auf den Eiſenbahnzug. 


} 
' 


te Ga 


dofr 


Zodesanzeise 


Allen Perivandten, Fremden md 
die tranrige Nachricht, dab unfer 
Sobn und Bruder 
William Gendhuns 
im Plter don 9 Jahren, 9 Mo 
Tagen nad lan gem, ſchwerem Lei⸗ 
Die Fe tau T findet ſtatt 
Olt. Nachm. 2 Uhr 
School “Str. "mit ‚su itſchen 
nach dem —3 Friedhof. Nu fülle Zeil: 
'nabme bitte die trauernden interblie Genen: 
2* id — * —— | 

E 
Eiſie, 
(Wi 


Per 


Se 


vielge 


annen 
liebter 


am 0. Zept. 
naten und 2 
den enit ich! afen ift, 
am Zunmiag, den > 
Trauerbaufe, 5427 


ter; 
esrae, 
ſchwiſter, 


Betiu Henchhuns, 
nebſt Verwandten. 


* 
Todesanz 
wen Verwandten em md 
die rige Nachricht, unſere lieb 
Ant G. Poegel, ach, Rautle, 
im Alter don 63 Nancın fanjt im Herrn ent 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung ſindet ſtatt 
—AV— 
30, dom ee eg 1022 %, %90d € 
der luth. St. Iobannestirhe, Ede 
‚und Walton Ztr,, bon da mit 
nach dem Kontordia Friedhof. Um 
nahme bitten die trauernden 
Minnie Dallmann. 
und Anna wBeters, 
B ewandren 


erge. 
Bekannten 
Mutter 


Freund 
daß 


Iran 


em 
Uhr 
Str., nach 
doyne Ave. 
Automobilen 


itille Zeil 


Charles, Augaͤuſt 
Kinder, nebſt 


Zobesans eige. 

Freunden und Belannten die fr 

richt daß unſer lieber Gatte, Vater 
bater 


aurıge 


und Groß 


Auguſt Snaie 
von 81 Fahren amı 
>0,. Sept. 1915 nad langem 
it, Die Beerdigung finder am 
;, Sit. ftatt, um I Uhr Nacımt., 
meng Der Toter Frau Rohde, ‘ 
Ztr., nacı denı stonlordia- Friedhof. 
ernden Hinterbliedeien: 

Iulianne Hanie, 

Anna Gohr, Enma 
TZimref, Töchter, 
linderit, 


Donnerstag, den 
Leiden aeit 
zonnteg, 
bon der Ybob 
943 N, Lincoln 
Die trau: 


imAlter 


Gattin 
Rohde, 
nebft 


Tillie 
Enlel— 


—— zeige. 
Deniſcher Kriegerverein von Chicago, 
Den siameraden zur Nachricht, 
dab Stamerad 
wWilhelm Borchard 
geſtorben iſt Beer 
zonntag, den 3.2 
Kadm.. bont Ira 
Zcutboort Mve., nah Rofe 
Ernit Sicht, Fräfiden! 
Fred Alintert, Fin. 


— 8 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Vater, Großvater und 
Bruder 


r 
I 


2 Uor 
2102 
ehill. 


ante 


ef. 


Friedrich Trappe 
‚im Alter von 74 Jahren entſchlafen iſt. 
ſtilles Beileid bitten: 
Ida Neiſel, ach. 
Fred, Anıım, 


Trappe, Tochter. 

Winna, Karl, 
Roſie Neifel, Großlinder, 

Elta Etto, Anna Dtto, Amalie Bufir, 
Schmweitern, 


Zudesanseise. — 


‚Brennden nnd Befannten die traurige Nadh- 
‚richt, dab mein geliebter Gatte 
| Frederick Trapre 
'am 30, Ecvt. 1915 geitorben iit, 
gung findet jteit am Sonntag, 1 Uhr Nadını., | 
ıbom Trauerhaufe, 2716 Evergreen pe, nad | 
| der luth. Stirche, u da mit Autos nah dem | 
| Daftidge- Friedhof. 
die trauernde Gattin: 
ftla 


Die Veerdi- 


Merea Trapp, 


5 Anabenamüge 
2 Paar Hofen 


Hier it ein großer 
der eine bedeutende Griparniß bedeutet an 


| erdigung findet itatt am Sonntag, den $. 


| 
| 

J Gecelia Stelzer, 
| 


bom | 


jria 


} 
had 


orben | 
deit ! 


frie | 


Un | 


Elia und 


Um ftille Zeilnabme bittet | 


en Runden zugute. 


5/95 


Bargain bei Stern, 





mit jedem An F 

zug verabfolgt 

Siegesfanone, aus itarfem jchivars 
en Stahl gemacht, frei mit jedem Anzug. 


Todesanzeige. 


Freunden amd Belannten die traurige Nacı 
| richt, dab meine geliebte Gattin und unſere gute 
| Mutter, Tochter und Cchweiter 
| 
} 


Anna Neiter, geb. Grammt, 


Jim Alter von 25 Jahren geitorben iit. Bie De 
Dit. 
{1 Uhr Vorm., dom Trauerhaufe, 154: 
8, 51. Cr.t, nad) der ©t. Augiritins- Rice, bon 
|da nad dem 49. tr. und Albland Ave, Depot 
und per Bahn nad dem St, Marien-Gottesader, 
lim Stille Teilnayme bitten die trauernden Hin 


1915 


| texbliebenent: 


J · 
Merie, Tochter, 

Sof. und Gecelia Gramm, geb, Stent 

zenberaer, Eltern. 

Schwefter M. Nu 

fing. B, 9. M., Frau Gatherine 
Forit, Miarie, Juienh, Bernard, 
Andeew und John Gramm, Gc 

ichwilter. Irta 


Joſ. Neiter, Gatte. 


u Zodesanzeige. 


| Thnsnelda Loge Nr. 1, Orden der Herm.-Schw. 

Bu Den Schweitern Die draurige 
dab Schmweiter 
Roſina Miaris, 

233 €, 29. Place, geitorben iit. 

N Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, 10 Uhr VBorm., nah dem Waldheim 
| Sr :iedbof. Die Beamten verfammteln fih uni 
}9 Uhr in der Logenballe. 
Be Linda 


Nachricht, 


Schmidt, Rräfidentin. 
Julia Waller, Selretärin. 
Seichenbeitaiter. 
eitern GaSfei and nr - ri 
#vd ud Randol ir, Zel, Gentral 56 
jean —— mii3** 


| W 


‚Waldheim 


Giner der Ionen Friedhoſe von Cdicago. — 
Durch Metrop oli tarHuhbabn für de au erteie 
en, aleihfall8 auch mit alien Straßenbahnen. 
Billige Yegräbnigr:.uge ind 1 dieſem ſchoönen 
Friedhof auf üibſchi ans;ablur tgen zu babeıt. 
General Dfiices: Foreſt Parl, SU. zeiepbou: 
Auflin 7965 Local ZTelevboi: sreit Bari 757. 
® 9 Bett, Rräf.; Auguit Ka & Bizevräf.; 
Fed Mans, Sefretär und Scagmeiites; Salto 
Schwab, Euperinten dent. 


Hinterbliebenen: | 


Großes Münchner Oftoderfcit 
verkimden mit Schuhplatilertänger, Ge— 
fangsvortzägen und jonit. Beluftigungen, 

veranitaltet bom 


Schuhplattier - Verein „EDELWEISS“ 


Zamdtag, den ?. Oktober 1915, in ber Mozart 
nn 1556 Thbonrn Ave. — Tickets im Vor— 
»fanf 2öc, aut der sialle 3öc. Anfang 7 Uber 
Abende 3.— Eine Dame in Herrenbegleitung_ frei 
toll, 18, 2ö0fl 
— Konzerrt und Ball, veranitaltet dont 
6 Nord Weſt Licderfrang, anı Sonntag, den 
GE 3 Ofltober 1915, in der Großen Wider 
ı Bark Halle, Norib fve., nahe Milvaufee Ade.-— 
Anſaug 6 Ubr Abends Tickets im Vorverlauf 
25c die Perſon, an der Kaſſe doc die Perſon. 


— Achtung! 


Am Sonntag, den 3. — 

punft 3 Uhr Nacm., findet d 

4. Silb. Jubiläumsaus — * 
Verſammlung des 


Rheinilchen Vereins 


in Frit Grobels Halle, 1605 
Elpbourn Moe., ftait, Bitte 
beſtimmt erſcheinen. 

Der Judilaums · Ansicht iß. 


wu Hente ET 


THE NEW REX THEATRE 


| 6848 50 &. Racine Ave. 


Die deutiche Seite des Krieges 
S Reels. 

Diefelden Bilder wie im Studedafer Theater, 

Ei Ubr Nachmittags bis 11:30 Abends. ne 

eutiche ‚follte fie jeben. au ich 3 andere Vlider 


ZUR BLAUEN DONAU 


743 W North Avenue 
Johann Wolf, Beſitzer. 
Samstags nuud Sonutagas 


Zilher · Aonzerlon CTonh Jodeh 


ſowi Geiannsvorträne. 
| Souniang: BrübiKenyen mit Mu 





Zille Frauen bedürfen 
ab und zu eines Anregungsmittels zur Rorrigirimg des in Unordnung 
geratenen Magens, der fo oft die Urjache von fo viel Kopfweh, Nervö- 


fität und jchlaflofen Nächten it. Schnelle Beflerung von Magenlei- 
den ijt getwiß durdy prompte Anwendung einer oder zweier Dofen von 


Sie wirken mild auf Magen, Leber, Nieren und Gedärme, unterüben und 
reguliren diefe Organe und erhalten fie in gelundem AZujtand. Dieje be- 
rühmten Pillen find vegetabiliicher Natur — deshalb unihädlich, baben feine 
üblen Nachtvirkungen und erzeugen keine ſchlechten Gewohnheiten. 

Eine Schachtel Beehams Pillen im Haufe iftt Schub aenen viele umangenehme 
Leiden, die von Magenbejchtwerden heritammen, und geben das Fundament 


Beecham’s Pills | 


für beffere Gefundbeit 


Anweifungen von fpeziellem Wert für rauen in jeder Schachtel. 
Zum Verkauf bei Mpothefen in der ganzen Belt. Au Schahteln, 10x, 2ökc. 


Hahezu fünf Millionen. 


| Beitenerung aroker Gchände, 


Grundbejiser jollen jie in Verbindung |_ em B ‘ 
u a fallen die folgenden Sonberiteuern: 
mit Vonlevardprojeht erhalten. || no ae 
ı Gffeftenbörie, $1,575. 
Handelstammer, $2,304.15. 


Als Entſchaädigung. 


9” 2 
272.3 


Städtiſche Bibliothek, 888.500. 
Frachtſchuphen der Illinois Zeniral⸗ 
Gerichtliche Beſtätigung ſteht noch aus.— bahn, nördl. = 
Die Koften des Brojefts an Sonder: |. 3 
iteuern für die Grundbeiiser in den Gongreh; Hotel, $21,074. 
anliegenden Bezirken, | 


Bladitone Hotel, $4,400. _ 
Nlinois Theater, Jackſon Str., zwi⸗ 
ſchen Wabaſh Abe. und Michigan Abe., 


— — 


i Zinconn |” 


Örundeigentümer an der N. Michi 
gan Unve, Pine Str. und ienel, 6 
PBartman auf der Sirede zwiichen| s6,5s0, 
Randoiph Str. und Chicago Xoe) Rroduftenbörje, $3,335.15, | 
werden von der Gtabt das nette 
Sümmcden von $4,942,088 als Ver— 
gütung für ihre Grundftüde erhalten, | pänpde, 
die ganz oder teilmeife dem Projelt, 
Michigan Ave. zu erweitern und eine 
Boulevardverbindung mit der Nord 
jeite herzuitellen, zum Opfer fallen 
merden. Die Summe wird fih auf| Shore Drive, ziwifchen Banks und Schil: 
52 Örundeigentümer verteilen, deren, lex Str., S13,619. 
Grunditüde die Stadt ganz oder teil-| NT“ 15 Rodefeller Mebormids 
weife übernehmen wird. Wußerdem| 
werden Grundeigentümer, in 
Grundftüde die Stadt nicht 
nimmt, $22,200 erhalten als Vergü— 
tung für Bejchädigung ihrer Grund: 
tüde. Diefe Summen find von ber 
Behörde für örtliche Verbefferungen 
feſtgeſeßt, müſſen aber noch vom 
Countygericht beſtätigt werden. Hand 
in Hand mit den gerichtlichen Verhand⸗ 
lungen über die Sonderſteuern gehen, 
welche den Grundbeſitzern auferlegt 
werden, de Grundſtücke d die — * 
Bollendung des Proiettß an Bei 2 Flugſchriften ſatlaſtiſchen Inhalts 
winnen werben. Der Freitag voriger | Derausgat, von Kreis- und Stabirid: | 
Woche var der lete Tag, an dem Ein-|tern auf Grund 
wände gegen die Höhe der Sonder: | merkungen im Juli wegen 
fteuern von den betroffenen Grund: angeflagt und verhaftet wurde, 
befigern im Gericht eingereicht werden | Jebt Infolae 
fonnten. Die gerichtliden Verband: | : : 
lungen werben, * Ana = At: ins pfochopathifche Hofpital behufs 
tmood von ber Behörde für örtliche Ver- | Beobachtung auf feinen Geifteszuftand | 
befferungen gejtern erklärte, im ber | gebracht worden. ze 
zweiten Hälfte des Oftober beginnen) Charles XLajtovla, GStabtratsmit- 
und jebenfalls bis zum nachtten grüh-[glted von Berlin, IL, Teidet an beim 
jahr andauern. Wann mit der Nus-| Wahn, feine Gattin mach. mit anderen 
führung des Voulevardprojekts begon-| Männern Kraftwagenfahrien. Die 
nen werden fann, hängt davon ab, Countyirrenkommiſſion ſandte ihn ge— 
wenn die gerichtliche Entſcheidung in ſtern nach Kanlatee; nicht weniger als 
dieſen Verhandlungen abgegeben wird. 28 Frauen wurden der Kommiſſion 
Anwalt Atwood iſt der Anſicht, daß geſtern vorgeführt. | 
mit den eigentlichen Bauarbeiten im) a 
nächften Herbjt begonnen werben wird. | Starb an Alfoholismus. 


Grenzen des Sonderitenerbezirke. | Der Koronerö-Chemiter Dr. Wim. 
Außer den Grundbejitern auf beis; D. MeNally, hat fetgeitellt, daß De— 
den Seiten der Straßen, die verbefjert| teftive Wim. Egan, der die bezeichnen- 
werden jollen, werben Die Grund-| den Spisnamen „Big Bill“ und „ber 
befiter in den umliegenden Bezirken! Teufel“ führte, nicht, wie man mut 
zur Iragung der Koiten herangezogen | maßte, an Gift, fondern an Altoho- 
werden. Die Grenzen des Bezirts,|Itömus geitorben if. So lautet ber | 
defjen Grundeigentümer die NKojten| Bericht, den er über die Unterfuchung 
des Projekts tragen werden, find wieder inneren Draane des Perftorbenen 
folgt: North Ave. vom See weitlich|geftern dem SKoromer unterbreitete. | 
bis zum Gäfchen Hftlich von der Clark) Der Inaueit wird am 22. Oktober | 
Str., diefes Gäßchen bis zum Gäfchen | abgehalten werben. 
nördlich von Chicago Ane.,diejes Gäß-: | 
chen öjtlich von der Wells Str., diejes| 
Gäßchen bis zum Fluß, der Fluß bis 
zu einem Punkt von 140 Fuß fühlih| „National Lenqaue” — Cincinnati 
bon der Harrifon Str., von biefem|3, Chicago 2; Bofton 8, Phila= | 
Punkt füdlih von der Harrifon Str.|delphia 2: New York 2, Brooklyn 0; 
zur Fünften Ane,, Diefe entlang zur | Pittsburg 6, St. Louis 5. 
———— Want entlang zur Fa „American League“ — Ct. Louis 
Str., bieje entlang zur I1. Str., Diefe!g, Detroit 2; Philadelphia 4, Walh- 
entlang zum Gäßchen dftlich von der inaton 3 
State Str., diefes Gähchen entlang! "x... B — 
zur 22, Str., diefe entlang zum Gäh-|„ „Dereral League“ — Pittäburg 8, 
v a ö SE DIE BE >- 2 
hen öftlih von Wabath Ave, dies Chicago 4; Et. Louis 4, Kanfas 
entlang zur 31. Str., bdiefe entlang Citn 2; Nemart Baltimore 
. — — > 2,98 2 
zum Gähchen öftlich von der Michigan! 11; Buffalo 3, Brooklyn 2. 
Ave., dDiejes entlana zur 26, Str., Bisheriner Stand diefer Linen. 
dieje entlang zum Gähchen Hftlich von 
Prairie Ave., dieſes Gäßchen entlang | xita elphi 
zur 22. Str. nördlich zur Lake Str.) Yolton . 
und zur North Ave. burg 
Ghicane ... 


St. Louis 


voper & Co.'’3 Geichäftshbaus, | 


$2,500.65. 
Mariball Field’ 3 Engrosaeihäft, 

ve. und Adams Etr., $2,463.40. 
Wohnung des Erzbiichofs, | 

und State Sir, $5,898. | 


5. 
| 


IN, 
Li 
i J * ‚TD. 
Deren) Xames 4. Pugh 
| bis zum ftadt. Pier, $41,580, 


| Natbaus und Gountpgebäude, jedes, 


86.804, 


Conwan Gebäude, $4,016.95. 
Waſſerwerke und Barf, Ebicago Ave., 


—— — — — — 


— 


“| 


dem Namen „Ihe Let!er: of Junius 


iſt 


— — — — ⸗ — — 


Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 


oe. 
Id, 


nn 


2 41 
Ver J. 


61 


Gew, Bro; 


Höhe der Sonderiteuern. 

Die Höhe der Sonderiteuern für das | Ne 
einzelne Grundftüc richten fih nad der 
Frontlänge und der Tiefe des Grunds| aonon 
tüds. 3. Beifp. auf der MWeitfeite der | Tetroit 
Michigan Ave. füdlich vom Fluß be-|$hirane -- 3 
tragen die Sonderfteuern $450 den Mal annennssnssnnenn — 
Frontfuß zwilchen Nanbolph und | Cieveland 
——* Str. 5337.50 wiſchen Late Str.| TE Leagu * 
und dem Fluß. Auf der Oſtſeite der Gew. 
Straße betragen jie $300 bez. $200| — 
den Frontfuß. Von der Randolph iee _ 
Sir. Nidlich betragen fie zwifchen H100! Hanfas Eiiv 
den Frontfuß und $1. —5558 


American Lea 


Birtbirrg 


St Lonis 


104 
Heutige Sviele. 

„National Leaque* — Pittzburg. 
in &t. Louis; Chicago in Ein- 
cinnatis Philadelphia in Boſton; 
kein anderes Spiel angeſagt. | 

„American League — Bofton in! 


Auf der Nordieite, 

sm Bezirt zivifchen Chicago und 
Korth ve, State Str. und Kate 
Shore Drive betragen die Sonder: 
fteuern F1O den Frontfuß für Grunde! 
itüde von 125 Fuß Tiefe. Am Late 
Shtore Drive jhwanfen fie zwifchen 
$30 an der North Aoe. und $50 an der Wafhington; St. Louis in Chi-| 
u —* — Ave. bis cago tein anderes Spiel angeſagt. 
zum Flu wanken die Sonder— — 
ſteuern für Grundſtücke auf der Oſt— — — — 
ſeite der Sttaße zwiſchen 850 und ZOO Memart in Baltimore; fein anderes | 
ven Frontfuß, Auf ber Meftfeite der| Spier anaefaat | 
Straße betragen fie $100. —— | 

Im Bezirk zwifchen Nortd Ave. und! * Der Dampfer Bergensfjorb von | 
Divifion Str. betragen die Sonder- | ver Yoriwegifch-Amerifanifhen Liniey 
ſteuern 85 den Frontfuß, zwiſchen ift am nächften Freitag mit 716 Paifa- 
Divifion umd Chicago Ave. 3.50, gieren in New York fällig und wird 
öltlic von Lincoln PBarkivay fallen fie'am 16, Oktober die Rüdfadrt. nad 
pon #10 auf 50 Cents, und zivar beim| Bergen antreten, wo er am 25. Dfto- | 
Häujergepiert, ber eintreffen {ol 


tritt am Montag Abend eine Reife nach 
Kalifornien an. 
|Titifche Freunde werben ihn begleiten. | 
|Bted der Reife ift vorgebli Zeil- 


| Die Sonderjteuern müffen in — 


Jahren bezahlt werden. | 


| Auf einzelne größere Bauten ent⸗ 


| 
Ralmer Houfe, $13,655.30. | 


Continental und Commercial National | 
Bant-Gebäude, $32,140.00° | 
Illinois Truſt and Savings Bank⸗Ge⸗ 


North Ave. | 
e- , * J 2 F 
Frau Potter Palmer Wohnhaus, Lale 


315. 


3 Zagerbäufer, Grand | 
über: | Ave. bis zum Stanal und Beibtigo Court | 


$18,961.05. | 


aewifier böler Bes |; 
Beleidigung | 
neuer Ausfälle auf Er: | 
fuchen der Richter Cooper und Rooneh | 


j 


a : | 
National League, | 


fläßt. 


Mayor und Aldermen treten Montag 
Reiſe nach Kalifornien an. 


Freie Eiſenbahnfahrt. 


Es heiñt, daß die Reiſe vor Allem ben 
Zweck hat, Thempfond „Vräſident⸗ 

ſchaftsbuhm“ zu ſördern. — Wer be- 
zahlt die Koſten? 


Mayor William Hale Thompſon 
Perſönliche und po⸗ 


nahme an der Feier des CThicagotages 
auf der Weltausſtellung in San Fran⸗ 
zislo. Nach der Anſicht politiſcher 
Kreiſe aber iſt der Zwech der Reiſe, 
ven „Präſidentſchaftsbuhm“ des 
Mapors, der während ſeiner erſten 
Kaliforniareiſe vom Stapel gelaſſen 
worden iſt, zu fördern. Geſtern kam 


304, nämlich an den Tag, daß eine große) 
Marſhall Field's Geſchäftshaus, 320, 
0, | 


Anzahl Aldermen fich dem Stabtober- | 
haupt anfchließen werben und baf ih-| 
nen freie Eifenbahnfahrt verfprochen | 


MadifonStr., $175,000, |worben ift, fodaß alfo die Annahme, e3 


Michigan Zentral 


handle fi um politifches Unternehmen | 
der Rathauspartei, der es dabei auf 
die verurfachten Koften nicht antomme, | 
fehr nahe liegt. | 

Die Aufforderung, den Bürgermeis'| 
iter auf feiner Reife zu begleiten, ijt 
übrigens fammtlien Stabtpätern zu | 
gegangen, und ed wurde allen freie! 
Fahrt verfprocdhen. Wer bie jehr bes | 
trächtlichen Koſten bezahlen wird, | 
fonnte aber troß aller Nadforichun- 
gen nicht ermittelt werben, erklärte bocdh | 
der Vorfigende des mit ben Vorberei- 
tungen beauftragten Sonberausichufs | 
fes, Alb. Michaelfon von der 33. 
Ward, daf er es felbft nicht wife. Er 
habe nur gehört, daf „einige politifche 
Trreunde des Manors“ für die Koften 


5, Ruib, zwiichen Erie und Hu: | auflommen mwürben. 


l 


Abwailerbehörde ipart. | 

Die Abwafferbehörde hat, wie in ih: 
rer geitrigen Sigung berichtet murbe, | 
weitere 185 Mann entlafjen, woburd 


die Zahllifte wieder um $137,500 bas | 


Jahr verringert wird. Ceitvem dem 


| Präfidenten Smyth das Anftellungs: | 
recht entzogen wurde, ift auf dieſe 
Geiftig verwirrt? | 


$ ı$317,000 erzielt worden. Man glaubt, 
Hadrian H. Baker, meldher unter |? 7 at Man g 


Weife im Ganzen eine Erfparnif von 


baß diele bis auf $500,000 anwachien 


wird. 


Um das Abwaſſer aufzunehmen, das 
bisher in den Bubbly Creek“ floß, be: 
ſchloß man, einen Fangkanal zu bauen, 
der von der Aſhland bis zur Weſtern 
Ave. reichen wird. | 

Um michtige, foftipieliae Arbeiten, 
wie die Verbreiterung des Chicago 
Fluffes, den Bau eines Fangfanalz in | 
Calumet u. j. w. ausführen zu fönnen, | 
wird die Ausgabe von Bonds in ber 
Höhe von $2,000,000.geplant. Sn ei- | 
ner Geheimjigung wurde die Angele- 
genheit eingehend erörtert, ein beftimm- | 
ter Entfhluß ift aber bisher nicht ae 
faßt worden. 

Sculrat will Ländereien behalten. 

Den Berichte eines aus den Schul» 
fommilfären Michael 3. Collins, John 
J. Sonſteby, Otto F. Warning und 
Joſef U. Holpuch beſtehenden Sonder⸗ 
ausſchuß hat der Schulrat beſchloſſen, 
die in ſeinem Beſitze befindlichen 
Schulländereien nicht zu veräußern, 
ſondern, ſoweit ſie nicht in nächſter 
Zeit für Schulzwecke verwendet werden 
ſolien, zu verpachten. Es war be— 


tanntlich der Plan angeregt worden ſie 


zu verkaufen und ſo der Schulkaſſe eine 
anſehnliche Summe zuzuführen, nach 
eingehender Beralung kam man aber 
zu der Ueberzeugung, daß es beſſer iſt, 
das Land zu behalten, da man einen 
großen Teil vielleicht ſpäter zu weit 
höherem Preiſe zurücklaufen müßte. 
Anbau ans Countyhoſpital. 

Von einem Sonderausſchuß, der 
kürzlich eine Reiſe nach den Groß— 
ſtädten des Oſtens machte und die dor⸗ 
tigen Hoſpitäler beſichtigte, wurde dem 
Countyrat ſpäter empfohlen, einen An— 
bau zum Countyhoſpital aufzuführen, 
deſſen Koſten ſich auf ungefähr 
51,000,000 ſtellen würden. Der Be 


Cascarels kuriren 
Kopfweh, Erkältungen, 
Derflopfung. 


4: | Hente Abend! Reinigt Enre Einge— 


weide und beſeitigt Kopfweh, Er— 
kältunngen, ſanren Magen. 
Beſorgt Euch eine Wc Schachtel. 
Nehmt ein Cascaret am Abend, um 
Eure Leber, Magen und Eingeweide 


zu reinigen, und Ihr werdet Euch am 
Morgen großartig befinden. Ihr Män⸗ 


ner und Frauen, die Ihr Kopfſchmer 
zen, beiegte Zunae habt, die Ihr nicht 
Ihlofen könnt, Euch biliös, nervös, 
unbebaglich fiiölt und mit einem fran 
ten, aufgebläbten Magen geplcat und 
ganz erſchöpft ſeid. Haltet hr Eure 
Eingeweide mittels Cascarets rein 
oder erzwingi Ihr nur alle paar Tage 
einen Stuhlgang durch Salze, abfüh— 
rende Pillen und Rhizinus-Oel? 
Cascarets reinigen und reguliren 
unmittelbar den Magen, beſeitigen die 
ſaure, underdaute und in Gährung 
übergegangene Nohrung und ſchlechte 
Gaſe, ſie entfernen überſchüſſige Galle 
aus der Leber und bringen Speiſereſte, 
die ſich angehäuft haben, und Giftſtoffe 
aus den Eingeweiden und Därmen. 
Dentt daran, dad ein Cascaret am 
Abend Euh Morgens gefund erwahen 
Eine 10:Gent =» Schadtel von 
Eurem Apothefer bedeutet normale 
Tätigkeit der Fingemweibe, einen Ilaren 
Kopf und heitere Stimmung auf Mo: 


inate hinaus. Wergeht nicht Die Kinder. | 


RT N 


w 
1 


[1 
a — 


* u Be 1 1 yore 


Rauft Euren Hebersieher hier 


und Sie werden ein neues Reich des Wertenebens fin- 


den. Junge Männer können das 


aante dopnelbriiitige formzeigende Modell 


fonierbative Modelle, welde von 


gen Xeuten wahrend mehrerer Saifun3 getragen wer- 
den fönnen und gut ausjchen: große, lange, geräumi- 
ge, warme, doppelbrüjtige Meberzieher mit Sturmfra- 
gen und mit Ajtrahan und Pelz beiegte Ueberzieher. 
Männer, die früher in der „Loop“ gekauft haben, 


werden überrafcht jein, wie viel 
faufen fönnen, zu 


s10.00 bis 540.00 


u 
* 


Nehmt 


Dilwaufee Ave., Afbland Ave. und 
Nehmt irgend einen 


bis nach der Diviſion Str.Station. 


transferirt für Milwaulee Ave., Armitage Ave., 
Diviſion Sir., Aſhland Ave. oder Route 9 Stra- 


ßenbahn an unſere Türen. 


it ug, transferirt auf Lo⸗ 
gan Square oder Humboldt Park Local und fahrt 


\ 
Bm | m mm m jun | m — or 


rue 


Zwei [Breiek von Milwaukee Ave., Aftyland Ave. und Dinifion Str. 
Läden | Kreuzung von Belmont Ave., Lincoln Ave, und Aftland Ave. 


Das Bild links zeint unferen Milwankee Avenne-Laden. N 


— — — — nn 


Außerhalb der „Loop“-bei Klee’s 1 
fünnen Sie wirklich Geld iparen 


Wenn Sie Kleider innerhalb der „„Roop” faufen bezahlen Ste „„Xoop‘’-Preije, 
mit Einjchluß eines Brofit-Beitrags um die enormen Quadratjuß-Mieten 
und unglaublichen laufenden Unkoften bezahlen zu helfen. Sie eriparen Geld, 
nicht indem Sie diefen Verhältniffen nachgehen, jondern wenn Sie ihnen den 
Rüden kehren. Transferiren Ste, gehen Sie nach Klee und holen fich einen 
wirklichen Bargain wie es im „Loop“ unmöglich ift. Hier tit ee: 


Zwei Baar Beinkleider mit 
a $1S aanzwollenen Anzügen 


zu 812.50 


Kein anderer Laden jvriht auch nur von jold einem Werk. 
Kein anderer Laden Hat einen jolen Wert für Sie. Nod, 
Weite und zwei Raar Hojen, Modelle für Männer umd 
junge Leute. Fahmännifch gejchneidert aus reinwollener blauer 
Serge oder fancy Mifhungen in fehönen neuen Serbitfarben 
und Muitern. So qut wie die beiten $18 „Yoop“ Werte, nur 
bei Mlce’3 für $12.50. 


Große Amug-Werte zu S10 bis $35 


Eine riefige Auswahl von Anzügen von Amerifas befannteiten Sabrifanten, 
jede Mode für Männer und junge Zeute—FEonfervative, englifche, Batd-tafchen, 
doppelbrüftig; blaue Serge und alle die beliebten neuen Schattirungen von 
Braun, dunkle Plaids, Streifen etc. Breife völlig 20 Prozent unter denjenie 
gen an State Straße, $10 bis $35. 


Fußbälle frei an Anaben 


Mit Anzun oder Meberzicher zu $5.00 und mehr. 


Tie Knaben find entzücdt, dieje jpeziellen Rugby 
Nr. 4 Kuhbälle zu erhalten. Diefelben haben jtarfen 
Repple Grain Lederzllebergiug und hHandgemachte reine 
Gummi Bladder. Abjolut Frei mit einem Sinaben- 
Anzug oder lleberzieber zu $5.00 oder eurer. 


peziell—$10 Combination Aus— 

jtattung für Sinaben, Norfolt Anzug, 
ertra Holen und dazu paffende moderne 
Mübe; alles aus reinwwollenem Cheviot 
oder Tiveed gemacht, in den neuejten ein— 
fachen Schattirungen, hübſchen Plaids 
oder Miſchungen. Anzug, extra Hoſen 


d Mütze, wirklick 10 pp m 
und Mütze, wirklicher 8 86.50 


Wert, alles für ... 


bier abgebildete ele- 
erhalten; 
Mannern oder jun- 


& peziell — $7.50 elegante Norfolt 

Unzüge für Stuaben, mit zwei 
Paar Hojen. Ganz bejonders gut gemacht 
aus hocdjfeiner reinmwollener blauer Serge 
oder fanch Mifchungen. Die gwei Paar 
Kniders jind ganz gefüttert. Diefelben 
foiten im „Loop”-Gefchäftsviertel $7.50 
— ehr jpeziell, für 


beſſer ſie bei Klee's 


22222 


oder Straßenbahnwagen nach Klee's —5c Fahrgeld 


Ein einfacher 5c-fahrpreis bringt Euch nach unie- 
„ıtlwaufee Ade.sLaden, in dem Dreied an 


rn‘ 


Ein einfadher Fahrpreis von 5 Cents bringt Eudı 
nach unjerem Nordjeitesladen, an der ‚Kreuzung 
bon Belmont, Lincoln und Ahland Aves. Nehme 
irgend einen „LI“ Zug, jteigt in der „LYoop“ oder an 
Melmont Station in einen Ravenswood Bug und 
fahrt bi3 zur Bartlina Sir.-Station. Nehmt oder 
transferirt nach Belmont ?Ive., Ajbland Ave., Lin— 
coln Ave., Borwmanbille, Nojehill, Rivsrviem Bart 
oder Route 3 Straßenbahn bi3 an ıumjere Türen, 


Sr 
lJ 


viſion Sir. 


Nehmt oder 


Beide Klee:Läden find am Samıstaa Abend viien, 


richt befagt auch, daß die Wafchanftalt 

in den Strafthaufe untergebracht mer: 

den folle, und daß man, um die firan= 

fen mit Milch zu verforgen, felbft eine 

Molkerei einrichte. 
Wichr Wahlbeszirfe. 

Die Wabltommiffäre nehmen zur= 
zeit eine Neueinteilung ber Wards in 
Wahlbezirte vor, deren Zahl fich, wie 
fie angeben, auf ungefähr 2200 ftellen 
dürfte. In 22 Werde ift die Urbeit| 
bereits aetan, fodah alfo nur noch 13 
übrig find. Die meiiten Bezirke, näin- 
lich 111, wird die 32. Ward haben. 

— *2—— 


Bom Grun 


—— 


Noch ein aroßes Lagerhaus an Kingabbury 
Freiheit⸗ Turnhalle weicht 


= 


- 


tr, 
Zinshbansbau. 

Ein von Winſton & Co. vertrete: 
ned Sımdilat, welches unlängit den 
Bau eines Tiedenfiöcdiger feuerficheren 
Geichäftägebäudes an der Ontario 
Ste. zum Koftenpreife von $100,000 
für die Bermingham & Senman Co. 
unternabm, baut jet in nädhiter 
Nahbbarfhaft, an der Sübofiede der 
Kinasburn und Ontario Str., neben 
den Geleilen der Chicago, Miliwautee 
& St. Baulbadn, auf einen Flüchen— 
taum bon 12,000 Geviertfuß ein 
ebenio aroües Gebäude für die Y. E. 
Wbitnev Zea Eo.: lehtere bat einen 
Vachtverirag auf zwanzig Nahre zu 
je $14,000 mit dem Sunditat abge: 
ſchloſſen. 

Die Wacer & Birt Brewing Co. 
hat die vor einiger Zeit durch Feuer 
ſtarkt beſchädigte Halle des Turnver— 
eins Freiheit, 2417 bis 21 S. Hal 
ſted Str. nebſl Grund zu nicht 
nannten Breife an Rudolph 9. : 
ner berfauft, der dort ein arohes 
den- und Wohngebäude zum WPretie 
von $150,000 errichten wird. 

Hermann R. Mifh hat von Louis 
Sherman das Grunditüd, 148 bei 40 
bei 125 Fuß, an der Nordmefiede der 
Milmautee und Ridgeman Upe., zu 
nicht aenanntem®Breile gefauft. Mifch 
bat in legter Zeit auch die Grund: 
ftüde an der Sübiweltede der Eljton 
und Apers Ave., 50 bei 125 Fuß, an 
der Süboftede ber Elfton und Ehri- 


'ftiona Upe., 129 bei 125 Fuß, und 


an der (Flfton Ave., 25 bei 125 Fuß, 
120 Fuß öſtlich von der Ridgewah 
Ave., zu insgeſammt 355,000 erwor⸗ 
ben. 

Das Laden: und Wohngebäude an 
der Sübmeftede der Norb Elart Str. 


und Schreiber Auc, rund 88 bei 


Deigentumsmarkt. | 


‚George M. Lauer. Auf der Nordfeite ' 


| 


| 
127 Fuß, mit $25,000 belafiet, ift zu (Bingefandt.) | don veranlaft, alle offizielle und Kalbof- 
836,000 von GC. M. Ridley an — | fizrelle lugliteratur für uns zu james 
Fur Gintendungen aus dent 2eferfreis ift die) meln. Wir merden fie aufheben, damit 
Redattion uiſcht , verantwortlich. Zuſchriſien künftige Geſchichtsforſcher ſie benützen 
muſſen stibit flar und furz gebalten, umd | können. 


Charles E. Carjon verkauft —— 
insbäu— uoglich 
Der Verkauf folgender Zinshäu⸗ frei von „erfönlihen Angriffen, das Wapier | rin z — * 
re Seite deſchrieben ſein. Rut Wir geben Ihnen nachſtehend eine Liſte 
der jetzt in der öffentlichen Bibliothek be— 


ſer iſt im Grundbuchamt angemeldet nur auf einer Seite beihrieben. [ei —— 

32 bis 686 JZuſchri eil, el e n Rau und | e Adre Di ( € 101 
worden: 4932 bis 36 Calumet Ave., Einſen tragen, werden — findlichen Bücher, welche den Krieg von 
Grund 75 bei 125 Fuß, neun Woh— der deutſchen Sei mi 

> iB, ne ) der deutichen Seite aus behandeln; unfe- 
nungen, mit $16,000 befaftet, zu rer Anficht nach haben wir das Beite ges 
330,000 von Beilie Dean an Mil- Bon. MO wir m den obiwaltenden Um» 
Y he = jtänden jotvie bei den uns zur Verfügung 

8 * 3 .. ‘ ® 

torb 9. Syon, im Zaufd * * chem es heiht daß in der öffentlichen ſtehenden Mittel tun können. 
Sechöfamiliendaus, Grund 31 bei S..... 07 0, SUB, er Carl 9. Rod 
130 Zub, an der Sübiweftede des 66 ı Pibliorhei Zeine Bücher zu finden ſind, .noDden, 
ur _. .. ?- |iwelche Die deutjche Seite des europätichen | Hilfsbiblothelar. 
Pl. und der Stewart Ave., deutſche Weißbuch.. .....D 18328, 4 


mit Krieges wiedergeben, und daß deutſchlän-j Das Ra) 
S2000 b 4 3 MVBierfami: |diiche Zeitungen und Peitichriften, Die, German legislatioır for the occupied ter- 
* N belaf et, und das Vierfami . : I 2 ritories of Belgium, official texi3.... A425L 
lienhaus 


— Bass o a ort fa nao nor #41 yo} . or er Bo: | i, 0 - 
7545 und 47 Union Vpe., | mg J — eg rg Se⸗ Atam, Kurt. Nag Sibirien mit 100,000 
—A £ 2 C ginnu des Krieges wein ſind. Deutſchen: vier Monote ruſſiſche 
mit *5000 belaſtet. 939 und 941 | Dieje Angaben entipzechen nicht Den | _Strieasgefangenihaft ............0.00..D 13318 
Lafahette Str zwiſchen dem See Irtiachen v ’ ich darauf! Perubardi. German and England... A 5857 
ag: 2 —* — ——— nz 1 LEHE) Bıngeh. Ihe Eurovean war of 1914.... A 5856 
und der Sheridan Road, Grund 50 | bimmweiren, dat Die Nachfrage nahVBüchern | Shamberiain, Horton. Kriegsauffäge, D 13140 
= Zul Sarhz . uber Den Strie der einen Sei 10- ı Tas Dentihe Feldzugsbüdlein..........D 13292 
bei 181 Fuß, ſechs Wohnungen, mit — wie in ng rg a Deutſche Beinen, die f Deutichland 
$11,500 belafiet. 3 ee. a ahnen, ftarben 
— laſiet, zu *23 0 DOM) märig gering ift. Das udlifum vers | Harris or Germanb?.. A 5874 
Etta Munzer an Meyer Meltzer, AN | langt offenbar ned feinen weiteren 
der Sumerdale Une, 102 Fuß weit: | strieggnamrichten als denen, welche die | 


Hedin, Sven. Ein Bolt in Waffen 
Hedin, Sven. With the German armies.. A-5872 
. . — — — ——4 biete —V— 1.4 
lich von der Lincoln Str, Grund 75 | Zanesprefte ihm bietet. Dieje Erfahrung | 
bei 125 haben ſämmtliche Bibliotheken des Lan— 


Kreißler, Fritz. Four weels in the 
Irendes .... u. A 5859 
125 Fuß, mit $11,500 belaſtet, gemacht, weshalb ſie nur ſolche Bü 
zu $20,000 von M. R. Johnſon an 


des DC 13 
An die Redaltion der „Mbendpoti“. 
Meine Antmeritamkeit it auf einen 
am Montag in der „Abendpoit“ erjchie= ı 
nenen Yeitartifel gelenkt worden, in mel: | 


$ranf, England 


Ludwig, Ernit. Anftriasdungarh and tbe 
BEER UN U 
N I Be ef Belgifhe Greneltater gacaen die Deuts 
cher anfcaffen, welche für den unftigennnnn. 182 
Hiſtoriter bleibenden Wert haben. Sütgenfeldzug — — 13350 
Wir haben ungefähr 700 Bände von ab EEE. ee ...D 13327, 
Iumgefähr 150 verichiedene Büchern (md! Hindenburg, Paul don Hindenburg; ein_- 
viele Hunderte von Bamphleten), die den | _X — bon 1 Drußen. -.». 20:00: SEE 
’ .. . . Hoppen P . Ubert. e * 
\groken vVölkertrieg von den verſchieden- 7 Be 4 — —7 D 13326 
520,000 von D. P. Geudtner an Ida ſen Standpuntten aus behandeln. 3 point of biew....A 5883 
E 2. r Ba. 2 £ u. davon Find at Gerntanb wants.... A 582 
KoR im Foufch für ihr Haus und! Davon ſind ———— Aa 
Grundfiüd, 41 dei 114 Fuß, auf ber rend vı 
vis iksi ı A 


Unges ! wiah, €. d. ( 
allgemeine, | Mad, ©. d, ö 
ever! “1680 a naen,, „„ünfterberg, 9. be war and America A 5821 
net —* ” Ar UNE, | Minfterbera, 9. Ibe peace and America A 5858 
gps: ? * anderen Hälfte etwa 
Weſtſeite der La Salle Ave., 47 Fuß wer Hünftel 
jüdlih von der Dat Str., mit $5000 | des 


er Farivell Ave, 430 Fuß weftlich 
bon der Central Str., Grund 50 bei 
171 Fuß, mit $10,000 telaitet, zu 
ahr die Häalfte 
eſchoreivende, 


der 


Krieges 


ihnen 


D 
2 
I 


* 


e Müblant, $ Unfere Flieger ÜDEE ⸗ 
fth mit der deuriwen Zeite ! EBIAND „.nu00nenineszeene nennen 398 
A — ins nm | Robrbad,. B. Germanys iſolation...... Assso 
. ie - } N Ä efaſſen. NRur wenige von | Rofen, Erwin. Der große Krieg 
beilatter. 5938 und 40 Brairie Une. find in deutjcher Spracde geichrie= | TIhompfon, Robt, 3. England and Ger 
Grund 50 bei 160 Fuß, fechs Moä- sen oder in Teutichland gedrudt, Da es) „man in the war... in. insensis 5668 

* 7 Zn j 9° | fait unmöglich iſt, Vücher von dorther zu HH Aeminranst ir Arieae D 18958 
nunaen, mit! 816 000 belaſtet zu deutſche Vollswirtſchaft in Kriege. .. 25 
en ——— mel, ZU) vezichen, md die Ivenigen, tuelye Dorther | Daffelbe in engliiher Sprade......... L 6808 
$25,000 von . W. Newman an Wil- | tommmen, jo teuer find, dat; wir uns auf | Defterreihifh-Ungar, Rotbug (Civic... Debt.) 
liam Hartnett im Taufh für das auf | das beichranfen mürfen, was wir bon bie: Teutiche Kriens-Zeitichriften. 
89000 bewertete fchuldenfreie Dreiz | ae — —— * * m Leſeſaal, Hauptbibliother.) 

De a Ze 2 une Ss wer Die Sachlage eme andere are, | Ihe Hornet (Bollitändia, jet mit dem 
famifiendaus a 50 Eberhart Ave. würde das VBerhältnig gröger jein. Ur) _„Satderland“ verſchmölgen). 
3322 und 34 SHnde Park Blod., tönen aber mit Beitimmmtbeit jagen, dat; a a kkändie, © 

$ - ® . * sıiie x 2. Soll I. 

und 50 Fuß Front, mit $20,000 | tie von jedem wichtigen deutihen Buch | Germantitithe Geieilihaft. Vouftändig. 

holland . or ec. über sn Arieg 3 in dieſem Lande Z — u ai 2 
bein’tet. zu $35,000 von der Chicago ! in ne a ze — Kriegs⸗Chronit in monatlichen oder wöchentlichen 
Title & Fruit Go. ° 65 faufen m, indeſtens ei -remplar haz | Heften. 
en we ur ©0., Treuhänber, an ben. on vielen. haben wir aber drei, | DZ : iotbef.) 
Clifton H. Stanley. Auf ber Weitz | ziimt und fogar bis au zehn Eremplare. |_ —* 2 — — 
ſeite der Cornell Ave. 120 Fuß nörd⸗ Von Zeitſchriften, welche ausſchließlich Zfertaen Bagcistgeendhig onnandis. 
lih ven der 68. Str., Grund 60 bei vom Kriege handeln, haben wir die N. Simuitrirte Kriegs — int 

85 246 x „, Time: Eure Hiſtory, von melcder | Ter Krieg im Wort und Bild. Bollflandig, 

125 zuß, mit $13,000 beiajtet, zu — ——— ie -\ Der Völferfrieg. Bollfrändig. 
$23 000 bon 9 x N ftebt M (d rau) ın Jeder Zweig ib iothet ein Exem | 
ne 10. 2. AN an Waldo lar aufliegt, ſowie, im Leſezimmer der * * 
H. Spencer. li k d hi int der — — 

— a a * —— —— — An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

— 9 „noift, Bianohänbler, | Sriegächconifen PER EIS, "I Ach las in dem „Mikbrauch getrieben“ 
bat da3 bieritödige Gebäude 234 ©. |‘ Die Beh — — dem überſchriebenen Artitel am Mitiwoch, daß 
Wabafh Ave. auf längere Yahre zu aan ke Me an. 0 IF Richter Kicddam Scanlan den Mut hatte, 
ie $12,000 und die MeGrath En- 7 pebeainn die deutichlandtiigen Yeti | pie ein richtiger Mann aufzutreten fit 
je $15,000 und die MeGrath Enz jerifien und Zeitungen abdeitellten, eni= | nefunde Anfichten und das allgemeine 
grabing Co. auf zebn Yahre zu je behrt. jeder Begründung. „ie mag ſich Voltswohl. Solche Männer brauchen wir 
33500 das zweite Stoclwert des Ge— bielleicht darauf ſtügen, daß wir jetzt nur als Leiter und Führer! Leſer und Leſer 
bäudes 501 S. La Salle Str. ge— alle zivei oder drei Monate ein Poitpadei | innen der „Abendpojt“, erinnert Euch bei 
nactet. 


aus Deutjehland erhalten; unjere Korre⸗ pafſender Gelegenheit fo waderer Mänz 
jpondenien marien eben, bis jih eine ges | er, svie Richter Scanlan einer tft, und 
nügende Aahl von Zeiticpriften und Zei— macht fie zu Euren Bannenträgern. 
tungen angejammelt bat, ebe tie jie ab- Ychtungsvoll 
ihjiden. Daran fönnen wir nichts ändern. | HÜRDEN, ——— 
Fernerhin haben wir Otto Harraſſowitz Fran erDdner, 
in Zeinaia und | & i 8807. R. Claxemont Abe 
— - 1 * * 


= Die beiten Medeitsfräfte er: ! 
reiht man duch kleine Anzeigen iu 
der Abendpoſt. 


— J — 





erani — — 
a — 
3 Garten - Mae jeden 


dere Soule — pen Babe to 
.—. t 
er? h ae On 
Boll a and $.” 


S "Roft Eifter.” 
„Se tember Morn.” 
eden Übend und Eonniag 


15 Norih Ade.— Jeden Abend 
Rachmittag Initrumental- und 


ine Anzeigen. 


Berlaugt: Männer und Knaben. 
(Ongeigen nnter diefer Rubrik 1 Gent das Vort.) 


Berlannt: KRoftüm-Schmeider an Da- 
men Gonts; Buichelman um an Power 
Maidine zu Äteppen; chenio Preifers. 

Kakraufranen anf dem 12. Yloor, füb- 
licher Raum. 
Muribeli Fielb & Cs, 
Retail. 


irfamo 


— 


Serlangt: Für ſpez. beſtellte Gonts, 

elnãher und Taſchenmacher. Schnei⸗ 

a Naht: Breiiers, Shapers, Dff-PBrei- 
ferß und Tape Sewers. 


S58. M. Marks Co., 
900 Weſt Jackſon Boulevard. 


Palsers an Rierdeichielder. 
Gerberei. Horween & Co, 
1 *3 Diviſion Str. 


tlangt: Parbier für 
1 Milmwaufce Mbe., 


‚Berlangt: Gute dritte, 
es; Kates; 5 und Board. 


—Berlanat: Rorter für Saloon. Jimmer 
2oard, $5 mögentlid, 3660 Armitape vfbe, 


Berlangt: 
a ne 1055— 
frfafo 


Samsta 
Ede 


und 


Sonntag. 
NRobeh 


Str. 
Brot 
Weſt 43. Str. 


1 


Ru an 


und | 
und 


Berlangt: Ein mitteljäbriger Mann, der in der | 
Baditube mitbelfen fan, M, U. 728 Mhondvoit. 


Berlangt: Schneider, junger — ne 
und neuer Arbeit, 409 Nortb Alpe, 


7 


‘ 
an alier 


Schneider für nene und alte Arbeit 
Plas für den ridtigen Mann. 1041 Weit 
Strake. 


„Berlangt: 


— 
Halſted 


Guter Tapezirer, 2103 ©. 


Berlangt: Shuhmager für Revkraturarbeiten, 
muB an der Maichine arbeiten können. 5351 N. 
Clatk Etrakc. 


Verlanat: 
meine © 


Mann mittleren Alters für allge | 
onarbeit. 3048 N, Giart Eir, 
Berlangt: Butiher für Samstag, auter Shop 
tenber, 3741 Chicago Abe. 


Berlandt: Eriter Alafle Buſhelman. 
zu erfragen, 3649 Goutbyort Ave, 


Berlangt: 
für Haudarb 


Sofort 


Sunger Mann 
eit. 1010 N. 


Berlanat: Bela-Zufchneider. I. —— 
1031 Ealt 63, Etr, 


zum 


Fahren und 
Clart 


Str. oben. ſiſa | 


ftettge Arbeit, — 


de., nade Sarrilon. fria | 


Berlannt: Schneider 
Lohn. 621 Co, Gtcero ? 


— — — 


— Ein ftarfer Zunge. 
N, Madifon Er, 


Berlangt: 
Lande, Be uf 


Berlanat: Fein-Mecanifer für Drehbant., 
Blue Island Syecigity Co. 282 Weſtern Ave. 
Blue Island, FI. Nehmt Strabenbabn an Hal: | 
ſted md 68, &r. fein |; 


Serlangt: Ein Mann, um Kuh und Pferd 1 
bejörgen umd fich fonft im Haufe müplich, an mas | 
den, Zu melden beim Janitor, Desplaines 
Campbp Ground. Desplaines, Ill. — 


Für Gegenleiiting frei: 
leichte Haushaltıma. 


Rerlangt: Porter. 534 Weit North Abe, 


Eitlin, 1922 | 


* 


U 


Mann fir Gartenarbeit atıf 
1359 ®, 12, Etr, 


dem 


Möblirteß Ztınmer fi 
834 €, Lincoln Eir,, 3. | 


Berlangt: Terra ot ta Rreficrs und Finiſhers. 
Er Tetra Cotta Co;, Weit 16, Straße wid 
Abvenue. tr * dofr 


Berlanat: Junge in Pace N 
Gute Erfahrung, $12 die Woche, 
vide, 


be | 
J 
| 
Nachtarbeit. 
2058 Lincoln | 

doir | 


| 


_— 


Verlangt: Tarriage und Automobil Body Holz- 
arbeiter, müfien englii beritehen. 1, U. Som: 
der & Con, 6910 Tafahette SIve,, nahe 69. und 
State Etraße. midofr 


Berlangt: Sırlder,. Nobal Anitting Mills, 404 
€, Narine Ave, Ede Ban Buren a 
° w 


| 
Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubritk 1 Tent bdas Wort.) 


| 

t 

| 

| 

Berlangt‘ Bamilte, Tünnen paar Minder oder | 

Boarder haben: 6 Zimmer; Miete $8, neues | 

Haus, ein wenig Kochen. Nachmittaas 2—6. 
1894 Aimdall ve. 


— u — 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter biefer ubril 1 Gent das Wort.) 

Gefußt: Urbetiörwilliger. 40-jährige Manıt 
Tut unter beicheidenen Anfprüden Beihättir! 


aung, Sabre Tagen, auch Automobil, Wdr,.: D 
284 Mbendpoft. 


Gefucht: 


fucht | 
P. 


Deutſcher Mann, verhelratet, 
Stelle Nanitor ober Helfer, erfabren, 
Element 1708 Mobamt tr., Bafement, 


Gefuht: Erite Hand Bäcker an Brot und Rolls 
fucht Stelle. Telephon: Stewart 4122. fria 


Geſucht: Junger Bäcker ſucht Stelle als dritte 
Hand an, Brot und Rolls, Henry 
Berteau Avoe. 

— — Dr ’ J 

Geſucht; Eleltriler, engliſch ſprecend, erfab⸗ 
ren ‚in Sausmiring, fuht Stellung. Abe: | 
024 Abendpoft. 

Gefuct: Lediger Nant, 23, Schneider, fucht | 
gab, wo Gelegenhoit ift, fih einauarbeiten. — 

Ude: 135, Sal Ned Str., Flat. Iriofon 

Geludt: "De utfche er NMaun, Jahre alt, | 
nüßtern und Meibig, fıcht irgend eine Arbeit. 
Gefl, Offerten: D Abendpoii. 

Geſucht: Junger Mann 
und Erfahrung bat til 
wünidt @tellung. X. CEhida, 
Telephon: Lincoln sa. 


Geſucht: Guter Vartender_ uittleren 
guter Mirger, iucht itetiae ztellung 
1914 Neivport Abe. Tel. Yöcllington 306. 


\ 
Hole, 335 1) 


3 


on S 

—| 

der aut engliſch ſpricht 

Hrocerd und Marker, | 
1926 Dayton Str, 


Alters, 
Martin 
fria 
Geſucht: Tornet eolift, deut tiches Solo· eper 
teire wumnſcht Stellung. Rich. Lu ucas, 173738 


Monzoe Etr, Tel, Scelch 2800, 
geugmiffe Sanitor mit Woerlaeug fomwie guten 
ſſen, Rbieiet ſich zur Uebernahme auch 
erer Gebüulichleiten. B. Welſch, 2827 
Beidoe Ave, Bafement. friafon 
Gelußt: Bartender, berbeiratet, in mittleren 
Sabhren, ber jein Weihe verliebt ınd feine Ar 
beit fheut, fuuht ftotige Stellung, beite Referen 
sem, 113 DW, Sorthe Str, abe Clark, Phone 
Uutcmatic 38-702, doir | 


Gefuht: Deutiber Vberbeiratet er arm furdhr ) 
Stelle als Junitor, fanı mit © iertge ugen um: 
schen. Srambo, 1628 Hudfon An 


doirfa 
Gefudt: Junger Mann jucht Stelle alöXreiber | 
für irgend welhen Wagen, 1728 — Abve. 
dofrſa 
Geſucht: —e an Brot, 


ſucht Stellung. Phone Superior 7288, 607 9 
Elarf Str. —X 


Geſucht: Butcher mit eimas Erfahrung ſucht 
Beihäftigung. MWor.: 360, Abenbpoit, 


deirfafe 


Mole, Cakes 


> 
A. 


Geſucht: Bartender, junger Mann, der deutſch. 
olmifch und —838 {priht, Beite Empfehlungen ! 
at und will Ken de "orterarbeit zu berridien, 
ut stetige Stelle. Zel,: Wellington 6326, 
doft 


Deutſcher Bäcker ſucht Stelle als! 


and an Brot und Rolls, war in iekter 
er amwei Sabre, Telephon: Drover 9669, 
moftfa 


Geſucht: 
dritte 
Stelle 


| 


Ein nüdterner, zuberläffiger Mann 
ucht — Arbeit als Vainfer und deltorateur. 

Squlze, 6707. Irvinig Part Blob. 
midafrſaſomo 


wenn: Zuberläffiger Marbier in mittleren | 
ut Stellung für Aushilfe, oder ftctin, | 
Srant, Zeiepbon: Late View 1776. ml e 

Geindt: Sunger Mann Univerfitäteptfbung, | 
ſpricht Beate englif, volnii, franasfif, fucht | 


— fine 5 — Berüdfichtigung 


Nerlagöweien; Empieb- 
Adr.: © 47 Abendpoit. 28fpim 


et, 
Ban ish 


Ianitot 
Ave. 
PINK 4 


frfa | 


u 
Su} 
| _®e 
ig oats 
| — 5 


— 


| 404 €. Hacine Albe,, 


j sen, 


! 5060 


| mädben 


| Kinder im Wlter ton 1-—3 
' Yultaarten, 


Abe. 


Sonntandarbeit. 


be. a 


Ganı« | 


| Rüde im Balcme a. 


ı mit oder obdne 


| 7227 


sone: Ein Een hen für ar 
Beeren, 87 


Stellungen huden: farben: Männer und Snaben. | — 
(Umzetgen unter dief% Aubrif 1 Gent das Motı.) 


Gefirht: Junger us "Sale mit @ 


gen fuht Stelle als 
moritein. 1536 Wert 1 bo-fon 


Sefiuht: '@uter felbitändbiger Brotbäder fucht 
ſeine Stelle zu verändern 2 un — 
| Mbreife: W 541 Abendpoft. 


Frauen und Mäditen. Wien uns Board. 


N Handarbeit. 
Verlan aus deutſches Madchen. qaler 


Lobn; I Ihe, 3 fragen: 1509 Ummt 
Avenue, Kogers 3 ef an ap | 


— t: Mädsen für eligemgne Hausarbett, | 
‚neo 9 ute Relerengen Eriployment © 
sllion Abe, Tel. Eunnbiide 4724. ER PN 


2* m a 
— 45* -Zu bermieten: Möblirtes 
\obne Board. 1515 Yarrabcc 


Zu vermieten: —* und doppelles Haus⸗ 
eungs· md Sciafainımer, bon 81.50 aufwts., 
Bad, Gas, Dampfbeiaung umd Telepbon: Tepa- | 
zater Eingang: ivamiltenanidluß, mern ge 
wihnfeht. 1413 Walbtngton —8* 


Fromgimmer 82, 
53* 


9 
Bar, 


doppeltes $2. 50, Frau Pilos, | 


seit Madiion Sir, 


Zimmer, 
ei. 


— — 


mit ober 


Qclangt: Frauen und Dläbchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Bart.) | 


Süden und Rabrilen. 


Helles Frontginner und Zimmer mit zwei 
Betten, Bad, ſepacater Einga: 1g, au bermieten 
an je amei derren ober Damen, 
ender rau, “tenerin, Boraufpsehen 3 bis 7 

220 ©, Norit Ade,, 2. Floor, 1, Zute. 


Stellenvermittlungs: Büros. 
** unser biefer Nubril 2 Tents das Wort) 


Ebepaare, Polirer, Budfers, Möbel- 
Vorl Die Malers, Grindeis, um | 
ployment, 184 Wafhinigton. 


Fuhr deu ſchungariſches Büro pa tlangt m ieh 
Sen für Hausar ei, KRöbinnen; befter i Yobn. 542 
Rorıh Mbe., nabe Zarrabee, Zel.: Lincoln 3100. | 
23ipimiz | 

Germania Bermittlungs-Bureau verlangt —X 
Sen für Wrivatitcllen, guier Lohn, recile_ De, | „u bermieten: Möblirtc® Zimmer; 


bienung. 755 North Ude, made Kallteh, Xei.: | Telepbon. 485 North Ave. 
| Lincoln 6161. Tapık| 


Deutihnun tiſches Bermüitiungp » Büro 
langt: Mäbdben für Hausarbeit, 
Neftaurant, 452 North ve, Tel.: 


Bertäuferinnem! 
Rotpihilb & Compann. 
Wir beblirfen der Dienfte erfah- 
rener Berfäuferinnen für Damen- 
Schuhe. Anmeldungen in ber Em- 
vlonmentoffice auf dem 8. las, 
um 8:30 Uhr Moraensd, eninenen. 


—N —* 
| tral 


3u bermicien: Separates Borderaimmter mit 
en, billig. 1713 Larrabee Eirakc, 


Frau wünit anftändige Noomers. 
(preben Abende 1835 Fremont ®tr., 
#loor, borne, 


Berlangt: 
2 


— — — — — — — 


Bıd md 
ſrtaſen 
mit | 
Baffer; 
Huron 
Irfa 


« 
| 
| 


Front; —R 
beibes 
150 u 


Zu bermieten: Mi öblirtes 
zwei Betten: Dampfbeisung:; 
Gehdiitans, lat 5, 3. Yloor, 
@trabe, 

Su vermieten: 2 fdhöne —S at eine 
Dame, bei tınderloler Gamilie, 2656 Sperfteldb 
Aide,, "lat. ciafon 

Bwet Zimmer nebit Barlor zu bermieten, mit 
oder obne gute _deutihe Koft, pribat, Dinger, 
1741 Sedawꝛa Str., 2. Floor, 


ber» | 
fr Hotel und | 
eriey S2U0, 
dapea 


genommen. 


State, Jachſon und Van Buren. 
di — r 


2 
.. 


Stellungen fuden: Frauen und Mädchen. 
(Bingeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Geludt: Junge ran 
N, Pincoin "En. 
‚Gefuct: —S arithesQhädben, 
alt, toüntct Stelle | 
1723 Altgeid Etr,, 
Gchut: Ein tunges mäd 
leihie Hausarbeit oder zu 
rabee Etrake, 
Gefugt: Frau miünfcht Ralspläge für 
balbe Zage in der Mode, 1492 Ginbouen 
Gefumt: Mädchen judt Haugardeit in fleine 
Familte, einfaches Kochen, 1455 Larrabee ir 
tagt unten, 
Geiudbt: Junge deutfche Frau fucht 
und Sügelpläge ür jeden Zag der Woche 


Eid PBaulina Eitabe. 
Deurfes Mädden. fucht Hausarbeit. 


Gefudt: 
1641 N. Halitedb Str. Viinnie Hofcan. 


Geſucht; 


ran fucht Hausarbeit. 
Mary. 


— — — 


2 
62 =-—— -—e . --— — — —— 


Bu — Front stmmer, mit Bequem a»: 
— Azung. Miller, 1874 Fremont 


; 
— yi 
18 


= 


18 "Jabre 
ür aligemeine Sausarbeit. 
"Floor, 


fe ic 
Berlangt: Griabrene Hands für Um- 
änderungen an Goats und Sfirt; venſo 
Maihinen-Operators; permanente Stel: 
lungen. 

Nadızufragen anf dem 12, Floor, füb- 
lidher Raum, 

Marihball Kielb & Go, 

Retail. 


" Bermiete icparates Frontziumer 
Billig, 1343 Wells Etrape, 

zu dermieten: 
Kon, 2, Wat, 


en ſucht 21 telle für 
ndern, Lar 


ae 


1459 — —— 
Schönes, bellcs Zimmer, gute 
1350 Beier Sir., Ele Sontbport, 

Frau vermietet ſchones Zimmer, 
port Avenue, 


2547 South⸗ 


Vermiete zubiges, fonniges immer; $1.50 50 | 
mwögentlid. 570 Belt Wiad Ion Eir, 


Bu vermieten: Neumöplirte Doppel. und ein» 
seine Yimmer für Männer; 
elettrifhes Licht: fehr billig. 2126 
Strabe. 2, Floor. 

zu vermieten: Stwei ihöne Zimmer mit Stiche, 


an awei Herren oder Ehepaar. 2031 Gleveland | 
übe. 


Bald: 
5110 


7 Häberin zum 
and Muffe, 2014 M, 


+ 
5030, 


füttern dom Wels: | 
Monroe Str, "Phone | 
tefafon | 

Sumge Dame um das — zu 
Lohn während der Lohnzeit. S. Klan- 
Co. 180 Welt Adams Straße. ftia 
Griabrenes Mädhen an _ Enveloper | 
arbeiten; befte Beaablung: ftetige 
Desol aines Str. dofr 
Verfäuferin für Dry Goods Store; | 
Nabbarihaft wohnen. 2150 Pels 
bofr 

Aleidermadgerin, 825 Mil. 
doir 


Vehrinäde en_bei Kleidermaderin 
W. Diviſion Str. dotrfa 
Stellen. Leo 

mibote 


No. Klarl 


Verla nat: 


ber 
Berlangt: 
—— zu 
Arbei IN. 
— 
muß in Der 
mont Adenue. 


Gute, ältere Kiain ſucht 
belferer Privatfamilie. 16409 Yarrader 
Bbone: »iverien 1618, 


— nn 


x — 


Stelle in 


Strab:. 


‚ut bermicten: Schönes, ſevarixrtes Frontzim⸗ 
mer ınit guter Fahrverbindup fowie Pad unb 
Zeiepbon, für foliden Herrn, Bet Wiener Fami 
lie. 1926 Bilfell Etr, iriafon 


Geſucht: Gute, ältere, eriabrene Bırfın 
Tin fucht Stelle, 1649 2 n 
Diverfeh 1418, BRENNEN. 


— — 


ehlundh- | 
bone: | — — 

Zu vermieten: Moblitieeẽ zrontaimmer, Dampf⸗ 
helzung — für zwei oder drei. 1410 RNo. 
Lacalle Sirahe 


x 


Gefucht: Wyleiige deutfche rau I = 
| Belt; ann gut Fre e Frau ſucht Hausar 


umd Bügel: 23 
rightmood Ave., binten. Bun — 
Gefußt: Deutfhe 
Mädchen fucht VBiak 
Möbr, 3041 Lincoln 
ton 5682. 
Sefust: 
ten. 


Rerlangt: 
mwaulee Ade., 
Berlangt: 
Dtto”,20 

Verlanat: Bel 3 Finifhers, gute 
Teinelbdaum. 218 Soyb Kabath“ Ade. 

erlangt: Er 
und 


— 
z 
< 


| 


möbl ixtes immer für 
rau, 409 Wells Etr. 


fo 
bee Hern bei deut» 
u 2. Foor. 
Ein arohes freundliches 
an einzelne Berfon zu _ dergeben 
leiſtung. 648 Daldale Ave. 


Frau (45) mit Tläpzt cm 
als Hanabülterin, | 
Ade,, Zelepbon: 


Behr für Gegen 
tia 


»läge u um RWösnerinnen auf;uivar» 
Frau Lang, 2036 Fletder Er. 


———— Mädden, 15 Jahre alt, fact 
bei leiter Hausarbeit bebtlfti zu sein 
auf Kinder aufaupalien, 4705 Praceton Ave 

Geluct: Deutfes Mäbhen, 15 Aabıc alt. 
fußt Stelle alöftindermänden oder leicht tenaus- 
arbeit. Borzufprechen 2145 N. Rodwell 

Geſucht: Madchen fucht tele 
Hotpital, in Laundru oder 
Diverfen 2293. 

Geſucht: Frau ſucht Balt- umd Mügelp! ae) 


einige Tage in der Woche, 5244 Raulina Str, 
8, Sloer, hinten, 


Einzelne Schlafzimmer; $1 wöchentlich 749 
N, Clart Er. 


fab 


ul 


Hand-siniibers, 


ene , Garn. n 
Ropal 
Ede 


Winder, Aniers 
Anitting Mills, 
Ban Buten tr. 
2kfpim 
Kleidermacherin, itetige 
Bezablung. 1022 Anbependence 
Tel, Ktedzie 5603. ©. Manbel: 
28fpim! 


Stel 
nd 


zu vermieten: 
Haushalt. 688 


Möblirte gimmer für 
Miltmaulee Ude, 


leichten 
doftſa 
Verlangt: 
Arbeit, 
BB, 
baum. 


Erfahrene 
gute 
Flat 9, 


Deutlbe Frau mwünfdht anftändige Roomers 
2835 Zincofn ade. do⸗ ion 


Bu bermicten: Meblirtes Frontzimmer (Bafe- 
ment), _Dampfgebeist, Bab, $2.50. 1226 Zums 
nofibe ide. dofrta 


— — 
dAeltriſches vLicht. edenueill Eifen, für zwei 
Srecunde, 2144 Hubdlon Yibe,, feliber Lincoln 
| Biace, nabe Webiter Abe, 1025,26,28,30,0f1,3 

Zu bermieten: Deutfhes Hotel vermietet md» 
biirte Zimmer, $1.25 wöchentiid, alle Beauem» 
lihleiten. 643 Dioifion Eir., nahe Halfted Cır. 
opiwa 


Eir, 
„Nurdferte 
Telephon: 


in 
Yaudarbeit. Küche, 
Sriabrenes Kindermädchen, 
Empfehlungen. 
Trerel 7150, 


Fe 


Verlangt: — fauberes, fompeten- | 

tes ımd auberläffiges Mäbchen fitr allgeme‘ ine Geludt- ’ 
jiwei deun J { S 

Hansarbeit; gute Kömin und 2uäfherin, Drei | fig Sausarheit, Beutf@e Müpcen | — See 
—— in der Famtie. Sohn 87.00. Zu_cte | porzuiprehen: Aiefer, 2840 Nermai Mde 
franen Sonntag Morgen, 2346 Tarrabee Str, | i — — 
| de Sullerton Mde., Apart, Blatchforb. in | „Beluct: Erſabrenes deuſces M —X ſucht 
—— — Eu Ze 2 a < 
Mädchen für. allgemeine Sausar: | Zeiennen —s “08 dan Ruten ei. 
teinith fein und qulcs Hei n via | 
wilien, Zwei Grmwadiere Re ezen. | 
& 937 Nibenbpoft, 
Terlangt: 
beit; $6, 


Verlangt: — 
engliih Ipreder 
Avenue. Tel. 


Srontsimmer 


d „muß 
5171 Michigan 
ia 


Zu bermicien: 


— 


— ⸗ 


Rerla ngt: 
beit; muß 
wũrdigen 


Bu bermieten: Selle, gut _möblirtes Jlmmer, 
rivat; 50 wochentlich. 1730 Wells Sir. 
(vor. Diverles 8044. esipbotedimibofe 


Schicht: Zeutfe 
Haus au nebmen, 


— — 


Frau wünfet | 
2022 2 Burling @ir, 


Wäſche ins 


— Mädchen für Hausar⸗ 
88 Blue Island Uve, 

Verlangt: Aeltere dausdauetin fur altete 
Dame mit Eobn; ein autes Hcım für die rich. 
tige Rerion; auberhalb der Stabt: Referenzen 
ausgelauidt. Ehrlichtett fit das Alhtiglte. -— 
2527 €o. Yamndale Ave, fafon 

Verlangt: Erfabrene Kösin für erfter Alalfe | 
Reftausant 3800 Welt Maditon Strafe. tia | 

Verlanat: Erſter Alaſſe Köchin; guter — 

Michigan Ave. 

Berlanget: Deutſches oder böhmiſches Mädchen 
für allgemeine, Hausarbeit, leine Waſche. 5714 
Prairie Abe. 1. Flat. 


Geſucht: A andige dauodauerin (42) wirnfeht 
Plap bei alleinitbendem, anftändigem Herrn; 
wenig Lohn: Nordfeite, Yäfer, 1613 Milmaufce 
Abe. nabe North Ave. 3. dloot 


Zu mieten geſucht. 

(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Tents bas Wort) 
Zu mieten gefucht: 
YSimmer, feine Kinder, 

Avenue 


258 


Kleines Flat, 
€ Wulff, 


Befuht: Deutie Frau — waſche ins 
‚Haus au nebmen,. 1456 Belmont Abe, boiria | 

Ge ucht: Beüdte weißftiferin nimmt Ardett | Zu mieten geludt: 
ind Haus cder in Embroiderh Shop, 1032 Ulls | fleine ebnung, 


port er. binten, 20fjp1mt | Abreffire: 09 
— A 
efucht: Erfter Rlaffe Nösin | — er Deutſcher ſucht Zimmer mit Frühſtüch 
Rabenswood, nahe Ho hdabın. Austührlide Of 


ſugt Stelle, 

Cundfiub oder ufinckliumd, feine Tonntagar. 
| ferten mit Preisangabe unter der Adr.: 3 538 
| Hbendpoft, 


2 oder 3 
3015 Uubert 


Eine ältere Frau wünſcht 
Zoilet und Gas, ra 
Sheffield Npe., 


4 
3 


beit, dat Empfedlungen, "Phone; Diverien 1906 

midoft 
— —— — — — — —ñ — —— 
— — — — 


—E 

Stellungen ſuchen: Eheleute. | 

(Ungeigen umter biefer Rubrif 1 Gen das Wort.) 

ut: Ebepaar fut — Junger Mann Hucht Zimmer mit 

ee unenaer u! Janlorpiap oder an. | anlindiger erreimiider Damit 

fig: Frau gute Köchin. Beil, Adreifen an au | „orbmellfeite; 
536 Abendpoft. ns 


J 


Geſfucht: inderloſes — 


Junger mann, fauber, ſucht möblirtes 
ner ald alleiniger Noomer 
Dame; bin obue Audang. 


— — 


Zim⸗ 
bei alteinitehender | 
Mde.: W 5 so Mbdpit. 


Berlangt: YNädeben für Hausarbeit. 348 Read 
Court, 2 Blods mweitiih von Weltern Mbe., atvi- 
'riaio 


iden Chicago Me, und Soe Sir. 


Verlangt: 
lein lochen. 
Mrs, Nen man. 
— * Madchen Id: allacmeine ren 
n Tleiner Samilie, mub etwas vom Kochen ber» | sel 1 
fteben, guter vohn. Mı wiurfragen: ®. Hirihbaum, Ben s Eiche use: 

3338 Douglas Bivd, "Phone: Lamndale 7384. — 


— ES „Pan umd Frau fuden Stellung, 

raudben PIrbeit notwendig, Frau möchte en 

um einmal ‚die Bose Fuß: | Nachts arbeiten, Shruppen ufr. Frau M en 
os Inzfet Er. Zalads, 1356 Malton tr., 1, friaien 


Berlangt: Erfahrenes Madchen für Har arbeit, | nennen 
fein waichen, gute Heim, guter Lohn. 3645 * 

Shefflield Ave. 2. Apt. 

Verlangt: Waſchfrau, Wäſche außer dem Haufe 
au nehmen, muß aut waſchen und bügeln fün- 
nen und im Frelen trodnen. Rachzuftogen; 
3652 Cottland Eir frta | 


Board bei 
Nord: 
Zufchriiten mit Preisangabe. — 
Abenpdpoft. 


mädden fie allgemeine Hausarbeit, 
2940 MWentwort) Ude, 2. Sloor, 


Finanzielles, 
(Anzeigen unter die fer Rubril 2 


Gree 
Comp 


fucht 
Richter, 


— — 


Jani tor« | 
1819 Weit 


2 Cents das Wort) 


enebaum Son Bant & iruit 
& panb stapital $1,860,000.00, berleiht 
Geld auf Grirndeigentum umd zum Bauen. Nivs 
driniter Zinsfuß, Sichere erite Shpotbelen und 
Aonds, in beilebigen Summen, auf bebautes 
Ehicagoer Grundeigentum zu verlaufen. Ceit| 
60 Nabren Die beitbefanntelie Bant für auslan⸗ 
diſche Beide, Meciel: ımd Chedgeſchäfte. Vom 
1. se 4 in un zen Selm, en. a@alle 
Su berfaufen: Villarb»Tiiee, vollftänpig mei. j BRD Siabtion Eitabe. Wertäumen Gie niit, bicie 
Garom oder Bodet, mit voliftändigem Subebör. | nnzufehen. u — 
$115; gebraudte Ziihe au _berabgelegten Mrei- |" £ 
| Ten; leihte Zablunaen. Wir vermieten Ziiche 
mit dem Briptlegium die Miete vom Kaufpreis | 
| abauateben. ai gerzeniaden » Eintihtungen eine 
| EEE. Be Brunswid - Valte » Gollender 
Co., 623—629 &, MWabafd Abe, djan*z 


Verlangt: Frau. 
| Böden u farudpen. 


— — — 


Billard und Bodet Tiſche. 
(Anzeigen unter Diefer Rıtbril 2 Gent das Wort) 


— — — — 


— — 


Berlanggt: Madoen für allgemeine Hausarbeit, 
nu foden. ‚Tönnen, 5532 Indiana Ype,, 2, Flat. 
zelepbon: Normal 3758, 

Zerlar at: Mädben für allg 
Meterenaen verlangt. 4819 ? 
Apartment. 


— 


"erlangt: Ein befferes, 


mit 


— — — — — 


Brivataelder auf sweite Snpotbel au 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
tum; deicte Rahlunaen, mädine Raten, 


R. Bottle, 127 N. Denrborn Str, Dim: 
ımer 1444. 


emeine Hausarbeit, 
tincennes \lve., 1, 


— 


— 


erſahrenes Kinber⸗ 
oeiterem Zemperament für azwei 
Sabten, 
001 Wrightwood pe... 3. 
Verlangt: 
gemeine 
“ibland 


Gelb auf Möbel n. i. w. 


| (Anzeigen unter dicier Rubrit 2 2 Cents da6 % dort) 


Frau W. | 
lat, 


t: Zunges deutihes Mädchen für all 
bausarbeit; fein Mafchen. 2756 North 


! zu berleiben; bie 


mät siafter i 
Jablungen, Albdr.: 


NN 
„x 


Naten: 
533 Abendpoit, 


monatliche 


30fepimX& 


— — — 


Alles Geld, das Ihr Haben moltt 
Sn leiben gefußt: 
erſte Obvotbet, 


auf Eure Möbel, Bianos, Tierde, Byaaen ufrw, 

INH hadt von einem bis zwölf Monate Yeit sum | 

‚vb t 
bezablen Eure Ehulden |Werbura, 36: 


sablen. 
wir 
Ibr Lünıt das Weld iofort haben und nad Be | 
mm ln nn — even zurbdfgahlen in wödentlihen ober monat» | 
Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit in | Tisen Raten, Erredt bor, idhreibi oder Elerbo · 
Heiner Yamilie. 1805 South State Str, | ntet | Randolpb 3075. Fragt nah Mir. Epiper, 


NEE Siıandarb- Grerfi Gomvanh, 
Verlangt: Deutſhes Mãdchen für aligemeige | Bimmer 02, Hartford Vıdg.. 8 S. Dearborn ze. |5 
Hausarbeit in lleiner Yamilie. #135 Vcrnon Da0* 


Den | EB sehe 
s10 bis $iv0 in einigen 


— — — — Drauden? 
Fran als Gefdirrwaiderin; Tee | Sımmden. Nomımt | 
na&b der Weftierte, wenn 
| auf Ente Möbel ober Biano, 


1241 Wabafü Abe. Abt leiben wollt 
m — c8 it bedeutend | 
— add, en Fir allgemeine Hausarbeit. KR iger — often find nur balı fo aroh, als 
Ndbends nah Haufe ‚gehen. Borait- | pic Dommtown Companies bereuen, Mleime | 
nad Uber Abends, 5209 Indiana | monatlibe Abzablungen, Ehrlihe 
Apt. OT | Tung. Seine ebrbare Berlon wird abgemieien, 


Ychbaubl| 
FEDER ‚obne Weld erbalien zu baben, 
Terlangt: Dentfdhes Znäbepen für Hausarbeit; | 5 1 cano Koan Lo,, Huguft Milger 


bitte feloit borsufpreden. 954 N. ZWincefter | Zimmer 207, Wid-City Bant Yldg., 2. 
Abenue. "Bbone: Snnboidt 7228 * Madifon und Halfte Etrahe, 


s2 100 bon Brivatperfonen; 
$5800 wert. Gute Referenzen. — 
T Sullerion be, 30iepimX 


“io 


Wunſche $2500 den einer Brivatperfon au bor- 
gen. 
ges Bactein Retiden 
| begable V% Binien, 

21 Abendpoſt. 


— 


eine Agenten. Adr.: W 


Jahre im Geldätt auf demielben Rlake. 
Kir find Yaumeiiter don Häufern, Läden, Ylats 
u * lieſern Geld, Pläne und Borauihläne 
fire und bauen fonıplet. Steine Gxtras. 
Baddod, Dond&Go, Dearborn Str. 
— 


— — — — — 


Rönnt Ihr Geld ge 


Berlangt: 


Verlanat: 
Lohn 86.00, 
— 


25 R. 


‚Sagt uns, mas Ihr bauen mollt, 
ı Eu was e8 Toitet, obne 


„ 
‘ 


"ir 


Mer. | bauen bollitändig, Monatlie 
Floce, | tommiifion, 1Tjübrige Erfabrumg. 
tracting GEo,, Zimmer 704, 109 


| 


| 
| 


All hon Con⸗ 
N. 


Derla: 19: Köchin und M adchen für sweitellr- 
bei 1 4330 Gran d Blod mbofr | 


% erlanat: NAD hen, | bei der Hausarbeit au bei« | 
amer —* 1, bei pe gute Gelegenbeit, 
5 stocbe n zu erlernen, 4315 Henmore Side, | 


Niedri ige 
leben, $2 für 7 15c A 
in ein paar Stunden, 
die Andere offerireit. 
2. Security Go, 


1) \ädhen für allgemeine Hausarbeit. | 143 9 


beriangt, Hohne, 5426 Columet Me, 
Ile 


ind, | 


850 für $1.50 ment. 
Wir ‚neben alle Norteile, 
<elenbon: Gentrat 5493. 
(E, Fred Seller, Mer.) 
Nandolvb, Zim, 44. 
fbı*F 


den niedrigiten Naten. 
Jahr. MWonatlide 
Real Eitate 
born Str, 


Yinfen 316 Prozent ver 
Sablungen, wenn gewi unit. 
Mortgage Companb, 100 N —* 

2n * 


anf Grumdet Igentum, Hünfer ober | 
Laudarleben cine Spezialität. zo: | 
Vedienung. H. O. Stone * 
Randoiyb 300, 76 8, Monroe * 

36 


— 


‚ 2earborn Etr., Cde 


Darlchen 
! Dasftellen. 
fortige 
Vbone: 


Zu vermieten. 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrit2 Tents das Wor:) 


Salvon, Pufineßlı 
Referenzen verlangt. 
Adr.: T 370 Ab enbpoft, 


Verlangt: Au nge Nöchin, die eine sinfache, | Woondiftritt: 
ute Mahlzeit tohen iann, febr leichte Arbeit. * 3 
lue Ribbon Cafe, 2110 Wabafh Plpc, Borzu 
ſprechen Samstag Morgen 11 Ubr. J— — 


Verlang:: Madchen für allgemeine — 3 — 
5722 Wabaſb ive, 

Berlangt: 
1610 9%, 


Co., 
be; 


—W befen zu verlanſen ı aut neue Ge 
hbäude in Berrägen bon $1000 bis 810,000 zu 
Did Sinien. Kichman Ctate Banf, 5606 W. 
22, Eir,, oder Kirhnıan Sa. Bant, 3149 22, Eir 


ein, imtt 


2500 auf derheiferte Nordfeite 
verlciben, Grant Ved, 
Eirabe, 


hin Für 
arbeit; 


Berlangt: 
leine Sonnta 


Erite 


o 


2 


g' ner 
hiete 
Sraceland 0639. | 
frialon 
Bu vermieten: Balement-Flat, unmöblirt, $ıt. Habe $500 Bid 
'aiı2 2 Bernon Avenue, | Eigentum zu 
ee No. NRobeh 
| Bu bermicten: Große, belle C-Bimmer oh | 
nung, mit Bab; Bridbans. 3241 N. — 
dofria ! Strahe. nahe Belmont Abe. Telephon: Rounti 
cello 4651. 
Madchen für agemeine Dil | een 
Kleine Familie, Nordfeite, Phone: Monti: | Bu vermieten: Drei grobe Zimmer, Toilet und 
41204, boft | Vor, $10. 187 J Maud be, 
* 


Verianon "mädhen für allgemeine Hausarbeit, | Zu bermieten: Vier büdfhe Simmer 1° 
wWälhe. 2544 N, Stedzic Blod. ‚tell Etrabe, 
Velmont 2805. 2, Flat. do-Ion | ————. 
m — Bu vermieten: 
Deutſches Kir dermo daen. — | Sremcert Zicahe, 
ofeia ia 


Barton Str, Rogers Barl, — —⸗ —⸗ ñ — Antworien werden berüuͤckichtigt. 


— — — Bu dverntieten: 9 Bimmer Cottage, nabe Soutb» | Ebreniahe, VBermittieg verbeten, 
"erlangt: Komvetentes deutſche Mädden port Sosdahnttation, s%is, 1313 Otto Er, | Mbendpoft. 

ober Frau für allgemeine Hausarbeit auf dem - — — — N 
Lande, Muß etwas engliih fpreden. Kein Ein-| Zu dermieten: 3 ihöne, belle Zimmer, Gas | 
wand gegen Kinder, KH 626 Abendpoft, \und Bab. 3816 Janfien Abe, 


——_ — 
| . Bu bermieten: Eböne, belle 6 
nung, ein Biod + Ancoln Pa 
a fie | Nord Clar! Sirahe 


Ü "lmmmer Ma 


gute 
1051 Grace 


J ı bermielen: Floor, 
Berte — bindung 


Str. Iel.: 


— — nn —— — 


4lev* 
nee — — 
Heiratögeiudıe. 


| (Anzeigen unier diefer Rubrit 3 
aber teine "ingeige unter € 


Madoen für allgemeine vauea 
Mapiemsod Nlre., 1, Wat. 


Verlangt: 
ı beit. 
|cello 


) Cent? das Wort, 
einem Dollar.) 


Heiratöge! uch: Mufrihtiges Müdden bon gro 
ber Ztatur, gutem Ausſehen und beiterem Ge⸗ 
möt, liter 24, mwinidt Die 
— ı einem chriiähen, Taraltcrvollen Wiann zu 
1915 | zwedö Seirai, der mir ein einladen, 

‚ genfreics Heim bieten fann. Nur 


— — — — 


15 
Tel. 


5 Zimmer 


und Bad. 


machen. 
ine ledoch tot» 
ernitgemeinte 


„Derlangt: 4 


Mdr,: 


re 


Aerztliches. 
(Bnzeigen unter dicjer NRubrif 3 Cents bas Wort) 


boft 


erlangt: Erfahrene Mädchen für all gemeine | 
Hausarbeit: muß eine gute KRödin fein; 

bon 2, Zelepbon: acwater 1508. 1353 Mils | 
f bermicten: Großer, 


fon Abe,, 3, Apartment. al Zu 
2.3 — *** 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. N. Clart Strape 
2445 Lincoln Ave, Selephon: Diverich 8103. | 


29fepiim 
'b 


Verlangt: Erfahrenes deutſches Mäbdchen für 
algemeine Hausarbeit; 4 Erwadiene in Fami» 
lie, Zu erfragen im Store, 3021 — Ave. 


Immer Kloh- 
‚$ı8, 2134 
friafo 


beller Saben, an gu. 
billige Miete, 830, 2136 
fefafo | 2 


Im vermieten; ten; 2, 8.umb 4 sumer| van afcnelever, Spezialift für Frauen. 


es „Ab ten: befte Bchandi 
ung. stonfult tion 
. Waſhington Str.; groß, hell umd Inf | frei. 1443 @, Madifon Zir., Sunden 0 Bis 7 


dafs tie;, Damofbeisung, u Sm J Aſde o de inui 
DB. Waibingten Etrae. 755 Dr, Beoni, erde "ira, ii de ame 


a ae | 


De Weib, erfabrener, bertraulidher * 
bebanbelt alle Prauentranfheiten, lettet 
ammenficdule, —— amen-"Irbereitung; 8 
Entbindungen an. 1176 Wiimaufce a diet 

üren füdl. von Sibtfion. Tel.: Wonroe, O4 


lH 


(Binzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent dad Wort.) | (Uingeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wört) | (Uinzeigen ‚mter diefer Aubrit 2 Cents das Wort) (Anzeige 


| 


bei alleinite» | feite, 


“ 


| 


| 


| | Gelhäftsleute, 


fefafon | Nordieite, 


und Bad. Tg werden; feine Stonfurreng. 


Dampfbeiaung; | dei Cus 


! 
{ 
- | für den Datigen Mann. 


I 


frfa | | Rtanfdeit in der Jamil e, Abr.: 


| 


— ER 
Zimmer im Pafement | Abendpolt. 


oder | 


—* 


Pribatmanın bat Geld auf äweite Hbpotbelen | 


| (Uinzeigen unter diefer Nubrit 2 Centd das Wort) 


»be eriie Gnpothel anf ein neues 2.itödi- | 
—— als Sicherbeit und 


20fpiiwX | 


fagen | 
Ausiagen für GEnd. | 
Wir beiorgen Cu eine Unleibe und Blänc und | 
Zablunaen ohne | 


Dearborn. | 
Tjul*% I \ | 
| Armitase Avenue. ls 

Sweite Kbvpotbel-Anleiben prompt gemasht au | 


3954 | 
|8el: 


und Reparirlente. L 


Belauntiſchäft mit 


(Anzeigen unter diefer Pubrif 2 Cents das Wort) 


Diskretion | 
3 510 | 


| fine: 


— — 


— — — 


Möbel, Handgeräte u. ſ. w. 
nm unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Zu vertaufen: Guter Heizofen, 825;3 Garland 
Kuͤchenoſen, 88. 1929 Berteau Ave, 1, Wa... 


be zu terfaufen: 26 Saloons, mit und ohne 
8 deſte Eden, von 3400 bis $10,000; 6 
— wu und ehne Butceritored; 6 Delis 
Tatelien-, Sigarren ftore®, 5 Roomingbäufer, 3, 
; Büd — 5 ftaurani®, don 8250 bid $2500, 
|Wer überbaupi ein Gefhäft, fan fein, was c3 
| will, ichmell faufen oder verlaufen will, gebe 
| Morgens O9 nad 1555 N. Halfted Straße, 


Au berfaufen: Dreiviertel Bett. 
Straße, 

Bu verlaufen: 
— räaie. 3241 > h 


er Schneider-Shop, ber —— — 
A Zu erfragen | Zu berfaufen: Billig, Dat Cideboard, 
Bier Spiegel, Ruhebett, alles gut. 


1520 Urleans 


Hausge · 


Billig, Möbel, Ofen, 
et re Aſhland Abe. 

Su verfaufen: Yollitändi 
aute Lage, auf leihte Abzablu 
815 Nocth Ave. 


Hall 
25 N. 


Tree, 


Marlet Er. 
Zu verfaufen: Ginfhläfriges Bett, nebit 
Sprungfeder und Matrage, in gutem  Dus 
ftande. 1923 Melrofe Str., 1. Slat. fefafon 


j 4 tmmer-Einribtung, einzeln 
oder zufammen. 1629 Dahton Str., hinten uns 
ten. dofr 

Zu derfaufen: Schöner, 
billig, 1661 Ordhard © 


Sur verfaufen: Edfaloon, fehr billig, an Nor ed» | 
nur was die Waaren folten. Zu erfraaen: 
Brand’s Brauerei, 10 Uber Morgens, bei Maier 

Zu verfaufen: 
Elpdbourn Adenue, 

Serfaufe Reitaurant mit 17 Zimmern, 
| feßt, Roomerd_ bezabier Miete, Br 50, 
peit. ragt Morgens 9, 1555 N. BP 
— r — —— — ı ofen, 

Berfaufe Noomingbans, au Grocerb, 8 Ztm- | 
mer, fein möbliert, großartige Einnahme, 385; | — 
‚ Miete 835, Fragt Nas. 9, 1555 N. Halfted Str, lade 

Bargain! Verlaufe Deitfateffenitore, aroßer | — 
Stod, Einrihtung neu, große Einnahme, Bil: 
lige Miete, fofort $725, wert doppelt, Fragı 
Morgens 9, 1555 NR. Halited Str. 

Verfaufe Delitateftenttore, Nordieite, beite 
Loge, arobartig eingeridtet; Wocheneinnahme 
$300, alles lann nad Wert aufgenommen wer: 
den, Fragt Viorgend 9, 1555 N. Halited 

Berlaufe_Grocery-, Delifateffenitore, 

einnabme $250, Miete $20; 
Sragt Diras, 9 
Grocerb-, 
aanze 
nahme %300; 


Shubreparaturwertitatt, 


1577 | 


frfaio | Bu verkaufen: 


ftetö be 
wert dop» | 
Halited Str. 


Su derfatfen: Guter Sarland Rocofen. 
Graceland 1843, Abende. do 
Dame verſchieudert 
Rug, 318; neue 3409 
bett, Buffet, Daven 
Bibliothettiih, Dref 
ler Piano, 


fria 


Homaleine, $15; 
yo t, EBaimmertifh, Stitble, | 
er, neues Piano, audh Epies 
1214 Robey Eir., nahe Divifion. 
E midofrfalon 
Wegen PBerlaffert der Etadt, moderne Möbel 
febr billig_au derlaufen. Dir. E. Goerres, 507 
Iycit 27, Straße, 3, Stodwerf. midoft 
Das große veutige Möbelgeibäft. Warum 
- |aroße Breife für Eure Möbel bezahlen, wenn 
Butheritore, , beite Lage, | „hr Möbel für ungeführ den balben Preis füt 
Einrihtung neu: Mocenein. | Daares Geld faufen Fönnt? 1521 W. 63. Eir., 
alles fann nah ert anfgenom: | tin Plod öftlih bon 


Aſhland Ave, vodfen 
Fragt Morgens Fucniture Co. 2WſpImã 


— r —— ——— ——— 


Mei ing⸗ 


— — 


Str. 
Hoden 
erg für quie 
‚1555 N, Halitced, 


Ver taufe 


> 
N. 


1555 Haifted 


Saloon- Lie 
! land Pive., 


Straße. 


nd zu berlaufen. 2252 No. ECleve⸗ | 
fepbon: Lincoln 6030, 2, Flat, 


Kele .. — 
rſa 


Bu verlaufen: Eieftrifce — Repairing. — 
412 Genter Eir, frfa 

Zu berfaufen: Ein gutch A Reſtaurant 
| mit 1 immer, allc& verimictet, große Yard, 
mit 2 


y Tauben; 10CLs 

a "ort Moe. lommt und über | 505 faufen : $400 Upriabt Piano: $5 monatlich). 
niit | ZOOS SRETENER EEE, SsofpimE 
—Bnte Egiftenz für Doltor. Paftend für Sani— ——— —— — 2 
tarinm, 28 Simmer, enmpfangsballe etc, elıme: | $45 Kolumbia $52.50; 
| richtet, im fonnigen Eitden, nabe dem air, Nuten ecords, Billig. 
Brabtvolles Stlima, autes Waller, deutfipe Yin. | nabe zedgwid, 

tedlung, Baar oder Zaufd. Gute Bedingungen | ” 
755 North MAve.. Sim: 
ftfafo 
Saloon, billig, 1056 Welling⸗ 
Ede Sceminary ve, Tel.: ME 
ria 


Bianos, 8, muiitalifche Inftrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


850 Taufen gutes $500 gebrauchtes Piano. 
| 1881 N. Haifted Straße. momiirfa 


3100 ON tabagoni Cabineit und biele Records; 
404 N, Sacramento, Cottage, Sofenimf 


850. 


Victor Bbonograpb mit 
337%, North ?ive,, 

20fpimX 
Nur $65 für ihönes Ki mbalt Upright Piano 
bei Groß, 1547-49 Wells Etr., nahe Korib Ave, 
16fp210X% 


mer Nr, 


gu verlaufen: 
ton Wve,, 
ton 3507. 


Zu berfaufen: 


Deutihbe Records für aile Maſchinen. wons, 
25 Weft Late Sir nabe Siaie. wia*z 


Laundrh, wegen 
E83 45 Abdpoit 


Zu verlaufen: Bäderei, faft. neu eingerichtet, 
deutfhe NRahbarihaft; muk Tofort für irgend 
Preis berfauft werden, Mor: 3 


Gutgebende 


Bferde, Wagen, Hunde, Bögel n. f. w. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wori) 


52% 
frla 

Ih möchte mein Reltaurant an einen tüchti: | 
gen Mann oder Ehepaar billig _ verlaufen; 
braucht feine Miete au zahlen. Adr.: D 
Aben dpoft, 

Zu verlaufen: Meat Martet, wegen andalten- | 
der Stranibeit des Deliberd; tonturrenzlofekage; 
Mobnumng binten, Näheres" Telephon: Mellinge | 
ton 7250, 


Zu verlaufen: Roll Bierwagen, Flafhendier 
Wagen, gut für GroceryDeliverd, aud Erorch- 
und Eiswagen, ‘pferde, Gefgirr, Bianfets eic. 
zu einem Sargain, um Raum au Ichalfen Tür 
Auto Trucks. Gottfried Brewing Co., 337Alexan—⸗ 
der Straße. 

— —— 

Feines Ledertop Buggh und Geſchirr Tanır bil» 

lig geiauft werdenzebenfalls ein feiner — 


16021 Irving Bari »Bivd, dimifr 


253 


3u berfuufen, oder zu vermieten: 
varend für irgend eime Arbeit. 
1720 Milwaulee Ave, 


75 Pferde, 
Max Tauber, 
Apinmna 


— — — —— — — — 


J — — —— — 
baſtheinrichtnnorn, Maſdinerie wiw 
Q2 Anzeigen unter Dieter Rul beit 2 26€ Cents das Wort) 


Zu berlaufen: Guter, alt eiablirter Salvon | 
mit mwohlbelannter Zanapalle; Nordfeite, Adr.: ! 
Di 266 Ubendpyoft. 


Bu verlaufen: Canitäre Store Bäderei; auch | 
eingerichtet für Wbolefale. 3550 So. Robeh Er. | 


„e 


3u berfaufen: Birtiaft, mit vollent Etod. | 
3451 North ve. -font | 

Zu derlaufen: Eanitäre Home Vüderei_ und 
Dellfateffen (Middleby Oven) in belebter Nach: 
barfchaft der Nordfeite gelegen; preiswert, 
Adt.: D 2068 Abendvoſt. 


ı 


Zu verlaufen: 
cherausſtattung. 
de. 


Billig, bottftändige 


—— 
Nachzüfragen: 2837 


Racine 


R 
„ir 


feiner Steam 
Küberes Ch. 


Table; 


—| Zu verlaufen: Ceör 
| praltifh für Lundroom, 
3203 Broadivad. 


Sidere angenedbme Eriltens. | 
Ein reines, faft meued Hotel in einem deuf- 
ihen Dorf, nabe dem Golf, mit 60 Ader, wert | 
$12,000, zu bertaufichen. Kafende Gelegenhen 
für ältere Familie mit erwächlenen Angeböri- | 
en, Befunde Gegend, Srarmland oder Chicago | 
seopertv in Betracht gesoaen, Zimmer 7, 255 
Rorib Abe. Ebicago Su, dofrfafon | 


Raust Eure Laden-Einrihtung bei 
Jaceb Xeoerer, 
44 Seht Miadifon Straße, 
Einrichtung für jedes Gcihäft, au einzelne 
GBegenitände; niedrigite wWreife und Leite Quas 
Iktät garantirt. linfere cigene Fabdrifatior, 
Soda FYountatins in alleı modernen Exempla— 
ren; auf dr zur Beſichtigung. 
644 48 Weſt Madiſon Sitr. Vertaufsräume. 
Verlaufen Baar oder munetiihe Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2406, , 
14in,fridimi* 


8700 faufen ein fhi@:s möbliertes 13 älmmer | 
Roomingbaus, 14 Blod vom Lincoln Barl, mit | 
Dampfdelzung, alles berinietet; SO Profit mo» 
natlih; angenehmes Heim, Beashtet diefes un: 
gebot. Angenchine Bedingungen, Seine za 
ten, Ubr.: W. 532 Abendpoſt. do ıfa 


Zu verfaufen: 24 Zimmer Rooming dans, — * 
Dampfbeizung. nahe Lincoln Part, 68 2. Dal Barzaind für Urudereien! 
Strahe. sofpint | Bu vertanfen: Gine Anzahl Menale, 

7 rauf, | Kälten und Ginichiebebretter, billin. Nä- 
ann no "Stau. | Bere —* der „Abend- 
25 ®. Wafhington S Straßg,| 


Bu berfaufen: Saloon, Billi 
grund. Gut Für deutfhen 
Adr.: 530, Abendyoſt. 


Nu 
" W. 


Zu verlaufen: 
genbeit, 
barichaft. 


dofria | | voft“, 223 


_ beite Gele 
in eritflafliger En 
Redzte Ave, doi ei a 


Delifat effenftore: 
frumtbeitöbalber, 
4755 


Kanfs- und VBerfaufdangebute, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


r 
N. 


nahe Lincoln Karl, dimng au 
Zongelit, 422 Genfer Sir. 
1n25,25,28,30,011 


Roomingbaus, 
verfaufen. Bu verlaufen: Beinpreifen. 87 North Ave 
rſa 


‚2 


Noadbbaus mit 5 Nder Land, nabe Wilmaufee, 
Preis 88500, große Tanztalle 20V Anzah ⸗ 
lung, Zongeln, 422 Genter Str, 

1025,26,28,30,011,2 | 


Taufe gefuct: 


| u Homemabe Zomato Cat: 

fun, grüne Tomatoes, Chili Enuce und Genf: 

| gurfe, »reis und Borrat bon jedem anzugeben, 
262 Abendpoſt. 


— 


— — — — — — — ne 


Wit richten Ihnen irgend ein Geſchäft ein auf 
Abzablungen. National Store Exchange, 813 
Roeid Aldenue, 2vfpimiFf 


Yargain in Elektriſchen rt 

Aus Mefiing aemaht, für 4 Xidter, 
mit arodem Borzellan-Schirm. Baiiend 
für Dffices, Läden oder Lanerräume,| 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoit”, 223 
Straße. 


Er verfaufen: "Erfitlaffiger Saloon. 231 Weit | 
| Sat Straße, 29fpimk | 
Sin möbliries, moderned 14 Zimmer Room: | 
mahsuts zu berfaufen, Wehentfernung, lange | 
Xeafe; Dampfheizung, gebe nach Florida, preis: 
wert. 745 Ruſh Str. —8B | 
Zu verfaufen: Bäderei. Dtto Ernit, 713 Ra- | 
cine Aw, — 
Zu verlauſen: Erſter Klafſe Saloon und Ne: 
ſiaurant in dentſcher Nagbarſchaft, 2 Türen bon 
Thealer. Adr.: B 538 Abendpoft. 28p1wãæ 
Zu verlaufen: Meat-Market. 2054 N. Halſted 
Straße, ft 


zu berfaufen: ! 
g Saus, Xot und Eiall, 3507 Weit | 
Di 24fepimE 


Ynäft mit 
— —— — — — — — — — 


viſion Etr. 
Geſchãftsateilhaber. 


Etwas getrag. $25—$60 Münners ıı. Jüng- 
finae-Ungüge 1 Leberzicher, $5.00 aufwärts. 
Rene mit a $30—$45 Ynzüge in.Uecber- 
| teber, 1% Preis, Gordun's, 1415 ©, Halited Cir. 

söfpimik | 


Perſönliches. 


(Anzei gen unter! ! ‚iefer Rubeit 2 2 Gents das Wort) 


Sutgebendes Kohlen und Gifen- | — — $1. Zelephon: Humboldt 4590, | 


Notarielle VBenlaubigungen, Vollmanten, Te: | 
| ftamente u,_f,_ w brontpt ünd auverläffig. bei 
Sartortu3, Deffentliher Notar, 225 Isafyington 
Str, Ubend3 und Sonntags 19385 Mohawl Sir. 


erlangt: Bartner für danabare Laundrh, — Je 
Eimas # *andital,. 1231 Belmont Ave, 


Bertiedern gereinigt mit den beften AM afainen, 
Inur gute und reelle Arbeit. Eiderpaun:Ziepp- 
\deden auf Leltellung gemadt, 14155 Belmont 
Ave. Telephon Graceland 110, Phil. Walger, 
| Kinfefoidi* 


I Painting, Baperhanging, mäßiger Preis. 
\ Ealfominina_$2 das ‚immer, Arbeit garantirt. 
—J Tel. Weſt 5246. 


 Rrattiider Selhaftämann fuht ih mit feiner 
Bert und $400 baar an einem Geichäft zu bes | 
teiligen. Adr.: ® 517 Abendvoſt. mifr 

Partner für Saloongeisätt; aubergemöhnliche 
Gelegenbeit für einen arbeitäwiligen Mann mit 
tleinem Kapital, Adr.: 33 520 bendpoit. 


midofe | Pianos reparitt, 


———— — 
| zel. Zellington 482 


90 


2 


— — — —— — m un 


Unterricht. 


(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents d da 


Berlangt: 
macerin, 


Gliot 53 Snco In Ave. 


BE 5 


" Haus: Painting, Baperbangin 
wird billig ausgeführt. Doerft 
Zelepbon: Bladftone 2384. 


Salcimining 
840 DO ſt bb, 
2sipimt 


gut und billig. 
2Tieptim 

und. Gabtnetmatet ſucht Arbeit, 
Auch 


N 


s Wor 


t) | 


i & 
&ute Pianolehrerin von Sleider: | SIT- 


nöhte mit Nähen bezahlen, 4408 | Sarpenter-M Arbeit aller Art 


Schaffler, 4154 Wentworth Ave. 


ang i 
Gute Fi anolehrerin. gibt LUnterriht, am Iteb- | 
ten Anfängern, 50c die Etunde,. Yldr.: E 432 
Aben dvoſt. 25pt 2wæ 
vehrertut, [9 
Erfola garantir!, 
Übendpoll. 2Bſpiw⸗ 
Sefang: }* 
feine nußlofe | 
Salfted Str, | 
sip, NT A | 
Norıb 44 Automobili@ute 
ribter neue Nlaffen ein ın Tag» und Abend⸗ j 
turſen. Sp 18 Abendlurſe ſur diejenigen, die 
während de3 Zages befhäftigt find, an Montag, 
Mittwoh imdb Tsreita 
Mbendlurfe, $25, Au 
Gracrland 760, 


" Earpenter 

mäßige Kreife. 
„Maleay”, 1555 
300, 


Salited 


Engaliiben Unterricht erteilt tühtige \ 
Anfängern, . este enen. 
Billig. Adr.: 


D 
* 0,8 Erfindungen, die jehr in Nach Itage Jind, 
d. 3. Ennders, 116 W. Ban Buren Str, Ehicago, 


Piano, Bioline, Banto, Guitarre, 
ſtimme, neue, ſchnelle Methode: 
Uebungen. Fortjchr. ſicher. 15372 


is 


5 — 
“u 


Rechtsanwälte. 


Abenden. Taglurfe, 825: | | Alle Rechtsſachen promdt beſorat. Lralti· 
Adzablung. n% zirt in allen Gerichten. Nat frei. 127 N. 
ee 2a SIE Denrdorn Str., Zimmer 1444. 


— | dert M. Kraft, Rehtsamwalt 
| Mrozeffe int allen Gerihtspöfen neführt. Alle 
| Restsgeicäfte beflens beforgt. 
gesogen, Aniprüde überall durchge 
ſchnell follettirt. Abitrafte eramistirt. 
dfehlungen. 520 Harris zeuft Vlda. 


RNRechtsanwalt Paul a. F. 
Otis Building, Zimmer Nr. 1528 

1C South LaSalle Straße. 
* Telephone: Franklin 79. 


tſaſon | 


Die "einaige dentſche Anomodiſchute Ar der 

Etadt, Viele ——— für deutiche Ehauffeure 

ie ahlum en. Zag und 

Abendriaiie, Edicago hol of Motoring, 2u1V | 
—2021 ©, Laflin Ste, 22/p* 


Löhne 


legt. 


Tap” & 


Nähmaichinen, Bicheles u. |. u% w. 


— — — — — — — 


Bu verlaufen: Nähmalsine und Möbel, 
North Ave, 


Tr | 


Gebrauchte * 


Schlechte ‚Mieter herausgeießt; 
8.00, Landlords’ Aid alfn., 


Familen: und 2 öncider. Ränma 
t, $5 und aufwärts, Echlefinger, EA | 
lerion 1 be i imt 


Singer Näbmaihinen 5Oc mwödentl, 
Ubzahlung; gebrauchte Maihinen $3 aufımts,, 
garantirt, Au Abends, 337 W, Nortb Abde,, 
nabe Sedgwid ©tr, ; Söfepim& 


** Defiger! 
I Unloſten nut 
RRWSearborn Etr. 7. Flur, Abends oder Sonn⸗ 
"Diorgens, 550 North Ube., Ede u 

a 


— 


dag 


Denticher r Advofat. Nat frei. An Of: 
fite des 2. 9. Lasalo, Deifentlicher Notar, 


Str, } 4. 
1544 Larrabee Str, Zimmer 10m 


— — — — 


Farben, Firniß und Lack. 
(Anzeigen unter dieſer Nubrit 2 Cents das Wort) 


— — — — — 


Farben und Bienttfe, $1.00 per Gallone, 
Etandard Yabrilare und Farben Wegen ber 
berbogenen Kannen abe eihmusten Gtiletten 
* Bro 36 Erik eung, entral Bart 


tern Abe, Epicago, en 


Automobile u. f. wm. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 2 Cents das Bort) 


Habe au verfaufen: 1 Imin Ercelfior, 1 Twin 
zieh, alle 2 mit Seiten-ANitahments, für ndr 
gene iobt, 1900 Fremont Eitr, 


Neue — gen Pi leichte 


IR. 5 Daar; 
chreibt 


—2aW. Wafhinaton | 


| 
= I 
| 


kn! 


alte eparaturarbeiteit, | 
Str, Phone Lincoln | 


2öfpimf | burg 


! SEdreiben Sie heute nad meinem Werzeich: iß 


2 F elvlattirter Koch | mit : 
‚ hinten, 2. slat, | 
doft e ta Bouy & Werfhir ig 


| 


110 Barlor Eet, $37; * 0 | Diete $564 jäbrli; 


13 
1: 


| ment für Laundry und Lagerranın, 


| 


229 Mbenbdpoft. 
Zroeger, | — 


\ 


I 
I 





I till 


l 


} 


} 


10f2WwX8 | 


| 


| 


sotmifrfomo* | 


! 


|Dobrorh, 


doirfa | 
Ervertarbeit: mäßige Reife, | 


Sfonmilmt ı 


l 


| 


| 


| 


86 
| (Anzeigen um er diefer Aubeit > 2 Cent3 das Wort) | 


Fred Plot e, deuticher Rechtsanwalt. | 


| Gas und Eieftrit, 
TER | 


' 4252 
Erbſchaften eins | 


Beſte Ems | 


Wa enbolß, — 


| 
| 
| 


Hrn | Isinnemac 
Tietz | Avenue. 


—————— 


Grundeigentum und Häuſer. 
| (Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cent& da3 Wort) 


Norpdteite. 


Zu berlaufen: Billig, 6 Zimmer Gottane, 
modern, durhaus Haribols, mit großer Garage, 
nahe Addilon „U” Station; $1000 baar; $3350. 
La Bouy & Werfding, 2151 N, Salfted Str. 

iria 

‚Yu berfaufen, oder berfaufhen: Gutes 6 lat 
DBrid, 3:6 umd 3:4 Simmerwohnungen, alles in 
beitem Zuftande: Miete über $1200 fädrlih; Lot 
3744 %125, nabe Elart u. Belmont Ave. $12.500, 
La Buoy & Werfhing, 2151 N. Halited * 
a 


ganz 


Zu berfafen: Mtöd. Yrame, 
an Hudfon Apde., 
Anzahlung; 
Ra Buy & 


Zimmer⸗Flats. 
nehme feine 
Preis 33000. 

2151 N, Halited Eir. 

frfa 


2:5 
nabe Genter Str.; 
Miete $3 50; 


Werſching, 


Muß fofort: berfchleubert erden wegen I» 
dedfall, 9 Saint: Brickhaus. Furnacehelzung, 
Nöbeln, billiger ‚une Möbeı, nahe Webfter 
Station; macht Dfferte. Preis 34800, 
2151 N, Salftv Er. 
ftia 


Spotibill ig, He Flat Frame, 
nabe 


gi“ 


Zu verfaufen: 
Zimmer Flats; 


ds! 


Wrightwood und Sc ırd; 
Deite Vedingungen; 54 /V0. 
erihing, 21 N, Halfted Str. 


Jr {>51 
fria 


Ya Boy & W 


Zu vertaufhen: 
lat Frame; eriter 
2 mit Bad; in e 
Hoscoe md Roben 
mer: Reſidenz. W 


Waus 
La Bouy & Werſching, 


Mein 


Anteil in meinem 3 
ct tatte © 3:5 Zimmer 
sl alle Ordnung; nıbe 
me 6 oder 7 Zims 

=ie? 
2151, Halfte Etr. 
ri 


itrı 
tr +» 
I 


Zu verfaufen: 2000 
Anpflanzung, jährlicher 
Mere, neues 5 Zintyer 5 
Abzahlung. 2032 Frem 


abraifi 16 


Mufhroom⸗ 
ar Yin 
, auf 


Berfaufsvermittelungen und Vermietung für 
Migtalieder fommiflionsftei, Freier Rat in als 
len Grundbudflahey. Cintrittsgeld $1.00, Mit: 
giiedsbeitrag $1 ver Jahr. N:ir haben Aäufer 
und Micter. Neal Eflate Iwners Aflociation, 
Zimmer 300, 337 8, Madifon Str., und Abends 
und Eonntag5 Vormittags 555 North Ade. 

Sofept£imt 


Bu berfaufen: Auf leihte Abzahlua, 
mer Haus, Furnace, Kot 371% bei 125. 
Soutbport Side, 


W 
m. 


— 


Zim⸗ 
3456 
doftſa 
Zu verlaufen, oder zu vertaufchen, bochmode une 
Hübnerjarm, 20 Ader, auf gutzjaylender Bafis; 
arte Lage; alle Vorräte, Ernten u. Werlaeug 
euN eſchibfſen preis $3500; leichte —— — 
John Vobel, 3430 Southvort Ave. dofrſa 
Zu vertaufen Flat Brid, 5 und 6 Zinmer; 
autes Bafentent; Breis $4U 00: nehme $500 und 
leichte Abzahlung. VBeitman, 2823 Lincoln fo 
—fonn 


9 


Wenn preisivert, Taufe fofort für Baar, neues 
Stödiged, modernes Haus, 6 Simmerwohnun: 
gen, Herstwallerheizung (in Edgemater), Adr.: 
23 515 Nbendpoit. mooir 

Sur verfaufen: 4 u. 7 Zimmer, zwei ylats auf 
einer Kot, 30 bei 125; ausgezeichnete Jabraele» 
genbeit. Nahzufragen: 1. Fiat, 1139 Wrigbwood 
Avenue. 20fepimwt 

$1000 Baar, $20 monatlich laufen fait neucs 
2:5lat Briddyaus, 6 u 6 Bintmer, hobes “Wale 
große Yard; 
vertebt⸗ sverbindung; 


‘ 


gepilajterte 
reis 85750, 
m 3c1lo3 


Stratze; gute 
sth, 2359 Addiſon Sir. 
mu—ir 


Bu berfaufen: Ravenswood Bargain! $2900 
für 6 Zimmer FrameKottage mit exira Kot, Zus 
fammen 50X125 sun. Ein Blod sur Etrafen- 
bahn. Großer Bemitiegarten, vier Stirihbäume, 
drei Aepferbüume, alle tragend, und bon Nuben 
find, Auch andere Bünme und viele Rofenitöde. 
Berlaufe wegen Kranibeit. E. E. Loehde, 4770 
Lincoln Ade., 2. dlonr. Abenb3 offen, 20fpimE 
Stadt —R Eigentlimer 
mub veriaufen: 2ftöd. Frame, Elore und -Bims- 
merflat, 31106 Eiybeuren ide; immer für $35 
den Wionat bermiciet; Preis $2800, Nehme $300 
Anzahlung, Reit $15 den Monat, Yidt.: 
zöfpimwE 
aweiltödiges Wohnhaus, 
Miete $32; Preis 82050, Re Zeit, 

F. Ruedel, 602 Rorih Avenue. 


2Bſpiwæe 


Legen Sie Jhre Erſparmſſe in Grundeigenum 
an, anſtatt in Banken für England. Wrunds 
eigentumsgeſchäft F. Ruedel, 602 Norih Ylve, 


2sfpim&£ 
$750 Baar fauten 2 lat und Balement ın 
ber Gegend von Weitern und Itving »Wart Wlod., 
5 große Zimmer, hoher Dachboden, gepfiafterte 
Sttase. 85600, Abgahlung 320 den Monat. 
Selostn, 3301 %. Weltern Abe, 251epim& 


2 lat Eteinfront, moderne men 4700; 
$500 baat, $20 monatlid, Wim. Be 510: 
1905 Belment ve. 2öjepimx 


Außerhalb der 


D 


$500 Baar faufen 
Bad, 


3400 baar, $15 monatl, lauft Ibörnes Cottage» 
Heim in der Nähe von Irving Part Blod. und 
Afbland Abe. erſter Klafſe Zulländ: moderne 
Plumbing; Surnacebeigtung; 2 Blods von. Lale 
ViewHoch cůle. 82750. Beloath, 1905 BelmontNip. 


Slepiwæ 


jpeven fertig; Eihenfußbd« 
"ofaithallen u. Vadeziitte 
mer, 30 Zub Lot; Straßen und Hochhahn⸗Fahr⸗ 
gelegenheit; Vaudoriäriften; 36475; $700 bnar, 
$30 monatlich, 3eloöFn, 1005 Selmont Abe. 


2öjepimwx 


Großer Bargain. $4100 Tauft 2fıöd, Frame 
auf Brick, Laden und 3 ‘Flats, je 4 Zimmer, 
Miete 5576 jährlich. Abzablung oder baar. 888 

Ade., nahe Lincoln Ade, Frani Bed, 

No, Robey Strabe. mofr 


Spezialberfauf: aftöc, Gebände, 116 Block po: 
Lincoln Mpe. und fidlih von KLarsrence !ibe., 
nur 85300, foltete den Eigentümer 35500, Mur 
verfgufen. Borgufdreden 4864 KLincolm Sde., 
oder telepbonirt Edgewater 477, 24lpfria* 

zu port aufen: 5 Binmer Gottage, alles it gits 
tem Zuftand, Sarverbindung. Von Eigentümer. 
1908 Barıy Ave. 23ſpdofamo miit 


Neues 2 Flat Wrid, 
den u. werzleidung; 


3034 


Ein „Snap:, 2 Flat, muB berfautt werden, unt 
‚ einen Lachlaß zu cegeln; 4 groge Himmer ın 
| tedem Flai, hoher Dachbobeı, gepflaft, Straße, 
alles bezahlt; 3 2lod nah direkter Dotontoms: 
Gar, 32975. $500 Baar, Nm, Selostn, 
1905 Velmont Abe, zdlepim« 


Norbweitieite 


u berfaufen: Billig, 2, 3lat 8:6 Simmter 
Brltgenlube, Brldvord, Schattenbänme “rn. Na 
| fen, Zeil Baar, Reit wie Miete. Dallınan, 2324 
N, Harding de, Zelephon: Albany 1011, 


2 ‚4, 5, bot 


Zu vertauſchen: 
6·Fimmer; 
| gewünicht. 


Schuldenftei, 
modern; 
3545 


töc, 
; gement-Pafement; 
Gortland Etr,, 


Brid, 
Cottage 
Ede Suancod, 
friafon 


7 


$100 Singeblung, $10 nnd Binfen monatlich, 
faufen ein filnf gimmer Haus, Bafement md 
Attic. Lot 30 bei 125, Strabe gepflaitert, $2800. 
gvei Slat SHüufer, $3200 aufwärts, Otto 
3" 50 Irving Part Blod. frſa 
zertauſche modernes 2⸗Flat —* für Cottage. 
rn D 228 Mbendpoft, 2öipfamomifrfondi 
$100 Anzablung, Miete bezahlt Keit, prädti- 
ges 2-3lat Brid. Adr.: G 903 Abendpoft. 


2öipfamonmifrjondi 


8400 nzadtung, $20 den Monat und Biufen, 
nceucd 2-$lat-Gebaude, 5 Zimmer in jedem ‚ylai 
Attic umd Balcment, Dat Fukböden, eleltriiches 
| Kit, breite Kot, $4700. € igentümer: 

Edhaxrt Thon, Eliton und Kimball Abe. 

mifrſa 


— 


Zu verfa: fen: Zimmer Gottage an Samliıt 
Station der —E Hochbahnſtation. Leichte 
Zablungsbedingu ngen. Preis $2400. Bers 
3057 Sulerton Ave. Sofepimx 


Zu verfaufen: 
Brick Baſement, 
Abe. 
Mrs. 


2ſtöck 
2 aunden, 
Zn erfragen: 
Roſch. 


Framebaus, SFuß 
Attic, faſt neu, an 
1325 N, Albany 


30 verta ufchen 1: 6 gotten a an . Berenice, nabe 
Mde., olies bezablt, nehme 6 oder 7 Dimmer 


Refidenz, Nordieite, 
La Bouy & MWerihing, 2151 N, Halited Eir. 
frfu 


Zu v erfaufen: 


Modernes act Simmter Haus, 
Barfett: und Maple$ußbö- 
Surnaccbeizung, alle neue Einrichtungen, 
Jahre alt, Gartert, fhuldenfrei; muB ber: 
wegen Krankheit, Ullezeit au erfragen: 
Berteau Avbe. friafo 
Zu verlaufen: — 
Zimmer Frame— Cotta 


den, 
ſech⸗ 
faufen, 


bom Eigentümer, 6 
‚ Bad, Laundrv, Stall: 
Lot 371% bei 125 Sun, Fe Klaſſe Zuſtand; nur 
am Camdtag: und Conitag anzuleben, $1500 
baar, 81500 Hyvpoꝛhet. 3556 Belden Ave. tvfafo . 


8300 Anzablung 
$20 monatlich 
und Binfen kaufen ein „Buetell“ zwei lat Brick 
gebäude, 30 Fu Kot; ein Flat vermietet, das 
andere fertig sum Eihsieben. 
160 Muzablung 
10 mönatlic 
und Binfen taufen. eine 5-Zimmer Brid-Gois 
tage; Gihen-Fuhdöden und -Berlleivung; Kons 
tretrhafement; neu und jtrilt nen 
Un 2201 N, Koltner Abe, 
or Sillerton Une, 5mairz 


— 


— — 


Zu vertaufen: Geſchäftsege an yulon 48 

Wafbteram Apde., 50 !uB rom 7% 

te: aut einem roßen Var pin, ze Kt, Slee 
x y 

etz, 262 N. Waihtenamw 34 


ö ih Taufen nene Brid» 
> monatli 6 
if stt Healtn 

251ep1WwX& 


un 


$500 baar, $15 
Söttage. moderne Blumbing: 
150; quite Fabrneleanbeit. se 
&o,, 4829 Milivaufee Ave, 


u verlaufen: 


—* a fans ' Som eo 


immer Bridr 
u u im pr 





— und Hüter. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Ehoichte. 
Oftober-Ansverfanf: Der vierten Stra- | 
benlänge von elenanten 2 Flat:Bridhän- | 
ſern im ſchönen Maranette Weaner, 59. | 
und Nodwell Straie. Schneller Berkaui 
mit Eeinem Profit unfer Motto, Alle) 


Matamoras, Merjto, erklärte in einem) 
Telegramm an das Carranzajde Kon» 
fulat dabier, teof der Zuficherung Tei- 
nesßtunfches, mit Ameritanern zufam- 
| menzuiirfen, um zu verhindern, daB 
Banditen den Rio Grande zu über- 
fchreiten, jei fein foldhes Zufammen- 


| 


ueniten Einrichtungen, Ctraben gepila- | wirken möglich geivefen; er fügt hinzu: | 


ftert und bezahlt. 
befınlinien, 59. Str. und Behtern Ave, 
Giaentümer am Pla, au Sonntans. 
Bruno Binfert & Cühne, 
SHauptoffice 4810 ®.?2 22. Str., Cicere, IH. | 


Flat mit Dampfheisung zu bermicten. 


ag25 


Wegen Seihärte- Uebernahme verfaufe ic | 
meine bor ziwei Nabren neugebaute mo werne ö 
Zimmer Brid Reſider 13, Heibiwalierbeizgung, clet: 
iriiche3 Licht, Nur 500 Anzahlung, $25 den 
Monat wie eim Eigentümer. 5612 < 
Honore Sir. 


— 


Miete 


Muß verfa wien: Zwei d-Zimmer Haus 
@a3,6 Fu Tageslicht an jeder Eeite, 
fchen, um acmwürbiat zu werden. 
Offerten alzebtirt. Sigentümzer 
Straße. 


Mut; ge- 
Ann ehmbar s 
5616 ©, Noben 


Zu berlaunfen: 1%- jtödige 10 Zimmer Frame 
Cottage, Kreis $2500. $500 Anzahlung, $20 
monatlib. 5747 2oomis Str, 

Zu berfaufen: 2 ots, Yuan Ave. in 
Strabe, mäßige Be dingungen, 

3u berlaufen: 
Bitth Ave, 

Zu verlaufen: 
sıı » monatliche 
gentümer: 


Eigentümer: 8120 Rhodes Ave. fria 
Ein neues Bridgebänd *, bring 

Mie etc. Nahzjufragen beim C 

3559 ©, Roben Str. irmo 
Lorftädte. 
Ucre Lottene B 

u. Eumming® & Co.'s 
nn ats Abdbdbision - 

— u tont Elare—— 
169 arobe, Ihöne % Ncres und Y 

Ackes, hoch gelegene, prädtig bewalde- 
te8 Relidenz - Eigentum 

Ganz 2* wieein Part. 
&de Sulierton und R, 76. Yipe,, BE an 
den neuen Dal Bart Country Eiub, tabe 
neuer Schule, 

Verfauf jegt im Gange, täglich Zonnian 
tm Großen Zelt, Ede Srand Ave. und 9 
72, Ape., Endpunkt der Grand 
Bahnlinie, 5c Fabrgeid, 

3 , Acres fo billig wie $248, 
„Debingungen: $500 den Monat, 

1 YUcres jo billig wie $405. 
Bedingungen: SIC ben Monat, 

Diefe Green Dals Ucre und Acre find 
dirtlich eriragfübige feine Farmen der 
Grenze von Chicago. Sehr bob gelcae 
zeicher, fhwarzer Boden, biele von den Kotten 

ind mit großen Ethen- und Sido» 
Thbäumen bepflanaı und find äußerit 
wünfbensmwert für SHeimftatten. Wezbalb nicht 
auf Eurem eigenen Yand wohnen, Düb ne Tau chi 
betreiben und Euren eigenen Garten 
und dadurd Eure Musgaben für den Xebenss 
unterbalt balbiren? Ihr iönnt e3 tun 
»edingungen find jebr günitia. 

Diefes Eigentum ıfl io n regt bedeuten 
wert und Stüufer werden ſchönen 4— it 
ien. Ihr konnt leicht $5 oder $10 monatlich 
ablen und das Geld wird Cuch nie leid tim 

ehmt Grand dveigt ab 

an unſerem ben Zelt, Grand 

Ade. und 72. BESTER EDE 

Ensyuntt de in 

Volk Bros 
7000 Sullerton Ave. 


Großer % ertaut. 
E 


Strabben—⸗ 


Ave 


N, Dentbonn 


— Soeben tertiggeftellt 


Reue Häufer in Morton Bart 


Bu verlaufen auf Abzabluıg oder gegen Baar 
5120 und 5124 ©, 2 
5220 seit 2 * ira 
335 I Seit 23 lace 
J Jofeph M 
4505 W. 21. Pl 


warmländerreten. 
8 bis 10 Familien gefucht 
auf das Aand aeben olien 
baben und nidt zu frieren braucden. Beriamın 
lung Sonntac zwiihen 11 und 12 im meinem 
Saufe oder NRadmittans don 2 bis D. ichte 
Kafsbedingungen. Jacob Seiler und F Freunde 
4055 Arteſian Ave. laden 
Farm Pargains, $1000 aufiv. 
und anderes. Loeb 
Marquette Bldg., od. Porkeri, 


weiche mi ums 
wo wir 3 Wrnten 


0. 
Tahlor Counth 
yammel, 205 ; 
3861 u wei Abe 
Br Doft 

$1000 Anzahlung taır fen fhöne 40 Ader wi: 
Siran ruht amıd Stodfarın: gute Gebäude 
Ernte, Dich mb Geräte: Wald, Miele _ımd 
am Fluß. Obligarten. Mieis $2000, I. 
1802 N, Kedzie Avenne. 

8100 Uns abfı ıng Neit auf mo 
lung, laufen idönes 40 Yider \ 

land. nabe Grand De 
300; am Fluk: SDols 
liegt im deuticher cht 
Mor.: 7 522 Mb ndvoſt 
Zu verfa ufen ode r zu vertauſchen: 40 Acre 
Färm nahe vartzord, Michigan A. Sulin 
Eigentümer, 1043 Eherman Ape., Evaniton, ZU. 
doirla 


ar 


higan: 
zahlt für and; 


eilebelter F arı nacaeı iD, 
irlai 


„reis 


on 


Oregon — Eine 160 Acres Farm billi au 
Derlauien oder einzutauiben für —— 84 
eigentum, iböne Ge gend, feines Klima. Im n 
Austunit fhreibt an Gigentümer 3. 8 Balzer, 

<bab Valley, Zregon. 

Leute, welche ſich zutes Farmland inter 
eſſiren im ſonnigen Süden, am Golf, wo 
dreimal erntet im Jahr, reine, geſunde 
tes Waſſer, Kirchen, Schulen, Ma 
ten nübere Aus sanft 


Zimmer 7, Nr. 755 North Ave 


Zu verlaufen‘ 160 Mcrez, 
uter Sol abeitand auf dent 
Boden 1, Ihüne Gebäude, 
yoik, 1945 Grace Str. 


Berihiede: 108, 


Farm, in Tauſch für eine 
Milwaunlee Ave. 


gellärt 
niger Lehm— 
Abzahlung. 
8ſp*x 


AD Acres 
Reit: to 
84000, 


nr anten 


doiria 


Berlangt: 
®aloon, 2461 


War au Deutfhfrenndtic), 


Der amerikaniſche Konſul Gaffney in 


München mußte ſein Amt niederlegen. 
Eigenberibi der „Ubenppoit”.) 


Waſhington, 1. Okt. In Waſh— 
ington wundert man ſich nicht, daß 
das Staatsdepartement den amerika— 
niſchen Konſul in München, Thomas 
St. John Gaffney, aufgefordert hat, 
abzudanken. Als über den furchtlo— 
ſen Amerikaner zuerſt in der Oeffent- 
lichkeit geſprochen wurde, der ſich 
nicht ſcheute, die Wahrheit zu ſagen, 
wodurch er ſich den Haß des amerika— 
niſch-britiſchen und probritiſchen Tei— 
les der Bevölkerung zuzog, weil er 
eben die Angriffe gegen die Deutſchen 
als falſche hinſtellte, vermuteie man, 
daß ſeines Bleibens im Amte nicht 
lange ſein würde. 

Gaffney hatte unter Anderem er 
Uärt, alle Gerüchte, Amerikaner ſeien 
in München beleidigt und ſchlecht be— 
handelt worden, ſeien völlig grundlos, 
degegen wären in England Sireiks, 
aufrühreriſche Handlungen und An— 
griffe auf unglückliche Ziviliſten eine 
tägliche Begebenheii, während in 
Rußland aufr ühreriſche Volkshaufen 
von der Regierung taum in Schach 
gehalten werden konnten. Die Zahl 
der Zivilperſonen, die ſeit Ausbruch | 
des Krieges in Ktalien, 
Rußland verlegt worden ſeien, laufe 
in die Tauſende. In Mailand, London 
und Moskau ſei auch Eigentum 
Werte von Millionen zeritört worden. | 


Gaffney warnte auch das Publikum, |zeitet, während die anderen zu Fuß 


Depeichen, die in London, Paris und | 
Petersburg zurechtgeſtutzt würden, 
Glauben zu ſchenken. Sein Brief 
erregte viel Aufſehen, und wurde von 
weitfichtigen Leuten wohlwollend 
aufgenommen, von den Probriten 
aber auf3 Schärfite verdammt. Gaff: 
neh ift ein geborener Yrländer, und | 
en jüngerer Mitarbeiter bes verftor- 
benen Charles Stewart PBarnell. 


Merifo und Ber. Staaten. 
(Gelieiert vor ber „Alfosiirten Breife”.) 
Galveiton, Ter., 30. Sept. 
E. P. Nafarrate, Befehlshaber 
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Cottage. Real Baraain. 1254| 


“| eine fübne 


lichen Erfolg.“ 


‚ten, 


Wlalon | 


„Ameritanijche Zruppen, 


ftatt . im | Co. 


Abendpoft, Ehieage, ‚Breitag, Den 1. Otisber 1915. 


Börlennolirungen. 


Ehicago, den 1. 1. Oktober 1 
Die nahftehenden Nutiraungen 


915. 
an ber 


tie, vom Beginn der Börien- | 
ftunden biß um 11 Ubr Bormittand, wer- 


‚ben der „Abenbpoit“ tänlich von der Ge- | 
‚treibemaller-Rirma ©. ®. Banner &| 
Suite 706, Continental & Commer- 


| Einflana mit meinen Iruppen vor⸗ ciai Banf Biba., nelieiert: 


haben auf fie gefeuert) 

und viele Leute meines 

| dos getötet und perivunbet! 

Die Carranziften melden die Ein- 
nabme,von Torreon. 


— — — — 


Italieniſcher „Militarismus“. 
„Einen bübjı,.n Einblid 
italienischen „Militarigmus“” 


in den | 


ein Brief des Abg. De felice, der | 


ala Kriegäfreimilliger in die italieni- 
che Armee eingetreten iſt. 
Brief von der Front lautet: 
auh ein GSozialift, von der | 
Krieges. 


jeber, 
Notwendigkeit diefes 


t! in der Adria, jo find im Gebirge die 


Dejterreicher im Befig aller günftigen | 
| Bofttionen. 
Blick ins Val di Fella zu tun: drüs | 
ben breite bequeme Straßen, jtrategi- | 
fche Bahnen, leiht und bequem zus | 
gängliche Gebirgsfteige, — auf itas | 
lienifcher Seite jo gut wie feine Stra: | 
ßen, überhaupt feine Gebirgöfteige, | 
daher unerbörte, oft unübermindliche 
Schwierigteiten der Verprobianties 
‚rung und des Nachfchubs. Jeder Ver: 
ſuch, dieſen Zuſtand zu beflern, wur- 
de von Oeſterreich als Drohung be— 
zeichnet und verhindert. Deshalb 
brauchen wir eine Grenzwacht von 
100,000 Mann. Daher war auch die 
erſte ſchnelle Offenſibe in feindliches 
Gebiet hinein ſehr klug. Fieberhaft 
iſt inzwiſchen von den Soldaten an 
der Verbeſſerung und Vermehrung der 
rückwärtigen 
den. Dieſer Arbeit ſind unſere Er— 
folge zu verdanken, welche die nüch— 
ternen Berichte Cadornas alles andere 
| ala verarößern. „Am 30. 7. batte 
Operation gegen Yorcella 
| Canalot und Bizzo DOrientale glüde | 
Nichts weiter über | 
| die von mir felbft miterlebte Erobe- | 
rung einer taktiſch hochwichtigen Stel—⸗ 
lung, die unſeren 
und die Forts Henſel und Malborg— 
hetto ſchützte. 
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Anferdem liefern 6. ®. Bagner 


bericht, jowie als heutige Sch 
notirungen: f 


Beizen Mais Hafer Sped Schınalz Kippen | 
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16,00 
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Go. den folgenden Sitmations- | 
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a. 
h. s = — 
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Nachdem die Preiſe anfänglich ge— 


ſtiegen waren, 


fielen 
Schlußpreiſe 


ſie, 


und die 
ſtellten ſo ziemlich die 


niedrigſten Tagesnotirungen dar. Die 


Zufuhren 


in den ländlichen Stapel: | 


'pläßen jtellten fich heute auf 2,900,000 


|Bufhels, waren ’alfo fehr beträchtlich, ! 
Meizen 


die Klarirungen von 


Mehl betrugen heute 2, für die 


9 Yıillionen Buibele, 


Straßen gearbeitet wor: | 


I 


Die Mel 
des Maifes 
Baarmais 


über den Etand 
noch jehr günitig, 
Preife gefunten. 


und 
Mome 
dungen 
lauten 
iit im 


Der nordameritani 


‚The Meizenüberfhuß wird jet auf 


bon 460 bi8 480 Millionen Buſhels 
die Witterung im 


Mais⸗ 
ernte einen Rekordertrag ergeben. 


abaeihägt. Wenn 
Oktober günjtig ift, fo wirb die 


Produftenbörfe, 


Hühner fielen in Folge ftarter 
Zufuhr aeitern burhaängig um einen! 


Gent im Prreis. 


(Main Floor, Dearbirn Etrabe.) 
Neue Bachelor, Artico, Rusfins und Marco 


| Zigarren 
| 


Real, regulärc 5ce Bigarren, 8 für 
| De; 50 Städ für 


Ztar und Horle Shoe, Riund 
Plug für 

Ed. Brano, eihie Havana, reguläre 
Te Zigarren, 4 für 15e; 50 für.. 


vet, bier 10c Zins für 


| 
| 
| 


| 
| 


I 
| 
| ohne einen Augenblid 
| 


$1.69 


51.85 


| Reg, Prince Albert, TZugeds oder Bels 


Ices Our 


Boston 


zu beriweilen, einerlei, ob er 


Kleider fjucht, weldhe in der beiten 


Reife nad) der neueiten Mode gemadıt 


find, 
| fie find bier, einverleibt 


Anzügen, welde wir morgen zu $14.95 offeriren. 
Kommt und jehet die feinen Stoffe, importirte und einheimi« 
ihe Gewebe, weldhe von den beiten Schueidern gezeigt werden, 


den gemwünichten 


den Mamıt, der etivas 


leider 


33 bis 48, für die Nurzen, Storpulenten, 


züge, 


zum Berfauf offerirt zu.. 


oder Patch Taſchen, ? 


Kefer 


gefüttert, Button through 
aus ſelbem Stoff, 
verkauft werden, 


die Ihr nicht dupliziren könnt 


oder einen wirklichen Kleider-Bargain, 


in dieſen prachtvollen 


— 


in 


Schattirungen von Braun, Grau, Blau oder Grün und 
in Seide-Miſchungen — die neue 


Style Lapels, die neuen Fronts— 


konſervativ iſt oder ſich dem Extremen zuneigt; 
entweder ſemi⸗fitted oder 


gerade geſchnitten mit 
Schlanken oder gen An 


für weniger 


athletiſche Rücken, 
Schlanke, 


gemacht 
Cloths, 
B or Pad 


bon feinen Tan Covert 
Mermel und Note mit Satin 
tole 


‚ Doz Bad S —5* 
jollten tatjädhlich im Retail für $ 
am Samitag wieder zu 


Siore 


STATE MADISON au DEARBORN ST$ 


Facons für 


jeitanliegender 


— 
bis 46, dies 


Herhſl⸗Männer- Hoſen 


Schleifen, dr 
alle Größen 


n, drei; Saum unten, felled bei Sand 
‚30 bi8 44 ZTaillenma — Tollten fiir 
3.50 verfauft werden — Samſtag zu .. . . . . ...... 


Chiet Attractione 


are 


Sweater Coats 


Floor, Mitte.) 
Schivere wollene Chaler geitridte Eweater- 
Eoat3 für Männer, zwei Tafhen, Shawi⸗ 
Kragen, im grau, regulär 83.00, 
ipeziell morgen zu 
Feine gerippte Tivcater-Covats 
snaben, mit Shamlfragen, mit oder 
obne Xaiden, in grau, Garbinal 


und Maroon, 1.25 
Werte, Allercı-. — nn DIE 


(Dritter 


für 


Umände⸗ 
rungen 
werden 
fojtenfrei 
gemadht. 


die Bein- 


Größen 


als $18,50, ſpeziell $1 4. 95 \ — 


Herbit » Anzüge für Männer und junge Männer, gemacht von ganzivollenen Serges, 

Someivuns, in Braun, Grau, Blau, Robfarbe und Salz und Bichter N tiichungen, 
Meiten mit oder ohne Hrageır, 

Saum für Eufts, Größen für Reguläre, Storpulente und 


Heröfl: änner-Aederröcke 


Caſſimeres, Cheviots, Tweeds und 
Streifen Plaids und Checks, reguläre 

gerade oder Semi-Peg zugeſchnitten, 

ind pofitive $16.50 Werte zu m 
geitreiften 
Gürtel— 


von guter Qualität 
meiſtens dunkle Farben, 


BEER rt 
Worſteds, 
izölliger 


Die Ob ſt zufuhr, ſpeziell aus — —— — 


chigan, 
ſtark, doch behaupten ſich die 


Das Gleiche iſt von Kaärtoffeln iſe rote 


zu ſagen. 
Die ſolgenden Vreiſe nelten für den 


Nachſchub ſtörte | 


Sch felbit ritt auf ei= | 


nem Maultier bie unmegfamen Steige | 


hinan und bemunderte unfere Gijis 
lianer, die mit dem jchweren Tornis 
iter behende wie Alpini binauffletter- 


dab ein Mann zurüdblieb. Inzwis 
Then brach Schlechtes Wetter herein, 


wir fanden über Wolte in heftigen | % 


in Höhe von 2000 Metern, ohne | 


Sturm, und ed brobte zu regnen. |; 


sm Schuß der Bergfuppe übernadhtes 
ten wir geihübt vor dem öfterreidhis | 
ſchen Artilleriefeuer. 


Am Morgen des 30. beſcherte uns 


boshafterweiſe der „alte Gott“ des 
deutſchen Kaiſers einen prachtvollen 


Geiniſchie Baaren, 


Sommertag, den Tedeſchi eine bittere 


Pille für ihre dicken Bäuche. Ein 
tiefer italieniſcher Seufzer ſchwellte 
unſere Bruſt: Endlich erlaubt das 
Wetter den Vormarſch! 
hinter den 20jährigen Soldaten zu— 
rückzubleiben, erwirkte 
Hauptmann die Erlaubnis, eine halbe 
Stunde früher den ſteilen Aufſtieg zu 
beginnen. 
ich ſollte nicht weiter⸗ 
gehen, es lägen Befehle zu anderwei— 
tiger Verwendung für mich vor. Von 
dem Beobachtungsſtand des Oberſten 
aus Habe ich dann die Schlacht mit 
angejehen. Zuerſt Artillerielampf ver 
ſizilianiſchen Feldgeſchütze, dann der 
verſteckten 
mit geſchickt geleitetem indiretten 
Feuer, welches die öſterreichiſche Ar— 
tillerie allmählich zum Schweigen 
bringt, dann ein ſiegreicher Infan— 
teriefampf, troß berbeiaeholter Ders 
jtärfung durch Kaiferjäger. Ciana- 


‚lot und Duc Pizzi find erobert. Der 
Befehl für mid — ich erwartete wer 


weiß welche Miſſion! — beſagte, daß 
ich meinen Ausbildungsmonat, gleich 
den anderen Abgeordneten, nicht an 
der Front, ſondern ſatzungsgemäß in 
dem Lager von .... durchzumachen 
habe. 


Schon die Einleitung iſt charak— 


Um nicht | 


ih mir vom | 


Dben angelangt, hält mid) | 
ein Oberit an: 


Großhandel. Beim Eintaufe 


Ouantitäten find d’e Breile etwas höher. Isa 


ift gegenwärtig ebenfalls fehr' 
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Butter. 
von Wahne & Low, 1 
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noch, weil fie fih von ihren Feinden |»*o: 


nicht widerftandslos ausplündern laf- 
jen. 
lieniſchen 
Herrn De Felice und ſeinen Freun— 
den bon der „Maffia“ und „Schwar⸗ 

zen Hand“ noch weniger gefallen als 
bisher, Die zweite Naivität zeigt ſich 
darin, daß Herr De Felice die Schuld 
an dem ſchlechten Zuſtand der Zu— 


Deſterreichern zuſchieben möchte. 
Schön iſt auch, wie der militäriſch 


im | noch nicht ausgedilbete Kriegsfreimil- 


lige De elice auf einem Maultier 


laufen müſſen. Daß er mit ſeinem 
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„alte Gott” des deutſchen Kaiſers 
durch prachtvolles Sommerwetter an⸗ 
geblich eine bittere Pille beſchert hat, 
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Karrot Allnois, Be sn 
I do,, Jllinois, 100 ——— 
Aneblauch, der Strang. 
do,. italicniicber, Klund.. . 
IRobirabi, Jllinois, 100 Bündel. 
|topfialat, MNidigan, 1 Bull j 
I Do, Nllimois, silie 20 
Mais, am sto! ben, Indiana, Bu, 0.20 
do., Zilinois, 4 Fuvend.. 0.35 
taloran, 12 Sür Delzuu user . 0.07 
eerreitig, Hamper ... ... 1.00 
do, bieliger, 12 Stangen. «u. 
do, biefiger, Biund. .. 
rrũ in Säf rien 0.50 
. gem afgen, Müdel. sn unn one Ze 
Sem Orleans, Sab.. soon. 2.28 
J— — ——7— 
linois, 9 Te 0.20 


Dupend „u... 
Ihn 


y 


. 0.45 
risiie 
, alte 
etexfilienmwurzel, Kübel 
teffer, Illinois Zomatentiie.. 
’, Indiana, Korb. .. 
Buribel 
Gherlind”, Bi 
Illinoi D 


— bi, das 
0, in 100 Alu ınd . 
Nebi. das Faß 0000... 
Rüben, Siiinois, 106 Bündel... 
‚ Nutabageat - 
jettigc, mwarat, 


'd 
do 


Salbei, 12 Sünder. 

Schneldbot nen, Did 

I de, SDltimois, 

Echnittlaub, in Zöpfen, 1 * 
loſe 
....... 

icigan , Rütte.. 

0 Kalamazoo, 

Zelleri fobhl, Ddio —8 
Sballois, Soutfiana, Diund. ... 
do., 20 Dpd, Vak, Manner.. 
| Eparı gel, nicht mehr im "art, 
| Epinat, — Sans 
oo., der übel 

Sübfartoffeln, 
ı Saualb, Bufbel“ 
dbo,, ber Noch. 
Tomaten, Stlinoid, die "Ahle... 
dr, Midinan, 0.39 
Nahsbobnen Wllinots, RIRE... 0.40 
Waflerkreife, Da8 Faß. ..ureun a: 
Kermufftaut 12 Bündel.. 0.08 
| Biwiebeln, grüne, 100 Sindel. . 6.00 
| 20. —* der Sach.. + 0.40 
| . geld der Ead.. . 0.85 
5 Watbingten, 166° 36... 0.75 
1 


v20 


* AßAinois. 0.40 
— * 


do., fpantiıhe, 
Bolmen. 
| Grüne Bohnen, Hamper 
| Wabsbohnen, Jllinois, 24 DB. 
i bo. Sublana, 24 Duari3, 
INo te Nier? enbobnen .. .. 32 — 
„Bea Beans” kandgepfindi.... 2,85 
d0., gewöhntide . re 
Vraune ichwebiſce länglice. o.. 3.5 


Kartofiein. 


(£. Starld Co. 192 N 


Breife 
Waggonladungen.) 
Bichigan, weiß, Buſhel 046 
I ta bio, Bufbel,. ... 0,37 


| (Die 


alnönegersrenn 0,35 0,35 


).07 a — 0.10 


714—0,10 


+ 0.04 —0.05 


74—0,10 


Glart Er.) 
gelten nur bet WUbnahme don | 


| 
(Diele Preife gelten nur für den Grobhandel )| 


Getreide und Sen, 
(Baarpreife.) 
| Winterweigen. Nr. 4, rot, 88 
| $1.00-—-$1.02; Nr. 4, 
— YRC, Nı, 2, rot, 81.00 341.00. 
50 Dinis, me ($rade*, G4c; Nr. ? gemiſcht 
— | 65- 6746 1 "gelb G—bdc; Nr, 
| meld, Hoc; Ar, 2, gelb, 65% —006%c; Ar 
weis, ul - UTC 
Saler, Zampie Grade“, 206; Nr.- 4, tweik, 20; 
| 31% ar. 3, weiß, 3I14-- 366; Ar, 3, ge! 
miicht, 34 Standard“, 30e. 
Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den hie⸗— 
5 Marii betrug 330,000, don Mais 476,000 | 
Buſhels Berihidt bon bier wurden 287,000 
Bu, Weizen umd 220,000 Bu, Mais, | 
Welt | Gerite, Malting“, 54—56c; „Feed“, 5344c; 
| „Screenjngs“, 41500. 
iMoggen, ir. 2, D0c; Nr. 3, D5—t 
| 8%; „Sample Grade“, 70—76c. 
a: „Straigbt“, $4.60—$4.85 das Faf; Rop | 
| 


KR; Nr. 8, rot 


bart, P0C; Ar, 3, "hart, 


1385 We ! 


—(), 
>0 36%c; 


177 


—5.50 


—4,50 vi 


Nr, 4,| 

3.50 
— 
—|], 3 


genmehl, weit, 84.80—$4.00; dDunfel, $4.2 
—$4.35; „sieht Gleard”, $4 40—$4.50; &e | 
2 cond Glears" $3.,10—$5.30. 

0.55 6enu. A(Berlauf auf den Gelsiien.) 
0.75 | neu, 88.00—$17.00; Brairic, neu, 
| $13.50 

Sleeiamen. „Gaib Lois“, 812.50--$10.00, 
Timothyiamen. Caſh Lots“, 30.5 


0-47.253. 
Schlachtvieh. 

50 Ninder, Buic bis ausacwählte 
s10.50 pro 100 und; mittlere 
Stiere, $7.10—$R.75; Zchlahtrühe 
$7.35; #ullen, eg | 

Schweine. Miittlere bis gute, $7.15—$8.10 pro 
100 Wlund; gute bis ausgewäbite (wiittelger | 
wicht), 87.25—8$7.05; mittlere Dis ausge 
mwäbite Kleilmeriwaare, $7.,80—$8.45; gute 
bis ausgesväblte Ferlel, $6.75—$3.UU. 

cafe. Range ARetbers”, $7.00—$6,50 pro 100 
hd: Native Wethers“, 33.7580. 40; | 
„Range Ve DB”, $0.00- 7.20: . Range 
Ewes”, ® * Nat tibe Emwes*", 34.75 
-—$5,80; . 54.25-35.00; Native ! 
Lambo”, $8.75; Range Sanıbs“ 


$8.05—80.25; „Curl Yambs“, 87.00- 88.00, 


2 | Tel, Sara und Altobol. 
Berfeciion, weiß, 150.00000....+$ 
Seudligbt, 175 sur 
INapbiha „uusossssesnnsnnsene 
\Gmolin zunseı 
IÜBOEEBE onssnnsne 2022 00000000000 
—u,85 | Mafinen . Safolii. riesen 
—150 Leinfamendl, rod, im Fab.. 
0 |. do. wereinigt, do, 
Zerpentin, im saß 
| 2letmeiß, im Bab, Bund 
Drangefarbiger Stellad, Bailone $1.30; 
31.40. (Ber Abnubme don 5 uno 10 Gallus 
| nen Sc die Gallone medriger.) 
| 180 gi adig er deitaturirter Alfobol Ir Fäſ⸗ 
fern, die Gallone 
Pd-aradiger Hulzalfohol, 
(5 u, 


Zimotbn, | 
8 U0— 


1,00 
— 
— .90 


83.75 | 
bI3 gute 
85.00 | 


u Ztiere, 
— .0 


—.05 


—4.50 
| 00 
— 0. 40 


—4,00 


—() 20 


0.08! 
Q.itlg 
0. 0320 
0. 11* | 
0.10% 
0,171, 
0.56 
0.07 
0.47 
0,07% 
weiber, 


— 45 
—1),40 
—U),2U 
— 20 


.....„n...... 


.79 


—(), 
—U,30 
—U,75 
—(,50 
—1130 | 
— 40 
— 245 
0,75 
0.75 

0,0 

1.00 
—(),4U 
—(),10 
—1,50 
— 40 
— 30 
—i(),39 | 


—(0,40 | 


in Käftern, Gall. 0.44 
10 Gall. Rannen Te die Gailone höber.) 
Aftienbörie. 
Nachitebend die geitrigen Verkäufe | 
\an der hiefigen Attienbörje: 
ultten, 
Berlaufe, Hoc. Medt. Schluß 
preeile | 
—L15 
0,05 


Ebic. Bneum. Xocl..185 ; 34 
Cbic. NRus, Series 2 100 
'Gommonw, Ebdifon „ 
Diamond Math . 
General Erectric 173 
Goodrich new, 7714 
Slltnois »rid Bnnesse 44 2644 
A. C. R Ctis. 2 31 —31 
tonig — ‘Dev... 112 3 112 
National Btecutt ... 7 4 128 
National Carbon . Hu 1 155 
0,75 00,, beboramgt ..... 
—.(),0 Rublic Scıpice 
0,50 bo., Devoraugt 
0.25 I Meoples Gab .uuneıi. 
—0,75 |Kualer Dats ..u.... 2 
—0,50 Zears ge 4 
—1.00 St: J varn c 
Zmift & som p.. 
Union Carbide 


19 19 
130% 1361. 


—0.00 100% 101% | 


—(), DV 


— 0 
—(),j0 
0,75 
1.00 
—1.10 | 
—41.50 
— 7— 
1.00 
0,145 | 
—(),4) 
—(,10 
7,00 a, 
2.00 3,000 
—().0) 


Bonde. 

31.000 Gicaoo Cith Railway ! 

5,000 GEbicago Zelephon — — 
10000 Tommonwealth Ediion Se 

1,000 D 
2.000 
‚aoo 
1.000 


2 wo 
0.50 

2 Todesfälle. 
— 
— 0.35 


BR. ihitehend beröffentliben wir-dbie Namen der 
Deutihen, „über deren Tod dem Gelundheitsamt 
—().50 N teldung Zuging: 

1.00 Binder, Henrb, D38 N. 
—0.06 | Dentes. George, 75 I., 3836 N, Irdiug 
—6.00 Sander, Eligabeib, 205 N. Albland Abe, 

055 Yausler, Maria, 61 J. 1576 Mad Ave, 

0.23 Ihelen, Job, 56 I., 2821 <=. 5. Ave, 

3.50 Sefterbenn, Gangolt, Groß Point. 

0.75 
—1,00U 
—(),60 
080 | Bplaende 
—150 | elice 


Sohne Ave, 


“Abe, 


Seiratsliaenſen. 
Heiratölisenien wurden in 
>: Gountucieri6 anspeitchit: 
—0.10 €, #8. Naftalin, Jobce B. Struger, 31 

"2 a, 9. Coole, Madel Hardıman, 27, 27. 
Jllkanı Steith, Elisabeth Adifon, 22, 2 
075 Jan Bancl, Stazia Pombroivsli, 20, 23. 
090 &. H. Waedter, Zillie Huedepobl, 37, 30, 

“ u, Wozdail, Helen Zailoimsla, 24, 20. 

James 9. Wall, ir., Leila Shen, 35 28, 
Charles Zempih, Anna Wuchel, 22, 20, 
D. Diamantis, E.D Diamantopoulos, 27, 
8. &, Iobnfon, 9. M. Souman, 38, 25, 

barlie Romano, Anna Scodaro, 21, 18, 
John Casiwid, Mate McGratb, 32, 28, 
denrh 2. Ladd, Nole Meßromm, 23, 18, 
Los Rogaläfi, Anna Lerfi, 20, 26. 
—3.00 €. €. Anderfon, J. E. Tafulas, 22 2. °® 
— 2,50 w, Sratodih, 2. Buchivck, 20. 21, 
—4.00 %, 9. Beder, N. Ban Allen, 25, 20. 

5. Rolowäli, U, Waſielewsla, 21, 18, 

Sean! AMudla, Walerya Ried W, 25, 18. 
Baller EC. Hall. Grace N, Stanz, 29, 27. 
mar —— — Locen. 41. 

gi — 8 28, 


N . * Sue 


-7.00 
—0,50 


—(0,50 

1.25 
24. 
—1,00 
—4,50 
—4,50 
—),50 


3 


—S 


442 | 


CARSON PiRIE SCOTT &C0. 


—— Basement—- 


Wi. r bitten Mänuer und. 

junge Mönner, nnjere Bedienung 
und unjere Werte nicht nie nad) dem mag 
wir jagen, jondern nad) dem was jie hier 
finden, zu beurteilen. 


Wir eriuchen Euch um ein geredhtes Urteil; wir 
find jicher, daß Ihr enticheiden werdet, daR e8 beauem 
und vortetlbaft it, in dieler Bajement:Kletders 
Abteilung einzufaufen. Wir find bier, um Euch 
zu bemweijen, dat ein quter Anzug zu einem mäßigen 
Breife gefauft werden fann, 


Dieje neuen Herbit-Anzüge zu 814.50 
bieten vorzügliche Moden, hübjche Mufter, 
dauerhafte Stoffe, quite Machart und 
gutes Paſſen. 


Wir das 


Und 


glauben, daß dieſelben 
Werten zu dieſem Vreiſe bieten. 
sır Ichamen, einen davon 


Marimum von -Anzugs 
lein Mann braucht ſich 
zu tragen. 
Eine vollſtändige vahl von 
und jungen Mann perfekt vaſſend, 


=, 
Ausi 


Grösen, für jeden Mann 

tt Itet3 vorhanden. 

Männer-Abteilung im 
dem 


Baiement, nerade innen bei dem füdli- 
State Strafe-Einnang. 


Gtablirt 1891 


The National Bank 


OF THE 


REPUBLIC 


Unter Regierunasaufjicht 


Bezahlt 3 Brozent Zinien für den ganzen Mo» 
nat anf alle Sparfafjen-Cinlagen, die au oder 
vor dem 10, des Monats gemadht werden. 


Nordoit:Che LaSalle und Monrve Str, 





Furnitu 


536 NORTH AVE., nahe Mohawk Str. 


ee 


re Co., 


Die größten Möbel-Bargains 
welche jemals in Chicago offerirt worden find, 
BE Baar oder Abzahlung BE 


Dier Zimmer 
»volltändig möblirt für 


mwerdent 


Maiiives Vernis Martin 


Bett, 
die Politur nicht verliert — 
alle Größen, 


Großer Kochherd, reich 


brennt Sart- oder Weid)- 8 
kohlen, zu ..... 


* Sur un 
EN — — 
Gauzwollene 
mit 
Ticking, 


Soliden eichener Bor Siu Eß— 
aimmerjtubl, überzogen mit ech⸗ 


tem fpanijchen oder Sf >30 
Do) 


ſchwarzen Leder.. 


Progress 


’ 
m 


Gewertſchaftler im deutſchen Heer. 


Am ſtärtſten im Berhältniß zu ihrer Zahl 
ſind die Fleiſcher vertreten. 
Eigenbericht der „Abendpoſt“.) 
Waſhington, 1. Okt. Von den 
2,300,298 Mitgliedern der deutſchen 
Zentralbereinigung, welcher ungefähr 
50 verſchiedene —— — ange⸗ 
hören, haben bis zum : 30. 2 April 1915 
958,247 Diann oder 41.7 Prozent am 
Kriege teilgenommen. Dieje Nachricht 
bat das Büro für ausländifchen und 
einheimifchen Handel direkt aus Berlin 
erhalten. Am jtärkiten vertreten was 
ten Die Fleiiher mit 84.2 Prozent 
ihrer Gejammtzahl, am jchwächiten 
die Tabatarbeiter mit 21.6 Prozent. 
Sehr ftarf vertreten find die Detallz |, 
und Bcuarbeiter, Angejtellte der Ber: 
fehrsaeiellichaften, Holzarbeiter, Berg: |" 
leute, Buchdruder, Tifchler, Brauereis | 
arbeiter und Müller. In nadjtebens 
der Lilte ijt die Zahl der Leute anges 
geben, in melcher jie ihren Gemerfs 
Ichaften bis zum 1. Juli 1914 ange- 
börten, fodann die Zahl, in welcher :e| 
Ti biß zum 30. April d. . im Kriege | 
befanden, und drittens der Prozentſah. 
Metallarbeiter ..... ö 5 
Bauarbe 
Berkebrsweſe 
Solzarbeiter . 
»abrifarbeiter 
Bergleute .... 
Zeriilarbeiter . 
Bußdruder .... 
Zimmerleute .... 2% 
Städtiihe Angeitellie ... 


Brauer md Müblenarbeis 
ter, 


15.0 
bi | 
» | 


H öl 


ir 

38.8 | 

44.7 | 

373 | 

mas ee 3, 

Steinarbeiter ........ 37: 

Bäder und Konditorren.. 

Maſchiniſten 

Landarbeiter 

Glausbläſer 

Litboarapben 

Buchbinder ———— 

Tabalarbeiter „2... 2.2.0... —— 

Sotelanaeitellte 

Ltederarbeiter und Sand» 
(hubmader 

Catiler 

Sorzellanarbeiter 5, r 

Filafterer 5 2,06 1.059 1 

Sandlumasgebilfen 

Topesirer 

Zöpfer .... nur. , sous 

Büroangeliellie auuesenn.. 87 2357 2 | 

Kiürier \ 

En nn asutepaä nen an 

Gartner 71,639 2,0 | 

BuchdrudersHelfer ....... 7,2 2832 3611 

Fleiſcher ,62 5,578 2 

Hutmaocher —— 1,97 )4 

Supferihmiede 

Kolirer 


RRSERRÜZUSTCHITM 


58 | 
> 


5 
>94 
> 


Bi 


-ı 


— 
= 


= 


een 


\ Ssimmerleute u... 
get ‚ars D XF BET nun 00000. 
Parbi: 

— ⸗ ——** 
Yspbaltleger ..... 
Notenficher ...- be 
Kulograpbmadier zer... 
Saußarbeiter — 


Buſtuncen ————— 2,300,208 


= 


4% 


485.0 


ar 


mit Nidel — | 
montirt, ein garantirter Badofen — 


512 


1816. 


der nach Haufe fommie, 


hof, 


* e Hand leer 


derſchaft 
reichie 


Nnicht auf freundſchaftlichem Fuße 
- |einander, 
lerbalten 


| die Weichen tellergeiwertjcjaft 
>! Forderung ftellen wird. 


garantirt, dab & 


Bee 


1? 


| gewiffen Gewicht 


| 


I 


Bequemer Rarlor-Schanfel- | 
jtubl, Eichen- od. Ma- 


ü | 
j dagoni-Bolitur, 283 | 


| tet, 


| ri „dei 


| frenzer 


Beten. 


m 


Frau Mm. €, mub eine gana ımbe 
deutende vitindifche Oraan fein, bon ber wir 
sonen nit janen fünnen,- auf welder Infel fie 
liegt; auf feinen alt ift e8 eine Hafenflad t. 

N. KM. — Gewik lüönnen Cie au 5 Dol- 
lar& duch die Bolt ihiden. Wiebiel Die deutice | 
Bolt dafiir jewt auszahlen würde, vermögen wir 
Ionen mit zu fagen, 

Paul ®& — Die internirten deutidhen Silfs- 
er ind: „Seronpring -Wriedrib Wilhelm“ 
(Hapitän Ibierihen) und „Eitel Yrig“ (Hapi- 
tän Xbierfeider). ! 

R. R. B. Die Ehweiz ilt eine Eidgenolfen- 
ſchaft yuenũi und jsebt nicht unter öoſterrei⸗ 
chiſcher Oberberrichaft. 

M. R. — Das lommt ganz 
beit der betr, Räumlidleiten 
fih an das Gefundheitsamt, 
nitätsinfpeltion. 

A. v. E. — Nah hiejiger Eitie 
Dame zuerſt. 

a R. 


Da 


auf die Beihhaflen- 
an, wenden Sie 
Abteilung für Ea- 
grüht bie 
dort mild und 
Halarrbleidenden 
müffen wir ärstlicer | 
Es erideint Dort Die | 
eitung”. die arößlen | 
„Siem“ und „Res | 


Das Alima ir 
gelund, ob gerade für einen 
beionders empfcblenswert, 
Entſceidung überlaſſen 

deuche Zeitung Ztaot? 
englifen Zeitungen find 


| gilier”, 


«8 — Wenden Sie fih an den „Regiftrar” 
ber Rorihiweitern Univerfität, Zafe und Dear 
born ©tr., der Ihnen die Aufnahmeotdingungen 
und alles Andere mitteilen wird, — Celbitver:» 
tändli find die Schüler folder Tatholiiher Un» 
ftalten ebenfall3 aufnabmefähig. 

3. RN, Das bielige Hauptquartier der 
Kolumbusritter befinder jih im Gebäude 209 ©, 

La Salle Eitr., Zimmer 1119, 


4%. und 8. ©, 20952, — Shreiben Sie an 
die „Daniib Ned Erob Societv, Ehriitian XL | 
Gabe 5, Gopenbagen, Denmart.” 

EG MM, — Urmald Tönnte auf engliih mit 
„birgin“ oder „priniebal foreft” überfeht werden. | 

Stefige n Fübren Sie bei 
dem Richter Be °, bor dein Ihre Klage zu 
vorlaufiger Berhandlung gelommen iſt. 

U. € — Nbre Anfrage it uns underitänblid, 
benn eine ZLizens für ein Siafbenbiergeiäft 
oibt Sbnen dob nicht das Recht, aub Schnaps 
zu berfaufen, Spreben Sie jfelbit beim „Eiib 
Collector” vor und feken Cie diefen den Fall 
pre auseinander, damit Cie Hein Riilo 
auten. 


Eh N Sur Meldung ift e8 jcht awar reid» 
lic ipät, (haden fanıı e$ aber michi, wenn Sie 
es nahbolen. Man erwartet mit von Shneıt, | 
dab Sie Binlberfasen weil Ihnen das nämlich 
gar nicht gehngen würde, | 

Abendbp oftle ſer. 
einen Fl den: um bon 
bon 6,551,306 Gedier tı ncilen. 


Zzreuer Abonnent — Sie brauden ber | 
Borladung nicht Folge au leiiten und baben 
deswegen leine Sirafe zu befürchten. Der Ric: | 
ter wiw einfach verfügen, dab Cie binnen fünf | 
Zagen die Wohnung zu räumen baben, was er | 
aber. aud ‚tun Mmür de; wenn Eie bei ber Der: | 
bandlung augegen wären, 


EC. 2. — Lalfen.Cie den Jungen dem Jugend: | | 
rihter borführen, der feine Aufnahme in eine | 
geeignete Aultalt berfügen wird, 

Stan, 8. — MM. D (anno bomini) be | 
deutet im Nabre bes Seren, 9, €, (before 
| Ebriit) dor ori iti Geburt, — Das Haupiiunw- 
tom jener Stranibeit ift die itbermäbige Aus 
iheidung bon Yuder in den Nieren. — Jene 
Bant iſt eine ber gri ien des Weiter | 

F. B. Schiedsgericht um Haag wurde | 
durch Konv entionsbeichlı ı5 aut 20, Juli 1809) 
cingeickt. Dab Erriofibgef Holle bon einem 
an berboten find, mußten wir | 
bisher noh nicht. — Dem bie 1gen Konfulat fit 
eine derartige amtlihe »eilätigung noch nicht | 
zugegangen, | 

Karı So. — Der Betreffende ift nicht Pefiker 
jener Brauerei, an deren Epige jept William 
| Xegner alS Wräfident ſteht 

Alfred W. H. — Borläufig lann Ihrem 
Anfuhen nidt en Avro en werden, da bie Dan 
Ten — mit jener einszi Aus znahme — ſich nos 
gar nicht entſchieden baben Zobald die: aber | 
der sall iit, wird das Eracbnik felbfiberirändlich 
in ber „Abendpoit” veri ffentlicht werden. 


.— 


Nordamerila 
‚id, 


T bat 
Zudamerifa 


Da 


iaen 


Rechtsanwalt Fred Blotle, Mr, 127 9. Dear. 
born Eır., Zimmer 144448 IUmitm Gebäude, 
aibt nadjitichende Auslunit auf ihm übermittchte 
Aniranen: 

4. B. 12 1 — 
Ab nen das 
Ktontralt ämweilellos feitgeiept int, daß Sie 
ben bon „ihnen act hilderten lınitänden 
—— ‚0 ben 


Der Mann 


x ve much 
D auı 


hdaugeben 


berprlich 
da in dem 
zie unter 

des 


Ge 


taeliellier bei ge 


| bo ller —S — verunalũdt, bat 


Anagben 


—— überzogen 
83.10 


ſchönem 


offerirt zu 


| tur Die 
K un 


| iten Dei 


| fbulden 


fprub auf bie bis zur 


& neſung 


Saltie ſeinee 
und auf angemeſſ 


Ktoltcit 


zobnes 
ene u 

ber urallibden 2 va 

Die Kitern eines 

welcher Jemandem ® 

ind nicht beramwornioh, au 

erztliben Bebandlung oder 

Ausgaben De Beriepten 

va natrübriger “bonn 

ben Yeuten noch 320, aber 


dabon fo biel abzieben, wie 


ndi —* iQ 

144] ıapı rigen 
naeı t 
die so 


>; fünn 
zie jonmel 


Ihnen für Jbre 9 


ı beit auliebt, 


Stühlerne Cond), fann zu einem Pett 
voller Größe geöffnet 
werden, 


zu. 


....... 


51.835 


Furniture Go. 


536 NORTH AVE., nahe Mohawk Str. 


War für die Haß’, 


Zaichendieb erntet die Krüchte der 
Sparſamkeit Adolph Neitners, | 
Wahrend jeine Gattin auf dem! 
Sande zur Erholung. weilte, fparte ! 
ich Mdolph Neituer, 1641 Barren | 
die anfehnlide Summe von | 
eltern erbielt er nıım die Wlit-| 
teilung, da feine bejiere Hälfte wie- | 
| 


Ein 


Ofar 
ZLVE., 


und voll freu- 

diger Erregung begab er jih am! 
Abend nad dem Northweitern Bahn- 
um We zu enipfangen. Nachdem 
ſich die erſte Freude des Wiederſehens 

gelegt hatt, griff er ſtolz in die Ta- 
ſche, um ſeiner Gattin das erſparte 
Geld zeigen, das er mitge— 
rach doch ee zog er 

zurück. Die Brieftaſche 
war ihm von einem geichidten Gau— 


zu 


t hatte, 


ner geſtohlen worden. 


— — —ñ n — 


Wunfchen Zulage. 


Geſuch der Beicheniteller um > Gen.s bie | 


Stunde mehr. 

Vizepräfident Whitney pon der Brü- 
der Eifenbahn-: „Irainmen“, 
geltern bei allen Chicagoer | 
Bahnverwaltungen das Gefud ein, die 
Bezahlung der Weichenjteller aller 
Klcifen um 5 Eents die Stunde zu er 


‚UL d 


1.0 |höhen, ein Gejuch, welches vorausficht: gen beiteht aus Seide 


fi Bald von den Weichenjtellern des 
‚ganzen Landes, etiva 200,000, geitellt | 
werden wird, Won den Chicagoer 
/ Weichenftellern gehören etwa 60 Pro— 
zent zu den „IZrainmen“, bie übrigen 
zur Meichenitellergewerkid yaft don 
Amerita. Die beiden Verbände jtebeit | 
mit 
aber die Mitglieder. beider 
diejelben Löhne, und manı 
aber, daß innen Kurzem aud 
dieſelbe 


al ıubt D 


—— 9° — 


Deutihe Seite des Krieges. 


sn New Rer Theater, 
Racine werden 
itſchen Kriegsbilder 

elche unter dem Titel „Die deutſche 
eite des Krieges“ im Studebaler“ 
Theater und anderwärtis ſo großes 
Intereſſe erregt haben. Die Bilder 


6848 50 
heute die 
vorgeführt 


(0) 


Myırn 
Z0E., 


Bo 
8 


a (9) 


75 |werden in der —* von 1 Uhr Nach— 


mittags bis 1 in 


Abends zu- jehen | 
jein, \ 


4 


| Gelegentlih wird aud 


| Meilen! 


Bent ber Nidbter fo entfd 
Ihhreiben, wird cr mo 
( gehabt haben. Gewiß 
giktig. 


Neueſte Mode. 


Bon Mary Glyrm 


icben bat, 
srimde 


Gin Kragen mit Jabot. 


Yım Allgemeinen werben die 


ed aibt aber aud ſehr 


einige 


zwiſchen Steh- und Klappitagen dar 
ſtellen. Sie werden aus Georgette— 
Krepp, Taft oder Satin verfertigt. 
Kleine Knöpfe aus Sammet, Perlen 
oder Metall dienen häufig ala Belab. 
eiwas feine 
Spike veriwanbdt. 

Der abgebildete jehr moderne Kru- 
und Strepp. 
Die beiden Kraufen und das Yabot 
find mit Hohlfäumden abgefertigt. 


—— 


Noch arögerer Erfolg! 
 Drabtloi. Telephoniren auf 
(Geliefert boit der 

New Wort, 1 
can Tel ephone 


itioatirien "rolle 

Di. Die „Ameri- 
& Telegraph Co.“ 
vertündet jetzt, daß draähtloſer Tele 
phonverkehr auch zwiſchen der At 
lantiſchen Küſſe der Ver. Staaten 
und Hawaii hergeſtellt worden iſt, 
eine Entfernung von etwa 4,600 
Der Hawaiiſche Endpuntt 
iſt Pearl Harbor, der Allantiſche iſt 
die Flottenfunkenſtation in Arling— 
ton, Ba. 

Damit wird die berichtete, zmwiichen 
Arlington und Mare Ysland, Kal., 
aufeine Entfernung von 2500 Mei- 
len aefübrte, drabtlofe felephoniſche 
Unterhaltung noch weit übertroffen. 

Es erübrigt mur no, daß das 
drahtloſe Fernſprechſoſtenn unabhän⸗ 
giger von atmoſphäriſchen Verhält— 
vl gemacht wird, 


9 


tſchädiaung 


mnee⸗ 


Sira= | 
gen in diefem Jahre jehr hoch getra= | 
'gen, 
a |hübjche Neuheiten, die ein Mittelding 


IH00 Meilen 


* 


Grüne Stamps 
Samſlag 
den ganzen Tag 


na don 2 Dttober- 115. 


art 


— Benz 
Entrances.State Van Buren & ee 


‚ompany 


— — Entrance From’L’ Trains 


PR 
Grüne Stamps 
Samflag 
den ganzen Tag 


Dem Chicagoer Publifum fprechen wir 
hiermit unferen Danf aus 


Der überaus ungehenre Andrang auf die Ankündigung der Eröffnung unjeres neien Vargaiu— 
Baſement war eine großartige Demonſtration des Vertrauens. 


So weit es in unſeren Kräften ſteht, werden wir jeden einzelnen der heutigen großen Werte auch am Samstag zum Verkauf bringen. 


$ 


erbit:Suits 


Achtung! 
Die Woche vom 4. bis zum 9. 
Oktober iſt W. B. 


Korſet⸗Woche 


während 

cher Zeit 
Vorzüge 

„W. 8.” und 
Meduſo“ und 
„La Premiere“ 
Korſets an le⸗ 
benden 
dellen 
ſtrirt 


wel⸗ 
die 


von 


Mo⸗ 
demon⸗ 
werden, 
aum Vorieil 
bon bielen 
Taujenden 
unſerer weib— 
lichen Kunden. 
Die Erfläruna in Bes 

Paſſen Zragen bon Morjet 

besabibar jein, ‚sür w eiter te Eins selbeit: 

febt unfere Zonntaada ge, r 

digt Cuch im Norſet ð ep. 


Ertra! 


Auto⸗Zubehör 


1915 Stream Line GCowi Windihun für 
Ford Gars, $15 Liite, zu 88.05. 


Grittiaiiige 8-Tage Anis Uhren, 
Sordn, 38 Wert, 32.05. 

Typhoon Haud Auto Horns, unübertreif- 
fih in Ton und Wahart, nidel- oder mei» 
finaplattirt, 32.05 Wert, au 51,89, 


„Mevoiving Policeman”, das neneite, auf 
fallendite Tina in Rabdiater-Urnamenten, 
bie Arme drehen ji, wie der Wind 89 
weht, ipesiell am 

vollitändines 


Trabträber für ford Gars, 
ct von vier Nädern, mit Ridei Hub Kaps 
⸗ s2 
—i Bolts, Liite S 86. 95 
Champion X "ing für Gerd Gars, % 
söllin, zu Br. 
Jewei Metalipslitur, 2 Gall.utanne, 39c 
Auto Nobe Nails, wert. bis zu 31.50, die 
Ysowahl zu 29x. 
Galing Reparatur-Ausitattung, vollitäus 
big, an 2de, 
bermos- Klaihen, 1 Pint Größe, requlä- 
zer Si Bert, su TU. 
Auto Wertzengläiten, ihwar; emaillirt, 
18 Ganne, geprehte Sıakı, 31.30, 
Havoline Dr zum Schmieren, belle oder 
mittelmähin, 5 Gnallonen für S1.65. 
Savoline Schmiere, alle Sorien — 5 
Piund für Sr. 


alie 


Spezieller Berkanf von Männerjäuhen zu > 


„or 


ut 


iiber: 


treffen irgend etwas das hr je zu oder ungefähr diejen 
Preife gejehen habt. E3 wird ein großer Andrang von 


Käufern werden, die gute Suitz 


zu ſchätzen wiſſen. 


Die Auswahl von Stoffen umfaßt die neueſten Effekte 
in Poplins, Gabardines u. Broadeloths. Neue Box und 


Pelz- Braid— 


ein 


gegürtelte Facons; 
neueſte Skirtmodelle; 
Größen 14 bis 18 Sabre; 
verkauft zu 


— 
— 
— 


Suits für junge Mädchen, 
$19.75 — Feine pelzbeſetzte 
Suits aus Broadeloth, Ga— 
bardine- und Poplin-Suits, 
gegürtelte und Bor-Modelle, 
ungewöhnlicher Wert zu 
$19.75. 


Kleider für junge Mädchen, zu 810.75 Neue Char- 
meufe-, Crepe de Chine- und Scerge-und-Seidefombi: | 
eine Facon abgebildet, Srögen 14 bis 


nation=stleider, 
18 Sabre, zu $10.75. 


MWollene Auto Noben, beite Onalität, Grüne 
64x84 Zoll, in ihönen dunklen geitreiften 
Muttern, Spesialwert zu $3.05. 

Niveriide Junenreifen, friihe Waare, ?2, 
D.nalität, 248 Ba, 30x4 312x4, 32x 
31%, 33x4, 34x42, 35x te, 35x5, die Aus 
wahl von allen Srönen zu 31.29. 

Sementloie Patches, friihe Waare, 
tel von 10 zu 156. 

D6zöllige üÜberzogene Ketten 
zu 506, 


Schach⸗ 


mit Schloß, 


Große (riparni® an nennen 


Jagd-Artifeln 


12 Ganne Remington Sorte 825 
Mode —* alle Schweren, die aller— 
214.9 

1906 — 
gewehr, 57.05. 

9, & N. hbammerloied boppelläufiged 
Gewehr, ii 12, 16 und 20 Gauge, $9.98, 

9. & A. einfänfiges Gewehr, in 12, 
16 und 20 Gauge, $2.95. 

Wingeiter Repetirgewehr- Patronen, 12 
Gauge, alle reaulären Ladungen, 59%. 

„Snag Proof” Hüften Sport-Summi> 
itiefel, alle Größen, $4.39. 


beiten, 


22 Galiber NRepetir- 


und Sammetbejat; 


uit it bier abaebildet: 


815.00 


Neue Schulfleider für 
Mädchen, $1.50 — Aus 
Novelty 
derſtoffen gemacht, andere 
in Ginghams und L 
— Größen b bis 14 Jah— 
re; zu $1.50, 


farrirten Klei— 


Linens 


troſen-⸗, 


| 
! 
| 


Grafler hodhfeine Linjen, Kodaf3 und Kameras werden auf 


ſchlags szahlungen verfauft. 


L 51.00 Anzahlung und sı 


. 3A Pojtfarten Roll Film Seneca 


faltbare Camera, $8.95 

Verfeben mit doppelter BR. R. Linien, 
Trio Ehuiter, Metall Releafe-Tchnin un. 
drebbarer bededter Finder, nimmt 6 oder 
10 Aufnabmen, —— oder irgend ein 
anderes Standard 
$12 Wert, au. 

Spezielle Demonitration Samstag den 
ganzen Tag don Argo Bapier, Developers 
und NRedeveloperd. Bringt Eure „Negative 
fie werden koſtenfrei gedruckt. Argo Ba= 
pier, alle Finifbes, 5x7, halbes Gros 8örc; 

5, Sy XD, Sux4U, 214x4%, halbes 
Groß, 39e, 

Argo-Roitlarten, halbes Groß, 39e. 

Argo Developers, 6 in Schadtel, 14, 

1 Pfd. Bader Acid Sbpo, 13e. | 


Di 
20 


| @olf-Bälle, 31 bis 


2.45 


Beſſer gemachte Schuhe als gewöhnlid zu diefem Preiie 


E8 find RBartien, aus 
tien jehr nahe fonmmen; 
Manı mehr verlangen 


„Korre 


was gutes 


ct 


hube für 


vimfori 


„Ned Gron“ 
Zie geben 


— 
> 

< 
N 


Damen. 


In lohgelb 


Shape“ Männerſchuhe zu 54 und Pr 


Burt & Badard haben fie jeit 50 Jahren gemadt. 
Dberteile und das beite gegerbte Soblieder 
Baar abjolut aarantirt, 
Baar für jedes das 


Ballen, 


ſchwarz, Glanz- oder 


der wird für die 
Unterteile benutzt. Jedes 


nen, „ein neues 


Schuhe für die Jugend 
zu 52.50 

machen eine Speztalität 

aus Scubzena für Knaben md 

Mädchen. Schube, die ihre Facon 

behalten und dauerbaft find. Er- 

tra Werte zu $2.50. 


Wir 


der Saiſon. 
elegant aus, 


lären Facons 


ſehen äußerſt 


Alen vopu 


Füßen und 


denen wir eine Spezialität machen, und die den Standar 
Dauerbaftigfeit und Komfort anbelangt, 
Mattleder,$3.00 und 


„sed 


8*4.5 


d $3.50 und 34.00 Bar: 


feinſte Le— 
für die 
ſogar die glanzleder— 
*4.00 und 8*5. 00. 


— 
Las 


nicht ſtandhält“, 


—A 
zu 53. 00 
Probirt ein Paar dieſer 
für Straßen- oder 
all die neuen u. 
zur 
Paar. 


Schuhe 
Dreßgebrauch; 
beliebten Schnür 
Facons Auswahl, zu $3.00 
ı das 


Gros” Schube biegen ficı mit dem 
> und 55.00, 


Seraefleider für Madden, 52.9 


Roll Film Seneen | Sene 


Colonial oder Whippeis, 


Mädthen werden ausverkauft zu 815 


Die Werte in den morgen hier offerirten Suits 


—In 1-Stück Ma— 


Coatee- und ie gefältelte 
Röcke, 6 bi 14 Nahre, $2.95. 


Vierter Floor, 


Kin Alles übertreffender Tag in Sport-Artikeln 


Ab⸗ 


wochentlich | 


Kol Film 
Gamern, 55.29 

wat, berfehen mit S. 9. 

tter, Geichwindigfett 

elunde, „Begs gen 3'099 gu⸗ 


Tunfelaimmerlampe, 39c. 
Spruce Hol; Zripod, Metalle 


— 
— 
— 


eneca —— 


1 Koda 
Sliding 
lopf, 236. 
. Bapier, 5x7, Dubend 12«; 
Schulterriemen zum 

Eaies u Saıneras, 20e, 

Ferrothpe Tius, extra ſchwer 
Größe, 1de; 4X5 oder 4x6 emaill. 

au 15c. 

Vergrößerungs— 
5x7 oder 


Tragen von 


10x14: 
Trays 


oder Kopirlinſen für 
4x5 Gamera, 25. 


tt. | 


Zur Beachtung 
fiir Mänıter 


Bradıtwolle 50 Zei- 
den-Halsbinden für 


Stiid 


Feine Negligee Coat— 
Hemden für 


Schwere baumwoll. 
Unterhemden n. =hoien. .e 


Union Suits für 
Männer, ſpeziell zu 


Elaſt. Pad Strumpf— 
halter, Paar 


25e Merino Halb- 
ſtrümpfe, Paar 


Schwere Flannelette 
Pajamas für 


—— Samstag— Erſparniſſe in der Grocery und Market— 


Friſch geſchlachtetes Ge— 
flügel 


Zpring Gbidens, 

ı Biumd, Biund 18) 

Junge Senuen, 1 bis 

duiit IS! 

Spring Tuds, * vis 2 
rchſchnint. KKſund 


Korn; sed Native Beef 


Fi hie. 
Yinnd Ue nnd Inc. 
Serier Do id. Ihe und Ike, 
Sirinin Sienis, eine Schnitie, Bid, Sc. 
Riud;ungen, iriich oder neialzsen, Bi. Iühzr, 


durchichnittlich 


— 


bis 


> Kıund im Durd 
sr 


Kind dm 


Frime Nib md ""2c 


Ranch Roil 


Rraſt 
NRonit, 


Nerit, v 


und 


Yanım-, Hammel-, Kalb- und 


Schweinefleiſch 
Lamm, Hinterviertel, 


Mutton, ſhort Lea, 
Schinten, Hein, 


Zpring 
Junges 
are, 


Bid, 1SYarc. 
Bin. Iitarc, 
sum Braten, das 
Ya oder Yoii, 


ran Seat, anch Chaps, 


oder Bruſt. Piunud Abe. 


Delikateſſen 


geiochter Schinken, 


Zeiten 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


umiiei Zuprene, Wind 


iniher gelochtes Gorned Beci, Bi. 486. 


Webratene Zpriug Ghidtens, neitopft, Das 
Stüd, & 1. Floor 


| 
| 


Groceries 

Kid. Sad granulirter 
itellung gi 2 oder mi 
zeife, Iriihes I 


$1.25 für 20 Zuder, 
mehr 
bit 


mit Grocer! 
Butter, Zucker. Mehl. 
und Gemuſe nicht eingeſchloſſen.) 
hintflaſche Sniders Caiſnd, 196. 
Banane s, Biichfe 18c, 3 Birchlen, 50. 
Gsinttrh | Korn, extra Zomas= 
oder It rübe Juni⸗Erbſen, Büchſe, Ue, 
e Te für 6 Blchfe nt. 
Marie Hummer, 
and Yoans, in Sauce, 14 
VBchſen für 306. 
Grabham oser zatmeal 
ete für 25ñe. 
dieige Macaroni 
Bacdete für 550 
Kings Blanıtı 
1. Wall, Kaun io Maple 
Faney Bogota Kaſtee, Pf 
Prund für 51. 


Büchſe 250 

ver Büchſe⸗ 
Craccers, 3 Pa 
de 


oder Spagbetti, 


REN ET AETETE SZETTEEN D FAR —— ! 


„Booſter“⸗Wochc. 


Geihäftsleute der Wordmweiticite haben 
weitgehende Barbereitungen getroffen. 

Motgen Abend wird die von I 
ſeite Commercial Aſſocia 
iete „Booiter"- Woche, zu | 
geraumer Seit Die 
ſten Vorberei tungen getrofien wurd: 
ioren Anfang nehmen, und alle Anzcı 
dien deuten darauf hin, daß alle Er 
wartungen, welche man darauf jebt, in 
Erfüllung geben werden. Denn über 
all in den großen, dabei in Betracht 
fosımenden Gebieten, der 14., 15., 16., 
17., 27., 28., 33. und 35. Ward, aibi 
ſich das regſte Intereſſe fund, nicht nur 
hei den Geſchäftsleuten, welche ihre 
Wanren außergewöhnlich niedeigen 
Preiſen feüibieten werten, fonderit auch 
bei ven: groben Bublitum, welches Diet: 

Sebegenbeit zu vorteilhaften Einläufen 


Northweſit won 
heranfi 
ner jeit 


weitgernend 
— 


ſicherlich nicht unbenutzt vorübergehen 


faijen wird, | 


Alle Geihäftsiigaken bes nerdweſt⸗ 


ı Stabtteiles werden im Tchöniten | 
Schmude prangen, und die Geichafts 
feute werden bei der Musihmüdung 
thıer Swaufenfter einen ſcharfen Wett 
bemerb unter 
Die Beleuchtuna wird alles bisher Ge- 
botane weit übertreffen. So werben u. 
J Valatine Gebäude aus, an 
ttee Ave. und Paulina Str., 
altige Scheinwerfer ihr 15 
Meilen weit reichendes Licht auf die 
Straße werfen. 

r jeden Abend der Woche tit 
beionderes Jroaramm, beitehend 
Kornevalsumzügen, Konzerten, Tanz: 
vergnügungen u. ſ. w. aufgeſtellt wor— 
den. 


——————— 

* Da ſie vor zwei Wochen von ih— 
rem Gatten verlaſſen worden war, 
der auch das Zjährige Töchterchen mit 
ſich nahm, machte geſtern Frau Julia 
Vogodinsti, Nr. 812 N. Sangamon 
Str., ihrem Leben ein Ende, indem 


bon 
a2 4 
Milo 


‚mei ae 


ein 


Fl 


ſie ſich auflnüpflte 


einander veranſtalten.“ 


in |. 
jene angeblich zu verhindern juchen. | 
| In dem Haufe des Vermipten, Nr. | 


649 Groveland Barf, 


Bedarf der Aufflärung. 


Der friibere Richter Arba N. Vnterinan 
ſpurlos verſchwunden. 

Der frühere Kreisrichter Arba N. 
Waterman, ein 79 Jahre alter Greis, 
iſt ſeit einigen Tagen ſpurlos ver 
ſchwunden, und ſeine Freunde nehmen 
an, daß er von gewiſſen Leuten in 
einem der großen Hotels verborgen 
gehalten wird. Es iſt nämlichim Ge— 
richt der Antrag geſtellt worden, einen 
Verwalter für fein auf $100,000 ge: 
ihäßtes Vermögen zu ernennen, mag 


wurden gejtern 


"zwei angebliche Gerichtsdiener verhaf- 


\ 


tet, nachdem fie Richter Watermans 
7Tojährige Haushälterin, Koty Con— 
nors, hinausgeworfen und dabei fo 
übel zugerichtet hatten, 
fchwerfrant 
niederliegt. Sie behaupten, daß fie 
bon’ dem neuen. Mieter bed Gebäubss, 


daß fie jetzt 
im Mercy Hofpital dar: | 


Golden 
Pfund 
Supreme oder Peerleß 
3 Büchſen für 256. 
81.70 für 49 Pfund 
reſota oder Pillsbury 


Santos 
für 81.25, 


Fancy 


oder 5 


taſſee, Pfund 306, 


evavporated Milch, 


Sack Gold Medal 
Dicht, 
Tafelgetränke 


Old Underoof, E. & 6G. oder Gr 
Fk (afche Usc 


‚, st 


Baltiormia 
lär S0r 
Musivat 

ce DDdei 
Salifornia 


soriiweit 


Rat 
Golden 
zfirſich, K 


att für 


Gate 


—* n 


Apriloſen 
Floor. 


einem Manne Namens Plumb, beauf— 
tragt wurden, von dem Hauſe Beſitz zu 
ergreifen, und daß die Haushälteri n 
dieſes nicht zugeben wollte, ſo daß ſie 
Gewalt gegen ſie anwenden mußten. 

Der neue Mieter iſt der Anwält 
Glenn E. Plumb, dieſer leugnet aber, 
init den beiden Männern irgend etwas 
zu tun zu haben. Carleto:: Due 
Betts, der zufammen mitt Richter Was 
terman Büroräumlichkeiten im Ge 
'Häude der Eriten Nationalbant hatte 
stellte Bürsfhaft für Te, will uber 
& | auch nichts Näheres über fie willen. 


— — — 


* Die regelmäßige monatliche Ver— 
ſammlung des Frauenvereins des deut— 
ſchen Altenheims findet ſtatt am kom 

menden Dienstag, Nachmittags 153 
Uhr, im Kaiferhof Hotel, Mezzınia 
Flur, 316 Süd Clark Straße. Auf 
dem Programm jtehen Vorträge von ' 
Dr. Hermann Gerhard, Herrn Eugen A 
Fi Muſſer und ul Alce Calvert. 





\ 


‚Sellellen Sie die Verlegung Mes Telephons 


Falls Sie beabſichtigen, dieſen Herbſt umzuziehen, verſäumen 
Sie nicht, die Verlegung Ihres Telephous nach Ihrer ueuen 
Adreſſe zu beſtellen. 


Telephoniren 


Wir erſuchen um 30 


zwiſchen dem 15. 


—2 
21 
— 


— 100 


(foitenfrei) 


September und 19. : 


Are Umzugs Beitchung au 


Tage Benadridtigung für Berlegungen 
Oftober. 


Die Formen für das nene Adrehbud 


ichliegen am 1. Oktober, 


das ilt der lebte Tag zur Empfanguahme Khres Namens und 
nener Adrefle für die neneite Ausgabe des Telephon-Buds. 


Telephoniren Sie Jhre Umzugs-Bejtellung jest 


Chicago Telephone Company 


Kleine Rriegsnadridten 


Natürlich Dummes Zen! 

Berlin, 30. Sept. Die „Norod 
Allg. Zeitung“ mweilt das, abermals 
ausaeiprenate Märchen zurüd, daß 
Reichslanzler v. Beihmann Hollweg 
den Gedanken eines vorzeitigen Frie 
densſchluſſes mit England hege. „Wir 
ſind ermächtigt“, ſchreibt das Blatt, 
„dieſe Gerüchte als grundlos, als bös— 
willig und als abträglich für die In 
tereſſen des Reiches zu kennzeichnen.“ 

19 Tote 

Durch die jüngſten tropiſchen Stürme. 
(eliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

New Orleans, 1. 
Kurier nach Baton Rouge geſandt.) 
Es ſind noch weite re 9 Tote infolge 
des tropiſchen Orkans dahier zu mel 
den, ſodaß die Geſammtzahl der Um 
gekommenen 19 erreicht. Darunter 
ſind auch 4, welche beim Kentern des 
Schleppbootes „Corſaire“ ertranken, 
dos 248 Kohlenbarken, mit Kohlen 
im Werte von anderthalb Millionen 
Dollars, zu retten ſuchte; die ande 
ren ſind bei Haus und I Turmeinſtür 
zen getötet worden. Der 
babndtemit it teiliveiie wieder aufge 
nonmten worden. 2000 Mann find 
jegt mm dem Aufräumen und Reini 
gen beſchäftigt. Einige Außenſtadt 
teile ſind noch immer nicht von Hoch 
flut frei. 


Y ef. 
Naſhvi 


Okt. (Durch 


lle, Okt. Die 


I 
bar, 


Tenn. 1. 
Städtchen Rigolets und Dun 
Ba., ein paar Meilen von Mobile, 
Ala. ſind durch den Golfſturm ſogut 
wie ganz zerſtört worden! Es hat 
auch mehrere Ertrunkene dabei gege 
ben. Noch jetzt laſſen ſich die Trüm 
mer dieſer Städtchen (Dunbar iſt 
eine Station der Louisville & Naſh 
villebahn) nur mit Booten erreichen. 


Gegen Wandelbildertruſt ent⸗ 
idhieden. 
(8 [ton der „N 
Mile xdelphia, 1. 
desdiſtriktsgericht emtichied 
großen Befriedigung 
Wandelbilderunternehmer, 
truſt-Prozeß gegen die „Motion Pic— 
ture Patents Co.“ gegen dieſe und 
zugunſten der Regierung, alſo für 
Auflöſung des Syndikats. 


— — — — 


30 bis 50 Tote! 


Durch Grploiion in einer ichweizeriichen 
„Remmiabril. 

t von der „A 
Bern, 1. SH. 
itelite feit, 

En in eime 

Mümliswyl, 


Preſſe“.) 
Di. Das Bun 
er zur 
unabhängiger 
den Anti 


Noziirten 


ſſoziirten Preſſe“. 
Eine Unterſuchung 
daß bei dem plötzlichen 
t aroßen Kammfabrif zu 
welches einer furchtbaren | 
Staubexpl ofion folate, im Ganzen 30 
bi3 50 Arbeitsleute umgeiommen find! 
400 Perfonen waren in der Fabrif 
zur Zeit der Erplofion bei ſchäftigt, und 
die Mehrheit derielben iit mehr oder 
minder ſchwer verlegt. 


Mit —* und Mens! 


der Li 


— 
Okt. 


iefert ve Preffe“) 

Mabrib, 1. Der ſpaniſche 
Dampfer „Million Carrisco“, bon 667 
Tonnen Gehalt, iſt auf der Höhe von 
Suarca geitern geicheitert; und e& wird 
berichtet, daß die ganze Bemannung| 
umgelommen iſt. 


— —— — 


CASTORIA 


* Säagiinge und Kinder 
Tregi die 


ia Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Haht 
Jmberschziit von 


ET 


ı Zonne 
| Kunde konnte nicht mehr als 10 Pfb. 
erhalten, mußte fi TIaas vorher eine 


Straß en | 


Mayors 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Official 100. 


‚Heine Fleiihnot. 

In Breslau leitet die ftädtiiche Behörde 
den Verkauf 
ligen Preiſen. 
Sıgenbericht Der 


Wafhinaton, 1. 


“bendroit”., 


Ditober, Der 


amertianiiche Koniul Harım ©. Gelts 


zer bat in einem Beriht über den 
Berfauf von FFleifch jeitens der Bre2: 
lauer Behörden intereflante Mitte 
(ungen gemadt. Er fagte darin, am 
10. Auqufi beaann der erfte halb» 
töchentlichen®erfauf von geräuchertem 
Schmweinefleifch in der Markthalle am 
Ritterpla. ES wurde zuerjt nur eine 
verfauft, und Der einzelne 


Tleifchtarte holen und bezahlte dann 
eine Mark und 50 Pienniae pro Pfo., 
25 Prozent weniger, als der eigent- 
iihe Marktpreis. Das Fleifch befand 
fih in ausgezeichneter Verfaſſung, 
und die Käufer wurden durchaus zu= 
friedengeitellt. Durch diejen 
lehr ermutigt, wird die Stadtvermwal: 
tung von Breslau nun 1500 Stüd | 
Rindpieh Ichlachten laffen, und dad 
Fein in Kühlräumen auffipeichern 
und dann bertaufen. irgendwelche 
Vorteile gedentt bie Behörde daraus 
nicht zu erzielen, aber fie kann Vielen 
deren Mittel befchräntt find, autes 
Fleifch verhältnigmäßig billig liefern. 


Bei den Meritanern 
i rt bon der „Aftoziirten Preile”.) 
Wofbington, D. E., 1. Ott. Wider 
iprechende Gerüchte über die Lage in 
Merito find wieder dem ameritani 
Ihen Staatzdepartement zuaeaangen. 
Die Nahrungsmitteliituation dafelbit 
wird jedoch ziemlich einhellig als gebeſ— 
jert aemeldet. && fol aber Unrait un- 
ter den Hanbdeläleuten herrichen inegen 
der Geldlage; es heiht, dab Carranza 
ine Beamte einen aroßen Teil des im 
Umlauf befindfichenffurantgeldes nicht 
nertennen tollen, weil bazfelbe ge- 
Fälfcht lei. 
4m Mann Garranza’scher Truppen 
ind zu Los Zr, | um Schuß gegen 
Sndianer zu bieten. Der Carranza’jche 
General Obr eaon will in dem, jüngft 
eroverten Iorreon fein Hauptquartier 
auffchlagen. 


Des Meincids augeflagt. 
Scliefert von der „Mitoziirten Preſſe“.) 

Wafhington, 1. Oft. » Der Präfi 
dent der Ring: Nationalbant, Charles 
GC. Glover, der Pizepräfident W William 
J. lather und der Kaifirer 9. 9. 
Flather wurden heute von den Groß 
geſchworenen wegen angeblien Mein- 
eides in Antlagezuftand verſetzt. Es 
iſt das eine Folge des kürzlich gegen 
den Schatzamtsſekretüt MeAdoo und 
den Comptroller Williams angeſtreng— 
ten Prozeſſes. 


Manors Vorſchläge befolgt. 


Chicago Plan Kommiſſion unterbreitet 


Thompſfon neuen Plan für See Anlagen. 


Charles 9. Wader, Präfident, und 
. M oody, Sekretär der Chicago 
Kommiſſion, unterbreiteten 


W. 
Pla n 


heute Mayor Ihompfon einen abge-| 
‚änderten Plan für die Verfchönerung | 
und | 


der Uferjtrede 


zwifchen Grant 
Sadfon Bart. 


Die - Aenberungen 


find, wie Präfident Wader nad ber 


Konferenz mit dem Stabtoberhaupt 
erklärte, auf die Vorfchläge des 
zurüdzuführen. Mayor 
Ihompfon eiflärte, der neue Plan 
lieht den Bau breiterer Laqunen ent- 
ang dem Geeufer vor. Gie werben 
nicht 400, fondern 600 Fuß breit 
fein. Außerdem fieht er die Errich— 
tuna bon acht Stranbbübern bor. 


ißSefet Die „Sonntagpofs 


su verbältniimänin bil: | 


Streiter fehren zurüd 


Nah Angabe von H. 2. Rikmann! 
bon der un Cohn, 
Rikmann & Eo., 418 ©, 5. Uvenue, 
nahmen heute 500 Angeſtellte dieſes 
Geichäftes, die am Streit geivelen wa 
ren, Die Arbeit wieder auf, nachdem 
zwiſchen Vertretern der Gemertichaft 
und der Firma ein Uebereinkommen 
getroffen worden war. 
richt, um die Zwiſtigkeiten 
beizulegen, ſind von der Gewerkſchaft 
zwei Perſonen zu ernennen, von der 


Firma ebenfalls zwei und von Prof. 


J. E. Williams von Streator, Ill., 
derdtürzlich von Gouverneur 
zum Vorſitzer der Kommiſſion für Be— 
ſchaffung von Beſchäftigung für Ar— 
beitsloſe ernannt wurde, das fünfte. 


— — — 


Erfolg 


@toren fniceihwadıl 


\ Er ioll dody beabiichtiaen, die ihm anier- 
lente Strafe von 51000 zu zahlen. 


Die Verhandlungen um Gewährung 
eined neuen Prozeyjes für die wegen 
Annahme von Beitehungsgeldern zu 
Geld: bezw. Zucdthausprafe verur- 
teilten ehemaligen Bolizeibeamten 
Kapt. Jame? O’Day Storen und De 
teftivefergeant Michael Weikbaum 
wurden heute vor Richter Dever fort 
geführt. Die Anwälte Erbftein und 
MacAulen jegten ihre Bemühungen, 
‚für Weigbaum einen neuen Prozeh zu 
erhalten, fort und führten aus, daf, 
jelbft abgeieben von technikchen Irr: 
tümern, die Verurteilung ihres Klien- 
ten nur auf die Ausjagen von mehr 
als zweifelhaften Zeugen bin, die durch 
die Bant nicht? anderes jind alä ver- 
urteilte Zuchthäusfer, herbeigeführt 
worden fei. Die Glaubmwürbdigfeit die- 
fer Zeugen jei zum Mindejten zmeifel- 
haft. Lnterbejfen wurde aus zuver— 
läffiger Quelle verfichert, daß Kapt. 
Storen bereit jei, die ihm auferlegte 
Geldbuße von $1000 zu bezahlen, um, 
wie er behauptet haben foll, endlich 
Ruhe zu befommen. Der Mann fol 
jeit jeiner Verurteilung teine ruhige 
Minute mehr aehabt haben, und jeine 


Als⸗Schiedsge⸗ 
endgiltig 


Dunne 


Ihrer Sieben. 


Marie Gerny aus Prag. 


Bianift Anadftedt bertiagt. 


1 
| 
| 
| 
| 


| Seine Gattin, Frau Amarille, macht ibm | 


ihwere Mikhandlungen zum Vorwurf. 
Schadeneriagertenntnifie 
Armour & Go. und Straßenbahn. 


Sechs Ehemänner joll die Heb- 
amme Frau Marie Cerny gehabt ha-> 


‚ben, gegen ben fiebenten, $ohn Cerny, 


tagt fie auf Scheidung und Nähr- 
geld, und Cernn, der ala Verfiche- 
rtungsagent rund $3000 im Aahre 
verdient, wehrte jich heute vor Rich: 
ıter Kerften gegen die ibm im Juli 
auferlegte Zahlung von Nährgeld 
unter der Behauptuna, dab die Frau 
bon ihrem erften Gatten, 
Joſef Smwoboda, 
lebe, aarniht geſchieden fei, fie außer: 
bem, als fie ibn im legten April ver: 
|Tieß, $4000 Vermögen, Snvotheten, 
gehabt habe und als Hebamme gut 
verdiene. Die Frau beſtritt, daß ſie 
ſechs Gatten gehabt habe, doch ſei ſie 
von drei geſchieden. Mit 
ſei ſie nicht verheiratet 
Cerny ſagt, ſie habe mit Svoboda in 
IPrag zufammengelebt, was dort als 
Ehe anertannt werde, und dem Ber 
bältnif fer der bei der Frau mohnende 
\23jäbrige Frank entfproffen, den fie 
Fran Vlahn nenne Frau Gerny 
\verficherte, daß fie ald Hebamme nur 


1$8 bis $10 erhalte und nur fünfzehn | 
fei. | 


Mal feit April gerufen worden 
| Auch beftritt fie, dak fie in Heirats- 
anzeigen bereit? einen neuen Gatten 
fuche, wie ded GattenInwalt behaup- 
tete. Der Richter verfchob feine Ent 
fheidung um adt Tage. 
Amarila M. Knadfiedt hat 
im SKreiögeriht auf Xöfung 


heute 
ihrer 


am 18. Xuni 1908 mit dem Pianiften | 
WGeorg Knackſtedt vom Thomas-Or- 


cheſtet und der Großen Oper geſchloſ⸗ 
ſenen Ehe wegen angeblich häufiger 
Mißhandlungen angetragen. Er lege 
den größeren Teil ſeines Verdienſtes, 

| 860 big $100 wöchentlich, im Karten 
fpiel an und babe ihr jelbit geſagt, 
dab ihm ba® Klappern der Poler— 
ipielmarten lieber fei, als fie. Das 
Baar hatte fih ichon einmal getrennt, 
aber wieder verjöhnt. 

Aus gleihen Gründen hat Matilde 
Eonners, 2902 Yadjon Blvod., nad) 
24jähriger Ehe auf 
dem Gllenwaarenverfäufer 
Webſier Connerd angetragen; 
fol ftarf trinten. Das Paar Hatte 
ſich ſchon verichiebentlih getrennt. 
Die Ehe blieb finderlos. 

Amy und William %. Haller Hat- 
ten am 17. September 1900 in &t. 
\Sofepb, Mich., gebeiratet, waren am 
19. November 1914 aelchieven wor: 
den, am 26. Januar bieft? Jahres 
Th verföhnt und wieder geheiratet. 
Yeht Kagt die Frau don Neuem, 
megen eg auf Schei- 
dung. Das Paar betreibt ein Zei 
Itungs- und SBigarrengefchäft, 304 DO. 
35. ©tr. 

Am 23. September 1893 hatten 
Emma und Richard Bolz geheiratet, 
bor drei Wochen hat die Frau ich, 
nachdem der Gatte fie angeblich häu= 
fia mit Ermordung bebroht und fie 
fchließlich mit einem Stuhl anatarif- 
fen hatte, von ihm getrennt, und jebt 
tagt fie auf Scheidung, Obhut über 
bie beiden Rinder im Alter von fech- 
zebn und zwei Jahren und einen Teil 
bed Buarvermdaens bon $11,500 und 
deö Zmeifamilienhaufes 2543 Nord 
Spaulding Ave. Vol; beireibt eine 
Trleiihhandlung, und feine Gattin 
bat ihm angeblih dort feit Jahren 
geholfen. 


Mehrere Schadeneriaburteile. 

Im Kreid- und im Superiorgericht 
wurben von Gejchiworenen heute an 
Schabdenerfag zugefprocen: 

Frau Elifabetb Heifel, die am 25. 
April 1912 an der 5. pe. und Ma 
dilon Sir. von einem Strabßenbahn- 
wagen geitürzt ivar, $2250. 

Frau Satharine Yoene, die am 12. 


Mai 1912 in einem Zuge der Süb- 
feite-Hohbahn gefiürzt war, $2000. 


Daniel 


Familie befürchtet, daß die Spannung, | 


in ber er lebt, für ihn bebeniliche Fol 
gen haben fönne. 
Patrid H. O’Donnell war bei den ge 
trigen und heutigen Verhandlungen 
nicht im Gerihtsfaal zugegen. Storen 
jelbft hatte beute mit einem Wertreter 
der Staatsanwaltichaft eine längere 
Unterredung, und ber Hilfsitaatdan- 
walt jagte einem Vertreter der „Abend: 
poft“, er habe guten Grund anzuneh- 


men, daß Storen feine Strafe bezah- 
len imerbe. 


—ñ — ——— 


— Aus einer Künſtlerehe. 
Schriftſtellerin (im Begriff, ihrem 
Gatten eine Gardinenpredigt zu hal— 
ten): ..... und mum will ich Dir ganz 
fur; meine Gedanfen über uniere 
Ehe ijagen.... das heit, nein, ich fan 
dieſe Gedanken auch ganz gut zu 
einem Feuilleton brauchen. (Gebt, 
um das Feuilleton zu ſchreiben.) 

Ich wandere durch den Ber— 
liner Tiergarten. Vor mir geht eine 
vornehme, junge Dame, 


ir ſeiner Weiſe zu ſchaffen. 


duldig an, 
„Aber Flock, das iſt doch einfach bloß 
nervös!“ 


— — —— — — 


Damvpfernachrichten. 
Abgegangen. 
Rew York: Bergensflord nach Bergen uſw.; 


Nevadan nad Glasgow; Ganepic nad Mittel: 
‚mecrbäfen, 


Sein Verteidiger | 


die einen | 
‚Heinen Hund an der Yeine führt. An’ 
jedem Baum macht fi das Sindchen | 
Eine! 
Zeitlang fieht die Dame jidy das ge-| 
dann jagt jie unwillig: | 


Grocery:Ipezialitäten 
für Samstag, d. 2. Okibr. 


Zvder (10 Brumdb-Grenze), 
mit Beitellung, Prund 
Butier, beſte Creamery, 
Fin nd nur 

Eier, ertra jpeziell 

das Tukend 
Navy-Bohnen, 
5 Rfumd für 
Yacıs, Nr. 1 groke Büchie, 
für nur 

Corn, erira fanch — 

3 Büchlen für 
Erbien, fancn frübe 
z Büchſen für 
Cocog. in Bull, ſpeziell, 
das und nuı 

Ntaffee, ipeziell, ver 
Bund, 2 Riımd für 
Tee, fanch gemijcht 
Pfund mur 


Fleiſch⸗ Spezialitäten 
Hinterviertel Lamm oder — 


iertes Kalbfleiſch — 
1 * 


erira ſancy, 


Juni, 


das Pfund 

BZarted Roait Beer, gerollt, 
dag Pfund 

Ausgewählte Cuts Sirloin 
Steal, dad Prund nur 
Ariiches Port Schulter NRoait, 
Hlein und mager, Bund 
Friſch geräucherte rohe Schin— 
len, dieſen Verkauf, Pfd. 
Crisco, die Büchſe, 23e — 
oder 2 Büchſen für 

Friſche runde Sommerwuriji, 
EI das Pfund 

I Frankfurter, Bor Saufage oder unier 
FE beites „Siettle rendered“ 

II Schmalz, 2 Pfund für 


Die Scheidungsflage der Hebamme 


nenen | 


Namens | 
ber no in Prag! 


Scheidung von! 


dieſer 


bei Ausbeſſerung von 


Aſſociation befindet, eingeleitet. 
Kläger 


gang durch die Watur-, 


verſtehen könnte, 
wohl jagen? — Brofefior: Mein Fie- |vorrüdte, 


> 


BE. 


rURNIT ÜRE Sl): 


9 


Laden offen 


Donnerſtag und Samſtag 
Montag, Dienſtag, 


Abends. 


Grßn Werie in ganz Chicago zu den 


leichteſten Zahlungs 


Spoboda |} 
geweſen. 


EA 


*Ñç*xc 


Bedingungen 


Stuhl, Schaufelftupl und Scttee—3 Stücke 
Echtes Birken-Ptahagony, handgerieben 


Nie vorher in der Gejchichte uniexes Geichäfts ift | Die modernen Armlehnen und Beine, zuſammen 
es uns möglich geweien, einen jolch wundervollen | mit den gepolfterten Lehnen, tragen zur Schönheit 


Wert zu diefem niedrigen Breis zu offeriren. 
Rahmen find aus julidem Birh:-Mahagony gemadıt. 


Diejelben find handgerieben und 


der | 
Ammoniaklei— 
tungsröhren im Eishauſe der Groß 

Hleifcher Armour & Co, am 15. Fe— 
bruar 1912 infolge einer Erplofion 
den Tod gefunden hatte, $4000; ei— 
nem Mitarbeiter wurden die Qungen 
teilweife zerftört, feine Klaae ift aber: 
noch nicht verhandelt worden. 

An der Union Vpe., zmwiichen 33. 
und 34. Str., mar am 25. Yuli 1913 
der vierzehn Jahre alte Alfred Smith 
bon einem Straftwagen der Peter 
Schönhofen Brewing Co. überfahren 
und getötet worden. Wie jein Water 
behauptet, ala er über die Straße 
lief; die Vrauerei beitreitet jede Haft: 
pflicht mit der Begründung, der Kna— 
be habe fich ohne Wilfen des Fahrers 
an den Wagen gehängt und fei in 
folge deilen unter die Räder geräten. 


TFamile von Michael Quigley, 


Die Geichworenen in Richter Cooper 


A 


bteilung des Superiorgerichts, vor 
denen die Klage der Eltern des Kna 
ben auf Schadenerſatz zum zweiten 
Male verhandelt wurde, mußten ent— 
laſſen werden, da ſie ſich nicht zu ei— 
nigen vermochten. 


* Wer etwas zu verkanfen oder zu J 


vertauſchen Kat, jellte nicht verjan- 
men, c5 dur cine Kleine 


— oem — — 


Zulammengepralt. 


An Dearborn und Mafbinaton 
Stra ıbe ſtieß heute zu früher Morgen 

tunde ein von George E. Ford, Wr. 
27 DB. Soutd Water Straße, und 
Fdirard Schaefer, 4444 W. North 
Ave., benuntes Schnauferl mit einem 
von Charles W. Folds, Nr. 
State Straße, bedienten Kraftwagen 
ufammen. Wei dieler Geleaenheit er- 
fitt Schaefer Teidte Schnittvunden 
und Quetichungen. Ford und yolds 
jind mit dem Sblofen Schred davon 

getommen. 


ir. 


DBermißt, 


Franz Werichina, 925 Laflin Str, 
ein feit mehreren Monaten bejchäfti- 
gungsloſer Arbeiter, entfernte jih am 
legten Mittwoch Weorgen aus 
Wohnung und ift feitdem nicht zurüd- 
gelehrt. Seine Frau, Die jebt ganz 
aliein jtebt, 
den ihres Mannes nicht erklären; 
bat ihn bei der Polizei 
angemeldet. 

— — 


Antrag auf Zwangsverkauf. 


Im Kreisgericht wurde heute von 
G. C. Davis und anderen ein Ver— 
fahren auf Zwangsverkauf gegen die 


als vermißt 


Oals Corporation, Beſitzerin des Ge— 


bäudes, in dem ſich die Auftin Athletic 
Die 
haben 


— ——— — 


Ach wie herrlich iſt En Spasier- 
Welch' ge— 
Wenn ich 
herrlichen 
was würde 


heimnißvolles Flͤfiern!. 
die Sprache dieſer 
ſie mir 


bes Fräulein, würde ſie lagen, ent- 
ſchuldigen Sie — ich bin eine Buche! 


räumiger, 
Grates, 


F — 


Auzeige in J 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 


1228 N. 


ſeiner 


tann ſich das Verſchwin-⸗ 
ſie 


238 


Hauvbtmann 


eine Forderung von 


T ſchönes 
824,800 gegen die Korporation. 


Kaum war das geſagt, als 
der 
— Poeſie und Proſa. — Backfiſch:! 
fand ſich die Kompagnie im heftig— 
ſten Feuergefecht und hatte in kurzer 
Verluſte. 


ZJeit | 
wäh: | 


Eiche | | 


| diefer Ausitattung 


Spiral⸗S 


Die 


hochfein polirt. 


= Prince Beaver | 
Kochofen 


Gußeiſen Herd, Backofen in 
voller Größe, mit Dupler 
großer, tiefer Feuerplas, — 
Feuerplatz mit Eiſen aus 
geſchlagen, um perfektes 
B zu ſichern, 
tleine Nickel-Regale auf 
gemachtem Tee Regal 


auf einer hohen, 
ſanitären Un— 
terlage — Der 


Preis iſt 


nur 


ge 


acken zwei 
ſp c ziell 


und ſteht 


5 


Extra für hohe Cloſet, $7.50 


bei. Sitze ſind mit ölgehärteten 


prungfedern verſehen, und die Volſterung 
beſteht aus echtem Leder von feinſter Qualität. 


Zimmer 
vollſtändig 
möblirt 
SL. .25 die Wodhe | Die 1.25 die Wode | 


zeL: Dellington 20624 
Alle Departmentd, 


Ssol4-228 LINCOLN AVENUE 
Reichhaltige Auswahl von Herbit:Baaren 


Spezielle Preis- Liſte für Samſtag, den 2. 





vBlaͤntet ⸗ Spezialitäten 
83 Plaid „Woolnap“ Blanfets 


in Grau, Yobfarbe, 2 50 
Noia u. Blau; zu... das 
2.50 Plaid „Woolnap“ Blan⸗ für 
fets in Grau, Pohfarbe, $2 Mit 
Roia u. Blau; ipeziell.. — 
Extra große einzelne Blankets 
in Grau, Lohfarbe und 48 
Weiß; 65e Werte zu. c 
Große Blanket⸗Bettücher in 
Grau u. Yohfarbe, aeftit an 1 ! 
beiden Enden; reauf. 59 

73 Werte zu....... c 
Große doppelte Bett-Blankets 
in Grau u. Lohfarbe; 

1.50 Werte zu 
Hausbedarfs-Artikel 
Dfenbrett, Gr. 28x34...81 
Zuckerbüchſe en: 
Mehlbehälter, werk ladtrt 45c 
#Brotbehälter, weiß ladfirt 45c 
Abfallforb aus Drabt...21c 
GEierfocher mit Glas- far, 10c 
10 Quart galv. Eimer... 10c 
Leader“ Oil-Mop, 21« 
mit 1 Flaſche Oel ce 

Keuvon 
Bil Usner 
Dizd.-Kiſte 


Nit | diefen Aouvon 


Country 
Befte 


Eier; 
Dutz. 


Reines 
2 Pfund 


Oscar 


Garlie 
2 Pfund 
für * 


MeAvoys 79 it Di 
Rn, c — 


Keen 
Wacker & Birfs Tafel: 
Bier; 2 Ded.-Kifle 69: 


Mit dieſem Koupon 


Koupon 1 
Grispo Graders; 3 
Badete für.. j 12: 
Kouvon 


it dieſem 


* Wert 
Koupon * 
Amber Seife: 5 Stück 


icem 


2160 


AMoubon 


Die Rebhuhnjagd während des 
Gefechts. 

Ein ſehr luſtiges Soldatenſtück— 
chen, das zugleich das nettes Verhält, | | 
niß zwiſchen Hauptmann nd Mann: | 
ichaft im der deutjhen Armee zeigt, | * 
wird aus dem Deutſch-Franzöſiſchen 
Kriege 1870 berichtet. Es war am 
bei Loigny, als der 
der 9. Kompagnie des 
Infanterie-Leibregiments ſeine bra— 
ve Mannſchaft ermahnte, ebenſo kräf— 
tig draufzugehen wie am Tage vor— 
her, wo die Bayern einen ſchweren 
Stand bei Nonneville und Villepion 
großer Uebermacht gegenüber hat— 
ten. „Heute iſt mein Geburtstag,“ 
ſagte der Hauptmann, „und ein 
Geſchenk könntet ihr machen!“ 
auch ſchon 
Befehl zum Vorrücken kam. 
Schon nach einer halben Stunde be— 


dezember 


nicht unweſentliche 
Plötzlich ſah der 
rend die 


Hauptmann, 
Kompagnie ſprungweiſe 
auf dem linken Flügel 
der Plänklerkette zwei 


welche flügellahmen Rebhühnern 


8 vupon | 


Rolled Butterine, 


Pfd. 20 
— € 
dieſem Koupon. 
Koupon 
Butter, 
übertroffen 
das Pfd. 
dieſem 
Koupon 
Beite aarantirte 


das * Te 


Mit dieſem Koupor 


N oupon 
Schmalz; 


Rit Dielen Ri 


— 


Mayer’s 
Franffurters oder 
Wurſt 


— 
vi mburger 
—* J sfd. 
dieſem Koupon. 


Koupon 


Büchſe Corn 1% 
Büchſ Erbſ. 
Büchſe Tom. 1.100 


z Büchſen 


t NoO1poit, 


lad, der andere aber 
ers 
kräften 


'an, er 


Andreas 


Abend noch leben, 


Soldaten, | 


Style 


Konrpon. 


itpon, 


240 
19. 


c 


Fleiſchwaaren 
Reiner fetter Sped; Pfd. 14c 
it; Pfund zu... 15c a. 

— 25€ 
> 9 e Gejalzene Halsknochen 
Salami Wurſt; Pfd. 
23e 
= Braten; PfD.. 
4 bis 5 Pd. im Durch: 
14. 
oder Braten; Pfd.. 
Grocery⸗ Department 
Handgepflückte Navy— 
rich; große Jar 
Runkel's reiner Frühſtücks— 
Gerejota Gold Medal oder 


Oftober 1915. 
„Sugar Eured“ Ealif. 1 20 
Scinfen; Pfd 20 
Native Pot Roaſt of Beef, 
das beſte, das zu oe 1 6 

c 
Friſch gebadtes Same 

uns burger Steaf; 2 PBfd. 

—3 Pib. 10. 

6G. W Zeigers German Style 

zu . 

Kalbsbruit zum Stem 1 7 

c 

Yamm-Schulter zum Braten, 

ſchnitt; Pfd 

Yamm-Bruit ;. Stew 10 
c 

„Sugar Cured 1 7 

Vrisfet Sped; Pfpd.. 20 

Rio Kaffee alter 

Ernte; Bid 

Bohnen; 2 Pfd.. 436 

Rein — — 

Columbia River Lachs 

hohe Büchſe 

Kakao; 3 Pfund» 

Büchſe 

Red Star Mehl; 

5 Pfund für 


12c | — 
Schub- Spezialitäten 

Schnürjchube für kleine Kna— 

ben, mit —— berteil. 


In allen Größen. „sl 


Werte; das Baar su. 


34 


er 


nadjagten. Einer lie; zwar bald 
lief aus Zeibes- 
weit iiber die Linie hinaus, 

RR einem Male fallt er platt au 
Boden und wird in eine große 

Wolfe einer neben ihm ——— 
den Granate gehüllt. Man nahm 
habe dran glauben müſſen. 
Im weiteren Vorgehen der Kompag— 
nie aber hört plötzlich der Haupt— 
mann ſich anrufen: „Herr Haupt— 
mann, Herr Hauptmann!“ „Was 
gibt's denn?“ fragte er, Tih umije- 
hend, und gewahrt den  totgenlaub- 
ten Nebhuhnfänger, den Gemetinen 
Lehmann. „Serr Saupt- 


mann, da bab’ ih Ihne e Rebhühnle 


g'fange zu Ihne Ihre’n Geburtstag!” 
„Danke ſchön, aber jetzt kann ich's 
nicht brauchen; wenn wir heute 
wollen wir's mit— 
einander eſſen,“ war die von kräfti— 


gem Händedruck begleitete Antwort. 
Beide erlebten zwar den Abend, ge— 


meinſam verſpeiſen konnten ſie das 
Rebhühnle aber doch erſt den Abend 
darauf, da es vorher keine Kochge- 
legenheit gab. 


„uoaovuuo* ariq aia g 





Ireeman Bros. prädjtiges Dry 600d5-Pager 
bietet große Erfparniffe für Samstag 
mm S.<& 8. Green Stamps mit jedem Ginfauf von 10c TE 


LE 


ERREGT ME; 


Bartie Halstrach⸗ 
ten für Damen, — 
Kragen, Scaris u. 
, „—, tee 
mans Brei8 25c Fi 
und 50€ — unier 
Preis — | 
RR 


Zreeman Bros. Strumpfwaaren zu ” | 
wundervollen Preis: Erfparniffen 


Partie von ſchweren 
Bbaumm.stinderftrümpfen 
ehtihwarz, — dreifache 
Kniee, Gr. 51, bis 9% 
——— Preis 1216c, 
Be Taufspreis, 


Ba 


_Bartie ie 
Strümpfe | 
dopp. Fer 


Preis 
T Preis, das 
ar 


Partie geil. Kin- | 
derſtrümpfe fein 
gerippt, _ doppelte | 
Stniee, Serien! 
u. Beben, Free— 
mans Preis 19c; | 


Verlaufs: 10c 
. | 


preis, Br.. 


Vartie „OutGr.“ | 
en a | pie 
Damenitrümpie — | 
ganz nahtlos, Free⸗ 
mans Preis 190— 


lic 


30 
h ‚st 
Verlaufs⸗ 


vreis, Pr.. I pre 


cçcç)9 


— — — — — 
$1 Männerhemden, 69 


Fancy Negligechemden für Männer, — 

glatte und aefältelte Front, Monarch 

und andere Wiarie; Freeman'sS Preis $1, 
Serlaujspıeis, 


Grtra feine Mercale und 
Madras Männerbemden, 
ſchön geſtr. Muſter, weiche 


u, Tteife Mi ..88c 


Srcem. Pr. 1.50 


Grepe de Ghine 
Waiſts, 83,95. 
Mit groben geichnei 
dert. Tuds diersront 
binab, mit Pearlinö 
pfen aarnirt, sra 
gen ſchön boblaei. 
in weiß, fleiſchfarb. 
und navy— 
rößen 36 8 
b. 44, ſpez... 3.95 
2.50 Waiits, 1.98, 
Schöne Waiſts aus 
beitidt, Boile u, ac 
ftreifter Seide, aro 

Ber SNtragen, 
garnirt mit Perlmut 
— Größen 
is 44, 2.5 
Werte, ju...1.98 
Musiin - Wanren 
Roriet - Covers mit 
oder ohne Nermel 
mit Stiderei u.Spi 
er Größen 
36 bis 44, zu 
89c, 79.69 50e 
Muslin Unterröde, 
mit Spibeen⸗ u. Sui 
derei-Slounce, 4, I 
mit Band⸗Durchzug, 
feiner weniger als 
$1 wert — jpeziell 
die Auswahl 
zu 


» 


R 
ın 


iv 


Facons von lester 
braun und etlihe hell 
= feiner weniger als SI 
ombing Röcke zu 9. 530 — Moder 
. bombın ne Zcide- u Serge 
3: Storiet Cover] Sombinations mit ein 
Weinlleider inch 

fhön narnirt m. Etie | son 
derei ımd Spiten allen « 
großartige Werte,f jhwaı 
bon $1.48 ab» ® Ian - 
märts 30c = ur 

Bartie lange ji 
Handſchube 1. a 
men Kayſer u Ivan 
hoe 161nöpf. Yüna 
Freemans Br. 1.00; 
Verlaufs⸗ 

zu | 

Preis, Baar... PIC 

Bartie_Glacchand 
fhube f.Damen; im 
port. Deutihe amd 
franz. Sabriiate, alle | 
Farben, Free 
—— Ode 


„al. -; 


14 K 


ST ı, ımn blau, 
braun pr 

0 r.g50 
Partie 2 Claiv Kay: | 


ier Seid, 


cid. 
u Handſchuhe. 
Cha 
u. Suede 
Handſchuhe, alleFar— 
ben, alle Gr,, 


mans 15 


Gafbmerette, 


moiſette 


F tree 


pre Ve 


— — 


das 


Linſen das erſte Jahr fr 
Bi-focal Gläfer, zum Schen im b 
Gerne oder Nähe 


> _ CU) 


Ecke Lincoln, Balmont und Ashland Aves. 


Baſeballſpiel. 


Die Baſeballriege der evang.luth. 
Bethlehemskirche wird morgen Nach— 
mittag 3 Uhr im Fairchilds Baſeball— 
park, 42. und Chicago Ave., mit der 
Riege der Mount Ziongemeinde um 
die „Championship“ der Lutherliga 
ringen. Gie bat diefe bereit3 früher 
einmal bejiegt, und hofft, diefes jebt 
wieder tun zu fünnen. Da ihre Mit- 
glieder, die jämmtlich der deutjchen 
evang.eluth. Bethlehemägemeinde an- 
gehören, fich eines ausgedehnten Be- 
Ionntentreifes erfreuen, ift anzuneb- 
men, daß fih ein fehr zahlreiches 
Publitem. 2u dem Spiel einfinben 
wird. 


gauz nahtlos, 
1560 


BE ns nine 


Partie jeinertisie 
fhwarzer baum, | u.Laibmere<trüms 


DopD. 


| Berlaufs 


Ds } A 
Kartie von guten Wwollenen Ay An 
Leibben und Beinlleidern 1. J 
Damen; #Freeman’s L 2 ' 
Preis 1.25, Verl.-Br. 75c A 
Partie v. Balbriggan Hem · · 
den und Beintleidern für 
328 


Beliebte Modelle in Suits und Klei— 
dern zu einer bedeutenden Erſparniß 


Anzüge zu 12.50. — Die 
Serbitiacons in 


fhungen, mit jebr vollem 
— >. 


— Anzüge 
DH 2 Nenelte 
' Ha 


Ein paar Muiteranzüne u, verichied, Staple | 
Saiion, 


ı | Ichwarz, 


. vergoidete Brillen, $1.45, 


angepaßt durch unjeren 


Dr. KAEMPF, 


Uugen-Epezialift und volle Garantie, bollftändig 


jmur eine Höhe von 88 Grad 
\ 


Albendport, Chicago, wreitag, den 1. Drtober 1915. 


gur Sertenslage. 


Im Dften und Norboften gebt'3 langiam, aber 
fiber vorwärts, — Die Jtaliener bolen fi 


bie weit binter den Stellungen der 
beutfchen Truppen in der Champagne 
belegen find, in ihren Befig und ba 
inmer wieder blutige Köpfe in den Alpen. — durch die Deutſchen um ihre zufuhren 
In der Thampagne int Offenfiv-Begeifterung |7u bringen, bat’ die fogenannte fran- 
der Alliteten ion berraudt. — \obn Buil | zöſiſch⸗britiſche Dffenfive wenig wirt») 
en innen nee mt Lich Workeilfaftes für Die Afücten ge- 
aud) biefer Rouliffentrid wird an der Deut, | Draht. Ob dies in den nädjten 2 
fen Treue wohl zerfhellen. Tagen, während deren jich nad ben 
Die in den Iekten Tagen auf dem , Andeutungen der Allüirten große Din- 
\öftlichen SKriegsihauplag herrichende | 9E Vor und Hinter den Rouliffen voll- 
verbältnigmäßige Stille murbe ge- ziehen follen, anders werben wird, 
ftern einmal wieder durch eine für die | bleibt abzuwarten. Für volle 48 
deutfchen Truppen günftig verlaufene Stunden jollen nad Antündigung der 
| Epifode angenehm unterbrochen. | Alüirten eine Kabel oder Depejchen- 
Nicht weniger ala 1000 ruffifcde Sol: | Neuigkeiten — außer den vom Zenfor 
daten, 7 Offiziere, 6 Geige und 4, mit dem offiziellen D. K. verſehenen 
Mafchinengewehre fielen au geftern  Preß-Depeichen — von Europa aus 
bei einem Sturmangriff öftlih vom | DET Übrigen Welt zugeben — aus] 
Smorgon — in dem Gebiet am Gründen „militärifcher Notwendig: 
Gorya — den deutfchen und öfter, | feit!” — und mit etiva beöhalb, | 
|teichifchen Truppen in bie Hände, „weil Europa Ruhe braucht,“ mie 
‚obwohl die Rufien ihre Stellungen | uSdrüdlic heute früh gemeldet wird. 
mit großer Wiigkein verieidien. „Ob, Nun dieje 48jtündige neue 
A — |Auc wurden zwei feindliche Flieger „Kontinentaljperre den Alliirten daB | 
15 & |die in jener Gegend auf einer Retog- Durdbrüden des Rieſenpumps in 
— begriffen waren, von Amerila oder das Durchbrechen beut- 
|deutichen Soldaten berabaefchoffen.  IGer Linien in Frankreich oder Ruß- 
In Lithauen aber haben die braden |!and indirekt erleichtern joll ober er- 
Öfterreichifch - ungarifchen Xruppen leichtern wird, wird ſich ja in Bälde 
Iwieberholte, mit arokem Ungeftim herausftellen. Was immer aber aud) 
unternommene Angriffe der Rufen OFT „Ötwed der Mebung” für die Alliir- | 
blutig zurücgemiefen; bei diejen fer Tein mag, an beutjcher Treue wird 
Kämpfen fpielte Artillerie eine der- AUG ber raffinirtejte britiihe Gauner- 
hältnifmäßig untergeordnete Rolle | 114, hird welfche Faljchheit und ruf- 
je war vielmehr ein regelrechter | 11 hferbifche Hinterlift ſchließlich doch 

„old faihioned“ Kampf von Mann dt Shanden werben. 
gegen Mann, die der heutige Gtel- | 
lungs-Krieg jozufagen unmodern | 
gemacht hat. Aber gerade für einen | 
jolden Kampf mit der blanten Waffe 
in der Fauft war das alte Dichter: | 
wort gejchrieben: „Im Felde, da ift 
der Mann noch 'was wert, da wird 
dad Herz noch gemogen“! — Im 
| Uebrigen ift weder in Oftgalizien noch 
‚Wolhynien — an der Ikwa und‘ 
| Butilewsta — eine irgendwie nen= | 
nenswerte Veränderung der Sachlage 
eingetreten. — Auch aus der Gegend 
von Dünaburg und Riga ſind keine 
neuen Entwicklungen bekannt gewor— 
Baifts für Anaben. || den, die irgend einen Einfluß ‘auf die 
— — |Kriegslage im Often haben fönnden. 
dunfelgeiireifte Ber: |Die legtere ftellt fich nunmehr etiva 
Sabre, Sreemans [j in der Weife dar, daß die beutichen | 
fr. de: Gr Fruppentinien füböftlid von Düna- | 
ie = urg beginnend an der Driwsjata bis | . | 
fit, Singben-Antte | Rosjanı an der Diäna, dann an ber| Re DE | 
Telgcir. Wufier Dasjolda entlang bis zum Narotfhe Scheinbar ziellos fehlendre ich durch 
6 DIS 16 Xabre, — ſee und bis herab zur Wilija reichen, den Bafar von Aleppo. Die alten ge- 
Sreemans reis 25c || da mo Smorgon Liegt, in welcher Ge⸗ wölbten Hallen haben mir’3 angetan, | 
raus. 19. [| gend zur Zeit eine Reihe von hart=|die gefchwärzten Mauern, an deren 
eis. ..... * näckigen Gefechten ſtattfinden, deren taufend Knicken, Niſchen und Winkeln 
EEE u. \Endziel vom deutſchen Standpunkt | fi das Licht zu feltfamen Strahlen 
Sandfhube f. Da | aus die Durbrehung ber tuffiigen und flimmernden Büfcheln bricht, das 
Ghamoiteite marsıe j Kinien mit der Front nad Minft zu von oben her durch runde und edige| 
geesmend Sr. 28c, ‚it. Wenn bieje teilmeife Ihon ge- Lufen oder grasgrüne und rubinrote, 
Kreis, Raar.. LDC [| glüdte Durhbrehung der ruffifcen Fenfterhen dur die Dede flutet. | 
‚aeih, adpr. Ta. Front ganz oder bo größtenteil® Rauch, Qualm, Staub, Gefchrei, Ge 
men, sol Hohl durchgeführt jein wird, mag e& rüche, yarben, Menichen und Tiere 
en Be den deutſchen Iiruppen glüden, den füllen die Gewölbe. Das drängt und 
Nerfaufs« 9). ruſſiſchen Heerhaufen, die bei ſtößt, zerrt und wogt um mich her, 
GEB. sonen dem Eifertbahntnotenpuntt Barano= ie wenn ich im Strudel eines Stro 
witich im öftliher und nordöftlicher mes läge, millenlos ver Kraft der 
Richtung bin fonzentrirt find, unmög=| Wellen bingegeben, die mich hinunter: 
lich gemacht werden, fi nah Minsk fpülen, ausftoßen,- davontragen, den 

hin durchzufchlagen oder jich mit den | Strom binab.... 

zwifchen Dünaburg und Molodetihno' Keine Ruhe hat das Auge. leitet 
‚stehenden ruffiihen Truppen zu vereis Über. Schuhe aus buntem Leber, | 
Inigen. Ob und wie fich die nächiten Zuderwaaren und brollig geformte | 
Züge auf dem militärifchen Schachbrett | Seifenftüde, farbige Tuche und Gei-| 
im Norbdojten geftalten werben, hängt den, aliternden Schmud und Yand 
von fo vielen Nebenumftänden und an=|aus Glas und Metall. Und haftet 
|bermweitigen Bewegungen ab, daß eine I&hließlich auf der Auslage des MWaf- | 
Prophezeiung in diefer Hinficht ein zu |fenbändlere. Schwerter und Dolche, | 
großes Wagnif wäre. Mitbeftimmend trumme Meffer, moderne Revolver | 
in diefer Veziehung werben u. X. die neben alten Reiterpiftolen und Gtein- 
Inächften Entwidlungen und eventuellen T&lofflinten. Mitten dazmwiichen ein| 
Erfolge Hindenburgse bei Diüna- Beduinenſchwert, trumm, der Griff 
burg und Linfingen’s in Wolhy: aus gejhnigtem Elfenbein, die Scheibe | 
Inien fein. Und inbezug auf des Let- aus Silber und Tula, künſt.eriſch zu 


— 


Bartie von Ma- 
rabou Bel; Belat 
„ in jidivars, 
weiß und farbia— 
Freemans Vreis 
50c— unfer ®Breis, 


die Yard 29c 


Bllssoononsse 


iner baum. 
ür Damen, — 
en u, Zeben, 
Frecmans 
Berlaufss 


730 


für_ Damen, — 
Serien und 
ben, alle Gr.,— 
cemans Br. 25c 
Pr.. 


15, 


EEE EEE EEE 
S1 Union Suits, 5 


2 

69€ 
Partie von jeinen Ceide 
tisle Union-Tuits_für Das 
men, berichiedene Facons 3. 
Auswabl; Freeman's 6 
Preis 81, Verl. 69e 


Freeman's 


Damen; 
25 Verlaufs: 


2 — 


Preis 


dt 


Zartie von leiten baum 
mwollenen Leibden und Bein 
Hleidern für D 
mans Preis 2: 
29c, Verlaufs 


Das Lied der Treue, 


Tuch Deutihland brauit gewaliig 
Ein wımderiames ich, 

fih bon Yand au Lande, 
Bon Hera au Serien zicht, 

Es it ein Eihenrauichen, 

E3 flüitert wie Webet, 

E3 jaudzt wie Slodenklingen 

Das duch den Sonntag gebt, 


Damen; Free— Das 


Freeman Bros. Kor. 
ſets müſſen fort zu 
1.29 


E3 fingen’ deutihe Frauen, 
In innig milder Art; 

Dis in die fpäten Tage 

Hat fih’8 der Wreis bewahrt 
Und unfern deutiden Stindern 
Dat fie der Herr behitt'! 
Entamtllt aus jungen 
Das ewig ihöne Ki 





Die Partie entbält 
old berübmte Fas 
brilate wie 
American 
Warners 
Nemo, 


stabo, 
Lady, 
PN u 
Größen 18 
36, reg. 1.50 u. 
‚Modelle, Bert.- 


cn 429 


BE. 00.0 
Partie von Binien- 


Roplins, 
roadelotys und f'cy Mis 


Herzer 
ed. 


l 
ein Teil mit dem 


odernen Pelz⸗Beſap— 
irkliche 817.50 Werte 

ſpeziell 

812.50 
su 16.099 — 
Serbitmoden, 
aus feinen Cerges, 
Roplins u, Broadclotb 
mit pelzbeieuten 
Kragen u. Manicett., 
die Dadei3 find mit 
garantirtem Futter ge 
füttert, ie Farben 
ſfind ſchwarz, blau, 
braun und grün, $25- 
Werte, zu 


$16.99 


od bis 
‚ 29 
Kreis 


Icht auf Striegerlipven 
jubelt unentivegt 

olang den Iupiern, Prabven 
as Veldenherz noch ſchlägt. 
Ju Ssorten und in Taten, 
alt, doh immer 
Gott bat’s ums 
Das Licd der 


E 
Und 
8 
zo cu 

feibit gaclebret: 
deutſchen Treu'! 


— — — — 


Der Einkauf im Baſar. 


blau, ſchwarz, | 
| 


e farben, -$ 

> wert, 3u.*® 7.50 
Kleider zu 4.095 — Ever, 
sielle Partie Teaffetafei 
de, Meflalines u, ihiwe 
rer Storm Serges, blau 
braun, u. belle 
u. dumile Farben, icbön 


garnırt m.stinö- 4 95 


pien, 7.50 tet.. 

Partie IangerGha- | 
Chamoifette Hand» 
ihube f. Damen, in 
fhwarz u. wei, — 
sreemansPreis 59c, 


Serlauis 29 


Preis, Br... 

Schul - Taichentü 
er i. Kinder, bibich 
hohlgeſäumt; F 
mans Preis 
2; B’pr. Dr 


“ih appr. 


„zeijhentücher für 
Damen, feinestamn 
boblaei., Sreemans 


13c 


Preis 3e, 
un. Breis,... 


ei umgetauſcht. zu 


eriparen Euch Geld an Reparaturen, 
Linien duplisirt, 


\teren Offenfiv-Bewegung haben die Ranfen und Schriftzeichen verflochten. 
lehlen Tage ja nur Erfreuliches gemel- | Sch trete mäber, nehme wie prüfend 
det. Auch erwartet man in ganz fur- ein Meffer in die Hand, Dr Hünd- 
‚zer Zeit einen meiteren Vorjtoß des 


Iler fprinat auf und zieht ed aus ber 
|Aisrreichifch ihrorz Scheide, reicht eö mir, die Spite mir 
— ungaziidien — — Alter Gauner, ich weiß, 
Durchweg reinwollene Nor— Boehm⸗Ermolli an der oberen Ikwa, 
was die Wahrſcheinlichtleit der Erobe— 


was du bezweckſt: Ich ſoll den vorſich— 

folk-Anzüge, mit zwei Paar J * — tigen Europäer mimen, die Spitze von 

ar Br. , e g Romno’3 durch die verbündeten |" * : E 
gefütterten Hojen (wie Bild), |Deutfeh » diterreichifchen Truppen etwas * En, ge du * Delei- 
in den neueiten Schattirun= | näher rüdte. Und die Einnahme | mergefchrei — —— 
gen von braun, grün, Miſch— Rownos iſt eine der a heben tonnft! Die Mähghen En 
ungen, grau, Ölen Ghede, Dino: in öpfiher Richtung. Die Mer- IR >30 nehme das Meffer, prüfe 
En und Fe |bältniffe auf bem.. öftlihen Sriegs- am Nagel die fchartige, 
eben alls alle wollene blaue ſchauplatz bieten jedenfalls abjolut fei- 
Serge; ſind 88:00 wert, zu 


trumme 
Schneide. Sie iſt aus Eiſen. 
nen Anlaß zu irgendwelchen Befürch— 


mache eine wegwerfende Geſte mit 4 

a a Sm m a 
‚in dieſer Beziehung mit gutem Grund preift er feine Maare an. " „Eifen“, 
hoffen, daß bas alte deutihe Eprich- „ntworte ich ihm, und verlange einen 
|mwort fi den Rujjen gegenüber in ab- 

ö : i 2 jehbarer Zeit bewähren wird: Was 

Die Moden find die neueiten | lange währt, wird qui! — 

Path-Tafchen, mit dreiteili- | 

gem Gürtel; eine reichhaltige 

Auswahl und ein ungewöhn- 

liher Wert; find wirflid) 

$8.00 wert, zu 


„Kilidich” (Sübel) zu fehen. Er reicht 
mir ein breites, furzes Schwert, 
|  2on den Alpen ber wird nicht allzu- 
|biel Neues und nocd) weniger Einjchnei- 
* 


für Knaben 


ſchwört, daß es uralt ſei; ich weiſe es 
zurück. Er wird aufgeregt, gibt mir 
ein anderes; ruft Eideshelfer von den 
dendes aus den letzten 24 Stunden ge⸗ Nachbarſtänden, die mich umtanzen 
meldet: Rückzug derItaliener von der und die Vorzüge des Säbels preiſen, 
Gegend, wo die Oedrau-Schutzhütte der für den Kalifen nicht zu ſchlecht 
liegt, nach ſchweren Verluſten, Zurück- wäre. Jeht nimmt er das Schwert 
weiſung von hartnäckigen Angriffen mit dem (lfenbeingriff, zieht es aus 
der „Katzelmacher“ bei Adamello und der Scheide, zeigt mir die Goldein— 
Cima Preſena, Fortſetzung der Käm— 
pfe bei Dielgerott, Tolmino und Poo— 
tafel — das iſt die Quinteſſenz der 


lagen der Klinge und biegt ſie, daß 
faſt die Spitze den Knauf berührt. 
Ereigniſſe auf dem ſogenannten ita— 
lieniſchen Kriegsſchauplatz! — 


Ich lege S verächtlich beiſeite. | 

Sein beite® Stüd zurüdgemielen! | 
G | Aber aud) auf dem meitlichenftrieq3- 
ſchauplatz iſt die Offenſiv-Bewegung 


Mit flammend rotem Kopf greift er 
der Alliirten ſeit vorgeſtern ganz be— 


das Schwert und ſpringt zum Nach⸗ 
bar hinüber; bringt ihn mit, und nun 
deutend abgeflaut. Eigentliche Käm— 
pfe ſpielten ſich nur noch in der Cham— 


reden und reden ſie, wie wenn ſie mir 
ihren ganzen Wortſchatz über den Kopf 
ſtülpen wollten. Ich ſchweige; um fo 
pagne ab, während in Artois die Bri- eifriger ſchwatzen ſie. Ich greife zu 
ten und Franzoſen froh ſind, wenn ſie einem anderen Stüch, einer Flinte. 
das mit ſo großen Verluften gewonne-|Der Händler läßt von ſeinem Säbel 
Hat Berſaumtes nachgeholt ine tleine Terrain behaupten und bie | mit ab. Schließlich nehme ih ihn, 
— — Angriffe der Deutſchen halbwegs ab⸗ mitleidig lächelnd, in die Hand, ſpiele 
———— — rg ihlagen fönnen. In einem Falle, damit, frage fpöttifh: „Katie Metal- 
— aD Grad. wurden bei einem Sturmangriff der lik?“, „Wieviel Metalit (1 M. — 
| De m Mitternacht zu Ende ge- | Franzofen bei Sowain von einer gan=|5 ct8.!) koftet er?” „O Allah, Allah!“ | 
‚gangene Monat September bat fein] zen Brigade nur 800 Mann von den/jammert der gute Mann. „Mieviel 
Beſtes verſucht, das, was ſeine Vor⸗Deutſchen gefangen aendmmen, wäh: Metallit?! Metallit! Er koſtet drei 
ganger in Bezug auf Sommerwetter | rend der ganze Reft der Brigade, die Napoleon (60 Fres.)“ ‘ch überlege: 
‚und Suftwärme berjüumt Haben, |aus zwei friegsftarten Regimentern Ein Napoleon, das find 96 Piaiter. 
nachzuholen. Die Durchſchnittstempe · (6000 Mann) beſtand, entweder ge- Alſo 288 Piaſter für das Stück. Das 
ratur, 62%, Grad, übertraf die nor- ötet oder ſchwer verwundet wurde. iſt viel zu viei. Ich zuce die Achfeln, 
male nämlich um beinahe 3 Grad, Andererſeits haben die Deutſchen ſich lache, hiele: „st Gruſch.“ Das ſind 

und der 14. des Monats war der veranlaßt geiehen, den dem feindlichen 2 Piafter. 
‚beißejte Tag des ganzen Jahres, jtieg | Feuer von allen Seiten allzufehr aut: Zwei Piafter! Beleidigt padt ber 
das Thermometer doch bis auf 90 geſetzten Hügel Nr. 191, nördlich in der Händler feinen Säbel weg. Will mir 
‚Grad, während es im Juni und Juli | Richtung nah Maffiges zu, vorläufig | anderes zeigen, Flinten, Tjcherkeffen- 
er- |zu räumen. Solange es aber ben Wistbolde, Panzerhbemden. ch Iehne ab, 

reichte, Jürten nicht glüdt, die Eifenbahnlinien, | gehe 


= 


Effendi!“ 


den ſonnengelben Häuſern, den weiß 
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12721278 MILWAUKEEV-ÄVvE. 


Cut Pumpkin Sale für die BoosterWoche! 


Während der „Boojter“-Woche machen wir auergewöhnliche Offerten in jaifongemäßen Waaren. 
unferem Laden fauft, jo erhöht hr bedeutend die Hauffraft Eures Geldes. Doppelte Stampa -i3 Mittag. 


Wenn Ahr in 
Das be> 





deutet 5 Prozent in Waaren oder 4 Prozent in Baar, einlösbar ig irgend einem Department in unierem Laden. 


herbll- 


Erölnung in Damen: Trachten: 


.  Unfere Auswahl von Herbitmoden ijt vollftändig, und jic wird 
in Bezug auf Eleganz; und Neihhaltigfeit and den allerfritiichiten 
Käufer befriedigen. 


Herbit-Suit3 von $9.00 bis zu 515.00 
Herbſt-Coats von $5.00 bis zu 515.00 
Herbjt-Kleider. von $2.00 bis zu 55.00 
Herbit:Waift3 von 75e bis zu 55.00 
Herbit-Skirts von $1.50 bis zu 56.00 
Kleidungsitüce für Kinder bi3 zu 56.00 


Unjer Kinder-Department bieten eine große Ansiwahl von Mo- 
den zu jehr mähigen Preijen. 





Dieſe Schuhe ſind außergewöhnliche 
Werie. Es ſind Fabrik⸗-Zurückweiſun— 
gen, ſind jedoch nur leicht fehlerhaft. 
Sie ſind äußerſt niedrig markirt. 
Schwarze Schnür-Arbeitsſchuhe für 


Männer, ſolides Leder, ein— 1 39 


9 Ace 
fache Zehen u. Tip, iwt. $2.. 
„„ Batentleder und Gunmetal Knöpf- 
fchube f. Stnaben, ze. 39 
Melt, quite Werte, $3 wert. Lo@e 
Patent Colt und Gunmetal Schuhe 
Sohlen, fubaniiche 


rur vamıen, jolide 


und Kidney Abſätze — 


82.50 Werte, zu ... 
Niedrigite Preiſe für 
Feinſter granulirter | 
Duder, Pfund 4 
Nur 10 Pfund am Ladentiſch 
Waſhburne's Gold Medal 
Mebl, % Faß⸗ 
Sack für 
Sardinen in Oel, 
die Büchſe 
Fels Naphtha Seife, 
10 Stücke für 
„Gome Grown“ 
Zwiebeln, 10 Pfd.. 


Corn, 3 


Kaffee — Wwegiell 
das Pfund 


15c 


Einen Tag ſpäter. Wie zufällig 
fchlendre ich vorbei. „Mosju!” ruft 
mich Xemand an. ch lege die Hand 
an die Müte und gebe weiter. Man 
zupft mid am Mermel. „Mosju! 
‘ch drehe mich um, Ein 
Junge zerrt mich zu dem Waffenmann. 


Er zeigt mir Flinten, Dolce, Reit: 


peitfchen. ch lege fie weq, nehme wie 
verfehentlich au) das Schwert mit in 
die Hand, lege ed mit zur Geite, wie 
den anderen Kram. „Saryn“, erkläre 
ih jchließlih, „morgen“. Er ijt ent- 
täufcht. Ich wende mich zum Gehen. 
Smei, drei Kerle jperren mir den Weg. 
Haben au Schwerter, ganz äynliche. 
„Jüs Gruſch, Effendim, jüs Gruſch!“ 
Alſo hundert Piaſter. Mit einer Geſte 
der Verachtung jage ich die ganze 
Bande zum Kuckuck. 


„Effendim“, bettelt zaghaft der 


Waffenhändler. — „Was willſt du?“ 


frage ich zurück. „Willſt du nichts 
taufen?“ — Nein.“ — „So ſieh dir 
wenigſtens an, was ich habe.“ Und er 
bietet mir einen Platz auf dem kleinen 


Stuhl vor ſeinem Stand, ſchickt auch 


einen Jungen weg, um Kaffee zu ho— 
len. Ich ſetze mich und wir plaudern, 
ſo gut das mit dreißig, vierzig türki— 
ſchen, ein paar arabiſchen und fran— 
zöſiſchen Worten und den zehn Fin— 
gern möglich iſt. Er zeigt mir einen 
Browning. „Antika“, rühmt er ihn. 
Das iſt der höchſte Vorzug, den eine 
Waare haben kann. „Iki lira“ will er 
dafür haben, zwei türkiſche Pfund. 
Nach deutſchem Gelde ſind das etwa 
38 Mark. Billig jetzt im Kriege. Aber 
ich will ja gar keinen Revolver. Ich 
will das Schwert. Ich nehme es, zwei 
andere dazu. „Was willſt du für 
dieſe?“ frage ich. „Hundertzehn Pia— 
jter für jedes“, fordert er. „Und fü: 
das erſte?“ „Zweihundert Piaſter.“ 
Ich lache, ſage ihm, daß die anderen 
ſchöner ſind, viel ſchöner, iel mehr 
antik. Er zeigt auf das Elfenbein 
Das ſei ſo teuer. Ich weiſe ihm mein 
Iafchbenmeffer, das j " auch Elfenbein 
und fofte nur 20 PBialter in Europa, 
nur eine Medicidieh. — „So gib 
150*, entgegnet er. „Sof, Effendi.“ 
„Nein, mein Herr“, und ich’ ftehe auf. 
— „Gib 120!” ruft er mir nad. Ich 
bin unerbittlich und gehe. 


Am Nachmittag ftehe ich an einem 
anderen Zifch neben ihm und handle 
um einen Chandihar. Ab und zu 
fehe ich feinen forgenvollen Blid zu 
mir berüberirren. Man zeigt mir 
auch Schwerter, auch ‚olche mit Elfen- 
bein. „Neunzig Viafter“, heift e3 mit 
einem triumpbirenden Blid zum Nad)- 
bar. Der hat jchon fein Schwert in 
der Hand, wägt e&, mirft ı3 wieder 
bin, wie er das hört. Neunzig Piafter! 
Und das gerade jet, mo er hundert 
fragen wollte! 

„Rimm meins für achtzig”, jagt ein 
junger, brauner Araber hinter mir. 
„Hünfundfiebzig“, verlangt ein ande- 
rer. ch minte ab, handle nod ein 
Meilchen — und gehe wieder. Wieder 
weg, aus dem Bafar, in die Stabt mit 
gebrannten, ftaubigen Straßen. ch 
hab’ ja Zeit! 

Eimer meiner Treunde gebt andern 
Tags in den Bafar. Gieht das 
Schwert, fpielt damit, bietet dreißig 
Piafter, wird ausgeladt. Eine Stunde 


Jipäter bin ich auch wieder ba; diesmal: 


Boriter- Schuhe 


Tomaten, Grbien od, 


Soda:Graders, 
das Pfund 
Alaska roſa Lachs, 
die Büchſe für 
Campbells Bohnen in To— 
6 maten= Sauce 
39€ die Büchſe 
Eine Tafel de 
9e Schofolade [rei mit © 
er — a 
Keiner alte Ernte Benberry Iedem Pfund Tee. ..* 
Feinſter Carolina 
|Ntopfreis, Pfund . 





Kleideritofie 


_„Mnjer Kleideritoff-Dept. iit das bell- f 
ftändigite an Milmaufee Ave. und ijt 
bom Anner nad) dem Milmaufee Mve.- # 
Gebäude verlegt worden — überjeht | 
nicht dieje jpez. Eröffnumgs-MWerte, ö 
Th Nr. 1—39e die Yard 
42,01. woll, Gaihmere, | 56301. Ladies Gloth, J 
363011. woll. Serge, 42501. Shepher Eheds 
Tiih Nr. 2—59e die Yard M 
56501. Broadeloth, ; 42301, franz. Serne, 93— 
52504, Whipcords, 543Öll. wolf, Noveltics, A 
* — 
Tiſch Nr. 3 — 89e die Yard K 
5230N. Storm und franz. Serge, 
463öll. eſSide u. Wolle Voplin, 
465Öll. Jamestown Cniting, 
56zoͤllige Diagonal Suitings. 


Fleiſch | Liköre 
Shoͤrt Leg Veal od 1.150 Klaiche Old Underoof, 
Kidney Roait, Bid. 18: —24 — 


oder Roſe Valley 39€ i 

Pot Roaft, an Na— 1630 MWhisten, Quart.... @e 

ttwwe Beer, BIDd.:.. 49 | Green $ Wbisf 

Green Brook Whiskey, Aged 

Aaars beſte Frank— 11e in Bond, 100Proof 2 39 

furters, Pfund ... |$3.75 wert, Gall. ad) B 

Friidhe Cal, Shin 4923|. = z a 

fen, f. Noaiting.. “C ze. Be Se Coanac 
ir — Brandy, Wired oder Topp. 

ariiher Hamburger Yıc Getreidefümmel » ; 

ESteaf, Pfund... 2 = l pic v 


ich 


Brime Chud Ronft „.LAtge | NT mut 
—3 


Groeeries 


250e 


Büchſen... 


dc i 
de 


de 


deutſche Swifls Fruͤhſiug⸗ 51.00 Pennſylvania 


Speck, Pfund 21c | Aye —— — "Watt 
Ze 2 2 | lır 8 

Swifts Premium aefochter | 81.3° zz. m rn 
Schinken ſpez., 5 Kentucky Bourbon, ẽ ‘c ” 


gE 
DORIBFUND nee a c | 
u wer * u WEB FUE 


Au Bottl. in Bond, C 
RE SL 


a 


1 
2 xl. 


Zr ——— Di 


I 
u 


Hausbeſitzer 


| 

iind eingeladen, das nee Edijon-Gebäude 
zu bejichtigen, um die vielen Vorrichtungen 
zu injpiziren zweds Erjpamiß von Zeit, 
| Geld und Arbeit, wie fie in der Edijon=-Ges 
3 bäude Eleftrijchen Werfitatt ausgejtelkt find, 
13? umd zu erfahren, wie wenig e3 wirklich fojtet, 
33 jich diejer Annehmlichkeiten in ihrem eigenen 
3 Heim zu erfreuen. 


&2 Commonwealth 


| 


&% Edison Company 


Edison Building 


Adams und Clark Strasse 
° 


a 


| 1,150ft Am. D,. MeZunlin Advertifing Agench, Chicago. 


| 


ſehe ich beim Suderhändler und Taufe 


Piltazientörtchen. Won ferne jeh’ ic) 
meinen Freund, den Waffenhänoler, 
er mich au. Seine Widerjtandstraft 
'ift zu Ende. Er winte mir; ich winte 
ab. Er ruft. IH antworte: „Mor: 
gen!“ Er jpringt über den Wuaren 
tiich, mit fldtterndem Kaftan, verliert 
faft die Pantoffeln, Holt mid ein. 
„Gifendi, fomm, du befommft es für 
fünfundfiebzig Piafter!“ — „Sechzig“, 
biete ich. — „Allah, Allah!“ — „So 
fieh e8 dir menigitens noc) einmal an’, 


was er da friegt für feine Antike, 
ir find beide zufrieden — und das 
iſt ſchließlich die Hauptſache! 

—ñ Ni — 


Kolumbia Damenflub, 


Grörfnung der Winterieiion am 7. Ofto> 
bet. — Vielveriprehendes Programm. 
Am fommenden Donnerjtag Nach): 
mittag findet die erite monatliche 
Berfammlung der MWinterfaifon 
1915—16 des Kolumbia Damen: 
Hubs in Martins Halle, 2732 
betielt er. — „sh will es nit.” — | Hampden Court, ftatt. Nah Ab— 
„Es ift das befte Schwert in Damass | picelung der Gefchäfte kommt ein 
tus“, rühmt er. — SH lade und fage|intereffantes Programm zur Aus- 
ihm, daß wir in Alemannia viel ‚beiz | führung. Die befannte Klavierfünft- 
fere haben. Geh aber de mit ihm, |Terin Frau Harıy 8. Smart? wird 
ichon find wir am Tifh. Er rafjelt Romanze von Sibelius und Etude 
mit dem Echwert, mit dem Wehrge- von Arensty zu Gehör bringen. Der 
henk. Läht e& in ber Sonne funkeln, Profeffor Ernſt Feife von der Uni— 
biegt den biigenden Sübel. Es iſt ein verſität Wiskonſin wird einen Vor— 
wirtlich ſchönes Stück! Schon ſam- trag halten über „Kunſt und Leben 
meln ſich die anderen wieder, bieten im modernen Deutſchland'“ mit be— 
ihre Waare an, bdrüden den Preis. gleitender Muſik und veranſchaulicht 
Er jaat fie.zum Teufel, tobt, Flucht. durch Lichtbilder. Die Damen Frau 
Sie verderben ihm das ganze Gefchäft, M. Teich, Frau Dr. Koehler und 
wahrhaftig! Frau Emma Münd haben den muli- 
Aber dann ein Freudenblid. Er falifhen Teil übernommen, Herr C. 
sieht, daß ich die Vörfe ziehe. „Du Pope wird die Guitarre jpielen. 
Inimmft e3 für fünfundfiebzig?“ fragt | ng 
er ſchnell. — „Siebzig”, enigegne ich. | Schrecklich. Baron von 
Ich gebe ihm das Geld in die Hand. Protzer: Geſtern großes Malheur ge— 
Es funkelt mindeſtens ſo ſön, wie habt: mit Automobil umgeſchmiſſen! 
ſein Schwert. Ein kurzer Kampf, — Baron von Bliß: Sie haben ſich 
dann reicht er mir das Schwert. Ich wohl verletzt! — Baron von Protzer: 
habe gewonnen. Ich lache * und er Aeh, Schlimmeres. Auf Bürger— 
lacht auch. Für ihn if’3 viel Geld, fteig gejchleudert worden! 


Fir — 


CAST o RIA Fürsäugiinge und Kinder. 
Die Sorte. Die Ihr Immax Gekauft Habt 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 1. Oftober 1015. 
| Zotalbericht. 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


* STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 


ISigttEnren Yerbit- oder Winteranzug 


von Dielen beliebten Facous für Männer und junge Männer 


Neue gejtreifte Anzüge, neue braune Mifchungen und neue 
blaue Flanelle find jehr populär. Cine wundervolle 
Mannigfaltigfeit von Moden wird während diejes zeit- 
nemäben Berfaufs vfferirt, Samstag zu $15. 


Ehrung für Alſchuler. | 


| 

ij \ 
| | 
\ Bankett bes Irogusisfinds zu Ehren des | 
N nenernannten Bunbesappellbofridters. | 


- Zu einer glänzenden Sunbaebung | 

\ geflaltete fi das Bankett, das ber 
‚|Stoquois Klub geftern Abend im Ho- | 
‚tel La Salle zu Ehren Samuel Al- 
ſchulers, des neuernannten Bundes: 
appellhofrichters, gab. Vertreter aller 


B u 
STATE MADISON = DEARBORN STS. l erufstlajfen ohne Rüdfiht auf 


I| Barteigugehörigteit hatten fich einge: 
Männer: und Snaben:Hleider 


funden, wenn natürlich au die Ju- 
In unjerer Bajement = Kleider - Abteilung werden immer 


\riften, Anwälte und Mertreter des 
' Richterftandes den größeren Zeil der 
Werte offerirt, wie fie nirgend anderswo in der Stadt über- 
troffen werden fünnen. 


nahezu 1200 Zeilnehmer jtellten. Na- 

I\turgemäß waren die Demokraten al» 

ler Fattionen ftarf vertreten, aber Re=| 

‚'publifaner hatten fi) auch im großer! 

Zahl eingefunden, um dem Ehrengaft | 

yon, |\des Abends, der im politifchen Leben 
auf ber demofratifchen Seite ſtets eine 
hervorragende Rolle geſpielt hat, ihre 
Huldigung darzubringen. Nicht we⸗ 
niger als zehn Redner feierten den | 
| Ehrengaft des Abends als Zurifi, | 
'\ öffentlichen Beamten und Mann. Alle! 
Ipraden fich dahin aus, ob Präfic | 
dent Wilfon feine beffere Wahl ge- | 

| ‚troffen haben könnte. Drei ven ben! 
Rebnern waren Republitaner. 

| »Politit wurde in den Anſprachen 
Männer, zu großen Eriparnijien. I,im Allgemeinen nicht berührt. Nur 
I Gouverneur” Dunne, der legte ber: 


Dieie Anzüge jind aus blauen || . 
Serges, ihwarzen Thibets, Fancy || angen Reihe von Rebnern, berührte 
|, Diejes Gebiet, alö er erwähnte, daß er | 


F Worſteds, Plaid⸗ 
reinwollenen SEEN: 7 I ji vor drei Jahren dem Ehrengaft | 
und farrirten Cajhmeres gemacht. || des Abends als Mitbewerber um bie | 
Gröhen 31 bis 48, ‚für Männer demokratiſche Gouverneursnomina⸗ 
und junge Männer, regulär gebaute, korpulente 


tion gegenübergeſehen habe, doch habe 

die politiſche Gegnerſchaft die lang⸗ 

un $ i en. en i | 

er ichlanfe; aut $13.50 wert, 59. 8747| |järige $reunbfchaft, die ihn mit bem 
Graue doppelt gewebte Negenröde für 

Gonvertible-Kragen; Nähte genäht, 


‚ Ehrengaft verbinde, nicht ftören ober 
ı Männer, 
und Strapped; alle $2. 97° 


Herbit-Anzüge für Männer, aus 
veinwollenen blauen Serges, fancy \ 
Gaihmeres und dunfelgejtreiften Wor⸗ 
ſteds gemacht; Moden für junge Män— 
ner Größen 31 bis 38, und kon— 
ſervativere Moden, Größen 35 
bis 44; reguläre 810 87 47 

AN Werte, Samstag zu . 
a fpezieller Ginfauf von 
Anzügen für Männer und junge 


* 


⸗ 


- 


„reguläre $20 und $25 
Werte“ für Anzüge von ebenjoldher Qualität, Wir 
fünnen es ihnen nicht verdenfen, denn dieje Anzüge 
jind von ungewöhnlicher Art in ihren drei Haupt- 
beitandtetlen — in ihrer Mode, in ihrer Qualität 
und: in ihrer Macart. Aber wir wollen nicht prahleriich wers 
den, jondern wir offeriren diefe Anzüge mit der einfachen Be— 
bauptung, dai es fehr feine Anzüge für $15 find — Anzüge, auf 
die wir ftolz find, fie zw diefem Preife offeriren zu fönnen, Anzüge, 
auf die Ahr ftolz fein fönnt, fie zu befiten und zu tragen. Ihr 
habt die Auswahl von blauen und grauen Banjo und anderen 


tele Läden zeigen an 


| denn 


9 
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Fang 


win 
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Levy Maper, der eigen von New 
Größen; 


Vort nach Chicago geeilt war, um ber 
Ehrung für feinen langjährigen 

53.00 Balfan Norfolf Anzüge für Rnaben, 'Steund beimohnen zu können, ers 

mit angenähtem Gürtel, Batch - Taichen ; ‚Härte, er fehe davon ab, fein Lob zu 

Plaited front und Rückſeite; gefütterte 

Hoien; aus blauen und braunen geitreiften 


I fingen, werde fich vielmehr darauf be- 
Ifchränten, die VBebeutung des Amtes | 
Gaihmeres gemacht; Größen 7 1 97 
bis 15 Jahre, zu ü ° 


34.00 Schulanzüge für Knaben, mit zwei Baar 

gefütterten Hojen, aus jchweren | 83.50 Anzüge für Rnaben 
Gaihmeres, Rencil Streifen | Tommn Tueer, rulitiche und 
auf blauem u. braunem Unter- | Oliver Imwiit-Moden, hübiche 


| grund: Größen 6 82 87 Farben-Kombi 82 47 
. ‚ . 


| bis 16 Nahre, zu nationen; 23—8 

Hüte für Männer Hüte für Anaben 
be Hirte für Männer — tn Telejcope aeformte Hüte für Ainaben, 
einen arosen Sorrinent bon populä in jchtwarz, braun, grau und lohfar- 
ren Facons, blau, braun, big, qut 79 wert — 
grau und \ebwarz, zu fiir nur 


‚trüben fönnen. 
Gemented 
gewöhnlich $4.50, zu. 


BSD »° $ 


Se 60066050060068686 Gases sa as esse ses ern n este 


> 


zu — zu dem das Ober⸗ 
‚haupt der Nation ihn ernannt habe. | 
„sm jtebenten Bunbesgerichtäbezirt“, | 
führte Anwalt Mayer aus, „find 
104,000 Entjcheidungen abgegeben | 


QAufregende Daß. a 


S2.00 met 


Des bei einem 


Da iind Anzüge in den elegans- | 
finden. J > 
richte. Mit beiden muh fih unfer, 
die Beiſetzun n & 
‚den 5000 Entfcheidungen vertraut | s N born Strafe eine Geftrifhe zu beſtei— 


ten Batch - Tafichen = Moden. Jede 
HH HHHHHHH HH HH HOP HIPHHHHOHHO 6060000060006 ··· 
|\Gaft vertraut maden. Es wird ihn | 
‚machen, die jährlich abgegeben wer: a ie Yeben | gen, nis fie drei auf fie zufchreitende 


geitreiften Gaflimeres und Kammpgarnen, braunen Mijchungen 
in Cheviots, Imeeds und Gafjimeres, Chefs, Plaids, blauem 
Flanell, Olive Flanell, grauem lanell und braunem Flanell, 
populäre Mode — jedes erdenkliche 
Mufter für Männer, junge Männer 
und Sünglinge.. hr werdet eine 
„Welt“ von wirfliden Werten und 
Zufriedenheit in _diejen Anzügen 
worden. Dazu kommen noch, 92,000 
andere Entſcheidungen der Bundesge: 
4000 Tage nehmen, fie zu Iefen. Eri$ BE ‚gende 
ft jegt 56 Jahre alt. Wenn er mit $ Perſonalnachrichten. 5 rei ber Polizei angeblich fattfam | 
dem Studium biejer Entſcheidungen * WW. te Tal . 
fertig ift, wird er 67 \ahre alt fein. (Fesssssrseserenseeneensst : Be — z Rue maren geRer J 
N r zal B i 7 IM -| 
Außerdem aber muß er fich no mit | 2 zahlreicher Beteiligung fand im egrif an Madiſon und Dear 
gelommenen Rechtsanwalts Benjamin Häfcher eripähten unb %erfengelb ga 
| 2 r wird üaend zu tun „| Eitdney Cable, der au Präfident der a F IC ga= | 
Ya 3 Q ® nr N . | En Er m genügend zu 1 ba: | | — —— —— ben. Die Beamten nahmen ihre Ver⸗ 
Porz j von Chicago var, ftatt ie Trauerfeier | folauna auf und verhaftet f⸗ 
Co KL und Kleid [cl ur Mädthen Thomas J. Lawleß ſchilderte Et⸗ wurde in der Wohnung der Mutier des | ne 2. —— * ge 
| | lebniffe des Ehrengaites, die einen | Beritorbenen Frau NR. R. Cable, 1415 9 2 urſchen, x | 
||@inblid in feinen Rarafter aaben. |? Yitor Str., abgehalten, und nad) Becndiz | Teine Adrejje als Mar Fleifcher, Nr. | 


Die jparjame Mutter jollte diefe Preiie Warum mehr bezahlen, wenn Bankes den allerbeiten 


mit denen vergleichen, die in anderen Yäden 
für änblicd)e Sorten verlangt werden, ebe 
te eimen Goat oder ein Kleid für ihr 


Mädchen fauft. 
Winter Govats für 


Mädchen, reinmwollene 


Boucles, Bedford Kords, Zibelines, Miich 


ungen uſw.; 
Kragen u. Knöpfe, 


breites Facing; Gr. 
Jahre; vorzügl. $5.00 Werte, 


bübjche Gürtel-Moden, Novelty 


zurücgeichlagene Gufis, 


6 bis 14 53. 07 


| Clyne. 


Andere Redner waren die Richter 


Francis Baker, John P. MecGoorth, der Leichenfeier beteiligien ſich biele Mit— 


Oberrichter Orrin N. Carter vom 


| Stantsobergerkht, John W. Echhart, 


Charles ©. Eutting und Charles F.| 


- oe —e—1 —— - 


Apotheker freigeſprohen. 


gung der Feier wurde die Leiche zur Ein— 
aſcherung nach Graceland überführt. An 
alieder des Wlummnenverbandes der Uni— 

\perfirtät Male und der Columbia Rechts 

ſchule. Bahrtuchträger waren Arthur 
Shapleigh, Norman Williams, A. 
Sprague, William Sloan, Ro: sivell Ma 
ion, Walter Coof ımd Rab Clark von! 
Chicago, jowie James Budner von Nein! 
| dorf, jammtlich ehemalige Studiengenof- 
|ien des Veritorbenen an der Ilniveriität 
Male. 


A. 


3559 Weſt 15. Straße, angibt. 


geblicher Mißhandlungen 


Die 
Polizei behauptet, daß ſeine entkom⸗ 
menen Spießgeſellen James Murnell 
und Manuel Jacobs hießen. | 


—- —- 9: ..-— —_ 


* Charles M. Brown, Sohn des 
reihen Kommiffionshändlerrs M. X. | 
Brown, 5435 Michigan Boulevard, ift 
bon feiner Gattin, Adelyn, wegen a..= | 
auf Scei- 


Kaffee, der für Geld zu haben iit, für 26c das Pfund 
verfauft? Man ivart 9e Sig 14c und erhält beiieren | 


Kaffee. 
Bankes' köſtlicher Santos Kaffee — 
überall für 28e das Pfund 

verfauft, zu 


Allerbeſte Creamery-Butter. 
Beſte in der Stadt 


280 


Verſuchen Sie ihn noch heute. 


Bankes' Dairy Tafelbutter, 
zu 

Allerfeinfter Ter in beſten Lä 
den Bid. zu $1 verianft, nur. 
Tee, itrift 60€ wert — 


‚23 | 
40c | 


8500.00 Belohnung, wenn man 1 Bid.Butterine in ante’ 3 Läden fanfen faıın hr 


Noydweitieite: 


Dekielte: 1818 28. 12. Eir, 


‚War angetlant, Schnaps ohne Lizens ver- |’ 


Resuielte: 
406 
fauft zu haben, 


$2.50 Serge-Schultleider für Mädchen, ie" 
ſehr gute dauerhafte Qual., Flanell-Kragen, 
Veſt und Cuffs in kontraſtirenden Farben; 
Plaited Skirts: andere mit weißem Repp— 
Kragen und Cuffs; Gürtel rundherum; 
in Navy, braun uim.: 

6 bis 14 Sabre, zu 


Madiſon Str. 

adi ſon Str. 

Sland Ude 
daſed Str. 
alited Ett. 


18 W. Chicago Abe 
> Mil — — 


— — — — — 


Wieder ein Opfer, 


. * — 3102 %. 22. 
dung verklagt worden. Die Klägerin S 


Gefäworene in Wicter Fiſters wohnt wieder bei ihrem Vater, Henry 
$ ö |Slavif, 3828 Lerington Ane., und 


Abteilung ſprachen geftern ben Apo- | Die Polizei fahndet auf eine an Sarrabee | arbeitet ala Modell in einem Put- 
ı theter Andrew V. — 5234 | * Etrakie wohnhaite Hebamme. | macheraef.häft. — ————— \ 
W. Chicago Ave. von der Anklage Im Eountobofpital erb geſtern, * 
ftei, geiſtige —— ohne Lizens angeblich an den Foigen einer unge⸗ Elaſtiſche Slrümpſe, BPandagen, —D 
ar zu haben. Cine anbere, UT fepfichen Operation, die 36jährige | Bänder, direft von der Fabrik an Enz. 
erfauf geiftiger Getränfe an Min: |- 9 > GR nlisition he | ’ 
Far : ‚srau Nora Shannon. Boltztiten der | Etrumpf, Snieli inge, 
. zusme — Ipurde Wade an der Warren Ave. bewachen 
PER öffentlichen Unklüger zurüdge- | un Die Mobnung der Sebanıme | 
zogen. Anna Bardin, Pr. 1444 Xarrabee | 
James Todd, der Anwalt, welder | —trahe, von derem Haufe Frau 
‚außer Plummer noch zwei anbere | Shannon in bewußtlofem Yuitande | 
| gg — — 0 8. Ina dem Gountyhoipital überführt | 
Chicago Upe, und Harry Moper, 
15356 W. Chicago Ave, erklärte fo | 
dann, daß dieſe Klienten geiltige Ge- 
‚tränte fünftig nur auf ärztliche Ver- | 
ordnung bin berfaufen und die Re- |; 
zepte zur nipeltion aufbewahren | 
würden. Die beiden Fälle wurden 


TUN 


Binanalstten 


u _ 


Rinanz elles. 


Be Euren Heiler 


Bäder, Grocer — Eure geſamm 
ten MAusaaben in Eibeds; dann werdet 
or anfangen Selb au fipareı. Ks ilt 
die Beauemlihleit, Geld au Haufe au 
babeıt, die fo viele Frauen beraflakt, fi 
bollftändia auf ibreır Gakten wegen Gı 
trasBeld zu berlalien, weile? To bäufig 
für eine Meile oder unborbergeichene 
Ertra-Nu3gaben benötigt wird, 

. 


3% 


Frauen Fönnen 


* Br 
Schwer aerippte um 82 
vol. Münner - 1 
bemden u. Holen 
Größen, regu 
lär 596, 3 


Arthur D. Slaughter. 
Frank W. Thomas. | 
Philip ®W. Seipp. | 


.d. SLAUCHTER 


& CO. 


10 W. NIONROE STR. 
Mitalledber: 
New Hort Stod Erhange 
New York Cotton Erhange 
New Work Goffee Exchange 
Chicago Boarb of Trade 
Chicago Stud Erdauge 
St. Louis Merhants Erhange 


Erfter Klafie Geldanlage 
BONDS 


_ Unterzeng. 
ſchwere Worſted ge— 


Bänder 
Reſter 190 reinſeid. 
mi 9 te —** alfarbige mm, Taffeta, Mo ire, 
De °ifaline u. f'ey Bän 


Un 21 . Männer 
0.81.87) (ernchr i2ie 


— — .. > — t 
Al a en 

$1.00 und $1.25 /l 

Männer = Hemden, 

beichmußt ıt. zerfnit 

tert bomt Anfaffen; 

während unſ. Ver 

käufe auf demHaupt 

floor, weiche Man— 

ſche 1te n, gebügelte 

Paſſe, hübſch geſtr. 

Muſter, Satin 

Finiſh BlazerClotbs, 

mercerized geitreifs 

ter Madras uſw. — 

uſw., meiſtens Größ. 

15 bis 174 39 

ſpeziell zu. c 

Männer = ⸗ — 

Oriental Marke — 

Umfege- Facons, rein 

u. friich, allexac on N 73% 

alle Größen, aus genommen 

1512 5 ipeziell zu 

19 jeid, und waſchechte Four-in⸗ hand 
* Männer, offene Enden u. c 

wenbbate Facons, rein u. friſch.. 5 


24 
u 


1,75 
1.70 


— eid — 
ane Stüd— 
Seide .,000000* 
Anödel> ‚Erid— 
o Geide. 
eit Hbındeı _ 2 
Eeide... 3.25 
Bir fabrizixen "Über a0ı 
orten Brucbünder, ein ni 
daliendes für jeden. 
Grjahrene Yandagikten 
aud) für Damen. 
Difen täglih_von_9 2 
biẽ 9 Uhr Abends, 
tagö bon 9 biS 12 


| — Fabrik 
'801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Ebicago Ave 
d Nebmt De @lebator. 


“ablt ........... 


wurde. Frau PBardin fonnte bisher 
‚nicht gefunden werden und joll an- 
| geblid verreiit jein. Der Wittwer 
Kohn Bladwell, der Vater von ziwer | 
Sindern ift und mit dem die Ber-) 
ftorbere im Haufe Nr. 2358 Weit | 
Park Ave. angeblih in wilder Ehe! 
; : * gelebt hatte, wurde verhaftet, be— 
vom Richter bis zum nächſten Mon— 4 oo, dal; er nicht gewußt 
| tag vertagt. | habe, da; Frau Shannon fi im 
In ſeiner Unfprade am bie Ger | Kaufe der Hebamme befunden habe, 
Ihmorenen fagte Kiageanwalt Roger | nd hehauptet Frau Barbin nicht | 
Flaherty. daß Plummer am 29. Juni ;ı fennen. zratı Shannon, die vor; 
dem 16jährigen RR. CE. French |cinem Kahre von ihrem Gatten ber- | 
ı Schnaps verfauft habe. Plummer er | [asien wurde, binterläßt ein dreijäh- | 
Härte das für unmwahr. |riges Töchterchen. | 
| 
| 


Bir Dahmoarn 


Feine Blüſch 
Hüte für Kin— 
der, mit Kranz 
aus Blumen und 
Grosgrain Band 
garnirt; hübſche 
Be Moden; 


€: 


ihr. 


| Zuverläflige Sahnarbeit! 


| Keine Studenten, Shmer ’ 108, Erfahtene 
| Sabnärate, Herabgeiegte Breile, fo niedrig mie 
= "de Prnneu SR bi8 54 


in dieſer Banf 
Schedflonto eröffnen und fie werden 
bald wundern tiber die Erfparnitic, 
fih ergeben duch einen 
Reforb ibrer Ausgaben 
Echedfonios, Bleibt nicht 
Eröffnet cS heute, 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Clark Sir. 


ein 
ſich 
die 
bollltandigen 
mittelit eines 

ohne eins. 


Ungarmirte 
Seide Sammt 
Hüte f. Damen 
und Wifies, in 
Dier hbübfchen 
Moden zur 
Auswahl: ae- 
wöbnt, 


1.35, 1 9C 


ESammt Gorduron 
Tams für Kinder, 
t eide-Troddel, 

Farb en, 


37c 


Hüte werden 
frei narnirt 


VBolles Set 
Bähne 


Wharebone 
Sähne 


55.00 


Zähne feel unterfurht, ausgezogen, gnerei« 
nint, Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Tentih geipromen, 


- UNION DENTAL CO. 


| 21 Sabre etablirt. 

408 &, Rabaih Ave, Südweitede Wabaſh Avt 

md Yan Buren Str. — Etunden: Tügl. 8:31 

Borm. bis 9 Abends. Eonnian 93, 
isin, ſtſondi⸗ 


— — —— — 


Aulageſiche rheiten. 


War niot: u reiten, 


triensanleihe: 


„Wiener Banfverein‘‘ 
„Deu tſche Bank‘ Berlin 


Geldſendungen 


unter meiner Gerantie. Portofrei ins Haus. 
Zum billigſten Tageskurs. 


Erhlchaflsſachen, hoſſmachlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. Behlkes Deuntſche Apothete, 


kK. W. KEMPF 775 Sid State Strafe, Cbigeg a 


ı 120 N. LaSalie Br | 


Krankheiten 


ber Münner, Srauenleiden, Magen«, Nies 

rens, Darm, Leber, BI tafene, „luts und 
Nervenleiden, Nheumatie zmus, Vergiftun⸗ 
gen, Geſchwüre u. Anited ungen werden 
eründlih und ehrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticer Arzt, 


39 SW. Ndand — Zimmer 60, 
Dexter Bldg.. gegenüber der „Salt, 


xies 


Wichtig für Männer. 


Benn Aerzte oder Araneien Euch nicht helfen 
berfucht ‚unjere erprobten Heilmittel, die jelter 
ebifhlag en, bei folgenden geheimen Kranli 
eiten: Sormulare Ar. 1 u. 2 furiren die meiſten 
noch ſo dartnäckigen Fälle von geheimen Kranlı 
beiten ımd Urinleiden, mie Natarrb-Auswürfe 
und Cap im Urin. Preis $1.00 die Sla de. — 
Doltor Tuckers AstEpecitie für Wider 
iftung in allen Stad ien. Preis $2.00 Dei 
— fhe. — Prof,. DeVois Paſtilles Bigorateui 

Mãnnerſchwache iblaflofe Nachte, Nervo⸗ 
Se Melancholie und nicht auftiedenfteülenyea 
Eheleben. Breis $1.00 die Echachtel, 3 für 2.50, 
Die oblgenHeilmittel find nur bei ung zu haben. 


Liköre 


Rort- 


Liköre 
Whiskey, Bottled in Bond, 
volles Quart 
Bexliner Getreidekümmel oder 


2 
> 


3-Star Cal, Brandy, Flafche. 69% 


Ei Giufanf | zur Hälfte 
Weitere Rartien vom an] von Smpth Geoots, 1203 N. 
— ıf Straße, Chicay go, welcder jein Gefchäft aufgab_ı und an 
> jein geſa mmies bosfeines Kager von Männer, 7 Damen: 
und Kinder Schuhzeug zu 530c am Dollar verkaufte. Die 
Werie ſind wirklich rieſig und der kluge Käufer wird aus den 
gebvienen Criparnijien Vorteil ziehen. Eingeſchloſſen find: 
Männerichude, umfaſſend Fabrifate von Thomjon Bros., 
Strong Q Garfield, Rice & Hutchins uſw. Goodyear ge⸗ 
machte Schube, in allen Xederarten, lohfarbig und ſchwarg 
und Cuſhion, Sohlen-Schuhe, Größen 6 bis 
11, Croots' 82 bis 86 Sorten, morgen 


Kudpf: und Schnür-Schuße für Nnaben, Goodyear 


Welt, Ben) made, aus Patent Chrom 
. e Colt und and: 
„ewähltem Gunmetal Galf, Gröhen 9 bie 


fornia oder 
—* Wein, Gall 


ERS, 





8 ’ 
z 


5 


- ⸗⸗ — — — — 


Geldiendungen 


| Befördern wir ſchnell und ſicher nach Deutid- 

land, Oeſterreich, Ungarn ui. Rußbland, unter 

voilſter Garantie, bdilliger als irgendwo! 

Een tönnt She beflee bedient Werben. 
Kommt und überzeugt En! 


 Nunnes® Mädchen Herb, durch Blutverluit 
| erichöpft, im Sprechrimmer eines Arztes. | 
Die 17jährige Margaret Enders 
fiel geftern die nach ber elterlichen oreman. (03. 
STATE ,sT ro DR sTe — Nr. 7715 Goldſchmith Ave. ’ 
führende Treppe hinunter. Eine 
Zapeten | hatte, ging in Scherben, und eine der Banking Co, | 
| Scherben drang ihr in den Hals und 
Neunter Floor, State Strake ducichnitt eine Schlagader. Man! 5-W.-Ehie EaSale u. Waſhinglon Str. 
Gilt und Tapeitrn Tapeten „für ‚terug die Verunglüdte nad —* ben 
3 Arstes 3 
— . 5 € || gelegenen Eprechzimmer eine zte Ched. Kontos erwüuſcht. 
Satin u. geblumte ihöpfte Mäbdhen nicht retten. € inien b 
— — ſtarb ihm unter den Händen. 3% 3 nie zahlt anf 
Ibeniell . An 13. und State Straße wurde bie; 
€  58jährige Frau ng Delmont, 3 G d — d 
* '14 Oft 13. Straße, von einer Aſ 
Parlor und A her it! Tan Ave. Eleltriſchen überfahren. Die tum eigen ums at chen 
€ #3 immerz | A; ı Berunglüdte, Die einen Schäbelbruch | auf werdeffertes Chicago Grundeigentum 
Zabeten, {ver | erlitt, ringt im St. Lufashojpital mit | „I den niedrinften Raten gelichen. 
dem Tode. Allgemeines ies Bantgeſchi äft 
—--09 —— 
wo n. 


Ka 


Flaſche Milch, die ſie in der Hand 
Wohnzimmer, wert c — 
Der lonnte das durch Blutverluſt er- 
Spareinlagen 
40c Noveltn 
ür nur 
Dutimaplid ertrunten. 


5%: —* verlangte $1.95 
bis $3.50 dafür Auswahl. s1. 
Schuhe für Miiies und ‚Kinder 
ſolcher Fabrikate wie Mr ß 
wards & Co. und Deigler — 
‚ei, alle Lederarten, Gröhen 81 


—— 
. Sting, I. Eds 
. zum Sinöpfen 


Genüggnb einfache Datmen! Tape- 
ten für 12X14 Fuß Rarlor- und 
Eßgimmer, alle beliebien Farben, 
mit präcdtigem ) out“ Kranz. 


9 Rollen für die Bollitändig, 


{ 
John Breen, Nr. 1055 W. Hatrifon Heberfhuß 


©trüße, der auf der Mole am Zupel_ 
ber 12. Straße beim Bau bed Field, 
'Mufeums beichäftigt war, ift mutmaß- | 


$1,500,000° 


—2** 


American Telephone & Telograph Co. 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, 
Dokumenie jeder Art 
| werden billig und ſachverſtändig verjertigt. | 


I 


Bollmanhten und | 


- 


—— 9 Uhr Norgs. bis 5 Uhr 
Abends. Conntagd 10 bis 12 Mittags, 


ol2x⸗ 


81.27 


Schuhe für Miſſes 
Gröben 5% bis 


bi3 $2; Croof3 $1.75 bis $2.50 Schuhe. 
En Galf und Batent Colt 
und Kinder, Kid und Tuch- Oberteile, 

zCooks berlangte $1.50 bis $2. 50; 
dafür: niorgen zu nur 


lich ertrunken. Er derſchwand plötz⸗ Eine Divbidende von zwei Dollars pro Atbtt ie AR V. ZINNER & co. 


lich während der Arbeit. Seinen Rod | wird bezahlt am Freitag, den 15. Oltober 1915,| Gröhte dentihungeriihe Agentur im Chicago, 
bat man auf der Mole gefunden. Die | an Altienbefiger, die beim Geisältsislus am| IQ W. North Avenue. 

Suse nad der Leiche iſt bisher frucht⸗ — den 30, Cept. 1915, eingetragen 1400 W. 51. Sir. &te Loomis 
|1o$ verlaufen. Inm. ©. 2. iii, Ehatmeifir. | Riten 2 Maramnk DIA A MOBk menng® Soc, 


'0SGAR F. " HÄYER & BROS. 


zug Burit Überall bevoriugt? "ER 
:ı biefelbe mit der peinlihiten Reinlichleit 
W eil aus dem —* Material hergeſtellt 


wird. RÆiraot Euren * 


ni 


6 Rollen die Dede. '$ 1 9 9 


18 Yards ae 83.00 Bert, 
Wir übernehmen Tapezieren. 


— — — — — — 





Tre 


“ Kinansiellen. (Eigenberit des „Ubenbpoft“.) 


Wiener Brief. 


Huldigungsfahrt der Ungarn und Kroaten, — 
Eine farbenfreudige Feier. — Die Rede ded 


= J = BT 
| Die Nortb-West Side Commercial Association 
greifen Monaten. — Berbrüderung der zwei u <aA2 777 . 

Heihshälften. — Daran gelnüpfte Hoffnun- < — —— p Bon Sludt und an) 
gen und Erwartungen. — Bezüglih des ver | RE, = ‘ Ludel die Leul 


9 


N 


N 


tiodifhen Ausgleide. — „Monardie auf | 
Kündigung.“ — Beileres Berftändnik im Uns | 
aug, — Andere Dinge, 


Wien, 4, September 1915. | 
Die Fahrt der Ungarn und Kroaten — 
‚nah Wien und dem Söjährigen Herr= | | — daß es ſich verlohnt an der Nordweſtſeite zu kaufen. Die Läden und viele Mei— 
ſcher, ihrem König und dem! = * — — — e 
'Raifer der anderen, ber öfterreichifchen * len Straßen ſind mit Millionen Flaggen und anderen Dekorationen geſchmückt. 
(Reichshäi,te, anläßlich feines fürzlichen | * — 
Geburtstags von Neuem ihre Huldi— 
gung darzubringen, war eine ſchwer⸗ 


wiegende politiſche Tat, nicht blos eine — % 


N 


ein, während der Boofter-Mocdje, vom 2. bis zum 9. Oktober, die Läden der 


— 
N 
u) gend 


N 


I 


Nordweitfeite zu befuchen. Die „Boojter“-Wode wird die Leute überzeugen, 


IN N WW 


an 


KEINE ZN 


x 


Wenn hr Eure Eriparnijje bei der 
älteiten Bank in Chicago deponirt, 


> 


erhaltet Ihr nicht nur 3% Zinfen, 


Nun, 
—8 


N 


1 Prozent der Gejammt-Verfaufseinnahmen der Booiter- 


Woche wird Wohltätigfeits-Anftalten überwiejen werden. 


Minuten Fahrt von der Elybouen 
Ave. Station der Northweitern Bahn. 


Spezielles Dinner, vollitändig fir 20c 


— — 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Wir ihliehen um 6 Uhr Abends Montags, Diens. 
tags Mittwodhd und Treitans, 


Dfien Donnerdtag und Eamdtag Abends bis 
10 Uhr, 


Haar Switches 


Von feinem, natürlich newelftem 
Menihenbaar gemacht, in allen 
Schattirungen zur Mifhung mit 
dem eigenen Saar. Diecfe find 
febr groß, 28 Boll lang, dreis 
fader Strang, 3 Unsen fchwer, 
un — zu $5.00 vers 
auft. Speziell für 

Samstag, — RAS 
Haarnetze, echtes Menichen- 
baar, alle Schattirungen — 3 
D ac 


Sandtaichen etc. 


Taihen für Damen, ganz aus 
Ex * Leder, Leder» und Ceidbefutter 
aroße oder Tleine Modelle, — 2 Stüch 
Fittinas, $1.75 Wert, 3 51.29 
Sandtaihen für Damen, nanz von Leder, mit 
Zeidefuiter, 2 Etüd Fittings, alle Grö- ge 
ben, 85c Wert. fvezielt au 69 
Moire Band, 6 Zoll breit, alle Far- 15c 
ben, 25c wert, die Hard für................0 8 
Straufenfeder Bons, blau und weih, braun 
und weiß, oder aanz mweib, $2.50 
Wert, * iell, en, 1.98 
Onaler ragen und Set®, von feinem 50 
DOroandh, neue Muswabl, Stüd...........* c 
Chiffon Schleier ſur Damen, Atlas 75c 
Rand, alle Farben, P8c wert, Etüd....... 
Beititte Taihentüher für Damen, — 9 


Anzüge für Männer und junge 


Schüst 


Euch negen Sorgen im Al- 
ter! Denn wenn Eure Sirait 
nachzulaſſen beginnt, könnt 
Ihr nicht länger hoffen, es 
mit jüngeren und ſtärkeren 
Männern aufzunehmen. 


— 

— 
DN 
ana), a / 55 
—2 D | | 


Vergendet Feine Zeit — er- 
öffnet heute Gucer Spar- 
Konto. Mit einem Dollar 
fonnt Ihr anfangen. 


alle belichten 


... Seid. Grepe de GChine Shirtwaifts 
rue Damen, Allover-Stiderei, in weiß, 


fleifchfarbig oder ſchwarz, beiekt f . 
IeNTardıg —A ſetzt — lange ode cze Aerme 
ipeziell zu 52,98 ange oder kurze Aermel, 


Ipeziell offerirt für Si 98 
Shirtwaiſts für Damen, aus fei— . D 1430 


nem Lawn oder fanch geſtreift. Voile, Middy Bluſen für Kinder, einfach 
alle Größen bis 50 — c teih oder farbig bejeßt — % c 


DEE nun — 


„Allover beſtickte Voile Shirtwaiſts 
für Damen — hübſch mit Sopitzen be— 
Kapital, Ueberſchuß und 


unverteilte Profite 


ſpeziell zu 


Feine Männerſchuhe zu 1.98 


Knaben-Anzüge 


Norfolf-Anzüge für NAnaben, nette 
Mifhungen, in grau oder braun, — 
Knider-Hofen in vollem Echnitt, Note 
Norfoll Rod, Größen 6 big si 85 
16 Sabre, fpeziell zu ‚oe 


Blaue Serge Anzüge für Anaben, 
aus reinwollenem echtiarbem blauem 
Serge gemadt, mit aana gefütierten 
Knider:Hoien, Größ. 6 bi3 @5 8 
17 Jahre, 34 Werte, is 82. 95 

Muſter Rah Rah Hüte und Golf— 
Kappen für Knaben, alle Farben und 
Facons, 

Werte, 
Einzelne Anider-Hoien und Bluſen 


mit weichen Kragen für Sinaben — 
reguläre 50c Werte — 


Beginn der Boofler-Wode 


Buttter, Meadomw Hill 
Greamery, täalih friich 
gcmadt — das 
Pfund 


Aepfel, Superior. New 
ort Ronatbans, Töftliches 
Tafelobit, die 60c» 

Corte, Bed 49c 

Premium Marte Hod 
feine Butterirne, rein und 
gefund — das 
Pfund 


Feinſter granul. 54 
Bude Bid. für. dl rn. 
a 2 , re bon, — „boitled in 
Fr gebadene Pretze Bond” — die | 
oder Streuzel Staf- 10c —— die 82e 
feeluchen, Pfund.... | 

Fauch Bismard Ducen D. 9. €. Bourbon | 
Oliven, fpesiel Whisiey — „bottled | 
Mafon Jar , in Bond“ — abt| 

Friſch geröjtete große | Jahre alt — bolles | 
1 Virginia Peanuts 
ze gr 


Für Sports 


Nr. 3 Eub Gamers, nimmt 
Bilder in Größe von 344 bei 


4%, zwei View: ins 
ders, zu $3.19 
Halb randıloje Patronen, 12 


Gauge, 34 Drams, 114 Un: 
zen = Echrot — bie 


Schwere Seide Fibre nahtloie 
Strümpfe für Männer, boy go 
pleite Doppelte Lisle Sohlen, 
serien und Zehen, in ihwarz und 


fanch Farben, 35c und 
BE EEE: Usseonannnenscn 17c 


Schwarze ſchwere baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für Kinder — 
doppelte serien und Beben, Grös 
hen 6 bis 1 
Baar zu 


Speziell markirte Lebensmittel für den 


Friih aebadener Pilau- 
men oder Birlihluhen— 


| von friihem Obſt 10c 


gemacht 


Friih gebadener Bound 
Cale, Obſtful⸗ 


| 
lung, Blund....... 19c 


Hopklins & Allen? Hinter 
lader einläufiges Gewehr — 


12 Gauge, 3030Il, 85 00 
+ 


Rohr, zu 


glänzende Yeitfeier. | 
jondern hr habt aud) die Vefrie- Deſſen iſt 
halben Jahrhundert die Probe be— | Unier König. ilt der erite Ungardmann, 
bor Mittwoch, 6. Oft., gemacht wer» || Und fein Deiig Haupt umfliht des Ruhmes 
das fihrbare Haupt der ganzen Nas | 
„ . 
N.W.-Ecke CI Straöe. u b t E fü 
Re nfere Derbit: Eröffnung in irt 8aifts für Damen 
jrmodi * 
od ganze Yseier gehalten, 
— 2 * “ — 
war ſie auch tatſächlich. An die 500 9 acons iſt gewiß pr ã cht i g 
ſchnüren, die in der Sonne ſtrahlten; 
| finden Sie Alles, was vornchmer Ge 
fäbel mit Edelfteinen geihmüdt, die 
Sübiche sfeid. ES ammet- Formen, 
feinftem Tuch — das Auge fand genug J 
unſere Eröffnung, zu 
goldeten Prachtkaroſſen, zum Hoflager 
ER Samstag, die Yard zu 
$15,700,000.00 
zum Schloß, die lange, Lreite Marias | 69) 
) Ma DIE Kia 
Männer, Werte von 815 bis 820, 
ee . * * Feine Schuhe für Mä in car Welt: i 2 00a Gil 
Kroatier3 und in Zmwifchenräumen an | ve für Männer, in Goodyear Welts, e8 find alles ne- Herbit- 
JACKSON STR. 
und $3.50 Werte, zu Ba F Nee 1 j 
. . , | wre A * hübſchen ſeidenen Miſchungen, Streifen und Plaids, 25 
‚Gala angelegt die drei Tade. Mitten | Speziell — Feine Damenſchuhe, neue i Blaids, fveziell zu $12.50. 
Ceide oder iiell am Samstag da3 Paar 
2 Br“ a od. mattes Sid, & 
dend nach Außen und nach Innen. alle Gr., $3 2. 61.98 
n Damenitrümpie, bob gefpleißte 
— — — — R 
|| zen fommende und zı Herzen gebenbe bis 2, $2 Werte, ai IER) m 
Deutihen Kriegsanleihe anzulegen, 
: s ß 
berfichern. Cs war bor Allem aud) | Trei:-Schube für Kinder, in Ratent Golt— 
fihere Milliarden-Anleihbe der 


Y \ a eve ih die ganze Doppel: | . 
Digung, dat Eure Eriparnite Ticher | „ ganz Pe Fam 
ſtanden. | 
den, ziehen Zinien vom 1. Oft. an | Kranz. — 
tion, die Verkörperung der letzteren, 
* 
Feier gehalten. — uswaaren 
| Natürlich, für die Wiener war die! 
Ungarn und Kroaten (außer deren Das | und unfere freundliche Ein- 
Ne RE TOERE: 
in der mitielalterliden Magnaten= | 
Idımad in bezug auf Oualität, Facon und 
verijhnür n Zurzen Waffenröde oder 
Modelle, große, mittelmäßige oder 
zu fchauene Und als diefe auserlejene 
Pelz-Veſatz 
hinausfuhr nach S onbrunn, 
- 
oisTrust& bilferftraße hinaus. Rechts und links | 
2 2* — — V 
nat ö Kacons, und diefelben fommen zum Schnüren oder zum Sinöpfen — Teichte ſpeziell fur dieſen erkauf zu RT 
den hohen Majten der elektrijchen Bo: | hr. 
... —— 
Organiſirt 1873 „ Zoesit re | a — 
g + ie Kriege, in einem Kriege, bei dem Herbitsfacons, joldhe wie Gupin Woots, Slipons für Männer, verfäumt nicht, dicie Einzelne Hopfen für Männer — aus geftreif 
Plaid-Futter — wert 
bis au $12.00, au ö $6.95 
‚Denn da” mar’3 eigentlich, was ber| Buena „77 = 
Hiah Ent Schuhe für Mäddıen, in Batent doppelte Ferfen und Zehen, Gar- 
Ale Deutichen jollten e3 fich zur 
[di fahr Mer e j — 
Huldigun,sfahrt zum alten Kafler, Gute Knabenichhube, mit LYederiohlen u. Be 
nicht allein um die deutiche Sache zu 
. * ⸗ — 
eine Verbrüderungs-, um nicht zu ſa⸗ handgewendet, Spring⸗Abſätze; alle 
Alliirten verhindern zu helfen. 


zweimal im Jahr gutgeſchrieben, J farbenprangende, | 
thoden haben jeit mehr al3 einem || marty ausjprad: | Prämien Barlor a Dritter Floor. 
Sparkaſſen-Einlagen, die am oder Sei ihm Fieude ſeines Volles Glück und Glana, 
| a J ⸗ 2 „ 
Eee Mit außerft attraktiven Preisen 
l ” * 2 * I 
Er ift ihm mehr als ber Herrcher, ift | 3 
112 W. Adams Str. 
man. ‘In biefem Sinne war aud) die) 
prunfvolle Sehenswürdigkeit. Das | 4 1 
Pelzwerk; in Kalpaks mit Brillanten- 
In der Abteilung für garnirte Hüte 
von der Schulter hängend, die Ktumm-— ve 
‚Sarnirte Hüte von $25.00 berumter 82 00 
bis Du 7 
roja oder blauem Taffet, Sammt, ober | 
Garnirte Kinderhüte, iveziell für 
benträger, viele in ihren eigenen ver=| 
da | itoffe, die beite 50c Corte, fpeziell, 
Spalier von Scauluftigen bis hin! 
Ungarns ur) das Blau-Weiß-Rot 
LA SALLE und 
. | Colt oder mattes Kid, $3 AM 2: und 3-Endpfine Modelle, aus Worited, Gaifi Sheni ; 
Blumentörbe. Die ganze Stadt hatte! 1.98 vfin ited, Gaffimere, Tweeds und Cheviots — in 
ben, jeder Mantel garantirt wailerdicht, mit | und Cafjimeres gemadt, alle Größen — fpes 
Gralänzen baldigen Friedens, Fries | Schnüren od. Knöpfen, Pat. Colt 
5 — * Deutſche Reine Fibre Seide nahtloſe 
O Kriegsanleihe 
gab. Es war mehr als eine von Her— a : —4* 
gute Leder-Sohlen, u N Z f 
in Diefer jimeren dritten 5% 
| . . t 
1 \gebenbeit und todesmutige Treue zu | B 51h, $1.75 werk, AU oonunnen.. 
ejje Amerifas die bier aeplante u n= 
i Nationen der beiden Reichshälften. | 


— 


Fr ‚monarchie bewußt geworden. Wie lte Zul St x ’ — — 
angelegt ſind. | * oppelte amps Vormitt 
Er "er nn a ie Ze ‚der Wiener Bürgermeifter, Dr. Meis- | pp * p T ' ags. 
ıeje Sant beſist ein stapıtat umd A firchner, beim Empfange der Gäjte im u. . — 
Ueberſchuß von zehn Millionen Dol- 6434 — $ [n HH St 8 
lars; ſie ſteht unter ſtarker konſer⸗ hieſigen Rathaus geſtern un ben Bor: Einze e Ö * * amp hernach. / 
vativer Verwaltung und ihre Me— fer des magyarijchen Dichters Vörds- a a Sean 
| Ihm geweiht it jeder Arm zu Chug und Bann. * 
” u 5 
Der Haupt-L2aden beginnt die „„Booiter Woche“ 
Inimmt der Ungar feinem König gegen- 
ETABLIRT 1857 
der Erjte des Voltes, the firjt gentle= | 
Sade vor allem „a Heb“ — eine) Unjere Auslage von Serbit: 
men), in Pracht ftrogend, in edlem | - 
ladung ift an Alle gerichtet. 
trat, mit den fliegender Dolmans | — — 4 
Spenſer aus purpurnem, violettem, 
Heine, jpeziell zu 
Schaar de. hohen und bödjften Würs| 
1-zölline, ichwarz oder braun, ald Beiat 
ging's durch ein dichtes boppeltes | 
. JMalles beflaggt, das Rot-Weiß-Grün 
SavinssBank 
| oder jchivere Sohlen, Tan Calf, Ratent Diefe Anzüge find alle bei Hand neichnei — ſte 
genlampen ſah man bunte ieuchtende es ( ( Paten züg and geſchneidert — nach den neueſten Facons, 
nn , ! 5 großen Werte zu befeben; alle Sarben und Grö- | ten, fTarrivten oder einfarbigen Kammgarnen 
DR 2 — weiße New Buck, mit Batentleder-Befab, — 
— — fich 5 um Die Eriftenz des Landes felbit graue Suede gen 
handelt, war dies alles mie ein frohes N ’ Bejab, mweikem BPiping, zum 
Strümpfe 
ganzen Feier erft ihre rechte Bedeutung | F - \ 1 t 
olt oder mattem Kid, nur zum Knöpfen — ter⸗Top, in ſchwarz, weiß oder in 
Pflicht machen, ihre Bank-⸗-Guthaben 
iefen i ihrer Völter Er: | —— 
um diejen ihrer und ihrer Völter Er= | lour Calf Yamp, alle Größen bis 81 19 
«| * 
fördern, jondern auch um im Inter— 
H gen Verföhnungsfeier zwijchen ben Größen bis $; $1 wert, zu 


1 Und deshalb befonders jagte der greife | f 
Man verlange ausführlichen Broipeft E Franz ojef zu feinen Gäften wieder 


und wieder: „Ich bin fo froh.“ '® 
Geldfendungen B 


Und in feiner Antwort in Schön- | f 
nad) Dentichland und 


Kbrunn auf die Anfprache des ungari= | fi 
'fchen Premierd, des Grafen Stefan | 

Oeſterreich-Ungarn 
portofrei ins Haus durch unſere ei— 


'Qisza, bemerkte er: „es ift eine ber/ff 
genen Baniverbindungen in Europa, 


S größten Freuden meined Lebens, daß | 
Bes gelungen tft, das jegensreiche Zus | 

zu niedrigiten Raten 

unter voller Garantie, 


Gandy etc. 


Gcehrodene Mild» | Mit Zuder gerö- 
Cchololade, regulär | ftete Peanuts ſpe⸗ 
zu Meber⸗*4 iell — das 

lauft Bir... DOC 10c 
Schotolade Greams, | Schokolade Marit 
WBalnub Tops darum» | mallow Puſſs, ſpea. 
für Samftag, 


ter, alfortirte « | 
19c Pfund 


Slavors, Pfd,,. 


Erſparniſſe für Raucher 
„El Gonzalez reine Muiter » Zigarren, 
Habang Zigarren 25 in suite, wert bis 
s2 tiite I zu 81.50 - 
von »...81.00 | ipesiell u... nt 
Red Bull Zigarren, | Auitt Enits Cut 
lange Einlage, & Plug Nauchbtabat — 
$1.75 Ktiite 0.50.81 I Dc 
Little Tom Zinar- | 
ren, stifte@g 92 |  Tront Line Raudı 
von 50. ‚51.7: tabal EPDM 
Büchſ. 5 für wat 
Gabin Greet Raydı- | 
tabaf, 5c Bas © 
dete 10 ir. 25 
WERD Scrap 


Nautabal, 5. 25C | 


Baacı 


Drogen 


50€ Lemfes Mas 


gentropfen 


75e Trinnerd Bit. 


Balmolive 2 
Ze ter Wein 


oder Zlivilo | 
zZoiletta@cite — pn. 

3 Etüde für. ...... 200 

Sühlartofichh, — chte | 


ſanch Jerſeys — 

3 Pfund für 10c | 
Gelbe nder rric Rüben, | 

feine biefige Waare 4 1 | 
— Bündel 2c 


Ned Groß Mafaroni vd, 
Spagttebi i | 
Padete für 


Wisconfin Lim burger 
Küfe — das 
und 

Noyal Marke friih ge- 
röfteter Staffee — © 
Pfund 25e 
Reiner Sein laliforni⸗ 


fher Honig — 
Pfund 1560 


Ausgeſuchtes Fleiſch 


Eces Spring Lamm— 
Hinterviertel. 


Sniders 
toe·Catſup. 
faſche 

Dvengold zubereitetes 


Kuchenmehl — 1 
J ..Aec 


reiner Toma⸗ 


50 
Pints 0 


Hi f Mag— 
— 320 
25 Sloans 14c | 


Liniment 
Liköre 


Old Times Whis⸗ 
eh, 100 Proof, res | 
aulärer Preis $3.75, 
die Gallone, $2.70; 


Saitone...$1.40 


Grporibier, hell od. 
duntel. die stille bon 
2 Dutzend 
Flaſchen 


25 Mentho⸗ 
latum zu 14c 
50€ Horlid3 Mal- $ 


ted Milch 3Ic 


Ölleusnonnnnnnes 


„Some mabe” marinirte 
»arınge — 


jammenmwirfen zmilchen Krone er ı 
Stüc 


Nation, ;wifhen “em ungarifihen | 
‚Staat und meinen iibrigen Ländern | 
auf dauernden Grundlagen zu fichern | 
und dadurh Mihverftändniffe, die jich |} 
duch Jahrhunderte hindurch erneut |} 
batten, zu bejeitigen. Mehr als je bis- | Wi 
ber haben die großen Prüfungen ber |f 
Gegenwart den Bemweis erbradt, dah | 
‚diefes Werft der Ausjöhnung und 
'Ausgleihung die Seele meiner Völter | ® 
ganz durhprungen bat.“ 

Und mwa3 der alte Kaifer und König | 


| J 
da geſagt hat, das findet einen Wider- werde. Man hofft und erwartet mit Wort Trennung ſchon häufig fiel. Bis! Defterreich und vielleicht auch für das | behrenden, duldenden Klaffen des Vol- | man im Gefpräcd; mit Leuten aller Art 
m | ball in den Herzen diesjeits und jen- | Beftinmipeit — und zwar nicht nur in|dann jebesmal, nad 18monatigem | Gedeihen der Gefammtmonardie ftö-|fes infolge Mangels lohnender Arbeit | noch viel deutlicher hier verjpüren als 
H \jeit3 der Leitha. Ein wahres Ver=| diejer, fondern au in der anderen! oder zweijährigem Schacdhern, mit Ad) rend fühlbar gemacht haben, find durd)| zur Sommerwanderung in benachbarte | Durch die Lektüre der Zeitungen, denit 
4 brüderungsfejt wurde daraus. Beim | Reichshälfte —, daß die Periode des| und Krad) doch noch der Ausgleich un=| beiderfeitigen guten Willen aufzuheben. | Länder oder zur dauernden — — iſt ja jetzt der Maulkorb der 
J großen Empfange, den der öſterreichi- inneren Zwiſts, des kleinlichen Haders, ter Dach und Fach gebracht wurde, Das erhofft man denn auch. Denn die derung über See zu treiben. Und zu Zenſur angelegt. Aber ſelbſt in den 
J ſche Miniſterpräſident Graf Stürgkh der Voreingenommenheit und des aber auch jedesmal ein Stachel zurüch- Ungarn und Kroaten ſind im Laufe dieſem Zwecke erhofft man ökonomiſche Zeitungen iſt von all dieſen Dingen 
aab, zeigte ſich dies ſchon. Noch mehrgegenſeitigen Mißtrauens nun enden blieb: Jede Seite hielt ſich für die des Krieges den Völkern Oeſterreichs Beſſerungen, einen Aufſchwung von die Rede, wenn auch bis Schluß des 
I aber bei der hübſchen und weniger fok⸗ möge. Auf die Gründe des beider- Uebervorteilte, für die Bemogelte, und näher gekommen als jemals vorher. Ackerbau und Induſtrie auf neuzeitli- Krieges noch notgedrungen in recht 
miellen Feier auf dem Rathaus dabier, | jeitigen Miktrauens und der zu Zeiten| Bitterfeit im Herzen mar das End-| Sie find Blutsbrüder geworden. Auch chen Bahnen, vor Allem auch eine ins |borjichtigem Tone. ebenfalls darf 
EEE RUN x als der ungarifihe Bürgermeifter bon |in Haß ausartenden Abneigung näher) rejultat. * Reichsdeutſchen und damit dem tenſivere Bewirtſchaftung und große man das Beſte hoffen. Das Volk als 
1 einzugehen erübrigt ſich wohl. Sie Daß dieſer alle zehn Jahre Ei mit Deutjchland find fie viel| industrielle Neugründungen. $m gro= | Ganzes foll auch hier für feinen beis 


1 

zc 
Fanch roter Alasta 

— EHE 18c 


Trauben, fpeziell and» 
acwäblte füße Tolab3 u, 
Malaga — ber « | 
7 —— ———— 37e | 

Pilaumen, die beiten | 
bon Sdabo, bodhfeine Eh 
Qualität — der Grate | 
zu Merz — Der 
storb 


Sprerhen Sie vor oder ichreiben Sie, 
deutich oder enaliicd. 


Wollenberger & Co. 


Dentiches Banfacihaft 
105 LaSalie Str. Ecke Monroe, 


Bori-nd Gebäude .ritter Stock 
Chicano. 


iv17femomi* 


Pebbleford Bour—⸗ 


Feiner Falter gelochter 


Sirloin Steat— 1 
213e Schinlen, n. Wunſch 290 


beſter Schnitt, Bid. 
Home Dreiied Hühner f. geſchnitten, Pfd 
Stew oder Braten 


22 Feiner Breatiait Sped 
Mund. .... 18c 1, bis 2 Kiund 12:c 
Cüh gepöt. Rum 15€ duchichn., Kiund 2 

Corn Beef, Pid.... 


> Hegeld berühmte Yranl- 
Feine mag, Pic- 10 3c furtee Wurft — 
nic⸗Schinten, Pfd.. 4 


Jim Turner Zinar- | 
ren, lange Einlage, 


$1 Püchfe bon | 

25 Stüde zu. BIT: | 
Dodo EStogied, 100 

in Stifte, $1.65 

wert, — 


Beef Roaſt, gerollte Rip⸗ 
ven, fein WUbjall, 3 
183c 


Pfund 
Beal Roaſt, furze Keule 


od. Nierenbraten, 1 
Pfund 183c 


NT) 2009 0 EN 0120005 20 Budapeſt, Dr. Barcſy, mit feinem hie | ı en 
nn cas⸗ Fe jigen Bruder vom Handwerk, Dr.|find ja allgemein befannt. Auf Seite kehrende Ausgleich, bei dem das ſatiri- näher gekommen. Sie haben, Hundert- ßen Ganzen ſteht auch feſt, daß die ſpielloſen Opfermut einen würdigen 
—— Weiskirchner, und dem Bürgermeiſter der Ungarn beſtand eine manchmal ſche Wort: „Monarchie auf Kündi— die Länder maßgebenden Kreiſe, d. h. alſo der Lohn erhalten, und keinen karg bemeſ— 
von Agram Rede und Antwort tauſch- krankhafte Furcht vor Uebergriffen, vor gung“ geprägt worden iſt, ihrem Oeſterreichs geſehen und kennen ge- Monarch, die Regierung und die Män- ſenen. Wolf von Schierbrand. 
ten — alles in deutſcher Sprache, Abſichten, die ſtaatliche Unabhängigleit innerſten Weſen nach ein unglückſeiiger lernt. Wer von ihnen wußte früher ner von Einſicht und Kapital, dieſen — — 

während der Kaiſer in Schönbrunn Ungarns antaſten zu wollen. Hieſiger- Gedanke ift und war, wer fünnte das |etwad bon Galizien, ber Bulomwina, | Erwartungen fompathifh gegenüber- | Bunte Kriegsbilder ans Dentichland, 
‚in tadellofem Magyariich geiprochen | jeitö wieder leben noch viele, Die Jich des | Jeugnen? "Aber das Kahr 1867 mwar|don Mähren und Schlefien? Und all) jtehen. Man empfindet e3 bort als ei- —— ER 
hatte. Jedem das Seine — ein gutes | ungarijchen Aufftands vom Jahre ’49 | ehen ein Kompromißjahr, fonnte nichts dies neue Wiſſen und Erkennen zitterte nen ſchweren Vorwurf, daß bis zum Strafe für eine Verräterin. 
Wort in einem vielſprachigen, verſchie- entſinnen, die das Selbſtgefühl und anderes ſein, und ſo viel ſteht feſt: und atmete in den Reden dieſer eben Kriegsausbruch aus beiden Teilen der Ein ſtrenges und gerechtes Urteil, 
denraſſigen Lande wie dieſes. Wie den Drang nach Selbſtändigkeit der Die am Ruder befindliche Partei in | berflogenen dreitägigen Feier bahier.| Monarchie von 250,000 bi3 300,000 | das ficherlich belegrend und marnend 
Graf Tisza es ausdrückte: „In diefem | Ungarn für einen verfappten Wunih | Ungarn fteht auf dem Boden dieier| Und man erwartet, wohl mit Recht, jäprlich nach Kanada, Südamerifa, |wirfen wird, fällte da$ Kommandan- 
großen Kampfe haben mir gefiegt, | nad) völliger Loslöfung dom Weiche) ebereintunft; dasfelbe gilt von der mit dem guten alten Kaifer, daß bie| Yuftralien und den Vereinigten Staa= | turgericht Colmar gegen eine Elſäſſe— 
weil wir ſtark und einig waren.“ Und anſehen. gtoßen Mehrheit der poutiſch Denken⸗ gegenſeitige Wertſchätzung ſich in Zu-⸗ ſen ausgewandert ſind, während min- rin, die gleichzeitig ihr Vaterland und 
im Rathauſe ſagte er: „Ungarn und Viel dazu beigetragen hat jedenfalls den in Ungarn überhaupt. Sie wollen kunft auch in greifbarer Form bemerk⸗ deſtens weitere 500,000 als Wander- einen ihr naheſtehenden Verwandten 
Oeſterreicher, Schulter an Schulter jener integrirende Teil des öſterrei- ſich dieſen „Ausgleich“, dieſes „Kündi- bar machen wird. Mit einem Wort. aͤrbeiter durch die Saiſon großenteils an die Franzoſen verriet: 


tauſende ihrer Söhne, 
—— V 


Gelder vor oder am 10. eines jeden 
Monaisé hinierlegt, ziehen Zinſen vom 
erſten desſelben Monais. 


Sicherheits-Gewölbe 


Landon Cabell Roſe, Präſident. 
John T. Emery, Bizepräſident. 
Charles G. Schick, Kaſſirer. 
Dtto ©, NRochling, Hilfstafſirer. 
Glerceuce E, Stimming, Hilislaffirer, 





fen Samstans Abend von 6 bis 9, 


EEE EEE EEE A en + 


und Herz an Herz haben gezeigt, mie 
* |jie zufammen fterben können. Nun 
müffen mir zeigen, wie einträchtiglich 
mir zufammen, Seite an Eeite, leben 
fönnen. Dies wird jedem bie Quft be- 
nehmen, mit frecher Hand an ber 


Ein,fon 


Wir maden eine Spezialität ans 


Bau: Darlehen 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum 
Ausleihen zu 5% Zinien, wo die Eicher» 
beit dreimal jo groß, mie dir Anleihe ift. 


HOME BANK and TRUST CO, 


rütteln.“ 

Aus allen diefen Reben und Ant- 
orten — die 500föpfige Deputation 
mar ja gebildet au3 den leitenden 
Staatsmännern, Beamten, Politikern, 
Bürgermeiftern und Abgeordneten von 
Ungarn, Kroatien und Slavonien, und 
e — 7 dieſer Reiſe kam ganz 
pontan — hat ſich allerſeits gewiſſer⸗ 
en Bilauttt Wide trd I udt. mahen als Riederſchlag die Anſficht ge- 

— — daß die ſtatigefundene Verbrü⸗ 


— derung zwiſchen den. beiden Reichs⸗ 
xEeſxt die . Sonntaaꝝ Ruol aiuea — —— Mirkuna * 


Sicherheit der Monarchie nochmals zu 


chiſch-⸗ungariſchen Ausgleichs vom gungsrecht“ nicht rauben laſſen. Und 
Jahre 1867, worin vorgeſchrieben iſt, Graf Tisza hat gerade im Laufe dieſes 
daß die zwei Länder alle zehn Jahre opferreichen Krieges mehrmals betont, 
jene Art Neuordnung der Dinge auf|daß das Ergebniß des Kriege un- 
ftaatsrechtlihem und mirtichajtlichem | zweifelhaft bemwiefen habe, wie wo h Il- 
| Gebiete vorzunehmen verpflichtet find. tätig dasdualiftifheSpftem 
| Die Zeit für diefen abermaligen Aus=) im Allgemeinen für beide Reichshälften 
gleich ift jchon nahegerüdt, nämlich) wirfe und mie jegensreich im Befon- 
1917. Der befannte oder berüchtigte| deren der zehnjährige Ausgleich fich er- 
(e83 fommt auf den inbivibuellen| miejen babe. Für bdiefe Behauptung 
Standpuntt an, melches der zimei)ift er freilich den Beweis jchuldig ae- 
Worte man mählt) zehnjährige Aus:| blieben, Andere denten nämlich da3 
gleih. Der jtet3 zu langwierigen, oft| direfte Gegenteil. Doch kann man hier 
monatelang unfrucdhtbar bleibenden‘ von einer Erörterung des Gegenitands 
Verhandlungen zwiichen den Haupt=|abjehen, weil doch nichts dabei heraus- 


faftoren der zwei Neichshälften führt; |füme. Tatſache ift, daß fich Ungarn 


mobei die Preife auf beiden Seiten wohl fühlt bei der jehigen Orbnung | Toges zu ziehen und in Taten umzu= | Willen aller Beteiligten, in die Holme | Abfchrift 
I&ürt und neues Del in’s Teuer gieht;| der Dinge, und damit ift jchon viel!jehen. Man hofft, daß e3 nicht länger | fchießen werben, das bleibe dahinge= | hatte fie 
angängig fein werde, Jahr für Jahr |ftellt. Genug, die Zuperficht ſelbſt exi- berey durch die Franzoſen herbei⸗ 


wobei es oft haarſcharf beim Miß- gewonnen für das Reich als —* | 
ih Kür) Sunberitaufenbe des arbeitenden, entsljtirt bei Hoch und, Niebrig. Das tann | geführk‘ 


erfola vorbeiaeht und das omindielMance dex Mehelitäuhe hie Lich 


daß beiberjeits guter Wille vorhanden | nacı Deutfchland, Holland, Frantreic) 
‚fein wird binfort, um diefes ehrwür= und die Schweiz gehen mußten, um 


ıdiae alte Reich von Neuem feit zufam- 
menzujchmweißen, ein ſtarkes zu bilden. 

Ya, man träumt und hofft noch auf 
andere Dinge. Man glaubt, daß nad 
Yriedensihluß die Stunde gejchlagen 
haben wird, um innere politifche und 
\öfonomifche Reformen burchzufeten. 
Bor Allem: ein wahrhaft parlamenta- 
rifches Regiment, mit größeren Rechten 
aber auch größeren Pflichten der volf3- 
|bertretenden Körperſchaften, Tomie 
mehr Prehfreibeit, ergiebigere Metho- 
|den, den Willen, die Wünfjche und Nö- 
\ten der breiten Mafjen an’s Licht des 


refp. einen Teil ihres Verbienites heim 
zu ben Ahrigen fhiden zu können. Faft 
alle waren dies Slaven: ‘Bolen, Ruthe- 
nen, Siovafen, Huzulen, Slovenen, 
Dalmatiner, Kroaten, Ezechen. Daher 
fam’3 auch, daß diefe, allerdings nur 
zum geringeren Teil, für eine jolche 
Stiefmutter nicht viel übrig hatten und 
haben. Wer je eine galiziiche oder flo- 
pafifche Bauernhütte gejehen, findet 
das nur zu begreiflich. 

Ob nun alle diefe rofentoten Hoff- 
nungen jo bald, jelbit 


jeim farges Stüd Brot zu berdienen, 
| 


beim beiten Irod befahl, dem 


„Dur Spruch de8 Kommandanz 
turgerichtes vom 5. Auguft wurde die 
Ehefrau des Landwirte Michel 
|Blaife vom Hof Langäderle bei Stoß: 
weier (Münſtertal) wegen Kriegsvber— 
—* zu einer Zuchthausſtrafe von 
zehn Jahren und zehnjährigem Ehr⸗ 
verluſt verurteilt. — 
| Das Gericht hat in tatſächlicher 
Beziehung feſigeſtellt, daß die Ange— 
klagte im Spätjahr 1914 den mit ihr 
verichwägerten Aderer Martin Habe- 
ven den Franzofen angezeigt hat, meil 
'er einen Anjchlag des franzöfiichen 
'Generald, der die Räumund von Hoch⸗ 
deutſchen Generaͤl in 
mitgeteilt hatte. Hierdurch 
die Gefangennahme des Ha⸗ 





